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sodas,vd drum sing di atas

nov sind da

dono a Vorbericht.

adje

M. Kramers niederdeutsche oder Holländis

fche Grammatik, das einzige Buch, so die Deuts

fchen bisher besaßen , die Holländische Sprache zu lers

nen, ist in unsern Zeiten , zu dieser Absicht , wenig

oder ganz nichts mehr werth, Darinnen findet man

(ich gestehe es gerne) zwar etliche gute Sachen, jedoch

so zerstreut, daß man sie mit aller angewandten Mühe

beschwerlich heraussuchen müsse und alles übrige ist

ein wesentlicher Mischmasch, der ohne erforderliche

Ordnung, zu seiner Zeit, hingeschrieben ist. Wollte

man des Fehlerhaften gedenken geschweige des Man-

gelhaften, so allerwegen wird bemerket ; wo wåre fox.

dann dessen Ende ? Und man ſollte sich noch unterstes

hen, all dieses gebührlich zu verhelfen ? Ich bedankte

mich herzlich dafür. Der einzige Rath, welchen ich

in diesem Falle geben konnte , war, daß man obbe

meldte Grammatik ganz und gar beyseite legen, und

anstatt ihrer eine vollkommen neue verfertigen möchte,

just geschickt nach dem Bedürfnisse unserer Zeiten. Die-

sem Rathe gab man rechtmäßig Gehör und siehe da

deffen Folge. Man ersuchte mich, diese Arbeit zu übers

nehmen, und, da ich sie zum rechten Endzwecke bes

reitwillig unternahm, sie ist, bey aller mir möglichen

Genauigkeit, vollendet.

4

fo hierinnen mögen unbefangeneKenner sind es

ob diese Sprachlehre,

in Vergleichung der einzigen vorigen , so man hatte,

gut,



IV Vorbe
richt

.

"

gut, ja beſſer verfertiget sey. Man gehe derselben

Inhalt nach: die Ordnung, ſo ich mir nach beſonde-

ren Hauptstücken vorgeschrieben , und gehalten habe,

wird sie hoffentlich überzeugen , daß sie die beste war,

welche ich halten konnte und mußte. Was annech

fehlen möchte, oder einer fernern Aufklärung bedürfte,

habe ich nach einer neuen Methode, vordem nie ge

bräuchlicy, in fieben. Gesprächen zwischen einem.

Sprachlehrer und Lehrling ergänzet. Diese Methode,

ganz und går unterschieden von altfrånkiſchen Geſprås

chen, enthält alles , was ich in meiner Sprachlehre an

feinem gehörigen Orte nicht füglich: bringen konnte,

ohne die beste mir vorgefeßre Ordnung zu vernichtigen.)

Weshalben ich auch einem Lehrling, so aus meiner

neuen Sprachlehre den rechten, beabsichtigten Nußen

ziehen will , diese Gespräche zu lesen besonders anem

pfehle. Uebrigens, da ich entweder einem Sprach

meister, oder einem Lehrling derHolländischen Sprache,

in diesem Fache nichts weiter zu erinnern habe, wúng

ſche, ich herzlich, daß beyden und sonst allen , so dieß

mein Werk lefen und gebrauchen wollen und werden,

in unserm Gott vergnügt, alles gelingen und erge-

hen möge.

4

A. A. van Moerbeek,

Prediger bey der Taufgesinnten Gemeinde

in Dordrecht.
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Neue, vollkommene

Holländische Sprachlehre.

Erster Theil.

Erstes Hauptſt û ck.

Von den Holländischen Buchstaben und

ihrem Laute.

Eine Sprachkunst, und so auch die Holländische, ist eine

gegründete Anweisung , wie man die Wörter , in einer

Sprache gebräuchlich, richtig zusammenfügen , ausspre.

chen, zierlich reden und schreiben solle.

Da nun alle Wörter, lange und kurze , aus Buchstaben

bestehen , so muß man dieſe erst wissen , und hernach dersel.

ben Laut und rechte Aussprache kennen.

Die Holländer brauchen zu ihrer Sprache und Schrift

folgende XXVIBuchstaben, so in große und kleine gerbeilet,

die großen aber einzig und allein beym Anfange einiger

Wörter oder einer Periode gebraucht werden.

Die großen Buchstaben sind folgende :

A, B, C, D, E, F, G , H, I, J, K, L, M, N, O, P,

Q, R, S, T, U, V, W, X, Y, Z.

Die kleinen:

a, b, c, d, e, f, g , h , i , j, k , l , m , n , o , p, q,

f, f, t , u, v W, X, Y, Z:

Die Aussprache dieser Buchstaben, worauf es besonders

ankommt, ist der deutschen fast gleich; was fie aber noch

新 ungleich



I Th. 1 Haupift. Von den Holländischen

ungleichlautendes haben , wird sich zeigen , wenn , wie fol-

get , die Aussprache eines jeden Buchstaben recht gekannt

wird.

a. Dieser Selbstlauter wird hell ausgesprochen, und

hat einen kurzen Laut, wenn ein oder mehr Mitlauter fol

gen ; ampt , (Amt) arm, (arm) , darm, (Darm) dat,

(das) dak , (Dach) lam , (Lemm) wat, (was) zc. einen.

langen Laut aber , wenn er eine Sylbe fchließet : dagen,

(Tage) fabel, (Fabel) haver, (Haber) tafel, (Tafel) laken,

(Lafen) Haven , (Haven) 2c.

Wie a ausgesprochen werde, wenn es verdoppelt ist,

aa , werden wir sehen, wenn wir zur Verdoppelung der

Selbstlauter kommen.

b hat eben denselben Laut, wie im Deutschen; ben, (bin)

boek, (Buch) 2c. und bey diesem Buchstaben ist nichts fer

ner anzumerken , als daß er nicht verwechselt muß wer-

den hit p, so mit viel schärfer geschlossenen Lippen ausge

sprochen wird.

c hat, in der Aussprache im Holländiſchen , faſt glei.

chen oder denselbigen Laut wie im Deutſchen , und klingtwie

eine s oder ts, wenn e, i und y folgen. Vorbilder sind : ce-

del , ceel , (Zettel) ceder , (Ceder, Cederbaum) cel , cel-

le, (Celle) 2c. Cicero ; (Cicero) cieraad , (Zierde) cier-

lyk, (zierlich) cipier , (Kerkermeister) cirkel , (Cirkel) cita-

del ; (Citadell) 2c. cyffer , (Ciffer) .Cyprus , (Cypern)

eysje, (Beifig, Zeislein) c. fo auch in ausländischen

Wörtern, ale citatie , (Citation , Citiruna) citeeren , (cis

tiren) c. Folgen aber auf den Mitlauter c die Selbsts

Lauter a, o , u , wie auch die Mitlauter 1 und r', ſo,

dann lautet die c wie eine k , in cabinet, (Cabinet) Calvyn,

(Carvin) catholyk , (catholisch) catechismus , (Catechis

mus) cavalier , (Cavalier) cancelier, cancellier, (Canzler)

caveeren , (Bürge werden) cautie, (Caution , Bürgschaft)

commando, (Commando) compas, (Compas) compagnie,

(Compagnie) Comedie, (Comodie) cuur, (Cur) curator,

(Curator) cureeren , (curiren) claffe , (Claffe) Claudius,

(Claudius) clavecimbel , (Clabicimbel) clifteeren , (clifti

ren) crediet, credit, (Credit) crediteeren, (creditiren) ori-

mineel, (criminal) cristal , (Cristall) 2c. Und dieses

ist die wahre, einzige Ursache . warummanjeßt solcheWör

C

ter



Buchstaben und ihrem Laute.
$3

ter im Niederdeutschen meistal mit eine k anfängt, als

kabinet, kancellier , katholyk, kompas , komedie, ku-

reeren , kliſteeren , kriſtal etc. fchreißt und ausspricht."

Ich wollen einige, in den Wettern , Chriften , chrifte-

lyk, Chriftus , chriftendom etc. mit eine k geschrieben und

-auch so ausgesprochen haben ; da diese aber , und mehr ans

dere, von einer fremden Sprache entlehnet sind , wir be-

halten dabey ihre eigene und natürliche Aussprache ; so wie

die Aussprache in den Wörtern , China , (China) Chinees,

(Chinefer) chineefch, (chinefisch) chirurgie , (Chirurg e) 2c.

anweiset, welche nicht Kina , Kinees, kirurgie , fonteru

natürlich , mit Beybehaltung von ch (griechisch ∞) gel.fen,

geschrieben und ausgesprochen werden.

Uebrigens merke man noch an , daß mit

ck, vordem , geschrieben ward ik , (ich) u. f. w. welches

c überflüßig ist ; und im Schreiben gebraucht bey Zeitwer-

tern , bucken , (bücken) drucken , (drücken u. f. w. wofür

man jeßt, statt ck , wey k gebraucht.

d. DieserMitlauterwird eben so, wieim Deutschen aus.

gesprochen : als daar , (ba) dank, (Danf) darm, (Darm) .

Was noch dabey anzumerken wåre, wird bey den Menn, und

Zeitwörtern vorkommen.

é. Diesen Selbstlauter wollen einige Sprachlehrer , bey

dessen Aussprache, unterscheiden in einen männlichen oder.

scharfen , einen weiblichen oder stummen, einen off.nen,

mit einem schweren Accent, und endlich einen sehr offenen

oder langen. Da aber all dieses uns zu alttränkisch ver-

kommt, wir lassen das Zeug ihnen gerne über , und fagen

nur, daß diefer Buchstabe im Holländischen eben so lautet,

wie im Deutschen : weder , (weder) enkel, (Enkel) Engel,

(Engel) ec.

Wie e bey der Verdoppelung der Selbstlauter ausgespro

chen werden muß, wollen wir hernach anzeigen."

f spricht man im Niederdeutschen, bart aus, fel , (grim

mig) fabel, (Fabel) figuur, (Figur) und so sieht ein Deuts

scher schon, daß diefer Laut mit dem des deu schen füber

einstimme. Da er aber auch seine V , in seiner Sprache,

scharf und hart ausspricht , wie in Vater, (vater) Vers,

(vaars , vers) ſo ift, atm Holländischen, der Laut der f,

A 2 (wo
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$

(wo fie auch stehe , vorn an , mitten in, oder am Ende ei=

nes Worts) just der gegenseitige Laut des deutschen V.

g, wo dieser Mitlauter auch sehe, spricht man natur-

lich aus als g: und man muß sich sorgfältig hüten vor der

Nachfolge der Hochfachsen und Berliner , welche in hrer

Sprache die g wie eine j oder k aussprechen in Gott, Gas

be . G behält , im Holländischen , immer den Laut von

g ; geding, (Rechtsache) genoeg, (genus) gegeeven, (gt-

geben) 2c.

h spreche man wie im Deutschen aus, und muß, in

welchem Worte, wo dieser Mitlauter auch stehe , nie in der

Aussprache weggelassen , sondern immer gehört werden :

hard , (bart) hart , (her ) verheven , (erhaben) gelach,

(Gelächter) 2 .

•

i ist ein Selbstlauter, welcher, wie im Deutschen, wenn

der andere Selbstlauter e folget, oder eine Silbe mit i en

diget, als i wird ausgesprochen, die , (die) dier , (Thier)

vervaardigen, (verfertigen) er hat aber im Holländischen

einen ganz andern Laut , wenn ein Mitlauter folget, und

Diefen Laut, in solchem Falle, mit Wörtern auszudrücken,

ist sehr mühsam , so nicht durchaus unmöglich. Wenn ich

fchon sage: i hat sodann in den Wörtern, ik, (ich) is,

(ift) kind , ( ind) 2c. einen vermischten Laut zwischen

è und i, kein Deutscher wird dieses als bald begreifen ; und

es wårě jedoch das einzige, so ich ihm sagen könnte, um ihm

den wahren Laut des Buchstaben i , bey einem Mitlauter

gefügt, begreiflich zu machen. Er wird immer das platte i

seiner deutschen Aussprache folgen und behalten. Wäre,

ferner, in der deutschen Sprache, ein einziges Wort oder mehr,

Wörter diesem Laut ähnlich , over vollkommen gleich, ſo má.

te der Laut eines solchen Worts zu gebrauchen , den Laut

der i in diesem Falle auszubilden. Jedoch fothanig ein

Wort wird im Deutschen nicht gefunden, und ist mir völlig

unbekannt. Was nun gethan ? Den einzigen Rath kann ich

einem Hochdeutscher geben , daß er mit einem Plattdeutscher

oder Westphalinger über die Aussprache seiner ů zu Ras

the gehe. Da dieser seine ů in den Wörtern Stüber,

über2c. wie eine fanfte i ausspricht , und anstatt Reichs

thaler sagt Riksthaler , so wird er, hoffe ich), wenn er

Deſſen Laut in folchen Wörtern weiß oder håret, die rechte

Aus



Buchstaben und ihrem Laute. 5

Aussprache der Holländischen i, nach einem Mitlauter, in

kind, (Rinb) likken , (lecken) linde , (Linde) mild , (mild)

milt , (Mil ) prik , (Pricke) fohrift , (Schrift) ſnippel,

(Schnipperling) tin , (Zinn) winft , (Gewinn ) wind,

(Wind) winter , (Winter) zig, (sich) c. hören und ken

nen lernen. Uebrigens ist die lebendige Stimme das beste

Mittel, sich diesen Laut der i eigen zu machen. Inmittelst

fehreite ich fort zum Buchstaben

栌

j, (jot) welcher wie im Deutschen ausgesprochen wird

in den Wörtern , jaar , (Jahr) jagd , (Jagd) jak , (Ja.

de)jeugd, (Jugend) jicht, (Gicht) jok, (Jod)) jong,

(jung) 2c.

k bat denselbigen Laut , wie im Deutſchen, und wird

natürlich ausgesprochen , wo es auch stehen möge : ksars,

(Kerze) kalf, (Kalb) keel, (Kehle) kiezen , (fiefen) kon-

nen, kunnen , (können) kruis, (Kreuz) kuip, (Küfe)kuſt,

(Küste) 2c.

1 sprechen die Holländer aus, wie die Deutscher , als

Land , (Land) lap , (Lappen) leen , (Lehn) leer , Lehre,

licht, (licht) ligt , (leicht) long, (Lunge) loopen, (laufen)

lugt, (Euft) 2c. llebrigens merke man an, wenn der

Deutscher , in seiner Spräche bey etlichen Wörtern die 1 ver• :

doppelt, und er Rede geben kann, warum er billig so schreis

be, als fall, (val) Grill , (gril, krekel) Will, (wil) und

was von solchen Wörtern abgeleitet wird, daß der Hollän

der dieses in solchen Wörtern nicht thut, und er also feine

Bündige Rede geben kann, warum er doch die davon abge-

leiteten Wörter , als gevallig , (zufällig) grillig ; (litter

haft) willig , (willig) mit dem verdoppelten Buchstaben

il schreibe. und eben dasselbige gilt auch beym Buchstaben

m. Denn, obgleich , dessen Laut wie im Deutschen ist,

die Holländer verdoppeln jedoch einige Nennwörter, in der

einfachen Zahl, die m nicht. Sie schreiben dam , (ein

Damm) kam, (ein Ramm) lam , (ein Lamm) ram , (Wide

der) ftam, (Stamm) wam, (Bamme) ic. da doch ihrer

vielfache Zahl ift dammen, kammen c. welche Schreibart

wohl zu merken ist ; und dieses hat auch Satt bey

n. Deffen Aussprache kommt, wo sie ftebe , vorne, in

der Mitte, oder am Ende eines Worts, mit der Deutschen

überein; fie verdoppeln aber diesen Buchstaben nicht in der

A 3 eine
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"
einfachen Zahl, wie die Deutscher. Die Holländer schreiben

ban , (Bann) man , (Mann ) pan , (Pfanne) tin , (3inn)

wan, (Wanne). Und so schreiben sie ebenfalls kan , (ich

fann) verzon , (ich erfann) won , (ich gewann) da doch

die vielfache Zahl dieser Zeitwörter ist , wy kunnen , (mir

tennen) verzonnen , (erfannen) wonnen , (gewannen).

Die Regel, wo die Holländer ihre selbstständige Nennwör

ter, in ber vielfachen Zahl , mit einem Buchstaben verdops

reln, und so auch die n in solchemFall vermehren , werden

wir hernach felbst geben..

o wollen einige fubtile Sprachrichter , daß drey unter

schiedene Laute habe, einen offenen und langen, einen hel

len und kurzen, und sodann noch einen dumpfen. Den er-

ften finden sie in over , (über) 2c. den zweyten in ftof,,

(Staub) c. und den dritten in rond, (rund) 2c. Dies

ſs aber kommt mir wieder so was altvätérlich vor ; und

gefeßtauch, es wäre ein gewiffer Unterschied im Laute dieses

Elbfilauters o, welchen ich jedoch kaum höre, obschon

meinem Gebore noch nichts fehle, dieser Unterschied ist so

gering, daß er, meinem Gedanken nach, der Mühe ganz

nicht werth sen, sich damit aufzuhalten. O giebt den deuts

fchen Ton; welchen aber dieser Selbstlauter bey der Ver-

doppelung gebe, werden wir bey 00 sehen.

p wird ausgesprochen, wie im Deutschen : paar, (Paar)

pek, (Pch) pille , (Pille) pomp, (Pampe) punt , (Punct)

u. f. r. und es giebt hie wieder einige Nennwörter, so in

der vielfachen Zahl ihr p verdoppeln , als drop, ( Tropfen)

kop, (Ropf) mop, (Moppe) pop, (Puppe) prop, (Pfropf)

rak, (Rock) ftok, (Stof) 2c. wovon die Regel bey

der vielfachen Zahl der einsylbigen Nennwörter vorkommen

wird. Allein merke man noch an , daß einige die Bach,

staben

11

ph wie ein f wollen ausgesprochen haben in den Wor

tern phantazy , (Phantasey) Pharifeër, (Pharifder) Phenix,

(Phenix) Philemon , (Philemon) 2c. so schreiben sie auch

diefe und dergleichen Wörter mehr; ja man muß sie im

Wörterbuch, zuweilen, auch bey F nachschlagen . Da aber.

diese feine einheimische , sondern fremde Wörter find , so in

ihrer Sprache den Griechischen Buchstaben ph (Q) ausdrü

cken , wir behalten annoch die natürliche Aussprache ph;

oder
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1.

oder fagen vielmehr, es stehe in eines jeden Willkühr , wie

er ph als ph øder f aussprechen wolle.

q (ku) lautet wie kw: doch dieserBuchstabe ist jest, im

Holländischen, wenig mehr in Gebrauch . Bordem schrieb

man quaad, (bofe) quaal , (Dual) quellen , (quälen) 2c.

und viele schreiben anjeßo dergleichen Wörter noch so; wes

halben man sie auch, wennman derselben Bedeutung wissen

will, im Wörterbuch zuweilen bey Q nachschlagen muß.

Gegenwärtig aber schreibt man kwaad, kwaal, kwellen 2c.

Allein behält man den Buchstaben q noch bey Eigennas

men, Städten , und in Wörtern eines fremden Ursprungs,

als: Quintilianus, (Quintilian) Quintus, (Quintus) Qua-

tertemper, (Quatember) Quinquagefima, (Quinquagefima) ,

Quirinaal, (Quirinal, Berg in Rom) Quedlinburg, (Qued.

linburg) Quietift, ( Quietist) quotilatie , (Taxirung) qua-

draat, (Quadrat, Viereck) quadratuur, (Quadratur, Ein-

vierung) ic.

r, ein Mitlauter, hat den deutschen Laut, in raad,

(Nath) rad , (Rad) hooren , (horen) roeren , (rühren)

ik hoor, (ich bore) roer , (Ruder) septe

s. Dieser Mitlauter hat, im Holländischen , denselben

Laut, wie im Deutschen und man höret bey der Aussprache

dieses Buchstaben, s, immer einen zischenden Klang, als fa!

(fa !) farren, ( erren) fchaak , (Schach) fecte , (Secte)

fint, (feitdem) fober, (mågig) fallen , gleiten 2c. Der

halben ist der Laut deffen so unterschieden von dem der z,

welche zsanftwird ausgesprochen, s aber scharf, wie gemel

dete Wörter anzeigen. Und so sieht man, daß Deutscher und

Holländer in der Tonart des Mitlauters s übereinstimmen.

Will jedoch ein Deutscher insbesonder wissen, (so als

ihm zu wissen nöthig ist,) wo er eines und nicht z im Hollan

dischen schreiben müsse ; er gebe acht, daß der Mitlauter, s,

geschrieben muß werden, wenn aufs, im Unfange emes Wor

tes, ein ander Mitlanter, welcher auch, folgt, w einzig und

allein ausgenommen : fchaap, ( Schaf) fchaamen, fchaamte,

(schämen, Scham) fchaduw , (Schatten) fcherp , (ſcharf)

fchil, (Echale) ſchool, (Schule) fchuur , (Scheuer) flag,

(Schlag) flap , (schlaff) flegt , (schlecht) flim , (ſchlimm)

fmal, (fchmal) fmart, finert, (Schmer ) fmet, (Smut)

fmullen , (schmaufen) fnaak, (Schnaf) fael, (fchnell)

214 fnep,
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fnep, (Schnepfe) fneeuw, (Schnee) fnipper, (Schnipper. "

ling) fnoer, (Schnur) fnuffelaar, (Schniffler) span, (Span

ne) fpek, (Speck) fpits , (Sriße ) fpot , fpotten , fpotter,

(Spott, Spotten, Spötter) fprong , (Sprung) fpuit,

(Epriße) fpuwen , (speyen) ftad , (Stadt) ſteek , (Strch) :

ftift , ftigt , (Stift) koel , (Stuhl) ftreng, (ſtreng) frik,

(Strick)ftroo, (Stroh) fryd , (Streit) ftruik; (Strauch)

zwaan , nicht fwaan , (Schwan) zwaar , nicht fwaar,'

(schwer) sc. Giebt er hieraufAcht, und folgeter, immer, in

seiner Sprache, die Aussprache seines s , im Anfange eines

Wortes, so wird er diesen zischenden Ton leicht faſſen, und

aufHolländische Wörter anwenden. Allein, da er, mitten in

einem Worte, die s sanft ausspricht , dieses muß er im Hol-

ländischen aus der Acht lassen, und denselbigen zischenden

Laut, mitten in den Wörtern , meffen , (Messer) vleffen,

(Flaschen) c. in der Aussprache behalten, eben wie am

Ende eines Worts , als bons , (Schlag , Stoß) gans,

(Gans) hals, Hale) kus, (Kuß) les, (Lection) mes, (Mes

ſer) pens , (Wamme) pers , (Preſſe) 2c.

Wenn einige Deutscher in ihrer Sprache die Buchstaben

fch, wie fj aussprechen, in Schaf, Schatz , Schiff 2c.

fo diene solchen zur Unterrichtung, daß man diese Ausspra

che, im Holländischen , ganz und gar müsse fahren lassen,

und nicht fjaap, fjat , fjip . fondern fchaap, (Schaf)

fchat, (Schat) schip , (Schiff) buchstäblich ſagen müſſe,

wenn man keines Gelächter seyn will , und sich nicht als ein

Plattdeutscher kennen lernen.

r hat, undbehält denselbigen Laut, wie im Deutschen. Die

fer Buchstab nämlich istschärfer von Ton, als d, und wird

mit einer harten Drückung der Zunge ausgesprochen, zur

Unterscheidung der t von d: dak , (Dady) tak , ( ft)

dal, (Thal) tal , (3ahl) 2c. Sonst ist dabey noch zu

merken, pa ein Deutscher viele selbstständige Nennwörter,

in feiner Sprache, bey der einfachen Zahl verdoppelt , als :

Blatt, Brett, daß der Holländer solches nicht thue , obs

'schon die vielfache Zahl noch eine t annehme. Welche diese

Nennwörter find , wird sich zeigen , wenn wir zu der Endis

gung derselben in der vielfachen Zahl kommen.

u ist das deutsche & in über, übel, 2c. und dieser

Selbstlauter formirt eine ganze Sylbe in u', (dir , dich,

euch,
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euch ,"ihr",euch, ihr ihnen, fie,) uw (euer) . In diesen einfölbig

ten Wörtern ist das u lang; kurz aber, wenn ein Mitlau

ter in eben derselben Sylbe folget , als dun, ' (dúnne) brug,

(Brücke) vullen , (füllen) c. Wie uu ausgesprochen

werde sollen wir bey der Verdoppelung der Selbstlauter

sehen.

vs ist des Deutschen v, doch wird , in Entgegensetzung

feines, fanft ausgesprochen. Diesen Unterschied wird man

bald merken, wenn man mitseinem eigenen, guten Gehöre zut

Rathe geht, in folgenden Wörtern, welche, je nachdem sie

geschrieben oder ausgesprochen werden, eine ganz unterschie

dene Bedeutung haben ; faal und yaal, fel und vel, feil und

veil , feilen und veilen , fier und vier ; faal deutet einen

Sebt an, vaal, aber fabl, blaßgelb; fel bedeutet grausam,

hart, vel aber das Fell ; feil deutet an einen Fehler , veil

abar feil, zu verkaufen ; feilen weiset an fehlen, irren,

veilen aber feilen, feil bieten ; und fier bezeichnet fols,

übermüthig, vier aber vier in der Zahl, oder Feuer.

Merke, in diesen Wörtern, den harten Laut der f in faal 2c.

und den sanften in vaal 2c. und so wird man, bey der

Aussprache eines jeden Worts , den Unterschied zwischen f

und v deutlich hören , und sich imSchreiben darnach richten

können. Allein ist noch zu merken, daß keine Sylbe mit

sondern allezeit mit einem f geendigt muß werden.

w (we) ist ein zusammengefeßter Buchstabe aus, vv, und

wird , wo er auch stehe, im Anfange, in der Mitte, oder

am Ende eines Worts , wie das deutsche w im Holländis

schen ausgesprochen ; . B. wat, (was) wegwyzer, (Weg

weifer) trouw, (Treue) sc.

, ୬

x, eigentlich ein Eriechischer Buchstabe, hat den Laut ks,

doch wird er gegenwärtig wenig oder gar nicht mehr ge

braucht im Schreiben. Wörter, so man vordem schrieb

mit x , als hex , (Here) fix , (fix) zulx , (folches) wers

den jetzt meistal, mit ks geschrieben, heks 2c. Allein bes

hålt man x , und mit Recht, in Eigennamen , Alexander,

Artaxerxes , Anaxagoras , Praxiteles , Xantippe, Xerxes,

Xenocrates, Xenophon, 2 , obschon der Lantdes Buchstaben

x in diesen und dergleichen Wörtern , ks ist und bleibt.

y., ein Selbstlauter, lautet , wo er in einem Holländis

schen Wort auch ſtehe , wie e i, zuweilen aber auch wie eing

pop?
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1

"3doppelte i (ii). Das erste höret man in my , (mir, mich)

myn, (mein)vry, (fren) belyden, (bekennen) zy zyn, (fie

find) c. das leßte in Phrygie, (Phrygien) Phrygiër,

(Phrygier) Pyrrhus , (Pyrrhus) 20. Doch dieses leß-

te ist den Frießländern besonders eigen , welche meistall:

als i oder ii aussprechen in byten (beiffen) benyden , bes

neiden) benyder , (Beneider) 2c. muß aber, wenn man

Holländisch lernen will, nicht nachgefolgt werden. y,^ \

in der Aussprache wie e i , zeiget sich als ein Vocal, im

Worte Y, dem Wasser, so bey Amsterdam vorbey fließt,

zur Unterscheidung von ey, (ein Ev) in ys , (Eis) ysland,

(Island) yzer, (Cifen) yzen , (entfeßen, erstarren) 20. 1

Nur muß man sich hüten, daß man im Schreiben y und ei,

so einfylbigen Eon formiret, nicht verwirre , und also

schreiben wollte, oder wirklich schrieb arbyden , statt arbei

den, (arbeiten) drygen, ftatt dreigen, (drohen) ryken, ſtatt

reiken , Dieses wäre der Rechtschreibung-
ganz unsche

n) 2c.

gar zuwider. Weswegen man in solchem Falle,

und wo man anderstwo zweifelt, immerzu ein gutes Hollan

disches Wörterbuch muß aufschlagen , und nachsehen, wie

diese und dergleichen Wörter mehr geschrieben müssen werden..

So kommen wir nun zum legten Buchstaben

z. Diefer, wie wir bey s bereits haben angemerkt, hat

im polländischen einen sanften Laut, und er ist just dem

Buchstaben 's entgegen gestellt. Bey Wörtern , worinnen

vorne, oder in der Mitte, eine zvorkommt, höret man keine :

solche Zischung , als ben s, und es gehet fest , daß hinter z

nie ein Mitlauter, (ausgenommen w) fondern allezeit ein

Selbstlauter folge zal , (foll , wird) zalf, (Salbe) zeven,

(fieben) ziel , (Seele) zo, (fo) zoo, (wenn) zuid, zuiden,

(Süden) zwaard , (Schwert) zwaarte , (Schwere) verze.

keren, (versichern) verzinnen, (erſinnen) verzoek, (Ersuch)

verzuipen, (erfaufen) verzwygen ,, (verschweigen) 2c.

Und dieses sey genug anlangend die rechte Aussprache

der Holländischen Buchstaben.

Diese Buchstaben nun werden in zwo Claffen getheilet.

Einige davon haben für sich einen Laut, ohne Beyhülfe der

andern , und diese heißen Selbstlauter, welche sechs an

per Zahl find , a , e, i, o , u, y. Die übrigen alle

erden Millanter genennet, weil fie für sich selbst wohl

einen
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einen dewissen Laut, aber keinen hellen haben, und keine

Eylbe formiren können, ohne Beyhülfe dieses oder jenes

Selbstlauters.

1

Da die fünferstern Selbstlauter auch verdoppelt können

werden, und sodann aus dieser Verdoppelung, oderVerbin-

dung unter einander, dieDoppellaute entſtehen, lassen wir

feben, wie solches geschehe, und wie sie, also verdoppelt,

ausgesprochen müſſen werden.

a fann verdoppelt werden mit a, aa ; mit e, ae ; mit i, ai.

e wird verdoppelt mit e, ee ; mit i, ei ; mit u, eu ; mit

y (ey).

i wird verdoppelt mit e, ie.

o mit e, oe ; mit 0, 90 ; mit u, ou.

u mit i, ui ; mit u, uu .

Auffer diesen giebt es noch einige dreyfache Selbstlau-:

te, wobey

a verdoppelt wird mit ai, aai ; mit au, aau.

e mit eu, eeu.

i mit eu, ieu

o mit ei, oei ; mit oi, ooi.

Wie nun soll man diese alle im Holländischen ausspre-

chen ? a, verdoppelt mit a (aa) spreche man aus, wie im.

Deutschen, in den Wörtern aal, (Wal) aas, ( as) baak,

(Baake) baar , (Baare) paar, (Paar) zaal, (Saal) fchaa-.

re, (Schaar) 2c. wobey man sieht , daß das doppelte, aa

nur eine Verlängerung des Lauts in der Aussprache for

dere und anzeige.

te,

1

4
a, verdoppelt mit e, (ae) ist gleich dem Laute & im

Deutschen, bey diesen Wörtern , ähnlich, allmåblig, fås

big, trage, wåre, u. s. w. Doch in der Holländischen

Sprache giebt es wenigeWörter, fo mit ae geschrieben wer

den. Nach der Holländer jeßigen , meist gebräuchlichen

Schreibart sind es nur diese Wörter , welche sie mit ae

schreiben, und wie & aussprechen, paerel, (perle) waereld

(Welt) und zuweilen auch vaerdig, (fertig) vaers , (Fårse,

eine junge Kuh) alle übrige Wörter, fo etliche mit ae ans

noch schreiben, als daed, (That) gaen, (gehen) ſtaen, (ſte

hen) jaer, (Jahr) 2c. werden mit aa geschrieben , weil es

andern zu baurisch klinget, wenn man, folcher Schreib-

arf
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art nach , fochanige Selbstlauter in diesen und dergleichen

Wörtern wie ein & aussprechen föllte.

a, verdoppelt mit i, (ai) (pricht man bisweilen natürlich

aus , als ai ! (ach) zuweilen als aa , in air, (Achre) hair,

(Haar) hairig, (haaren) verhairen (haaren).

e, verdoppelt mit e (ee) ist ein lauges e : been, (Bein) :

meer, (inchr) peer, (Birne) eer, (Ehre) zeer, (ſehr) zee,

(See) 2c.

e, verdoppelt mit i (ei) giebt einen buchstäblichenLaut

in heil, ( il) heilig, (heilig) leiden, (leiten) klein, (klein)

zeil, (Segel) zein, (Signal) c.

e, verdoppelt mit u, (eu) in beugel, (Bügel) geur,

(Geruch) geur, (Goffe, Rinne) kleur, (Farbe) fcheur,

(RE)fcheut, (Schuf) u. f. w . lautet wie das deutsche's

in den Wörtern Gehör, König , ſchön, Vögel.

e, mit y verdoppelt, lautet wie ei in ey, (ein Ep) ey::

(en, lieber , interi. ) wiewohl man folche Wörtermeistal

mit ei schreibt.

i wird verdoppelt mit e, (ie) und giebt denselbigen Laut

wie im Deutschen ; die , (die) bier , (Bier) dier , (Thier)

hier, (bie, hier) zie , (fieb) 2c. fo daß ie so lang flin

get, als ii, obwohl ein Wort nie so geschrieben wird.

o, vereiniget mit e (oe) in einer Sylbe, formiret juft ven

Laut des deutschen u, als boek , (Buch) bloed, (Blut)

doek, (Tuch) hoed, ( ut) moed, (Muth) roepen, (ru

fen) voet, (Fuß) zoeken, (fuchen) gc.

o, zusammengefüget mit o, (00) giebt einen natürlichen

Laut, so daß die zwote o nur eine Verlängerung des Lauts

anzeiget, in loon, (Lohn) oom, (Dheim) oor, (Dhr) lood,

(Loth) 2c.

/

o, mit u (ou) verdoppelt, hat den deutschen Lautdes au,

in bouw, (Bau) bouwen, (bauen) houwen , (hauen).

mouw, (Maue) touw, (Tau) vrouw, (Frau) trouwen,

(trauen) 2c.

u, gefünet bey i, (ui) iſt des Deutſchen eu oder åa, wie

folches offenbar ist ben der Vergleichung dieser folgenden

holländischen und deutschen Wörter : bait, (Beute) buidel,

(Beutel) ruiter, (Reuter) druipen, (träufeln) uiterlyk,

(aufferlich) zuigeling, (Säugling) 20.

u, in
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u, in in einer Sylbe vereiniget mit u, (uu) verfehet fich

verlängert nur den Laut: duur, (theuer) huur, (Miethe)

huuren, (miethen) kuur, (Fraße) muur, (Mauer) yuur,

(Feuer) zuar, (Sauer) c.

Belangend noch die dreyfachen Selbfilauté:

a, vereiniget mit ai, (aai) oder ay. (aay) (pricht man na

türlich aus, in einfylbigen Wörtern; baai obe haay, (Baye

Bon) haai oder haay, (han, ha fisch) kaai orer kaay,

(Werft) kraai ober kraay, (Krahe) maai ooer maay, Ma

be) zwaai oder zwaay. (Echwung) u . f. w. Ferner wird

a verdoppelt mit au, (aau ) in diesen Wertern : blaauw,

(blau) daauw, (Thau) gaauw (aau) klaauw, (Klau)

paauw, (Pfau) raauw, (rob) . Doch man merke

wohl, daß, in diesen und dergleichen Wörtern , das u gar

nicht gehöret werde in der Aussprache, obschon es geſchrie-)

ben wird, und geschrieben muß werden, der Ursache wegen,

weil, wenn folche Wörter mit einem oder mehrern Buchsta-

ben vermehrt werden, als blaauwe , daauwen , gaauwe,

klaauwen, paauwen , raauwe, ihre erste Sylbe mit dem u

endiget, und also die zwote Sylbe mit w anfängt. Daffels

bige gilt auch, wenn

e mit eu , (eeu) und

i mit eu, (ieu) verdoppelt werden, als in eeuw, (Zeit-

alter) leeuw, (Lowe) fneeuw , (Schnee) zc. nieuw,

(neu) kieuw, (Kiefer) 2c. worin das zu wohl nicht ge

höret wird in der Ausforache, deswegen aber nöthig ist,

daß es im Schreiben ausgedrückt werde , weil in der Vers

mehrung der Buchstaben in solchen Wörtern, als leeuwen,

fueeuwen, vernieuwen , kieuwen, die zwote Sylbe mitw

anfångt. Wenn

o mit ei und oi wird verdoppelt , als in bloei, (Blü

the) groei, (Wachsthum) by groeit, (er wächst) hy ftoeit;

(er fchafert) in hooi, ( eu) gooi, (ein Warf) kooi, (Kåª

fig) mooi, (schon) ic. werden alle Buchstaben ausgespro

chen; in der Vermehrung aber der Buchstaben verändert

das i in j , und mit dem j fångt die zwote Sylbe an, bloe-

jen, (blühen) groejen, (wachsen) hoojen, (heuen) goojen,

(werfen) koojen , (in den Bauer sperren) ic. In derglei.

chen Wörtern ist es daſſelbige, wenn andere ſie mit y endi-

gens
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1

gen, als : bloey, groey, hooy, gooy etc. weil doch diezwo.

te Sylbe bey ihrer Vermehrung fotann mit y anfängt.

Da nun alle gemeldete Buchstaben, wie wir im Anfange

anmerkten , in große und kleine getheilet werden, bey allen

Wörtern aber keine große, und so auch keine kleine gebraucht

werden mögen; so entsteht die Frage: wo und in welchem

Falle große Buchstaben geschrieben werden müssen? It

diese Frage gehörig beantwortet , so wird von selbst folgen,

wo kleine Buchstaben, in allen andern Fällen, gefeßt mes

fen werden. DieseFrage merke man nicht wie eitel an ; denn

hie weichen die Holländer , in gewiffer Absicht, von den

Deutschen ab. Diese brauchen bey allen ihren Nennwörtern,

ohne Unterschied, beym Anfange derselben, Kapitalbuchsta

bén jene aber nicht bey allen, sondern nur ben etlichen.

Wo dann müssenKapitalbuchstaben geschrieben werden ? Die

Antwort ist:

1. Die Holländer feßen einen großen oder Kapitalbuch-

staben (wie die Deutscher) im Unfange jeder Periode,

und in Gedichten vor jeder neuen Regul oder jedem

Verse.

2. Bey allen Eigennamen ; sodann ferner nicht

3. bey allen Nennwörtern ohne Unterschied, sondern nur

bey folchen, die ein Ehrenamt, einen Ehrennamen, ei

nen Titul, und eine Würde anzeigen : endlich

4. bey Namen der Länder , Städte und Völker ; inglei.

chen auch bey Namen, so einige Kunst, Wiſſenſchäft

und Bedienung andeuten.

Da dieses zur Beantwortung obgemeldeter Frage gnug-

fam ist; jedoch aus Buchstaben, Selbstlautern also und

Mitlautern, erft Sylben, hernach Wörter entstehen, wir

follten hie, in Ordnung, von der Syllabirung handeln. Weil

wir aber vorausseßen, daß diese einem Deutscher in seiner, von

Jugend an gelernten Muttersprache schon bekannt ist, so

halten wir uns damitnicht auf, sondern gehen vielmehr über

zu andern Dingen, so einemDeutscher zu wissen nöthig sind,

und diese werden wir im folgenden Hauptstücke anzeigen.

Zwey-
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Von

Zweytes Hauptstück.

der Weglaffung einiger Buchstaben,

und den orthographischen Unterschei

Da

dungszeichen.

a der Deutscher , in feiner Sprache, bisweilen, ei-

nige Buchstaben wegläßt, und gleichsain verschlucket, in am

Tage, ftatt an dem Tage; ans Licht, ftatt an das Licht;

zum, statt zu dem 2c. so ist selbige Weglassung einiger

Buchstaben im Holländischen auch gebräuchlich. Und dar

auf muß er acht geben , will er, wenn eine Verkürzung ir-

gendwovorkommt, wissen, was daben angefüllet mußwerden.

Er wird zuweilen geschrieben finden, und imReden hören eế,

'er, 'k, ' s, 't, t. Was bedeutet dieß alles ? Die Erklärung

ist, als folgt:

ee anstatt ede, meê , mede, mit, neer, neder, nieder ze

er wird gefeßt anstatt daar ; 'er is, daar is; is hy ' er? ist

er aan

er af

'er by

"er door

'er in

er mede, mee—

'er na

er da?

daar aan ; zyn land grenſt ' eraan,

fein Land grånget daran.

daar van; trek ' er dat af, ziehe dar

von ab.

daar by; doe 'er iets by, thue et-

was daben dazu.

daar door; hy zal er zig in den

grond door boorèn, er wird sich

dadurch zu Grunde richten.

daarin; hyheeft ' er gelykin, er hat

Recht in dieser Sache.

daarmede; ' er is niets mede (mee)

uitgeregt, damit ist nichts ausge

richtet.

daarna ; hy is ' er de man niet nå, er

ist nicht der Mann darnach.

Per
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'erom wirdgefeßt aust. daarom ; ik heb 'erhet omgedaan,

'er onder

Per op

'er over

'ertegen

'er toe

er tuffchen

'er uit

Pervan

'ervoor

ten

ter

ich habe es darum gethan.

daar onder ; meng ' er iets onder,

mische etwas darunter.

daarop; het zal ' er op aankomen,

es wird darauf ankommen.

daar over ; ik zal ' er my over be-

denken , ich will mich darüber be-

denken.

daar tegen; ik heb 'er niets tegen,

ich habe nichts dagegen.

daar toe; het kwam 'er toe, es

kam dazu.

daar tuffchen ; myn vinger kwam

'er tuffchen, mein Finger kam dar-

zwischen.

daaruit; ik befluite ' er uit, baraus

schließe ich,

daarvan; wat zegt gy ' ervan ? was

ſagen sie davon, dazu?

daar voor ; ik geeve ' er zo veel

voor, ich gebe so viel dafür.

ik; 'k zegge u ; 'k zag iemand,

ichsage dir; ich sah jemanedn.

des; 's dags, des Taas; 's mor-

gens , des Morgeng ; 's middags,

des Mittags, gegen Mittag; 's

avends, des Abends.

tot den, tot het; ten Hemel, zum

Himmel ; ten grave, zum Grabe.

tot de; ter Helle, zur Hölle ; ter

Eere, zur Ehre.

het; 'til koud , warm , es ist

falt, warm ; ik heb ' t gehoord,

ich habe es gehöret.

--

te; t' Amfterdam, t' Aken, ju (in)

Amsterdam, in lachen; hykomt

's avends laat t' huis , er fommt

des Abends spät nach Hause; t'.

Utrecht, (in) su Utrecht.

19



und den orthograph. Unterscheidungszeichen.
17

*

Ben diesem leßten t aber muß man wohl merken, daß

solche Abkürzung allein statt finde, wenn ein Selbstlauter,

und nicht , wenn ein Mitlauter folget, das h allein ausge

nommen, fo wie die bengebrachten Urbilder anzeigen.

Da man nun, in alten Zeiten, immer in einer Zeile

Fortschrieb, ohne die Wörter zu unterscheiden, und dies fo

dann im Lesen eine sehr große Schwierigkeit verursachte;

man war, nachher, bedacht auf Mittel , derselben vorzu,

tommen. Sieh da den Ursprung der Unterscheidungszei

chen im 'Lesen und Schreiben. Diese Zeichen find die fel

genden: 1) ein Komma oder Beyftrich ; 2) ein Strich.

punct oder Semicolon ; 3) ein Doppelpunct; 4) ein

Schlußpunct,

1). Das erste Zeichen , ein Komma oder Beyffrich (, )

wird gebraucht , wenn die Rede noch ganz unvollkommen

ist, und die Wörter , welche auch, bey ihrer unterschiedenen

Bedeutung, eine schiedbare Sonderung fordern.

2) Ein Strichpunct oder Semicolon (;) wird gefeßt,

wenndie erste Hälfte einer Rede eine größere Unterscheidung

bedarf, oder eine långere Ruhe, die Meynung derselben

mit seinen Gedanken zu erwägen , und richtig zu begreifen.

3) Ein Doppelpunct (:) gebraucht man alsdann,

wenneineRede wohl einigermaßen, oder halb geendiget und

vollkommen ist , man aber dabey noch etwas fügen fann

und muß, fie noch vollkommener zu machen, ferner zu ertia-

ren und zu befestigen ; als in Verantwortung eines Sabes,

in Anführung der Vorbilder , in Vergleichungen zc. Und

endlich

4) Seßf man ein Punct oder Schlußpuuct da, wo eis,

ne kurze Rede, oder ein Ausspruch , den man von einer

Sache thut, ein Ende hat, so daß eine ganz andere Vor-

stellung, oder eine neue Rede folget.

Co nöthig als diese Unterscheidungszeichen sind , foll

man verständlich schreiben und lefen ; es gibt noch andere

Zeichen, die nicht weniger nöthig und nüglich find, im Re

den und Schreiben.

1) Das erste ist das Fragseichen, (?) fo gebraucht.

wird bey jeder Frage, und fordert eine stärkere Aussprache,

oder einen schärferen Ton, alsbey einer gemeinen Vorstellung

mag und muß gethan werden. Nach einer wirklichen Fra-

ge
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ge ſege man alſo , am Ende derselben, allezeit dieses Zeis

chen.

2

2) Das andere Zeichen (!) ist ein solches, wodurch

man seine Freude , Traurigkeit , Verwunderung und Ver-

·Spottung, ja eine jede heftige Anrede an einen andern zu er-

kennen gibt, und muß also dieß Ausrufszeichen, in solchen

und andern Fällen , im Reden gehdret, und im Schreiben

ausgedrückt werden.

3) Hierbey kommt noch das Zwischenstellungszeichen,

oder die so genannte Parenthesis , ( ) [ ] wodurch , in eis

nezusammenhangende Rede, etwas eingeschoben wird, so,

als eine Zwischenrede , zu einer näheren Erklärung deffen,

was vorab gehet, dienen foll, oder eine Unterscheidung zwi

schen dieses und jenes "anweiſen. Allein muß man dabey

forgen, daß die Wörter vor und hinter eine Zwischenrede fo

zusammen hangen , daß man selbige , ohne diese , fließend

Tefen, und im Sprechen unterschiedlich hören kann. Darne-

benhüte man sich vor ein allzu lang Einschiebsel; weil sol.

ches die Rede sehr unterbricht, und Ursache ist , daß man,

bisweilen, vom vorigen Gegenstande mit seinen Gedanken

tomme. Woben wir

4) Endlich noch das Auslaſſungszeich
en ( ' ) fügen

möchten , welches auweiset , daß dieser oder jener Buchstab

weggelassen sey im Reden und Schreiben. Doch, da dieses

schon vorher , bey ' er , 'k , 's , 't und t' angewiesen ist, es

ist unnöthig, folches zu wiederholen.

Drittes Hauptstück.

Von der Wortforschun
g und Theilen

der Rede.

Die Wörter einer feden Sprache sind die Zeichen der Ge-The

Danken, und vertreten daher im Sprechen und Schreis

ben ihre Stelle. So vielerley Gedanken wir also haben kön

nen, so vielerley Wörter muß auch eine Sprache haben,

damit man durch fie alles ausdrücken, und zu verstehen ges

ben
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1

ben könne, was man denket. Sollte es an einer Gattung

derselben fehlen; so würde die Sprache nicht hinlänglichseyn,

andern Menschen , im täglichen Umgange , beym Sprechen

und Schreiben, feine Meinung hinreichend zu erklären, ge

schweige daun Wissenschaften vorzutragen.

Wenn der Name einer Sache , welche auch , für fich

allein gefeßet, einen völligen Gedanken machet , oder doch

im Gedanken, als für sich selbst bestehend angesehen wird;

fo nennen dieHolländer es een zelfstandig naamwoord, (ein

Haupt, oder selbstständiges Wort;) zum Erempel : God,

(Gott) menfch, (Menfch) kind , (Kind) vrouw, (Frau)

Hemel, (Himmel) aarde , (Erde) deugd, (Eugend) wee-

tenfchap , (Wiſſenſchaft) 2c.

Wenn aber der Name einer Sache für sich selbst keinen

völligen Gedanken machet , oder wenn nur die Eigenschaft,

Beschaffenheit und Zufälligkeit einer Sache ausgedrückt

wird, fo nennt man solches Wortim Holländischen een by-

voegelyknaamwoord, (ein Bey oder zufügliches Wort,)

als breed, (breit ) groot, ( groß) lang, (lang) wyd , (weit)

blind, (blind) week, (weid)) fraay, fchoon, (fchon) wys,

(weise) zwak, (chwach zc. Diese Wörter bedeuten etwas

sehr unvollständiges, wo nichtzu jedem ein Hauptwert wird

gesetzt, als eene breede tafel , (eine breite Tafel) een

blind man, (ein blinderMann) een wys menfch, (ein weis

fer Mensch) 2c....

"

Da nun Menschen und Thiere von zweyerley Geschlech.

tern, ausser diesen aber viele andere Dinge weder Mann

nochWeib find , sondern ein unbestimmtes Geschlecht aus-

machen; so hat man auch in den Wörtern der Sprachen

Dreyerley Geschlechter, das månnliche, weibliche und uns

gewiffe , und, diese anzudeuten , befondere kleine Worter-

chen erdacht; als een man , (ein Mann) eene vrouw (eine

Frau) een kind, (ein Kind) de zoon, (der Sohn) de ftem,

(die Stimme) het paard , ( das Pferd) xe."~~~Und dieseWör.

terchen nennet man Geflacht - of Lidwoorden. (Artikeln

oder Geschlechtswörter.)

Weil man aber, im Reden und Schreiben , entweder

von sich selbst, oder von andern spricht und schreibt, so

müßte , jederzeit, die Person oder Sache, woven man redet

und schreibt, ausgedrückt werden. Diese ftätige Wiederho,

B 2 lung



20
I Th. 3. Hauptst. Von der Wortfors

chung

lung möchte beschwerlich und verdrießlich fallen. Weɛwè,

gen man andere Wörter braucht , só fich darauf beziehen ;

und diese Wörter nennet man Voornamwoorden ; (für.

wörter, oder Dornennwörer) als ik; (ich) gy , (du)

hy , (er) wy, (wir) gylieden, (ihr) zy, (fie) myn, (mein)

uw , (euer) zyn , (fein) ic.

Ferner gibt es Wörter, so das Thun oder Leiden aft-

zeigen, und diese haben zweyerkey Arten unter sich. Die eis

ne bedeutet schlechtweg das Thun und Lassen , welches in ei

ner gewiffen bestimmten , oder unbestimmten Zeit geschicht,

so daß sie, allemal , vor oder neben sich ein Haupt- oders

Fürwort haben muß, wenn es einen vollen Gedanken ge-

ben foll: . E. Paulus zegt, (Paulus fagt) de man las, (dér

Mann las) ik heb het geleezen , (ich habe es gelesen) het

boek word genoemd , (das Buch wird genannt) de ſtem

wierd gehoord, (die Stimme ward gehöret) ic. Diese Art

heißt ins besondere het Werkwoord, (das 3eitwort) und

hat mit den Nennwörtern gar nichts ähnliches.

Die andere Art von Wörtern zeiget auch wohl das

Thun und Leiden in einer verschiedenen Zeit an , hat aber

diefes besondere, daß es zugleich einen Hauptbegriffbey sich

führet, der sich schon allein gedenken läßt, und also einem

Nennworte darinnen ähnlich ist, daß es decliniret kann wer-

den , als een hoorende , (ein Hörender) de beminnende,

(der Liebende) iets dat gefchreeven is , (etwas Geschriebe

nes) ic. Diese Wörter nennet man im Holländischen Deel-

woorden, (Mittelwörter participia) weil sie mittlerer

Natur sind; d. i . etwas mit den Zeit , und Tennwörtern

gemein haben.

Jedoch die Zeitworter bedeuten oft ein unbestimmtes

Thun oder Leiden ; als wenn man fagt : hy gaat, (er geht)

hy werkt, (er arbeitet) so drücke ich wohl eine That aus,

ich bestimme aber noch nicht , wie er gehe oder arbeite ; wel

ches ich doch durch einige kleine Wörter bestimmen kann und

gurdeilen mußin einer zusammenhängenden Rede, als : lang-

zaam, (langsam) veel , (viel) oder weinig , (wenig) ic.

Diese und so mehr andere Wörter werden bey den Zeitwórs

tern gefeßt, 1 flehen insgemein dicht neben ihnen, und

werden deswegen Bywoorden , ( Tebenwörter, aduerbia)

genennet

Ferner
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C

Ferner gibt es eine besondere Bestimmung, und daben

werden einige kleine Wörter gebraucht , welche man vor die

Menn- und Fürworter (Nomina und Pronomina) feßet ;

und diese dienen, allerley fleine Nebenumstände derselben zu

bestimmen : als

ter.)

De man kwam by my: (der Mann kam zu mir)

De Zoldaaten komen op het veld : (die Soldaten koms

men auf dem Felde.)

Ik wil met u gaan : (ich will mit Sie gehen)

Ik heb het voor mynen broeder gekogt: (ich habe es

für meinen Bruder gekauft)

Diese kleine Wörter nennet man Voorzetles, (Vorwor

,

1

Es füget fich aber auch oft , daß man etliche Gedanken

oder Begriffe einer Art an einander fügen , und verknüpfen

will. Dazu find Zügewörter nöthig. Wenn man z . E. fa

gen will, hy heeft allesgedaan , (er hat alles gethan) und

solches ferner vorstellen ; so muß man solche Bestimmungs;

wörter haben, die diese Verbindung andeuten. Also fagt

man: hyheeft niet alleen dit, maar ook alles gedaan. (Er

hat nicht nur dieses , sondern auch alles gethan. ) Und fol-

che Wörter, welche zur Verbindung der andernWörter dies

nen, werden Voegwoorden oder Zamenvoegzels (Binde.

wörter) genennet.

Endlich ist noch der Gemüthszuſtånd eines Redenden

oder Schreibenden bisweilen zu bestimmen nöthig. Denn

da der Mensch oft in Leidenschaften oder Gemüthsbewegun

gen stehet, undselbige gern andern zu verstehen geben will ; fo

hat man auch einige kleineWörter erdacht, die solches andeu-

ten konnten : also, (n ! ) ach, ( ach) heifa ! (heifa ! ) helaas !

(helah) wee , (wehe)
nun diese Artder foey ! (pfuy) weg , (weg),2c."~Weil

feine besondere Stelle

hat, sondern nur zwischen die andern gesetzet wird, wo sie

fich hinschicken; so haben sie den Namen, Tuffchenwerp-

zels (3wischenwörter) bekommen.

Will man sich nun diese Abtheilung der Mörter, so mit

einem Borte de woordgronding (die Wortforschung) ge-

nennet wird , in ihre Gattungen und Arten , nach dem

Grunde ihrer Bedeutungen, deutlich vorstellen ; so sehe man

folgendes Tafelchen an.

B3
Die
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Die Wörter der Holländischen Sprache sind entweder

A. Benennungen oder Namen der Dinge, und zwar

I. Geflacht- ofLidwoorden ; (Geschlechtswörter) oder

II. Naamwoorden ; (Nennwörter) von welchen einige

a) zelfstandige , (Hauptworter) andere aber

b) byvoegelyke naamwoorden, (Beywörter) sind.

III. Voornaamen , Voornaamwoorden. (Surwörter,

Vornennwoter).

Oder es find

B. Anzeigungen des Thuns und Leidens ; und diese find

entweder

1) Werkwoorden , (Seitworter) oder

2) Deelwoorden. (Mittelwörter , Participia.)

Oder es sind

C. Bestimmungswörter ; und diese sind wiederum

1) Bywoorden , (Nebenworter)

2) Voorzetfels , (Vorworter)

3) Voegwoorden, zamenvoegzels, (Bindewörter) und

4) Tuffchenwerpzels (Zwiſchenwörter.)

Von allen diesen Arten derWörter müſſen wir nun nach

und nach insbesondere handeln.

Viertes Hauptstück.

Vom Geschlechtsworte. (Geflacht - of

Lidwoord.)

Die Holländischen Geschlechtswörter , so vorne an gesezt

werden, das Geschlecht des folgenden Nenn- oder Mits

telworts zu bestimmen , sind eben so wohl, als im Deut

fchen, wenerlen; ein unbeftimmtes und ein bestimmtes

Gefchlechtswort. Das erfte , een , eene , een , ( ein , eis

ne, ein) wird gefeßt, wenn man noch von keiner gewissen

oder
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oder bestimmten Sache, ſondern nur überhaupt von derglei-

chen Dingen reden oder schreiben will ; als : een Tempel,

(ein Tempel) eene zaak, (eine Sache) een huis (ein Haus.)

Das andere bestimmet schon die Sache, wovon man redet

oder schreibet : als de Tempel, (der Tempel) de zaak , (die

Sache) het huis (das Haus).

Die Abänderung (declination) des unbeſtimmten Ge

schlechtsworts ist, als folget :

månnlich,

N. een , (cin)

G. eenes, van een,

(eings)

D. eenen, aan eenen,

(einem)

A. eenen, (cinen)

V. een, (cin)

A. van eenen,

(von einem)

eener, aan eene, aan een.

weiblich,

1

eene, (eine

ungewiß.

een. (ein)

eener, van eene, eenes , van een,

(einer) (eines)

(einer) (einem)

eene, (eine) een. (ein)

eene, (eine) een. (ein)

van eene,

(von einem)(von einer)

van een.

Dick unbestimmte Geschlechtswort kann, seiner Nàtur

nach, von vielen nicht gesagt werden ; hierum gebrauchtman

die Nennwörter in der mehrern Zahl ohne Geschlechtswort:

als vrouwen zyn geene kinderen. (Frauen sind keine

Kinder.)

Allein ganz anders verhält sichs mit dem bestimmten

Geschlechtsworte, de, de, het. (ter, die, daß.) Dieſes ſichet

in seiner völligen Abänderung so aus:

Einfa d.

månnlich,

N. de, (der)

G. des, vanden, (bes) der, van de, (der) des , van het.

D. den, aan den,

(dem)

A. den, (den)

V. o de, (v du)

weiblich,

de, (die)

ungewiß.

het. (das)

(des)

der, aan de, den , aan het,

(der) (dem)

de, (die) het. (bas)

o de , (o du) o het. (o bu)

A. van den, (von bem) van de, (von der) van het. (von
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N. de. (die)

Vielfađ.

G. der , van de. (der)

D. den, aan de. (den)

A. de. (die)

V
. o de. (o ihr)

A. van den , van de (von den)j

in allen breyent

Geschlechtern

Etwas besonders ists , daß das Wort, God , (Gott) ;

wenn es das höchste Wesen bedeutet, und ohne Beywort ge

braucht wird, schlechtweg, ohne ein bestimmtes , oder unbe

stimmtes Geschlechtswort, gefeßer werde, und zwar in allen

Endungen : als

N. God heeft alle dingen gemaakt. (Gott hat alle Dinge

gemacht.)

G. Gods magt is onbepaald . (Gottes Macht ist unbe

schränkt.)

D. God moet men danken. (Gott muß man danken .)

A. Godmoet men eeren en beminnen, (Gott muß man

chren und lieben.).

V. o God , gy rechtvaardige Rechter ! (o Gott, du ge..

rechter Richter !)

A. VanGodkommen alle goede gaaven. (von Gottkom-

men alle gute Gaben.

Sobald dieß Mort (God) nur einen. heidnischen Ab

gott, oder einen allgemeinen Begriff des göttlichen Wesens

andeutet ; seßet man een (ein) oder de (der) hinzu. Als

de God des oorlogs ; (der Gott des Kriegs, Mars) deGod ..

der zee ; (der Gott des Meeres , Neptun) , onze God is

een, de God des Hemels en der aarde. (Unser Gott ist

ein, der Gott des Himmels und der Erde.)

-

1

Ferner ist zu bemerken , daß die eigenen Namen ohne

Geschlechtswörter gefeßet werden. Alexanderheeft Darius

averwonnen ; (Alexander hat Darius überwunden) Goliath

was een Reus. (Goliath war ein Riese.)

Hierbey find aber zwey Ausnahmen zu machen : denn

1) steht bisweilen ver dem Namen noch ein Beywort,

'als ein kobspruch desjenigen , dem der Name gehöret , und

alsdann kann man das Geschlechtswort nicht entbehren ; als,

de
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de dappere Arminius ; (der tapfere Hermann) de wyze Sa--

lonion, (der weise Salomo.) Doch muß man dieses nicht

aufsolche Würden erstrecken , die ein Amt, oder einen ein

geführten Titel bedeuten als Keizer , (Kaiſer) Koning,

(Stonig) Keurvorst , (Churfürft) Aartshertog, (Erzherzog)

Aartsbiffchop, (Erzbischof) Graaf, (Graf) Baron, (Baron):

Kancellier, ( Kanzler) Doctor , (Dector) Hofraad, (Hof..

rath) 2c. Denn alle diefe fordern kein Geschlechtswort vor ;

fich; weil man fagt : Keizer Jofephus , (Raiser Joseph)

KoningLodewyk, (König Ludwig) Aartsbifichop Fenelon,

(Erzbischof Fenelon) sc.

Sodann auch muß

2) der unbestimmte so wohl, als der bestimmte Artikel

angebracht werden , wenn gewiffe Eigennamen , bisweilen,

anstatt eines gemeinen Nennworts gebraucht werden , um

eine gute oder böse Eigenschaft anzudeuten. 3. E. zy is

eene Xantippe ; (fie ist eine Xantippe) hy is de Alexander

onzer tyden ; (er ist der Alexander unserer Zeiten) hy is een

Hercules, (er ist ein Hercules) 20.

Fünftes Hauptstück,

Von den Haupt- oder selbstständigen

wörtern insgemein.

enna

Ein Haupt- oder selbstständiges Nennwort ist ein solches

Wort, das die Dinge , fo in Wesen sind , ohne einiges

Hülfwort, vollkommen audeutet: oder , vor welches man

das Geschlechtswort, een , eene , een , ( ein, cine, ein) de,

de , het , (ber, die, das) seßen kann: als een man, (ein

Mann) eene vrouw , (eine Frau) een kind, (ein Kind) de

Hemel, (der Himmel) de aarde, (die Erde) het paard, (das

Pferd).

Das Hauptwort ist zweyerley : denn es gibt entweder,

eine eigenthümliche Benennung eines einzelnen Dinges ab;

fo wie Europa , (Europa) nur einem Welttheile ; Holland ;

(Holland) nur einer Provinz ; de Maas, (die Mase) nur ei

55 5 nem
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nem Fluffe; Amfterdam , (Amsterdam) nur einer Stadt;5

Paulus , Peter , (Paulus , Peter) nur einem Manne ; "Ho-

merus, (Homer) nur einem Dichter eigen ist , der diesens

Namen führet. Oder es gibt auch gemeine Benennungen

ganzer Gattungen und Arten von Dingen , darauf alles, )

was darunter begriffen ist . gleiches Recht hat. 3. E. ftar,.

(Stern) ist ein gemeiner Name, so allen himmlischen Kör-

pern zukommt, sie mögen nun Fixsterne , Planeten oder

Kometen seyn : so auch boom, (Banm) welches Wort al.

len fruchtbaren und unfruchtbaren Bäumen , und ebenfalls

das Wort , dier , (Thier) so allen wilden und zahmen Thië,,

ren zukommt.

.

5

Die gemeinen , selbstständigen Nennwörter nun sind von

vielerley Art und Befchaffenheit. Einige kind , so viel man ?

weis, ursprüngliche Stammwörter, oder bergeleitete;

ursprünglichesind : arm, (Arm) band, (Band) dood, (Tab)

boom , (Baum) hand , (Hand) hoofd , (Haupt) mond,

(Mund) neus , (Naſe) paard , (Pferd) pruim , (Pflaume) ›

ring , ( ing) fchat, (Schag) voet, (Fuß) c. bergelei

tete sind : dronkaart , (Trunkenbold) kennis , (Kenntniß)

rykdom, (Reichthum) langte , (långe) valkenier , (Falies

nierer) zondaar , (Sünder) ze.

Ferner sind die Nennwörter endweder einfache oder zu

sammengesetzte. Die einfachen sind solche, als wir oben

zu den Stamm- oder Wurzelwörtern gezählet haben , arm,

(Arm) ¿c. zuſammengesetzte aber, welche aus zweyen

oder mehrern Redetheilchen zusammengefügt sind : hof-

raad,(Hofrath) ezels -hoofd, -kop, (Efelskopf) fchandvlek,

(Schandflecken) rottingknop , (Stockknopf) theetafel,

\ (Theetisch) 20.

Doch diese zusammengesetzte Haupt- oder Nennwor

cer werden verschiedentlich zusammen gefüget :

a) aus ein, zwey und mehrern felbstständigen Nenn-

wörtern: als bierglas , (Bierglas) hoofdpyn , (Kopfweh)

halsdoek, (Halstuch) vifchmarkt . (Fischmarkt) haagap-

pelboom, (Haagarfelbaum) zeefifchmarkt, (Seefischmarkt)

erfftadhouders - ampt , (Erbfiadthalteramt) c.

b) aus einem Hauptworte und einem Beyworte: als

grootvader , (Großvater) grootmoeder , (Großmutter)

jongvrouw, (Jungfrau) geelgieter , Gelbgießer) 2c.

c) aus
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aus einem selbstständigen und einem Vornennworte:

als zelfsliefde, (Selbstliebe) zelfsmoord, (Selbstmord) zelf-

fryd, (Selbststreit) 2c.

d) aus einem Zeit- und Hauptworte : als drinkbeker,

(Trinkbecher) drinkgeld , (Trinkgeld) naainaald , (Nåhena-

del) rydpaard, (Reitpferd) fchermmeefter, (Fechtmeister)

braatfpit, (Bratspieß) 2c.

e) aus einem Haupt- und Neben oder Vorworte: als

welftand, welvaart, (Wohlstand , Wohlfarth) welkomft,

(Wilkommen) nadeel , (Nachtheil) voordeel , (Vortheil)

Nederland , Neêrland (Niederland) tegenwigt , (Gegen

gewicht) 2c.
Endlich

f) aus etlichen vorangesetzten untrennbaren Zusäßen :

af, be , her , mis , on , ont , oor , ver : af; als afkomft,

(Abkunft) affchrik , (Ubfcheu) affpraak, (Verabredung) 2c.

be; als bederf, (Verderb) beguichelaar, (Verblender) be-

praater, (Ueberreder) bezitter. (Befiher) bezitting , (Bests

Bung) c. her ; als herdenking, (Erinnerung) herkomft,

(Herkunft)hervorming, (Umbildung) c. mis ; als misge

boorte, (Mißgeburt) misgunft , (Mißgunst) miskraam,

(Mißtram) misval , (Miß-, Unfall) ¿c. on ; als ondienſt,

(Undienst) ongedierte, ( Ungeziefer) ongeloof, (Unglaube) ¿c.

ont; alsonteerder, (Entehrer) ontlaader, (Entlader) ont-

neemer, (Entnehmer) ontvangſt, (Empfang) ¿c. oor ; als

oorfprong, (Urſprung) oorzaak , (Urfache) ic. ver ; als

verdooving, (Betäubung) vergeeving, (Vergebung) ver-

öordeelaar , (Verurtheiler) veröordeeling, (Verurtheilung)

verwonderaar, (Be , Verwunderer) 2c. a

Hierbey,füge man noch, daß, wenn die Deutschen ih.

re Nennwörter verkleinern wollen , sie dieses thun durch

Anhängung chen oder gen , und lein ; die Hollauder aber

ihre Hauptwörter verkleinern durch je oder tje : durch je,

wenn ein Mitlauter am Ende eines solchen Hauptwortes ste

het; durch tje aber wenn ein solches Wort mit einem

Selbstlauter oder 1, r, oder w endiget. Das erste sieht man

in bordje , (Brettchen, Brettlein) dakje , (Dåchlein) dekje,

(Tüchlein) kindje , (Kindchen , Kindlein) kerkje , (Kirchs

lein)ic. das leßte in jongetje, (Knäblein) mannetje, (Månn.

chen, Männlein) bekertje, (Becherlein ) ruikertje, (Strauß,

Straußlein), tafeltje , (Tåfelchen , Låfelein) vo-

geltje,

chen,
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geltje, (Vogelein) touwetje, (Seilchen) vrouwetje, (Weib,

chen, Weiblein) 2c.

Dieß und was vorher gegangen , ist , soviel ich mich

erinnern kann , alles was bey den Haupt- oder selbſiſtån.

digen Nennwörtern insgemein in Anmerkung tommt.

Weswegen wir zu andern Dingen übergehen , so darzu

mehr insbesondere gehören.

Sechstes Hauptstück,

Von den verschiedenen Geschlechtern der

Hauptwörter.

Da
a die Holländische Sprache , eben so wie die Deutsche,

ihren Haupt- oder selbstständigen Nennwörtern drey vers

schiedene Geschlechter beyleget , nämlich das mannliche,

Das weibliche und das ungewiffe, so zeigen schon die im

vierten Hauptstücke erklärten Geschlechtswörter, een, eene,

een , (ether , eine, ein , eines) de , de , het, (ber, die,

das) die Geschlechter der Hauptwörter an. Weil man aber

allezeit nicht wissen kann, wo man diese Geschlechtswörter

feßen solle vor den Nennwörtern, man muß solches durch

gewiffe Regeln, so viel möglich, zu bestimmen suchen. Und

diese Regeln wollen wir von jedem Geschlechte der Nennwör-

ter geben. Sie sind die folgenden.

1. Regeln vom mannlichen Geschlechte.

Zu diesem gehören

1) Der Name des wahren Gottes God, (Gott) die

Namen der heidnischen Götter, der Engel , der Geister,

guten und bosen; als God, (Gott) Geeft , (Geift) Apollo,

(Apollo) Baal, (Baal) Astaroth, (Astaroth) Berggod, (Berg-

gott) Bofchgod, (Waldgott, Faunus) Dagon , (Dagon)

Aartsengel , (Erzengel) duivel , ( Teufel) Engel, (Engel).

Gabriël , (Gabriel) Hercules, (Hercules) Cherubin , (Ches

rub) Jupiter , (Jupiter) Mars, (Mars) Michaël, (Michael)

Raphaël , (Raphael) Uriel , (Uriel) Serafyn, (Seraph)

Satur-
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Saturnus, (Saturnus) Bacchus, (der Weingott, Bacchus)

Neptudus, Stroomgod, (Neptun, Wassergott) Pan, Veld-

god, (Pan, Faun, Feldgott) c.

3

2) Eigennamen der Männer so wehl, als gemeine

Namen, und welche ihre Aemter, Warden , Eigenschaf

ten oder Verrichtungen bedeuten; als : Chriftiaan , (Chris

ftian) Jan, (Johann) Dirk, (Dieterich)) Laurens, (Laurent,

Lorens) Dorus, (Theodorus) Paul, Paulus, Paul, Paulus)

Jacob, (Jacob) Peter , Petrus , Pieter, Piet , (Peter) de

man (derMann) Vader, (Vater) Zoon, ( Eohn) Broeder,

(Bruder) Herr, (Herr) Keizer, (Kaifer) Koning, (König)

Hertog , (Herzog) Vorft, (Fürft) Graaf, (Graf) Paus,

(Pabst) Kardinaal , (Cardinal) Biffchop, (Bifchof ) Abt,

(Ab ) Prieſter, (Priester) Schout, (Schulz) Boer, (Bauer)

Burger, (Burger) Koopman, (Kaufmann) ſmid, (Schmied,

Edmid) winkelier , (Kramer) Apotheker , (Apotheker)

•Leeraar , (fehrer) 2c.

( 63) Lennwörter, fo månnliche Gebrechen und Mif-

ferbaren anzeigen : als een gek, (Geck, Thor) Nar, (Nart)

boef, (Bube) fchalk , (Schalf) dief, (Dieb) guit , (Taus

genicht) fchelm , (Schelm) ſchoelje , (Flegel) fchurk,

(Schurke) ic.

4) Die sieben Tage der Woche: als Zondag, (Conn.

tag) Maandag , (Montag) Dings- , Dynsdag , (Dienstag,

Dinstag)Woensdag , (Mitwoche) Donderdag, (Donners.

tag) Vrydag , (Freytag) Sater , Saturdag ; (Samstag,

Sonnabend) wie auch die besondern Abtheilungen des Tages:

als dageraad, (Anbruch des Tages, Morgenröthe) ogtend,

morgen, (Morgen) middag , (Mittag) avond , (Abend)

nacht , nagt (Nacht).

5) Die vier Jahrszeiten : als de Lentetyd , (Vorzeit)

Zomer, (Sommer) Herfft, (Herbst) Winter , (Winter.)

Davon ist ausgenommen de Lente , (Frühling) so weiblis

chen Geschlechts ist.

6) Namen der Berge: als, de Alpifche bergen, (2-

pen, Alpengebürge) Apenyn, (Upennin, Apenniniſches Ges

bürge) Bloksberg , (Blocksberg) berg, (der Berg) S. Got-

bard , Gothardsberg , (Gothartsberg) Hartz , (Harz) Par-

nas, Parnaffus , Mufenberg) Etna , (Ctna) Veſavius,

(Vesuv) 2c.

Ż) Nar
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7) Namenvieler vielfüßigen Thiere : als, deaap, (ber

Affe) beer , (Bår) beeveer ; (Biber, Castor) das, (Dachs)

ezel, (Efel) haas, (Hafe) leeuw, (Lowe) locht, lucht, lynx,

(Euchs) Marder , Marter , (Marder) vos , (Fuchs) wolf,

(Wolf) olifant, (Elephant) bul, var, (Bull) hengst, (Hengst)

otter, (Otter) krokodil , (Krokodill) hond (Hund) ; wie

auch vieler Vogel ; als de adelaar , arend , (Udler) havik,

(Habicht) gier, giervalk , (Geyer, Geyerfalk) nagtegaal,

(Nachtigall) ojevaar , (Storch) paauw , (Pfau) nachtuil,

(Nachteule) uil, (Eule)fperwer, (Sperber) itrais, (Straus)

ftruisvogel, (Strausbogel) vogel , (Vogel) ic. und vieler

Sifche ; als aal, (Ual) baars, (Bärsch) braaffem , (Braſſem)

dolfyn , (Delphin) kreeft, (Krebs) karper , (Karpe, Kar-

pfe) ſnoek, (Hecht) fteur, (Stor) viſch , (Fiſch) zalm,

(Lachs) c. endlich vieler Bäume; als boom , (Baum)

appelboom, (Apfelbaum) eike, eikenboom, (Eiche, Eichen.

baum) elzenboom, (Erlenbaum) effe, effenboom , (Eſcht,

Eschenbaum) beuke, beukenboom, (Buchbaum, Buche)

hazelaar, (hafel, Haselstaude) lindeboom, (Linde, Linden.

baum) denneboom , (Tannenbaum) popelier, (Pappel,

baum) palmboom , ・ (Palmbaum) roozelaar , (Rosen,

baum) 2c.

4.

8) Namen vieler großen Flüſſe : als, de Donau, (die

Donau) Euphraat, Euphrates, (der Euphrat) Ganges, (der

Ganges) Amftel, (Amstel) Iordaan , (Jordan) Main,

(Mayn) Nyl , (Nil) Po , (Po) Rhyn , (Rhein) Nieper,

(Dnieper) Nekkar, (Necker) Tiger, (Tiger) Yffel, (Jel)2c.

Welche von diesen Flüssen ausgesondert werden, muß ein

gutes Wörterbuch anzeigen.

Endlich noch

*

*

9) die Rennwörter, so auf aar enden: als adelaar,

(Adler) babbelaar , (Plauderer) Dordtenaar , (Dordrech

ter) beukelaar , (Fechtschirm) drentelaar, (Zauderer) hak-

kelaar, (Stammler) hengelaar, (Angelfischer) hoevenaar,

(Hüfuer) kakelaar , (Schwåser) kandelaar, (Leuchter)

knevelaar , (Schmaroßer) knibbelaar , (Zånker) makelaar,

(Makler) mompelaar, (Mummler) molenaar , (Müller) ,

prentelaar , (Mauler) fchuldenaar, (Schuldurr) fchachge.

raar, (Schacherer) wandelaar , Wanderer) zoetelaar,

(Marketender, Tabuletkrämer) Tartaar, (Tarter) ¿c

Davon
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•

Davon sind ausgenommen baar , (Tragbaare, Welle)

bakelaar , (Lorbeerkörner) jaar, (das Jahr.)...

I

II. Regeln vom weiblichen Geschlechte.

Zu diesem Geschlechte gehöret alles , was in der That

weiblich ist: also gehören dazu

1) Calle Eigennamen und Benennungen des Frauen-

volks, so ihre Aemter, und Titel, Würden und Verrich

tungen andeuten: als, Anna ,, (Anna) Antonia , (Anto

nia) Barbara , (Barber) Elifabeth , (Elisabeth) Hendrina,

(Henrietta) Iohanna , (Johanna) Katharina , (Catharina)

Maria , (Maria) 2c. Minne , (Umme) deern , (Dirne) juf-

frouw, (Jungfrau) meid, maagd, (Magd) moeder, (Mut-

ter) dogter, (Tochter) nicht , (Nichte) zufter , (Schwe

fter) c. Keizerin , (Kaiſerinn) Koningin , (Königinn)

Vorftin, (Fürstinn ) Graavin , (Gráfinn) Baroneſſe , Frey-

Herrinn) c. dichteres, (Dichterinn) Doctores, (Doctorinu)

poëtes , Poetinn) prophetes , (Prophetinn) 2c. boerin,

(Bauerinn) harderin, (Hirtina) kamenier, (Kammermagd) -

keukemeid, (Rochin) naayfter, (Nåhterinn) borduurfter,

(Stickerinn) wafchfter , (Wäscherinn) c.

2) Alle Gößen der Heiden , so unter der Benennung

als Göttinnen geehret wurden : als Aftarte , (Uſtarte) Ce-

res, (Ceres) Diana, (Diana) Hecate, (hecate) Ifis , (Iſis)

Iuno, (Juno) Venus, (Venus) Schikgodinnen , (Parcen)

Tovergodin, (Fee) veldgodin. (Feldgöttinn) godin , Got.

tinn) zanggodinnen, (Mufen) zeegodin, (Meergottinn) &c.

3) Etliche Flüsse: als de Eems, (der Ems) Elve, (El,

be) Lek, (Lech, Lef) Loire , (Ldr , Loir) Maas, (Maſe)

Merwe, (Merwe) Moefel, Moezel, (Mofel) Seine, (Seine)

Schelde, (Schelde) Vecht , (Becht) Waal , (Wahl) Zond,

(Sund) Wefer, (Weser) 2c.

4) Allerley Getreide, Kräuter, Pflanzen , Blumen,

Früchte: als

Getreide.

Garft, Gerft, (Berfte) Geers , Gierft, (Hirsche) Boek-

weit, (Buchweißen, Heidekorn) Haver, (Haber) Rogge,

(Roggen) Rys , (Reiß) Spelt, (Spel ) Tarwe, Terwe,

(Weizen)Wik, Wikke, (Wicke) 20.

Staatl.Bibliothek

Regensburg

Bråuter.
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C

Reuter.

Beete , (Bieskraut) Andivie , Endivie , (Endivien)

Peterselie , (Petersil, Petersilie) Dragon , (Dragun) 2c.

Pflanze n.

Plant, (Pflanze) Aardbezie - plant , (Erdbeerkraut)

Kervel, (Kerbel, Kerbelkraut) Heul , (Mohn , Mogfaa-

men) ic.

Blumen.

Anemone , (Anemone) bloem , (Blume) Hyacint,

(Hiacinth) Jasmynbloem , (Jasminblume) Keizerskroon,

(Kaiferfrone) klokje , (Glockenblume) Lelie , (Lilie) Nar-

cis, (Narciffe) Anjelier , (Nelke) Paffiebloem , Passions.

blum) Roos , (Rose) Sleutelbloem , (Himmelſchlüſſel) Tu-

beroos , (Tuberose) Tulp, (Tulpe) Ranonkel, (Ranuckel,

Ranunkel) viool, violier , (Veilchen , Viol) zc.

Früchte.

Ananas , (Ananas) Abrikoos, (Aprifofe) Aardbezie,

(Erdbeere) druif, (Traube) Erwet, (Erbfe) kars ; kers,

Kirsche) Noot, ( uß) Moerbeye, Moerbezie, (Maulbeer)

Peer, (Birne) Perzik , (Pferfic)) Pruim , (Pflaume) 26.

Hievon sind ausgenommen , Ajuïn , (Zwiebel) Dadel,

(Dattel) Look, (Lauch) Knoflook, (Knoblauch)

5) Nennwörter, fo auf eine einzeln e enden : als Afche,

(Asche) Ebbe , (Ebbe) Egge, (Ege) Eere, (Chre) Genade,

(Gnade) Gaave, (Gabe) Have, (habe, Habseligkeit) Ke-

vie, (Råfigt) Lancie, (Lange) Liefde, (Liebe) Lobbe, (Kra-

gen) Mamme, (Bruft) Melde , (Melten) Menie, (Mennig)

Menigte, (Menge) Ruigte, (Unkraut) Schuinte, (Schiefe)

Zode , (Rafen) 2c .

Hievon ist ausgenommen Bode, (Bote)

6) Endlich die Nennwörter, so fich auf agt, heid, ie,

ing, is, kunde , ugt, y enden, sind weibliches Geschlech-

tes :.als

agt

Dragt, (Tracht) gragt, (Graben) jagt , (Jagd) klagt,

(Klage) kragt, (Kraft) magt, (Macht) pagt, (Pacht)

pragt,
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pragt, (Pracht) fchagt, (Schaft) vrage, ' (Fracht) wagt!

(Wache.)

Ausgenommen Nagt, m. (Nacht.)

heid. Mel,

Beſcheidenheid , (Beſcheidenheit) bitterheid, (Bitter)

teit) dapperheid , (Tapferkeit) genegenheid, (

Gewoge

heit) heerlykheid, ( errlichkeit) heiligheid , (Heil gkeit)

langmoedigheid , (Langmuth) maatigheid , (Mäßigkeit),

nugterheid, (Nüchternheit) redelykheid, (Redlichkeit ) fcha-

delykheid, (Schädlichkeit) treurigheid , (Traurigkeit)

vriendelykheid, Freundlichkeit) vrolykheid , (Fröhlichs

feit) weelderigheid , (Wolluftigkeit) zagtheid , (Sanfts

heit) zedelykheid , (Sittlichkeit) 2c.

ie.

Comedie, (Romödie) Ceremonie, (Ceremonie) glorie,

(Glorie) Hiftorie , (historie) Memorie , (Memorie) 2c.

ing.

Bevordering , (Beförderung) betering , (Befferung)

laftering, (Lasterung) meening, (Meinung) neering, (Nah

rung) prediking , (Prediguna) regeering , (Regierung)

fchikking, (Schickung) trekking, (Zichung) verändering,

(Veränderung) wapening, (Waffnung) zalving, (Sal

bung) c.

is.

Droevenis, (Betrübniß) duisternis, (Finsterniß) beeld-

tenis, (Bildniß) erkentenis, (Erkenntniß) hindernis , ( in-

derniß) kennis, (Kenntniß) ligtenis, (Erleichterung) fchen-

nis, (Entehrung) verbindtenis, (Berbindung) wennis, (Ge

wohnheit) sc.

kunde.

Beenkunde, (Osteologie) geneeskunde, (Geneskunft)

heelkunde , (Heilkunst) gezigtkunde, (Gefichtsforschung)

natuurkunde, (Naturkunde, Philosophie) predikkunde, (Pre

bigrfunft) redeneerkunde, (Logit, Metaphyfik, Vernunft.

lehre)
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lehre) ftarrekunde , (Astronomie , Sternkunft) wiskunde,

(Mathematik) zedekunde , (Cittenlehre) c.

ügt.

Klugt, (Poffen) lagt, (Luft) tugt, (Zucht) vlugt,

(Flucht) vrugt, (Frucht) zugt, (Eucht) 2c.

Ausgenommen het gehugt.

Kirche.)

y

(Weiler, Flecken ohne

Bedelaary, (Bettelen) boevery, (Büberen) gekkerny,

(Geckerey, Narrentand) beuzelaary, (Bagatelle, Tandelen)

dievery, (Dieberey ) fchelmery, (Schelmerey) tovery, (Zaus

Berey) wichgelaary. (Wahrsagerey.)

III. Regeln des ungewissen Geschlechtes.

Zu diesem ungewissen Geschlechte gehören

1 ) Meist alle Benennungen der Thiere , die beyden Ges

schlechtern derselben eigen find : als dier; (Thier) vee, (Vieh)

kalf, ( alb) gewormte, (Gewürm) lam, (Lamm) inſect,

ongedierte, (Ungeziefer) paard, (Pferd) rund, (Nind)

varken, (Schwein) wild, (Wild) 2c.

7
2) Selbstständige Nennwörter des Erdreichs , und

was zu diesem gehöret : als aardryk , (Erdreich) broek ,

(Bruch, Moraft) bosch, (Busch, Forst) moeras, (Moraft)

land, (Land) veen, (Fühne, Torfgrube) veld, (Feld) woud,

(Wald) eiland. (Insel.)

3) Namen der Lander, Stådte, Dörfer und Flecken :

als Braband , ( raband) Denemarken , (Dänemark) En-

geland, (England) Frankryk, (Frankreich)) Duitſchland,

(Deutschland) Holland, (Holland) Moravie, (Måhren)

Nederland, (Niederland) Saxen, (Sachsen) 2c. Amfterdam,

(Amsterdam) Dord, Dordrecht, (Dortrecht) Dresden,

(Dresden) Leipzig, (Leipzig) ¿c. dorp, (Dorf) Papen

drecht, (Papendrecht) Zwyndregt, (Schweindrecht) Am-

ftelveen, (Amstelveen) 2c. viek, (Flecken , Marktflecken)

Lützen, (Lüßen) gehugt, (Weiler) Emmaus, (Emmaus) 2c.

4) So auch het Ooften, (Dft , Often) het , Weften,

(West, Westen) het Zuiden, ( Süden) het Noorden.

(Nord, Norden.) Ferner

5) Nenn.
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5) Nennwörter der Metalle : als blek, blik. (Blech)

erts, (Er ) goud, (Gold) koper, ( Kupfer) lood, (Ben)

metaal, (Metoll) ftaal, (Stah ) tin, (3inn) yzer, (Eisen)

zilver. (Silber.)

6) Bywörter, so eine Sprache zu erkennen geben :

als het Duitfch, (das Deutsche) het Engelfch, (dás Engli

fde) het Hollandfch, (das Holländische) het Griekfch,

(das Griechische) het Hebreeuwfch. (das Hebräische.)

7) Nennwerter der Jåblung : als het dozyn, (vasDu,

Bend, Dußet) het honderd, (Das Hundert) het paar, (das

Paar) het duizend, (das Tausend) het vyftig. (das

Funfzig )

8) Alle Verkleinerungen der Hauptworter, so aufje

enben als diertje, (Thierchen, Thierlein) dogtertje, ( ody.

tergen, Töchterlein) hondje, (Hündchen) jongetje, (Knäb.

lein) mannetje, (Männchen , Männlein) kerntje, (Kerns

chen, Kernlein) meisje, (Mädchen) muisje, (Mäusgen,

Mauslein) kindje, (Kindchen, Kindlein) roosje, (Nöschen,

Röslein) fpaantje, (Spåndh n , Spånlein) tandje, (Záhni

chen, Zahnlein) vrouwtje, wyfje, ( räulein , Weibchen,

Weiblein) ziertje, (Stäubchen) xe. So auch

9) der Infinitivus aller Zeitwörter : als het gaan,

(das Gehen) doen, (Thun) drinken, (Trinken) ieeven,

(Leben) eeten, (Effen) maajen, (Mähen) roepen, (Rüfen)

ftaan, (Stehen) fterven, (Sterben) 21. Ferner

10) sind auch des ungewissen Geschlechtes alle selbst.

Håndige Wörter, so auf dom enden , und von Tennwörs

tern abgeleitet werden : als Bifchopdom, Bisdom, (Bischofs

thum) Christendom, (Christenthum) Godendom, (Getters

thum) Heidendom , (Heidenthum) Hertogdom, (Herzogs

thum) Joodendom, (Judenthum) Keizerdom, ( Kaiserthum)

Keurvorftendom, (Churfürstentum) Pausdom, (Pabsts

thum) Priefterdom, (Priesterthum) Lutherdom, (Luthers

thum) Vorftendom, (Fürstenthum.) Alle andere, so wohl

auf dom enden, aber abgeleitet werden von Bey- und Zeits

wörtern, find männlichen Geschlechtes ; als eigendom, (Fi

genthum) maagdom, (Magdthum) rykdom, (Neichthum)

ouderdom. (Alterthum) vrydom, (Gebiet einer Stadt) was-

dom , (Wachsthum) weedom, (Weh, Wehtage) ; heiligdom

ausgenommen, so ungewiffen Geschlechtes ist.

ii) End.
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11) Endlich sind noch alle die Nennwörter ungewiſſen

Geschlechtes, so mit den untrennbaren Zusätzen , be, ge,

ont, ver, anfangen , und nur zwey Sylben haben : als

Be.

Bederf, (Verberben) bedrog, (Betrug) bedryf, (hant-

del) begin, (Anfang) begrip, (Begriff) behelp, (Behelf,

Behulf) bejag, (Gesuch) beklag, (Klage) belang, (Be- ,

lang) belet, (Hinderniß, Verhinderung) beraad, (Ueberle.

gung) beroep, (Beruf) beſcheid, (Beſcheid) beſtek, (Ent-

wurf) beftel, (Bestellung) beſtier, (Verwaltung) betoog,

(Beweiß) bevel, (Befeh!) bewind, (Regierung) bewys, (Be

weiß) bezef, (Begriff) beloop, (Belauf) befluit, (Be

schluß) 2 .

Gebaar, (Gebärde) gebak, (Gebäck ) gebed, (Gebet) .

gebied, (Gebiet) gebid, (Gebiß) gebod, (Gebot) gebouw,

(Gebäude) gebraad, (Gebraten) gebrek, (Gebrechen) ge-

briefch, (Gebrüll) gebroed, (Gerüchte) gebrom, (Getofe)

gebruik, (Gebrauch) gebrul, (Gebrüll) gedicht, (Gedicht)

gedans, (Getanze ) geding, (Rechtsache) gedrag, (Betragen)

gedrang, (Georange) gedreun, (Getöse) gedrogt, (Unges

heuer) gedruis, (Getose) geduld, (Gedult) gefluit, (Fló

ten) gegeeuw, (Gegahne) gehak, (hau) geheim, (Geheim-

nik) gehoor, (Gehör) gehugt, (Weiler) gehuil, (Geheule)

gejouw, (Berspottung) gejuich, (Gejauchge) geklag, (Weh

flage) geklank, (Klang) geklap, (Geschwäß) gelach, (Ge

lächter) gelag, (Gelag) gelid, (Gelenk) geloof, (Glaube)

gelol, (Gemau) geloop, (Geläufe) gelui, (Geläute) ge-

luid, (Geton) geluk, (Glück) gemaal, (was gemahlen ist)

gemagt, (Gemächte) gemak, (Gemächlichkeit) gemet, (Jus

chert) gemoed, (Gemüth) gemor, (Gegrunz) genot, (Ges.

nuf) gepiep, (Gepfeife) gepraat, (Geschwås) gekwel, (Ge

quale) geraas, (Getoß) gerak, ( Dienst) gerecht, (Gericht)

gerief, (Behuf) geroep, (Geruf) gerucht, (Gerüchte) ge-

ruifch, (Geräusche) gefchal, (Schall) gefchiet, (Geschieße)

gefchut, (Geſchüß) geflacht, ( Geschlecht) geflof, (Geschleis

che) gefnap, (Geschnappe) gefpan, (Gespann) gesprek,

(Gespräch) geftel, (Gestelle) gefuis, (Gefäufe) getal, (Zahl)

getalm,
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getalm, (Getandel) getier. (Gepolter) getouw, (Weberi

stuhl) getreur, (Betrübniß) gety, (Ebbe und Fluth) ge

vaar, (Gefahr) geval, (3ufall) gevegt, (Gefecht) gevoel,

(Gefühl) gevolg . (Gefolge) gewaad, (Gewand) gewas, (Ge

wachs) geween, (Gewein) geweer, (Gewehr) geweld, (Ge

malt) gewelf, (Gewölbe) geweft, (Gegend) gewigt, (Ges

wicht) gewin, (Gewinn) gewoel, (Gewühl) gewrigt, (Ge-

lenf) gewrogt, (Wirkung) gezag, (Ansehen) gezigt, (Ge

ficht) gezin, (Gesinde) gezoek, (Gesuch) gezweer, (Ge

ſchwür) gezwel, (Geschwulst) gezwets, (Geſchwåg) ?c..

Ont.

Ontbyt, (Frühstück) onthaal, (Empfangung) onthoud,

(Behalt) ontslag, (Befreyung) ontuig, (Unzeug) ontzag,

(Respect) ?c.

Ver.

Verband, (Verbindung) verblyf, (Verbleibung) ver-

bod, (Verbot) verbond, (Bund) verdek, (Verdeck) ver-

derf, (Verderbniß) verding, (Vertrag , Accord) verdrag,

(Vertrag) vereiſch, (Bedürfniß) vergif, (Gift) vergryp,

(Verbrechen) verhaal, (Erzählung) verhoor, (Verhor) ver-

laat, (Schleuse) verlet, (Beschwerde) verley, (Lehngeid) ver-

lies, (Verlust) verlof, (Urlaub) verloop, (Verlauf) ver-

maak, (Ergoßlichkeit) vernis, (Fernis, Firnis) vernuft,

(Vernunft) verraad, (Verrath) verſchiet, (Perspectiv) ver.

fchil, (Uneinigkeit) verfchot, (Vorschuß) verflag, (Bericht)

verftand, (Verstand) verſtek, (Verlust ſeines Rechtes) ver-

sterf, (Absterben) vertoog, (Abhandlung) vertrek, (Auf.

bruch,Zimmer) verval, (Verfall) vervolg, (Folge, Verfolg)

verwelf, verwulf, (Gewölbe) verwyt, (Bermeis) verzet,

(Beystand, Hülfe) verzoek, (Ersuchung) verzuim. (Ber

fauminiß.)

Diese Regeln mögen genug seyn zur Bestimmung bes

månnlichen, weiblichen und ungewissen Geschlechtes insges

mein. Man könnte wohl mehr besondere Regeln in dieser

Abficht macheh, und ein allgemeines Verzeichniß der Haupts

wörter nach dem Alphabet gehen. Weil wir uns aber der

Kürze befleißigen sollen, und über dieses alle Nennwörter

der Holländischen Sprache in meinem Wörterbache gefun

€ 3
den
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den werden ; wir halten es für ganz unnöthig, ferner etwas

hinzu zu fügen.

Siebentes Hauptstück,

Von den Zahlen und Abänderungen der

Hauptwörter,

Wenn wir auf unfere Gedanken Achtung geben , so den-

ken wir bisweilen nur an eine einzige Sache, bisweis

len aber an viele von derselben Gattung oder Art. Diefer

Unterschied muß nun auch durch die Hauptwörter, als Na

men der Dinge , angedeutet werden : daher hat man ihnen,

durch gewisse Veränderungen der Buchstaben , einen Unter

schieb zu geben gesucht: als, een, de man, (ein, der Mann)

eene, de vrouw, (eine, die Frau) een, het huis ; (ein, das

haus) demannen. (dieMánner) de vrouwen, (dieFrauen)

de huizen, ( die Häuſer.) Das erste, een, de man etc, nèn

net man also die einfache Zahl ; das andere aber, de man.

nen etc. die vielfache Jabl ; und hierin stimmen dieHollan

dische undDeutsche Sprache überein. Doch in Absicht die

fes leßten, d. i. der vielfachenZahl, herrschet ein großer Un

terschied zwischen diese und jene. Die Deutsche Sprache hat,

wie bekannt ist, bey den Nennwörtern, in der vielfachen

Zahl, vier Endbuchstaben, e, en, n, und er, als Bande .

von Band, Frauen von Frau, Trummeln von Trummel,

Reiser von Reis: aber die Holländische hat nur zwey End

buchstaben in der vielfachen Zahl ihrer selbständigen Nenn-

wörter, nämlich en und s, und zwar zuweilen in eben dem

Nennworte. Dieses erleichtert nun wohl ungemein sehr ihre

Abänderungen in der einen, aber beschweret wieder an der

andern Seite dieselbige, wenn man wissen will und muß,

welche Nennwörter en oder s, oder beyde zugleich, en, s, in

der vielfachen Zahl annehmen. Wir wollen beyde, so viel

möglich , zu bestimmen suchen, nachdem wir zuförderst eis

nige allgemeine Muster eines Nennworts vom männlichen,

weiblichen und ungewissen Geschlechte in ihren Abånderun-

gen gegeben haben.

Mann-

·
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Minnbichen Gefchlechtes.

Einfach.

N. Een , de man; ein , der Mann.

G. eenes mans, van een man, des mans ; eines, des

Mannes.

Deenen, aan een, den man ; einem, dem Manne,

A. eenen, een', den man ; einen , den Mann.

7. o man; o du Mann.

A. van eenen, een' , den man ; von einem, demManne,

Vielfach.

N. De mannen, mans ; die Männer.

G. der, van mannen ; der Männer,

D. den , aan de mannen ; den Männern,

A. de mannen , mans ; die Männer.

V. o mannen,, mans; o ihr Manner.

A. van den männen ; von den Männern.

Einfach.

N. Een , de menſch ; ein , der Mensch.

G. eenes , des menfchen , van een menſch ; eines, deg

Menschen.

1
D. eenen, den, aan den menfch ; einem, demMenschen,

4. eenen, den menfch; einen , den Menschen.

V. o menfch; o du Mensch.

4. van een , den menſch ; von einem, demMenſchen,

Vielfach.

N. De menfchen ; die Menschen.

G. der menfchen ; der Menschen.

D. den , aan de menfchen ; den Menschen,

A. de menfchen ; die Menschen.

V. o menfchen o ihr Menschen.

A. van de menfchen ; von den Menschen,

€ 4 Weibli
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Weiblichen
}

1

Geschlecht

Einfach.

N. Eene , de vrouw ; eine, die Frau.

s.

- G. eener , van de vrouw; einer , der Frau.

D. eener , der , aan de vrouw ; einer, der Frau.

A. eene , de vrouw ; eine, die Frau.

V. o vrouw; o du Frau.

A. van eene , de vrouw ; von einer , der Frau.

Vielfach.

N. De vrouwen ; die Frauen .

G. der vrouwen ; der Frauen.

'D. den vrouwen ; den Frauen.

A. de vrouwen ; die Frauen.

V. o vrouwen; o ihr Frauen.

A. van de vrouwen; von den Frauen.

Einfach.

N. Eene, de hand ; eine , die Hand.

G. eener , der , van de hand ; einer , der hand.

D. eener, aan eene hand ; einer, der Hand.

A. eene, de hand ; eine, die hand.

Vo hand; o du hand.

A. van eene, de hand ; von einer, der Hand.

1

Vielfach.

N. De handen, die Hände.

G. der, van de handen ; der Hånde.

D. den, aan de handen ; den hånden.

A. de handen ; die Hände.

V. o handen ; o ihr Hånde.

4. van de handen; von den hånden.

Unge-
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Ungewiffen
Geschlechte s.

Einfach,

N. Een , het dier ; ein, das Thier.

G. eenes diers, van een dier, des diers, van het dier;

eines , des Thiers.

1

D. een, aan een, het dier; einem, dem Thiere.

A. een, het dier ; ein , das Thier.

V. o dier ; o du Thier.

A. van een, het dier ; von einem, dem Thiere.

Vielfach.

N. de dieren; die Thiere.

G. der , van de dieren ; der Thiere.

D. den , aan de dieren ; den Thieren.

A. de dieren ; die Thiere.

V. o dieren; o ihr Thiere.

A. van de dieren; von den Thieren,

Einfach.

N. Een, het paard ; ein , das Pferd.

G. eenes paards, van een paard, des paards ; eines, des

Pferds.

D. een, aan een, het paard ; einem, dem Pferde.

A. een, het paard ; ein , das Pferd.

V. o paard; o du Pferd.

A. van een, het paard ; von einem , dem Pferde,

Vielfach.

N. de paarden ; die Pferde.

G. der, van de paarden ; der Pferde.

D. den, aan de paarden ; den Pferden.

A. de paarden ; die Pferde.

V. o paarden ; o ihr Pferde.

A. van de paarden ; von den Pferden.

€ 5
Minfach,
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Einfach.

N. Een , het hind ; ein , das Kind,

G. eenes kinds, van een kind, des kinds ; eines, bes

Kindes.

D. een, aan een kind , het kind ; einem Kinde.

A een, het kind ; ein , das Kind.

V.o kind; o du Kind.

A. van een, het kind ; von einem , dem Kinde.

Vielfach.

N. De kinderen , kinders ; die Kinder.

G. der, van de kinderen ; der Kinder.

D. den kinderen , aan den kinderen ; den Kindern.

A. de kinderen , kinders ; die Kinder.

V. o kinderen, kinders ; o ihr Kinder,

4. van de kinderen ; von den Kindern,

Aus diesen Mustern fiehet man , daß die holländische

Nennwörter viel leichter abzuåndern find , als die Deut

fchen, weil sie in der vielfachen Zahl, so viele Abänderungen

nicht annehmen. Da nun, wie oben gemeldet ist, die Ends

fylben in der vielfachen Bedeutung find en , als handen,

menfchen, vrouwen, dieren ; s, als mans, kinders ; oder

beyde zugleich , en unds , els mannen , mans ; kinderen,

kinders ; ja einige ihre Endylbe der einfachen Zahl in der

vielfachen Zahl verdoppeln ; als mannen etc. einem Lehrling

ist zu wissen nöthig , wie er alle selbstständige Nennwörter

abändern , und sich bey der Formirung ihrer vielfachen

Zahl felbft helfen könne. Dazu dienen ihm die folgenden,

theils gemeinen, theils beſondern Regeln.

1. Die erste Regel , in Absicht der Endung en, ist

diefe: ,,alle einsylbige Nennwörter , worinnen zwey

„Selbstlauter vorkommen , enden in der vielfachen

„Jabl in en.“ Vorbilder find:

Aal, al, Aalen,

Been , Bein, Beenen,

Boek, Buch, Boeken.

Boom, Baum, Boomen,

Deel, Theil , Deelen.

,

Droom , Traum , Droomen.

Hoek, Ece, Hoeken.

Koek, Kuchen , Koeken.

Lood , Bley Looden.

Muur, Mauer, Muuren.

Noot
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Noot, Nuß, Nooten,

Peer, Birn , Peeren.

Poot, Pfote, Pooten,

Raap, Rube , Raapen.

Reep, Riemen , Reepen.

Schaal, Schaale , Schaalen.

Schaap , chaf, Schaapen.

Touw, Ceil, Touwen.

Troon , Chron , Troonen,

Voet , Fuß, Voeten.

Vrouw, Frau, Vrouwen,

Uur , ubr, Uuren.

Wieg , Biege, Wiegen.

Wiek, Sittig, Wieken.

Schaar, Scheere, Schaaren, Zaal , Saal , Sattel, Zaa.

Streep, Streif, Streepen.

Toom , 3aum, Toomen.

len.

Zoon , Sohn, Zoonen etc..

II. ,,Alle Nennwörter , so auf einen Selbst

„lauter enden , nehmen , in der vielfachen Zabl, n , (en)

"An “ als

Bode , Bote , Boden. Lade , fabe, Laden.

Dievery, Dieberey, Dieve- Made , Made, Maden.

ryen.

Gaave, Gabe, Gaaven.

Heerfchappy, Herrschaft,

Heerfchappyen.

Kladde, Beschuldigung, Klad.

den.

Kwabbe, Quappe, Kwabben,

Offerhande, Opfer, Offerhan-

den

Padde , Krote, Padden.

Vlade , Flade, Vladen.

Waake, Wache, Waaken.

Zoode, Wasen, Zooden etc,

III. ,, o auch nehmen alle felbfiftandige Wörter,

,,es sey ein oder vielfylbige, welche mit zweyen

„Mitlautern endigen , en an:“ als

•

Aart , Art , Aarten.

Baard , Bart , Baarden.

Haard, herd, Haarden.

Hemd, Hemd , Hemden.

Kaart, Karte, Kaarten.

deelingen,

Olifant, Elephant, Olifanten,

Paard, Pferd, Paarden,

Staart, Schwanz, Staarten,

Taart , Corte , Taarten.

Waard, Wirth, Waarden

Bedeeling, Austheilung, Be- Vreemdeling, Frembling,

Vreemdelingen.

lingen.

Bekleeding , Bekleidung, Be. Dwaaling, Jrrthum , Dwaą.

kleedingen.

Eersteling, Erstling , Eerste- Jongeling , Jüngling, Jonge

lingen. lingen etc.

Bieber



44 FCH. 4 Yanpiſt. Von den Sablen

1

Hieben fommen nocho too took

IV. ,alle einfylbige Tennwörter, worinnen nur ein

Selbfflanter wird gefunden, welche en in der vielfachen

Zahl annehmen , jedoch so , daß sie den Final Consonant

,,sugleich verdoppeln:" als

deiBal, Ball, Ballen.

Bed, Bett , Bedden.

Bok, Bock , Bokken.

Brak, Spürhund , Brakken,

Bril, Belle, Brillen,

Brok , Brocken, Brokken.

Bron, Brunnen , Bronnen.

Brug , Brücke , Bruggen.

Bus , Buchse, Buffen.

Dam , Damm, Dammen.

Mof, uf, Muff, Moffen.

Mol, Maulwurf, Mollen.

Os , Ochs, Offen.

Pak , Pack , Pakken.

Pen , Feder, Pennen.

Pin, Dinne , Pinnen.

Pit , Kern , Pitten.

1

Plak , Dintenfleck , Plakken,

Pok , Blatter, Pokken,

Pot, opf, Potten,

Das, Halsbinde , Dachs, Put , Schopfbrunn , Putten,

Daffen.

Fles , Flasche, Fleffen .

Gek, Geck, Marr Gekken.

Ham , Echinfe, Hammen.

Kam, Ramm, Kammen.

Kap , Rappen, Kappen .

Kas , Rite , Kaſten .

Kat, Raße Katten..

Kil, Flußbett, Killen,
.

Ram , Widder , Rammen.

Rok, Rock , Rokken,

1
Rat, Rage, Ratten.

Rol, Rolle, Rollen.

Rot , Raße, Rotten.

Sap , Saft, Sappen,

Schel, Schelle, Schellen,

Slet, Feb Lump , Sletten.

Som, Cumme, Sommen,

Klap, Klapp, Schlag , Klap. Sop , Cuppe , Soppen,

pen

Klip, lippe, Klippen.

Klok, Glocke, Klokken.

Knol , Ruben, Knollen.

Knop , Krospe , Knoppen,

Krib , Fribbe, Kribben.

Lap , Lappen , Lappen.

Lat, Latte, Latten.

Lek, Ect, Lekken,

Lip , Lefse, Lippe , Lippen,

Man Mann , Mannen.

Mat, Matte, Matten.

Mes , Meffer, Meffen.

と

Span , Spanne, Spannen.

Stal, Stall , Stallen .
ramm, Stammen!

Stam,

Star, Stern , Starren."

Stok, Stock , Stokken .

Strop , Strang, Stroppen.

Stuk , Stuck, Stukken.

Tak , Uft, Takken."

Tol, Kreufel , 3oll , Tollen.

Top , Gipfel , Toppen.

Trap, Siege, Trappen."

Trek , 3ug , Trekken

Trog, Erog, Troggen.

Vos,
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Vos , Fuchs, Voffen.

Wala,

Ball, Wallen.

Zak, Cack, Zakken.

Zin , Cinn, Zinnen.

Zonnen.Wam, Bamme, Wammen. Zon , Comme, Zonnen.

Wan, Wanne, Wannen. Zot, Nart, Thor, Zot-

Wrak, Bract , Wrakken.ten etc.

Sievon fondere inHievon sondere man aus die folgenden Rennwörter,

welche, obschon einsylbige, den Final Mitlauter nicht ver

Doppeln :

ned

Bad, Bad, Baden.

Dag, Tag, Dagen.

Dak, Dach, Daken.

Dal
, hal, Dalen,

Gat, Loch, Gaten,

Glas , Glas , Glazen.

God, Gott, Goden.

Graf, Grab, Graven.

Hof, hof, Hoven.

Hol, höhle, Holend

Lot, Loos, Loten.

Pad , Pfad, Paden.

Slag , Schlag , Slagen.

Hot Sale , Sloten.

Staf , Stab, Staven.

Vat, Saf Vate

Weg, Weg, Wegen
egen.

471

NB. Spel , Spiel , hat Spel-

len und Spelen, 2

V. Endlich die Nennwörter , so enden in dom , es, in

is , fchap, nehmen in der vielfachen Zahl en an, und gers

doppeln ebenfalls ihren Final Mitlaurer: als

dom:

Bisdom , Bischofthum , Bis- Prinsdom , Fürstenthum,

dommen, Prinsdommen.

Vorftendommen etc.

Hertogdom, Herzogthum, Vorftendom, Fürstenthum,

Hertogdommen.

Beedelaares, Bettlerinn, Bee- Meesteres, Meisterinn, Mee-

delaareffen. ftereffen .

fen.

Dienaares, Dienerinn , Die- Prinzes, Prinzessin, Prinzef

naareffen.

Leeraares, Lehrerinn, Leeraa Toveres , Zauberinn, Tove

reffen. reffen.

Voogdes, Vormünderinn , Voogdeffen etc.

in.
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in. 2007

Bakkerin, Beckerinn, Bakke- Hertogin, Herzoginn, Herto-

rinnen. ginnen.

Boerin, Båuérinn Boerin- Keizerin, Kaiserinn, Keize-

nen.

nen.

rinnen.

Graavin, Gråfin , Graavin- Koningin, Königinn, Konin-

ginnen

Herderin , hirtinn, Herde- Vriendin, Freundinn, Vrien

rinnen, dinnen.

Vyandin, Feindinn , Vyandinnen etc.

is.

Duisternis , Finsterniß , Dui Gelykenis, Gleichniß, Gely-

fterniffen . keniffen.

Ergernis, Aergerniß, Erger. Gevangenis, Gefängniß, Ge-

niffen.

Schap.

vangeniffen etc.

.

Boodschap, Botschaft, Bood- Gereedschap , Geråthschaft,

fchappen. Gereedschappen.

Broederfchap, Brüderschaft, Gezelschap, Gesellschaft, Ge-

Broederfchappen. zelfchappen.

Landfchap , Landschaft , Landſchappen etc.

Diese nun find , Kraft der gemeinen und befondern

Regeln, die Nennwörter, so in der vielfachen Zahl en an-

nehmen. Wir müssen ferner wissen , welche sie sind, die in

der vielfachen Zahl nur eine s annehmen. Dazu gehören

als:
1) die mit je enden

Airtje , Uehrlein, Airtjes. Hondje, hundlein, Hondjes.

Adertje, cerlein, Adertjes. Iongetje,Knäblein, Iongetjes.

Bloemtje, Blümlein, Bloemt Kindje , Kindlein , Kindjes.

jes. Meisje, Mädchen, Meisjes.

Boekje, Büchlein , Boekjes, Paardje, Pferdlein, Paardjes."

Doosje, Schachtelchen , Doosjes. :

mit einem Worte, alle Rennwörter, so im Deutschen auf

chen , gen und lein enden. Ferner

2) die mit laar endén ; als

Bakelaar , Lorberkörner, Ba- Beukelaar, Fechtschild , Beu-

kelaars. kelaars.

Drente-



u. Abåndetungen der Hauptwortet. '47

laars.

Drentelaar, Zauderer, Dren- Rabbelaar, Rabulift, Rabbe

telaars,

Handelaar, Handelsmann, Rammelaar, Rammeler, Rams

Handelaars .
melaars.

Hazelaar, Hafelftdube, Haze Tiggelaar, Ziegelbrenner,Tige

laars.

Kakelaar, Schwäger, Kake gelaars.

• laars. `̀Wandelaar, Wanderer, Wan-

Makelaar,Mackler,Makelaars. delaars etc.

3) die mit fter enden: als

Boenfter, Scheurerinn, Boen- Snoepfter, Nascherinn,Snöep-

iters.fters:

Doenfter, Thåterinn, Doen- Talmfter, Zauderint , Talm-

fters.fters.

Meefter, Meister , Meefters. Teemster, Zögerinn , Teem

Naaifter, Näherinn, Naaifters. fters .

Pronkster, Praletinn, Pronk- Vryster , Freyerinn , Vrys

fters. fters.

Snapfter, Plauderinn, Snap- Werkſter, Wirkerinn, Werk-

fters. fters.

kurzum, alle ſelbſtſtändige Wörter , welche anders mit înn

im Deutschen enden.

Wollen wir endlich wissen, welche Nennwörter, in der

vielfachen Zahl, en und szugleich annehmen ; so merke man,

daß sie, in der einfachen Zahl, mit l, m, n, und endent

in / als Buidel, (Beutel) Beitel, (Meiffel) Sleutel, (Schlüß-

fel) Tafel, (Tafel) 2c. denn man sagt, in der vielfachent

Babl, buidelen und buidels , beitelen und beitels , fleute

len und fleutels , tafelen und tafels : in m ; als Qom,

Dheim, weilman sagt Ooms und Oomen ; in n als keten,

Kette ; man, Mann; wagen, Wagen; denn män fagt kete-

nenundketens ; mannen und mans ; wagenen undwagens i

in r als kandelaar , Leuchter ; fchuldenaar , Schuldner;

zondaar, Sünder; weil man sagt kandelaaren und kande-

laats ; fchuldenaaren und ſchuldenaars ; żondaaren und zon-

daars. Doch hieben muß man wohl anmerken , daß dieß

keine allgemeine Regel ist ; sintemal es nicht immer angeht,

daß Nennwörter, so mit l, m, n und » enden , allezeit en und

s, zugleich, in der vielfachen Zahl annehmen , sondern nur-

juweis
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juweilen, jedoch immer en oder s; und so wäre es sehr ud

thig, daß in einem Holländischen Wörterbuch die Endsyls

ben der vielfachen Zahl der Nennwärter angezeichnet und

ausgedruckt wåren.

"

Fest ist es, daß etliche Nennwörter ihre Endsylhe, ›und

ihren leßten Buchstaben der einfachen Zahl in der vielfachen

Zahl ganz abändern ; und so auch , daß viele keine vielfar

che Zahl haben. Beyde finden wir nöthig , hier noch an

zumerken.

A
1) Die Nennwörter, so enden in heid , werfen das i

in der vielfachen Zahl weg , (wenn sie solche haben, ) ung

nehmen en an: als

Boosheid, Bosheit, Booshe Schoonheid , Schönheit,

Schoonheden.den.

heden.

Barmhartigheid , Barmher- Waarheid, Wahrheit, Waar

gigfeit, Barmhartigheden .
Kleinigheid, Kleinigkeit, Klei Ydelheid , Eitelkeit, Vdelhe

nigheden.

den. A

Zwaarigheid, Schwierigket,

Krankheid, Krankheit,Krank Beschwerde, Zwaarighe-

heden.

So auch wird verändert

Lid, Glied, in Leden.

Smid , Schmid, in Sme

den.

den etc.

Spit, Spieß, in Speten.

Schip, Schiff, in Schepen.

Stad, Stadt, in Steden.

12) Nennwörter, so enden in fund s , verändern piese

Buchstaben in v und 2 in der vielfachen Zahl: als

Boef, Bube, Boeven ,

Brief, Brief, Brieven.

Dief, Dieb , Dieven.

Duif, Taube, Duiven.

Graf, Grab, Graven.

Hof, hof, Hoven.

Huif, haube, Huiven.

Kuif, Kuive. Va

Lyf, Leib, Lyven.

Wolf, Wolf, Wolven.

Wyf, Beib, Wyven etc.

Baas , Meister , Baazen.

Blaas , Blase, Blaazen.

Doos , Schachtel , Doozen. Muis, Maus, Muizen.

Glas, Glas, Glazen.

Huis, haus, Huizen.

Kaas , Rafe, Kaazen. ,

Roos, Rose, Roozen.

3) End.
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8

3) Endlich gibt es Nennwörter, welche in der vielfa

chen Zahl noch stärker abändern. Diese sind

Been, Gebeine, Beenderen, Kleed , leid , Kleederen,

Beenders. Lam, Lamm, Lammen, Lam.

Blad , Blatt, Bladen, Blade- meren , Lammers.

ren , Bladers.

+
Lied, Lied, Liederen. "..

Ey, En, Eyeren , Eyers.

Gemoed , Gemüth , Gemoe. Rad, Rad, Raden, Raderen,

Raders.
deren.

Hoen. Huhn Hoenderen, Rund, Rind, Runderen, Run-

Hoenders.

vers.

ders.

Kalf, Kalb , Kalveren , Kal- Spaan, Span, Spaanen, Spa-

anderen, Spaanders.

Kind, Kind, Kinderen, Kin. Volk, Volf, Volken, Vol-

ders.

el

keren.

Welche selbstständige Nennwörter nun keine vielfache

Zahl annehmen , kann noch das Folgende lehren.

Keine vielfache Zahl nehmen an

1) Alle eigene Tamen der Lånder, Städte, Dor.

fer, Berge, Flüsse, Monathe und Winde.

2) Die Namen der Weltgegenden, Geftirne, Jab

reszeiten, Elemente und Witterungen: als Ooit , Ost,

Morgen; Zuiden , Mittag, Sud; Weft , Abend, West ;

Noorden, Mitternacht, Norb; Mars, Mars; Mercurius,

Mercur; Orion, Orion ; lupiter, Jupiter ; Saturnuș , Ca.

turn; Venus, Venus c. Lente, Kenz, Frühling ; Zomer,

Commer; Herfft, Herbft ; Winter, Winter ; Aarde, Erde ;

Vuur, Feuer c. Daauw, Thau ; Donder, Donner ; Hagel,

Hagel ; Licht, Licht ; Ryp, Reif; Sneeuw, Schnee ; Vorft,

Forft; Ys , Eis 2c.

3) Die Metalle, und was ihnen gleicht: als Goud,

Gold; Koper, Kupfer ; Lood, Bley ; Aluin, laun ; Mef-

fing, Meffing; Pek, Pech; Salpeter, Calpeter ; Staal,

Etahl; Teer, Theer ; Tin, Zinn ; Yzer, Eisen ; Zwavel,

Schwefel 2c.

4) Viele Namen der Erdfrüchte, und was dazu ge

horet: als Rog, Roggen ; Tarwe, Weizen ; Garft, Gerft,

Gerste; Haver, haber; Boekweit, heidetorn ; Gierft,

Hirschen ;
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Hirschen; Rys, Reiß ; Meel, Mehl; Gras, Gras; Hen-

rep, Hanf; Lies, Liefchgras ; Hooy, Heu; Hop, Hopfen';

Moftaart, Moftert, Eenf; Sttoo, Strohs Venkel, Fenchels

Lavendel, Laverdel ; Kalmus, Kalmus ; Komyn, Kümmel;

Peterselie, Petersilie ; Salie , Salben ; Tym, Timianz

Ilop, Isop c.

5) Viele Namen der naſſen und. Speiſewaare : als

Azyn, Effig ; Boter, Butter; Honing, Honig; Melk,

Milch; Moft, oft; Meede, Mebt; Mom, Mumme;

Gift , Gifcht; Inkt, Dinte ; Smeer , Smout, Schmeerz

Schmals; Vet, Fett; Vleefch , Fleiſch 20.

6) Ausländische Würze : als Amber, Amber; Foeli,

Muscatenblume; Kaneel, Zimmet ; Gember, Ingwer; Pe

per, Pfeffer; Saffran , Saffran 2 .

7) Die Gemüthsbewegungen , Empfindungen,

Krankheiten, Sinne , Zufälle , Tugenden und Untus

genden: als Yver, Eifer ; Jaloezy, Elferfucht ; Vrees,

Furcht; Haat, Haß; Liefde, Liche; Nyd, Neid; Schrik,Schrecken ; Toorn, 3orn ; Tweedragt, weid; Schrik,

Gefühl, Gehoor, Gehör ; Gezigt, Gesicht ; Reuk, Geruch ;

Smaak, Geschmack ; Stank, Gestank; Hette, Hige ; Koude,

Kålte ; Buikvloed, Durchfall ; Jigt, Gicht ; Honger, Hun.

ger; Dorft, Durst ; Hoeft, Husten ; Kramp, Krampf;

Podagra, Podagra ; Loop, Rubr ; Eerbaarheid, Ehrbar.

feit; Geilheid, Geilheit ; Kuifchheid, Keuschheit ; Maatig-

heid,Mäßigkeit ; Spaarzaamheid, Zuinigheid, &parsamkeit;

Hoogmoed, hochmuth ; Ontugt, Unzucht ; Slaap, Echlaf;

Vaak, Schläfrigkeit ; Jeugd, Jugend ; Kindsheid , Kind

heit; Maagdom, Magdthum; Bloed , Blut ; Zweet,

Schweiß 2 .

Endlich fügen wir, betreffend die Kennworter, noch,

bazu, daß etliche in der vielfachen Zahl allein gewöhnlich -

find:

Herlenen , Gehirn.

Lauderyën , Låndereyen.

Lieden, Leute.

wörtern.

Ouders , eltern , Eltern.

Voorouders , Voreltern.

Voorvaderen , Voorvaders,

Borodter.

Undso schreiten wie in Ordnung über zu den Bey-

Achtes
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Achtes Hauptstück.

Von den Beywörtern, ihre Abänderungen,

und Vergleichungsstaffeln.

Im dritten Hauptstücke haben wir ein Beywort um.

fchrieben als ein folches,bare feinen völligen
Gedankelly

machet, oder die Eigenschaft, Beschaffenheit und Zufällig.

keit einer Sache nur ausdrückt. Daß dieses so sen, gibt

die Art dieser Wörter selbst deutlich zu erkennen.

Wie und wovon die Beywörter hergeleitet werden, es

ſey von den Hauptwörtern, fürwörtern und Zeitwór,

tern, mit Anbangung gewiffer Syiben, haben sich die

Sprachlehrer großeMühe gegeben, folches ausführlich dar-

Just llen. Weil wir aber alle Benwörter mit ihren Bildin

gen und Endungen in einem guten Wörterbuch ausgedruckt

finden, die Zeit wäre nur verloren , wenn wir uns damit

aufhalten wollten.

Es kommt einzig und allein , in Absicht der Beywor

ter, darauf an, wie sie abgeändert, und in den Vergleis

chungsstaffeln vermehret werden.

Nachdem wir nun aus dem vorhergehenden wiſſen, daß

so wohl die Geschlech 8- als Hauptwörter , theils in einfa

cher, theils in vielfacher Bedeutung verfchiedene Endun

gen haben, so ist es auch gewiß, daß die Beywerter folche

Abänderungen annehmen müffen. Sie haben also fürs er

fte, einfache und vielfache Zahlendung : ¡ . E. een goed,

de goede Vriend, ein guter , der gute Freund ; de goede

Vrienden, die guten Freunde. Zweytens auch in einer und

derselben Zahl verschiedene Sallendungen ; als eenes, des

goeden Vriends , eines , des guten Freundes ic
Endlich

haben sie auch noch die Aenderungen dreyer Geschlechter;

goed, gut, goede, gute, goed, gutes , als een goed, de

goede man, ein guter, der gute Mann; eene, de goede

vrouw, gine, die gute Frau; een goed, het goede huis,

ein gutes , das gute Haus.

07 Die
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Die Abänderung der Behwörter tann also geschehen

1. mit dem unbestimmten Geschlechtsworte, een , ein,

eene , eine , een , ein; oder

II. mit dem bestimmtenbestimmten Geschlechtswort
e
, de, bet,

de, die, het, das ; und endlich

III. obne alle Geschlechtswörter.

1. Die Abänderung mit dem unbeftimmten Ges

fehlechtsworte, een , eene, een, ift, als folgt:

201

Einfach. Mannlich.

N. Een goed man , ein guter Manit.

G. eenes goeden mans, van een goeden man , tines

guten Mannes.

D. eenen, aan een goeden man, einem guten Manne.

A. eenen goeden man, einen guten Mann.

Jo een goede man, o ein guter Mann.

A van eenen goeden man; von einem guten Manne.

Vielfach.

N. De goeden mannen , oder mans, die guten man

ner.

G. der goede mannen , der guten Manner.

D. den goeden mannen , den guten Männern.

A. de goede mannen, oder mans, die guten Männer.

Vo goede mannen, o ihr guten Männer.

A. van de goeden mannen , von den guten Männern.

Einfach. Weiblich.

N. Eene goede vrouw , eine gute Frau..

G. eener , van eene goede vrouw , einer guten Frau.

D. eene, aan eene goede vrouw , einer guten Frau.

A. eene goede vrouw , eine gute Frau.

Vo eene goede vrouw , o eine gute Frau.

A van eene goede vrouw, von einer guten Frau.

Viel
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Vielfach. In

N. De goede vrouwen , die guten Frauen.

G. der goede vrouwen , der guten Frayen.

D. den goeden, aan de goede vrouwen, den guten

Frauen.

A. de goede vrouwen , bie guten Frauen.

V. o goede vrouwen, o ihr guten Frauen.

A, van de goede vrouwen, pon den guten Frauen.

Einfach. Ungewiß.

N. Een goed kind , ein gutes Kind,

G. eenes goeden kinds , van een goed kind, eines gue .

ten Kindes.

D. een, aan een goed kind, einem guten Kinde.

A. een goed kind, ein gutes Kind.

V. o een goed kind , o ein gutes Kind.

A. van een goed kind , von einem guten Kinde.

Mielfach. V

N. De goede kinderen , kinders, die guten Kinder.

G. der goede kinderen , der guten Kinder,

D. den goeden kinderen , den guten Kindern..

A. de goede kinderen , kinders , die
guten

Kinder.

V. o goede kinderen , kinders , o ihr guten Kinder.

A. van de goede kinderen , von den guten4. van de goede kin von den guten Kindern,

II. Abånderung mit dem bestimmten Geschlechts

worte de, de, het,

Einfach. Månnlịch.

N. De arme man, der arme Mann.

G. des armen mans van den armen man, des armen

Mannes.

D. den armen man, dem armen Manne.

4. den armen man , ben armen Mann.

V o arme man, o du armer Mann,

A. van den armen man, von dem armen Manne.

Vielfach, wie oben bey goede x.

D3 Einfach.
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infacheiblich.

N. De arme vrouw , die arme Frau.

G. der arme vrouw , der arme Frau.

Dder , aan de arme vrouw , der armen Frau,

A. de arme vrouw, die arme Frau.

V. o arme vrouw , o du arme Frau.

A. van de arme vrouw , von der armen Frau,

Vielfach, wie oben ben goede 2 ,

Einfach. Ungewiß.

N. Het arme kind , das arme Kind,

G. des armen kinds , van het arme kind, des armen

Kindes.

D. het arme kind, bem armen Kinbe.

A. het arme kind , das arme Kind,

o arm kind, o du armes Kind.

A. van het arme kind , von dem armen Kinde,

Vielfach, wie oben ben goede xc.

III. Abänderung ohne Geschlechtswort.

Einfach. Männlich.

N. Sterke wyn , starker Wein.

G. fterken wyns , van fterken wyn , starkes Weines,

D. fterken wyn, starkem Weine.

A. fterken wyn, starken Wein.

7. o fterke wyn , o starker Wein.""

A. van fterken wyn, von starkem Weine,

Vielfach.

N. Sterke wynen , starke Weine.

G. van fterke wynen , starter Weine.

D. aan fterke wynen , starken Weinen.

A. fterke wynen, starte eine.

V. afterke wynen, o starke Beine.

A, van fterke wynen , von starken Beinen.

Einfach.
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Einfach. Deiblich.

N. Zagte ftof, fanfter Zeng.

G. van zagte ftof, fanfres Zeuges.

D. zagte , aan zagte ftof, fanftem Zeuge.

A. zagte ftof, fanften Zeug,

V. o zagre ſtof, o fanfter Zeug.

A. van zagte ftof, von fanftem Zeuge,

Dielfach.

N. Zagte ftoffen , fanfte Zeuge.

G. van zagte ftoffen, sanfter Zeuge.

D. aan zagte ftoffen , fanften Zeugen.

A. zagte ftoffen , fanfte Zeuge,

V. o zagte ftoffen , o sanfte Zeuge.

A. van zagte ftoffen, von sanften Zeugen.

Einfach. Ungewiß.

N. Fyn papier , zartes Papier.

G. van fyn papier , artes Papieres.

D. aan fyn , fyn papier, artem Papiere.

A. fyn papier, gartes Papier.

V. o fyn papier, o zartes Papier,

A. van fyn papier , von jartem Papier,

Vielfach.

N. Fyne papieren , arte Papiere.

G. van fyne papieren, zarter Papiere.

D. aan fyne papieren , zarten Papieren.

A. fyne papieren, zarte Papiere.

V. o fyne papieren, o zarte Papiere.

A van fyne papieren , von zarten Papieren.

Nach diesen Mustern föngen alle Beywörter, bey den

Nennwörtern gefüget , abgeändert werden. Eine Anmers

fung ist noch nöthig zu machen ; und ist dieser nåmlich

Da wir oben, im vorigen Hauptstücke. No. IV. C.44.

fagten, daßeinfylbige Nennwörter, worinnen nur ein Selbste

lauter wird gefunden , ihren finalen Mitlauter in der viel.

fachen Zahl verdoppeln ; so gilt dieses von den Beywörtern.

D4 in
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ern,

in dieser Absicht , in der vielfachen Zahl insgemein , ing-

besondere aber im männlichen , weiblichen , und ungewiffen

Geschlechte; und diese Bepwörter find folgende:

Bar, rauh; barre lugt , rauhe Luft ; een baar mensch

ein rauber Menfch ; barre winters, raube,Winter.

Dik, dick, eene, de dikke vrouw, eine, die dicke Frau ;

dikke kinderen , dicke Kinder.

Dof, stumpf; een doffe geeft, ein stumpfer Verstand.

Dom , dumm ; het domme vee, das dummeVieh ; dom.

me menfchen , dumme Menschen.

Dor, dürr ; een dorre tak , ein dürrer Aft, ' dorre tak-

ken , dürre Aefte.

Dun, dúnn ; dunne pap, dünner Brey ; dunne kuiten,

dünne Waden.

Fel, hart, streng ; een felle winter, ein harter Winter ;

felle winters , strenge Winter.

Gek, thōricht , eene gekke daad, eine thōrichte That ;

gekke daaden, thörichte Thaten.

Grof, arob; eene groffe ftem, eine grobe Stimme.

Laf, laff; laffe kolt, laffes Effen ; laffe reden , laffe

Reden.

Lam, lahm ; eene lamme hand, eine lahme Hand ; lam-

mè verzen, lahme Verse.

Mak, zahm ; makke paarden , zahme Pferde.

Nat, naß; een natte doek, ein naſſerHader ; natte kleê-

ren naſſe Kleider,

Rad, rasch; radde paarden , rasche Pferde."

Ras, geschwind ; raffe antwoorden, geschwindeAntwor

ten.

Slap , schlaff, schlapp ; eene flappe pen, eine weiche Fe.

der; flappe borsten , welke Brüste,

Smal, schmal ; een fmalle weg , ein schmaler Weg ;

fmalle wegen, schmale Wege.

Snel, schnell ; een fnelle vlugt, eine schnelle Flucht.

Stil, ftill ; een stille gang, ein leiser Gang ; ftille waters,

* stille Wasser.

Stom, frumm; een ftommer hond, ein ffummer Hund;

ftomme menfchen , stumme Mnschen.

Strak, ſtrack ; een strakke boom, ein geraderBaum.

Vlug,
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Vlug, flück; eene vluggehand, eine hurtige Hand ; vlug-

ge fchreden , schnelle, hurtige Schritte.

Vrek, farg; vrekke lieden , farge Leute,

Wit, weiß; witte hemden , weiße Hemben.

Zot, nårrisch, thericht ; zotte praat, Narrengeschwätz ;

een zotte gang, Narrengang.

Zwak, schwach ; eene zwakke ſtem, eine schwache Stim-

me; zwakke menfchen , schwache Menschen.

Und so auch in allen den, von solchen zusammengesetz

ten Beywörtern : als doodſtil, måuſtſtill ; doornat , durch

aus naß ; fneeuwwit, ſchneeweiß ; ſtapelgek, durchaus un-

weis 2c.

Hiebey füge man, daß, wie wir oben von den Nenn-

wörtern fagten , auch die Beywörter , so in fund senden,

diese funds im weiblichen Geschlechte der einfachen Zahl,

und durch alle Geschlechter der vielfachen Zahl in v und z

verändern. 3. E. eene , de doove , booze vrouw , eine,

Die taube, bose Frau ; eene, de braave, wyze vrouw, eine,

die wackere, weife Frau ; doove mannen, vrouwen, ſchep-

zels , taube Männer, Weiber , Geschöpfe; wyze mannen,

vrouwen, fchepzelen, weise Männer, Frauen , Gescho

pfe zc.

t

Und hiermit gehen wir über zu den Vergleichungs.

Raffeln der Beywörter.

Diese Vergleichungsstaffeln sind drey an der Zahl: die

erfte Staffel, so die Holländer den ftellenden Trap nen-

nen , ist , wenn man der Sache nur schlechtweg eine Eigens

schaft beyleget: als een dapper man, ein tapfer Mann c.

Die zweyte ist, wenn man etwas, in Vergleichung des vos

rigen, eine Stufe höher feßet : als hy is dapperer, er ist tas

pferer 2c. und diese nennen die Holländer den vergelyken-

den oder vergrootenden Trap; und endlich die dritte Staf

fel, so die Holländer den overtreffenden Trap nennen , ist,

wenn man einem Dinge den höchsten Gipfel einer Eigens

schaft beyleget: als een dapperft , de dapperfte man, ein

tapferst, der tapferste Mann 2c.

Aus diesen Beyspielen sieht man , daß der zweyten

Staffel die Buchstaben er, und der dritten beygefüget

werden : als geleerd, (gelehrt) geleerder, (gelehrter) ges

DS leerdit.
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rtern

,

Teerdft. (gelehrteft.) Allein erinnere man sich, daß, da

Beywörter von einer Sylbe zuweilen, ihren Finalconfonan!

verdoppeln, dieses auch geschehe in ihrer zweyten Vergle

chungsstaffel: als dikker . dicker ; doffer, stumpfer ; dom-

mer, feller , gekker, laffer , groffer, flapper, fmaller,

fneller, vlugger, witter, zotter ; und fo auch ihre End

fylbe s in z verändern ; als wys, wyzer, grys, gryzer,

loos , loozer etc.

Bordem fügte man bey den Beywörtern, so auf aar,

er, ier, und uur enden, in der zweyten Staffel das d bey

er, und sprach und schrieb zwaarder , kiaarder, tederder,

helderder, dierder, zuurder : doch ist dies jeßt nicht mehr ge.

bräuchlich , weil man ſpricht und schreibt, zwaarer, klaa-

rer, tederer, helderer , dierer, zuurer.
f

Dieses ist wahr , daß etliche Benwörter von der allge

meinen Regel abweichen in der zweyten und dritten Staf

fel; doch die sind nur wenige : als

Goed, gut, beter, beft. Veel, viel, meer , meeft.

Weinig , wenig, minder , (weiniger) minft. (weinigft.)

Wie die Beywörter in den zwey leßten Vergleichungs-

ftaffeln abgeändert werden, sollen die folgenden Beyspiele

anweisen; und zwar mit dem unbestimmten und bestimmten

Geschlechtsworte, een, eene, een ; de, de, het.

Einfach. männlich.

N. Een geleerder , de geleerdere man; ein gelehrterer,

der gelehrtere Mann ze.

G. eenes, des geleerderen mans,

D. ,eenen , aan eenen , aan den geleerderen man,

A. eenen , den geleerderen man,

V. O een geleerder , de geleerdere man.

A, van eenen , den geleerderen map.
2

Vielfach.

N. De geleerdere mannen , gelehrtere Männer 2c.

G. der , van de geleerdere mannen,

D. den geleerderen, aan de geleerdere mannen.

A. de geleerdere mannen,

Vogy geleerdere mannen,

A van de geleerderen mannen,

Einfach.
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Einfach. Weiblich.

N.Eene, de hoogere magt ;

G. eener , der boogere magt.

D. eener , der, aan de hoogere magt,

A. eene , de hoogere magt.

V. O eene,, de hoogere magt,

A. van eene, de hogere magt.

Vielfach,

N. De hoogere magten ; die höhern Mächte se,

G. der, van de hoogere magten.

D. den hoogeren , van de hoogere magten.

A. de hoogere magten,

V, o gy hoogere magten.

A. van de hoogere magten.

Einfach. Ungewiß.'

N. Een hooger, het hoogere huis ; ein höher , das

höhere Haus. 2 .

G. eenes , des hoogeren huizes.

D. een, het hooger huis.

A. een, het hooger huis.

V. o een, het hooger huis,

A., van een , het hooger huis.

Vielfach.

N. De hoogere huizen, die höhern Häufer 26.

G. der , van de hoogere huizen.

D. den hoogeren, aan de hoogere huizen.

A. de hoogere huizen,

V. o gy hoogere huizen.

A. van de hoogere huizen.

Einfach. Männlich der dritten Staffel,

N. De hoogfte berg , der höchste Berg xc.

G. des boogten , van den hoogften berg,

P, den hoogſten berg.

A. den hoogften berg.

V. o hoogfte berg.

A. van den hoogten berg.
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Pielfach.ni

N. De hoogfte bergen, die höchſten Berge 2c.

G. der, van de hoogte bergen.

D. den hoogften bergen.

A. dehoogtebergen,

V. o gy hoogste bergen.

A. van de hoogfte bergen, nehod en

295

Einfach. Weiblich.

N. De hoogfte magt, die höchste Macht ze.

G. de
r hoo

gte
mag

t
.

D. der hoogte magt.

A. de hoogte magt.

V. o hoogte magt."

A. van de hoogte magt.

Vielfach.

N. De hoogfte magten, die höchsten Mächte 2c.

G. der, ván de hoogfte magten.

D. den hoogften, aan de hoogfte magten.

A. de hoogte magten.

V. o gy hoogfte magten.

A. van de hoogte magten.

Einfach. Ungewiß.

N. Het hoogte huis , das höchfte Haus 2c.

G. des hoogten huizes.

D. het hoogte huis.

A. het hoogte huis.

o hoogte huis.

A. van het hoogfte huis.
1

Pielfach.

N. De hoogfte huizen , die höchsten Häuser 2c,

G. der, van de hoogſte huizen.

D. den hoogften, aan de hoogte huizen,

4. de hoogte huizen.

ogy hoogte huizen.

van de hoogte huizen.

Uebri
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Bieberhohlung befchwerlich undverdrießlich möchte fallen, fo

braucht man andere Wörter, ſo ſich darauf beziehen. Unt

diefe nennet man Voornaamwoorden, Fürwörter , welche

fechfetley lfindt als

I

AP

I. Perzoonlyke , persönliche patiend Wellmot

II. Bezittende , zueignendesun

III. Aanwyzende , anzeigende;

IV. Betrekkelyke, beziehendes

V. Vragende, fragende und noch m

VI. Oneigenlyke, uneigentliche! acabaria

Alle haben gewiffe Abänderungen , von denen wir he-

fonders handeln wollen.

I. Persönliche fürworter. Perzoonlyke

Voornaamwoorden.

Die Holländischen Fürwörter find in ihren Abänderun

gen eben so wenig , als in andern Sprachen, ganz gleich

Förmig, sondern weichen zuweilen von ihremStamme merks

lich ab, fonderlich die persönlichen. Diese, find aber

Dreyerley, so viel es nehmlich Perfonen gibt, von denen ,

man reden und sprechen kann. Denn der Redende oder

Schreibende selbst ist die erste Person : ik, ich. Derjeniges

mit dem man redet , oder an wen man schreibt, ist die..

zweyte Person: gy, du ; und von wem sie sonst, ausser ih

nen, redet oder schreibt , das ist die britte Person, hy, ert..

und so auch in der vielfachen Zahl : wy, wir; gy lieden,

ihr; zy, fie.

Die Abänderung derselben wird so gemacht.

I Person.

Linfach.

N. Ik, ich.

G. van my, mynes,meiner.

D. my, aan my, mir.

A. my, mich.

Voik, o ich.

A. van my, von mir.

Vielfach.

N. wy, wir.

G. onzer, van ons, unfer.

D. ons, ung :

A. ons, utts,

V. o wy, o wir.

A. van ons, ven uns,

il Pers
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N. Gy, bu.

infach.

II Perfom

G. uwes, van u, deiner.

D. u, aan u, dir.

A. u, dich.

V. o gy, odu.

A. van u, von dir.

månnlich,

N. Hy, er.

G. vanhem, feiner.

Vielfach

N. gy, gy lieden, ihr.

G. uwer, vanu lieden, euter.

D. u, aan u lieden, euch.

A. u, gy lieden, euch,

Vo gy, gylieden, o thr.

A. vanu, u lieden, von euch.

III Perfon.

Einfach.

weiblich,

zy, fie.

van haar, ibrer.

D. hem, aanhem, ihm. haar, aan haar, ihr.

A. hem, ihn.

V. ohy, o er.

A. van hem , von ihm.

haar, fie.

o zy, o fie.

van haar, von ihr.

Vielfach.

zy, ze, fie.

haarer, van haar,

ihrer.

haar, aan haar ih,

N. Zy, fie.

G. hunner, ihrer.

D. hen, hun, ihnent.

A. hen, hun, fie. haar, ze , fie.

V. o zy, o fie. o zy, o fie.

nen.

"

ungewiß.

het, es

zyns, feiner.

het, ihm .

het, ts.

o het, es.

van het , von

ihai.

zy, fle.

hunner, ihrer.

hun, ihnen.

hun, ze, fie.

ozy, o fie.

A. vanhen, hun, von van haar, von ihnen. van hùn , von

ihnen. ihnen.

夔

Bon den Gebrauche des Fürworte, gy, ist zu merken,

baß die Holländer mit denselben alle insgemein , in ihrer

gemeinen Sprache anreden. Wollen fie aber ihre Ehrbes

weisung gegen einen , es sey im Reden oder Schreiben , zu

erkennen geben, ſo ſagen und ſchreiben ſie UE, (u Edele)

ober UL. (ú lieden.)

3#
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.

Zu diesen persönlichen Fürwörtern kömmt nun noch

ein gewiffer erhöhender Zusaß, das Wörtchen zelf, fels

ber, selbst, und werden abgeändert auf diese Weise:

Einfach. Månnlich, go

N. Ik, gy, by zelf.

G. Mynes, myns, uwes, uws, zyns zelfs,

D. My, u, zig zelven.

A. my, u, zig zelven,

V. ik, gy, hy zelf.

A. van my, u, zig zelven.

Vielfach.

N. wy, gy, zy zelven.

G. onzer, uwer, hunner zelven.

D. ons , u, zig zelven.

A. ons, u, zig zelven.

Vo wy, zy zelven..

A, van ons, u, zig zelven.

Einfach. Weiblich.

N. Ik , gy, zy zelve.
!

G. myns , uwes , uws , haar zelve.

D. my, u, zig zelve.

A. my, u, zig zelve.

V. oik, gy, zy zelve.

A. van my , u, zig zelve.

Vielfach.

N. wy, gy, zy zelve.

G. onzer , uwer, haarer zelve.

D. ons, u, zig zelve.

A. ons, u, zig zelve.

V₁o wy, gy zy zelve.

A. van ons, u, - zig zelve.

2

Einfach.
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Einfach.

N. Het zelf,

G. des zelfs.

D. het zelf.

A. het zelf.

V. het zelf.

A. van het zelf.

Ungewiß.

N. De zelfs.

Vielfach.

G. der zelven.

D. den zelven, !

A. de zelfs.

V. de zelfs

A. van den zelven.

II. Jueignende fürworter. Bezittende

Voornaam worden.
2

infach. Månnlid.

N. Myn, mein; zyn, fein ; uw, euer ; hun, ihr; haar, ihr.

G. mynes, myns; zynes, zyns ; uwes, uws; hunnes

huns, haares...

D. mynen, zynen, uwen, hunnen, haaren.

A. mynen, zynen, uwen, hunnen, haaren

V. myn, zyn, uw, hun, haar.

er

A. van mynen, zynen, uwen, hunnen, haaren; Q A

Einfach. Weiblich.

N. Myne, zyne, uwe, hunne, haare,

G. myner, zyner, uwer, hunner, haarer.

D. myne, zyne, uwe, hunne, haare.

A. myne, zyne, uwe, hunne, haare,

V. myne, zyne, uwe, hunne, haare.

A. van myne, zyne, uwe, hunne, haare.

Einfach. Ungewiß.

N. Myn, zyn, uw, hun , haar.

III

G. mynes, myns ; zynes, zyns ; uwes, uws ; hunnes, huns

haares , haars.

D. myn, zyn, uw, hun, haar.

A. myn, zyn, uw, hun, haar.

V. o myn,

A. van myn, zyn, uw, hun, haar.

€ Diel.
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Vielfach, durch alle drey Geschlechter.

N. Myne, zynie, uwe, hunne, haare.

G. myner, zyner, uwer, hunner, baarer.

D. mynen, zynen, uwen, hunnen, haaren.

A. myne, zyne, uwe, hunne, haare.

V. o myne,

A. van myne, zyne, uwe, hunne, haare.

JM

7 0

[

Männlich,

N. Onze , unfer ,

G. onzes; vanonzen,

D. onzen,

4. onzen,

V: onze,

infach.

weiblich,
2

onze , unfre,

onzer, van onze,

ungewiß.

ons, unser,

pazes , van ons.

& II

onze, ons, onzen,

onze,

Bawonze,

van
onze,

Vs ons.

ons.

И

.D

van ons.A van onzen,

Vielfach; burch alle breÿ " Geschlechter.

N. Onze, dene
n

heronze,
onze.

G. onzer, onzer, onzer.

D. onzen, onze, onzen.

.00 9
A. onze, onze,

onze.

-V. onze, onzé, swn onze. ! ᏙᎥ .

A. van onze, en van onze, ‚"van onze, D

༢,༥༣

III. Anzeigende fürwortet. Aanwyzende -

Voornaamwoorden:

Einfach.

Männlich,
weiblich

N. Die, der
was
www.

pedi
e
,

die, die,

G. diens, dier,

D. dien,

A. dien,

addie,

die,

ungewiß. 1 M

dat, das

van dat.

dat,

dat.

.D

V. o die, die,
dat.

A, van dien, van die, van dat

Viels
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Vielfach, in allen breyen Geschlechtern.

Männlich weiblich; ungewiß.

N. Die,so die, b die,

G. dier, h¸ dier, ab

Dudiena ndien, die,

A. die die,

dier.

djen.

die..

V.so die, o die ,Lo o
dieaino

Aylvan die, (5v/van die, van die.

Einfach.

Männlich, telblich, ungewiß :

« N, Deze, diefer, ojsió deze , dieſe,pinj.dit, dieſes W

G dezes, van dezen, dezer, van deze, van dit.

De dezen, dan dezen, dezer, aan deze, dit , aan dit, dit.

A. dezenjabog deze, sb ,ceros dit medeh d

odeze, ”

A van dezen,

3ed3b Haw

N. Deze,

b. deze,

van deze,

Dielfach.

deze, wi

o dit.

van dit o

deze,

G..dezer, van dezen, deżer, van deze, dezer, van deze

D. dezen, aandezen, dezen, aan deze, dezen, aan de

A. deze, deze,

V. o deze, o o deze,

"A van deze/ van deze,

Einfach.

Männlich, weiblich,

zen, reb M

deze . gob A

o deze. o.A

van deze b

VI

üngewiß.

N. Dezelve, derselbe, dezelve , dieselbe, datzelve, daf

felbe.

G. deszelfs, deszelven, derzelve, van de- deszelfs , van

zelve,

D. denzelven, aanden- aan dezelve, ..

f
zelven,

A. denzelven,

V. o dezelve,

A. van denzelven,

dezelve,

o dezelve,

van dezelve,

€ 2

hetzelve.

datzelve.

datzelve.

o datzelve.

van datzelve.

Viel
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!

Männlich,

all49nielfachcha19.Wielfach.

weiblich, ungewiß.

dezelve,

derzelve,

N. Dezelve, "

G. derzelve,

D. denzelven,

A. dezelve,

V. o dezelve, "

A. van dezelve,

denzelven,

dezelve,

o dezelve,

Mannlich

van dezelve,

Einfach.

weiblich,

dezelve. M-

derzelve.

denzelven.

dezelve A

o dezelve.

van dezelve.

cungewiß.

N. De geen, derjenige, de geene, diejenige, dat het geen,

G. des geenen,

D.den-aan dengeenen,

A. den geenen,

Vode geen,

A. van den geenen,

N. de geene,

G. der geene,

D. den geenen,

193 Dasjenige.

der geene, sabedes geenen.

de-aandegeene, dat geen.

de geene,

o de geene,

van de geene,

dat hetgeen.

o dat, hetgeen.

van dat , het

geen.

Mosorde geene..

Vielfach,

de geene,

der geene,

den geenen,

A. de geene, de geene,

o de geene,

A. van de geenen, van de geenen,

V. o de geene,

der geene..

den geenen.

de geene h

o degeene.

van degeenen.

IV. Beziehende fürworter. Betrekkelyke

Voornaamwoorden,

Einfach.

weiblich,

welke, welchè,

Männlich,

N. Welk , welcher,

G. welks, vanwelken, welker,

ungewiß.

welk, welches.

welks,vanwelk.

welk, aan welk.

welk.

tee

D.welken,

A. welken,

welke, aanwelke,

welke,

A. van welken,

Welke,

van welke,

welk.

van welk.

V. o welk,

Viel
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gatubielfach.

Männlich,

NAWelke,

weiblich,

welke,

welker,

angewiß.

Welke.

welker.
G. welker,

D. welken, aan welken, welke, aanwelke, welken, aan

A. welke,

V. o welke,

A. van,welke,

welke,

o welke,

yan welke,

weiken.

welke.

owelke.

van welke.

Dieses Fürwort, welk, gehöret sonsten auch zu den

fragenden Fürwörtern, eben wie das folgende fragende

Fürmort, wie, zu den beziehenden Fürwörtern gezogen könne

te werden.

V. Fragend fürwort. Vraagend.

Voornaamwoord.

Einfach.

Männlich, weiblich,

N. Wie, mer, wie, wer,

G. wiens, wier,

D. wien, aan wien, wie, aan wie,

A wien, wie,

V. o wie, o wie,

A. van wien, van wie ,

angewiß.

wat, was.

van wat,

wat, aan wat.

wat.

Q wie.

van wat

Dieses Fürwort hat keine vielfache Zahl.

Hieben ist anzumerken , daß wie und wat, ohne dieses

oder jenes daben gefügtes Nennwort, also abgeändert wer

ben; kommt aber ein selbstständig Nennwort dazu, so ges

braucht man wat, ohne Unterschied desselben Geschlechtes ;

als wat man ; wat vrouw; wat dier? wat mannen , wat

vrouwen, wat dieren? vanwat man, vrouw, kind ſpreekt

gy? etc.

€ 3
VI. Uns
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VI. neigentliche fårwörter. Onei.

genlyke Voornaamwoorden.

Diese sind, men, man ; alle , alle ; beide , beyde; lie-

der. jeder; iemand, jemand ; niemand, niemand ; iet, ef

was c. Wie sie abgeändert werden, wollen wir anzeigen

Men, man, ist , wie im Deatschen , ¡ unabånderlich,

und heißt fast so viel als jemand : als , wat men niet ge

leerd heeft, was man, orer jemand nicht gèle net 2c.

Alle, alle, die in der vielfachen Zahl wird aufdieſe Art.

abgeändert.

N. Alle , alle.

G. aller, van allen.

D allen , aan allen.

A. alle.

V. o alle.

A. van allen.allen.

Beide, bende , abåndere man' so ;

N. Beide, bende.

G. beider, van beiden.

D. beiden, aan beiden.

A. beide.

Vo beide.

A. van beiden,

Männlich,

leder, jeder,

N. Ieder,

G. ieders, van ieder,

D. ieder,

A. ieder,

Vieder,

4. van ieder,

weiblich, angewiß.

iedere, jeder

iedere,

ieder, jebes,

ieder.

van iedere,
ieders.

aan eene iedere, aan ieder

iedere, ieder.

iedere, ieder.

van iedere, van ieder.

Jemand, jemand :

N. Iemand, jemand.

G. iemands, van iemand,

D. iemand, aan iemand,

A iemand.

V. iemand.

4. yan iemand.

Niemand,
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Niemand, Niemand,

N. Niemand.

G. niemands, van niemand,

D. niemand, aan niemand.

A niemand.

V. niemand.

A. van niemand.

Let, etwas, bleibt unabånderlich,

Männlich,pa weiblich,

Menig, mancher, menige, manche,

N. Menig,

G. van menig,

menige,

menige,

ungewiß.

menig, manch,

manches.

menige.

van menigt

aan

menig,

menig.

menig.

yan menig,

D. menig, aan menig, menige, aan me- menig

menigen,

menig,

4 van menigen,

nige

menige,

menige,

van menige,

Zommige, etliche, burch alle Geschlechter,

N. Zommige.

G. zommiger , van zommigen.

D. zommigen

A. zommige.;

V. zommige.

A. van zommigen,

Tegelyk, jeglich, iegelyke, jegliche tegelyk, jegliches.

-N. Jegelyk, iegelyke, iegelyk.1

G. iegelyks, van een iegelyke, iegelyks, van

Siegelyk, een iegelyk.

D. iegelyke, van een iegelyke, iegelyk, aan een

iegelyk, iegelyk.

4. iegelyken, iegelyke, iegelyk.

V.iegelyk, iegelyke,
A
iegelyk.

A.van een iegelyken, van eeneiegelyke, vaneen iegelyk,

€ 4

1

Behntes
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Zehntes Hauptstück.

Von den Zeitwörtern , ihren Gattungen,

Arten und
Abwandelungen.

Was ein zeitwort fey, ift oben, im dritten Haupt.

Stücke schon gemeldet worden; nämlich ein Wort, fo

das Thun oder Leiden, aber zugleich dir Zeit, darin es ges

fchieht , andeutet. Nun ist aber die Zeit dreyerley, die ge

genwärtige, vergangene und zukünftige ; 3. E. ik fchryve,

ich schreibe; ik heb geſchreeven, ich habe geschrieben ; und

ik zal fchryven, ich werde schreiben. Bey der erſten iſt

nichts weiter anzumerken; aber die vergangene und legte

laffen sich in dreperley Stufen der Vergangenheit und Zu

kunft abtheilen. Denn manche Dinge find nur kaum jest

oder unlångst vergangen; als ik fchreef, ich schrieb ; an

dere find völlig vergangen ; als ik heb gefchreeven, ich ha

be geschrieben; noch andere aber sind vorlängst vergangen :

als ik had gefchreeven, ich hatte geschrieben. Das Künf

tige ist bispellen ungewiß : als ik wil fchryven, ich will

schreiben; bisweilen gewiß : ik zal ſchryven, ich werde

schreiben ; bisweilen bedingt : als ik zoude fchryven, ich

würde schreiben. Daher, weil die zwey erften Zeiten, ik

wil und ik zal, zuſammen kommen, hat jedes Zeitwort, in

der Holländischen Sprache, gleichwie in der Deutschen, eis

gentlich sechs Seiten :
3

1 ) De tegenwoordige tyd , die gegenwärtige Zeit.

2) Deonvolmaakte voorledentyd, die kaum vergangene

Zeit.

3) De volmaakte voorleden tyd, die völlig vergangene

Zeit,

4) De meer dan volmaakte voorleden tyd, die långst ver.

gangene Zeit.

5) De

Messe zukünftige Beit, und

Werf
te toeko

mende

tyd, die ungewi
ſſe

oder gewi
s.

ne

6). De tweede toekomende tyd, die bedingt künftige

Seit.

Die
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Die Zeitwörter so ein Thun oder Leiben bedeuten,

theilen sich gleichsam selbst in zwey Gattungen , in daade-

lyke , thårige, als ik beminne, ik doe, ik draage, ich

liebe, thue, trage ; und in leidende : als ik word bemind,

gedaan , gedraagen, ich werde gelieber , gethan, getragen.

4

Es gibt aber noch eine mittlere Gattung , (onzydige

werkwoorden) welche weder ein Thun noch ein Leiden, son

bern einen gewiffen Zustand der Sache andeutet: als ik zit-

te, ftaa, flaape , leeve, fterve ; (ich ſite, ſtehe, schlafe,

lebe, sterbe; ) und das Merkmal von dieser ist , daß man

nicht sagen fann, ik word gezeeten , geftaan, geflaapen,

geleeft , geftorven. (ich werde gesessen, gestanden, geſchla.

fen, gelebet, gestorben .) Wir haben also nur Zeitwörter

dreyer Gattungen, nåmlich

Daadelyke werkwoorden, thätige Zeitworter,

2) Lydende werkwoorden , leidende Zeitwörter, und

3) Onzydige werkwoorden , mittlere Zeitwörter.

瘺

Wasnun gethan oder gelitten wird, das wird vondie

fem oder dem, von einem oder mehrern gethan oder gelitten.

Eine jede Zeit der Zeitwörter hat also wiederum ihre Perso

nèn und Zahlendungen, nachdem das Thun oder Leiden

von einem oder mehrern geschicht. Denn die Holländer

können, eben so wenig als die Deutschen , diese Abwande

lung der Zeitwörter nicht ohne Vorſeßung der Fürwörter,

ik , gy, hy, wy, gy lieden , zy, (ich, du , er , wir , ihr,

fie) verrichten. Jede Zeit hat also zwey Zahlendungen :

1) Die einfache, fo nur von einer Person spricht, und

a) Die vielfache , fo'von verschiedenen Personen spricht.

Die Perfon, so spricht;

2 Person, zu welcher man spricht , und

3 Perfon, von welcher man spricht.

Alle Zeitwörter nun, die solche persönliche Fürwörter,

annehmen, nennet man daher

1) Persönliche Zeitworter ; und

2) folche, woben man sich der umbestimmten Fürwörter,

men , het, man , es , bedienen muß, werden un.

persönliche Zeitwörter genennet : als het regent,

es regnet ; men zegd, man ſagt 2c.

Es ist aber noch nicht genug, dergestalt in den Zeite

wörtern die Gattungen, Zeiten , Zahlen und Personen une

ters
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terschieden zu haben; man muß auch noch die verschiedenen

Arten ihrer Bedeutung anzeigen Man zählet derfelben

vier; die erste bedeutet schlechthin und gerade zu dasThun

und Leiden; als ik beminne; ich liebe; ik word bemind,

ich werde geliebet; und diese nennet man de aantoonendewyz

ze, (die anzeigende Art.) Diezweyte bedeutet einen Befehl

oder ein Gebot, zu thun oder zu laffen : als geef, gib;

fpreek, sprich ; vraag, frage : und diese heißt de gebiedende

wyze, (die gebietende Art.) Die dritte ze get dieVerbindung

mit dem vorher chenden an : als ik meende, dat hykwam;

(ich meynte, daß er kåme) und man nennet fie de aan , oder

byvoegende wyze. ( die verbindende Art. ) Endlich ist die eine

Bedeutung der Zeitwörter, in Ansehung aller dieser Stücke,

unbestimmt als gaan, ftaan, gepreezen worden; (gehen,

stehen , gelobet werden) und diese Art wird genannt de on-

bepaalde wyze, (die unbestimmte Art.)
tobal (s

Sich also vier unterschiedene Arten der Zeitwörger,

nåmlich

1) De aantoonende wyze , die anzeigende Art.

2) De gebiedende wyze, die gebietende Art.

3) De aan-, oberbyvoegende wyze, die verbindendeArts

24) De onbepaalde wyze, die unbestimmte Art: o

Man fonnte wohl, mit einigem : Grunde, auch eine

wünschende Art, eene wenfchende wyze, im Holländischen

bilden: denn man verbindet die Zeitwörter oft mit und oh

ne den Hülfswörtern, mogen, kunnen, willen, zullen etc.

Emögen, fönnen, wollen, sollen ¿c.) als mogt ik het wee-

ten , ich möchte es wissen; a zag, o wift ik hetho sähe,

wüßte ich das ! Allein da dieses nur durch die Zusammenses

Hung der in den vorigen Arten schon vorkommenden Wor

ter geschieht, so kann man es dabey bewenden laffen.

I

* Ehewir aber die völlige Abwandelung aller dieser Gat-

tungen und Arten von Zeitwörtern nach der Reibe durchge

hen founen , so müssen wir erst die so genannten Helpwoor

den (Hülfswörter) nåber kennen lernen. Denn da wir nur

wen Zeiten mit einzeln Holländischen Wörtern ausdrücken

können , nämlich, den tegenwoordigen (die gegenwärtige)

und den onvolmaakten tyd: (die jüngst vergangene Zeit)

als ik beminne, ich liebe; ik beminde, ich liebete; so müs

fen wir alle übrige mit Beyhülfe der Hülfswörter, ik ben,

(id)
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*

(ich bin) ik hebbe oder heb, (ich habe) ik had, (ich hatte)

ik wil , zal etc. (ich will, werde 2c ) zusammen segen: als

ik hebbemind, (id habe geliebet) ik had gefchreeven, (ich

hatte geschrieben) ik wil, zalfchryven etc. (ich will, werde

schreiben ze. ) und darum ist es nöthig, daß wir zuvor

diese Hülfswörter ordentlich, nach ihren Arten , Zeiten und

Personen: abwandeln lernen, ehe wir die übrigen Zeitworter

vornehmen können.

I Abschnitt.

Sica

Von den Hülfswörtern,

Die Anzahl derHülfswörter imHolländischen erstrecket

fich auf die folgenden , und sie heißen:

1) ik ben, ich bin, von zyn, seyn.

2) ik heb , ich habe, von hebben, haben.

3) ik word, ich werde, von worden, werben.

4) ik wil, ich will , ven willen, wollen.

5) ik moet, ich foll, muß, von moeten, ſollen, müſſen,

6) ik kan , ich kann , von konnen , kunnen, fönnen.

ik mag, ich darf, mag, von mogen , dürfen, mögen,

8) ik laate , ich laffe, von laaten, laffen .

9) ik zul, ich foll, von zullen, follen,

Alle diese werden, mehr oder weniger, mit andern Zeit
morter

ber als ik ben, heb gegaan, ich bin ge
A

gangen; ik word bemind, ich werde geliebet ; ik wil, zal,

kan, mag, moet fchryven, ich werde, will, fann, darf

mag, soll, muß schreiben. Die ersten vier kommen meist

in den Zeitwörtern vor, und darum müssen wir ihre Ab

wandelungen ausführlich insonderheit herseßen ; desto mehr,

als sich die Anfänger vorbereiten, alle andere Zeitwörter mis

einander leichter zu faffen,

•

s

Die Abwandelung des Hülfswortes Zyn , feyn , ist

folgende.

Die anzeigende Art,

Einfach.

Ik ben, ich bin.

Gy zyt, du bist.

Die gegenwärtige Seit.

Vielfach.

Wy zyn, wir sind.

Gy lieden zyt, ihr feyð,

Hy, zy, het is, er, fie, es ist. Zy zyn , ſie ſind.

Die
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t

Die jüngst vergangene Zeit.

Einfach.

Ik was, ich war.

Gy waart, du warest.

Hy was, er war

Vielfach,

Wy waren, wirwaren, d

Gyl. (gy lieden) waart, ihr

waret.

Zy waren, sie warenis ?

Die völlig vergangene Zeit.

Einfach.

Ik ben ich bin

Gy zyt

Hy is

geweeft, bu bist gewese
n
.

er ist .

Vielfach.

Wy zyn

Gyl . zyt

Zy zyn J
}

wir sind

geweeft, ihr seyd

fie find }

gewesen.

Die långft vergangene Seit, acad

Einfach.

194.0

Ik was ich war

Gywaart geweeft, du warest gewesen.

Hy was er war

Vielfach.

Wy waren wir waren

Gyl, waart geweeft, ihr waret gewesen.

Zy waren sie waren

Ik zal

Gyzult

Hy zal }=

Die gewiß künftige Zeit.

Einfach.

zyn,

ich werde

du wirst

er wird }

feyn.

Vielfach.
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Jis6.939 Vielfach. Furt

Wy zullen
wir werden

Gyl. zult zyn,
ihr werdet

feyn.

Zy zullen fie werden

Die bedingte künftige Seit,

Einfach.

Ik zoude ich würde

Gy zoudt

Hyzoude

zyn, Rad
du würdest seyn.

er würde J187

Wy zouden

Vielfach.

sopragywirwürdenbis

Gyl. zoudt zyn,
ihr würdet feyn.

Zy zouden
chat ſie würden

Lust retina bil

197
al strop Die gebietende Art. money

Linfach.

Wees gy, ſen du, nie

Dat hy zy, er foll feyn.

Vielfach.

Weeft, zyt gy lieden , feyb

ibr.

Dat zy zyn, ſie ſollen feyn.

Die verbindende Art.

Gegenwärtige
Zeit

Einfach.

'Dat

Dat{

ikzy,

gy zyt,
baß

by, zy, het zy, {

ich sey.

du senst.

er, fie, es sey

Vielfach.

Dat

Dr {

fwy zyn,

gyl. zyt,

zy zyn,

bag

{

wir seyt.

Sihr #feyd.

fie feyn.

Die
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Die jungßft bergangene , Zeit.

Dat

{

Cuern
Einfach.

ik ware,
paga

gy waart,

hy, zy, het ware,

nellus vW

ich wäre nolius S

baß du wårest.

steer, fie, es wäre.

Vielfach.

wy waren,

Dat gyl,
waart,

303001

bag

zy waren, is

Die vollig vergangene 3eites yW

{

wir waren, obuos d

ihr wäret, boos v

fie wåren?buos yH

39020 20

modulyKinfac
h

.

ik geweeft zy,

1

Dat gygeweeft zyt,

Dat{

.IVS jbnes Lyb

ngbuos ya

rich gewesen sey.

daß du gewesen seyst.

hy, zy,hetgeweeſtzy, ¡dogůer, ſie, es gewesen sey.

art (wy geweeft zyn; »'!!

Dat gyl . geweeft zyt,

zy geweeft zyn,

Vielfach.

fwirgewefen fennesW
295

daß

daI

Ch
e
ge
we
se
n

se
yd

. ,

Die längst vergangene 3eit.

$150 55Einfachung.

¿fikgeweeftware, da

Dat gygeweeft waart, daß

hy,zy,hetgeweet ware,

wygeweeft waren;

Dielfach

Dat gyl.geweest waart,

zygeweeft waren,

ich gewesen wäre.

du gewesen wärest.

er, ſté, és gewesen wäre.

wir gewesen wären.

daß ihr gewesen wåret.

Lfie gewesen wären.

Die
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Die gewiß fünftige Zeit.

Einfach.

Dat

{

ik zal zyn,

gy zult zyn,

hy,zy,het zal zyn,

1 dag

{

Sich seyn werde.
T

du feyn werdest.

er, sie, esseyn werde.

Vielfach.

wy
zullen zyn,

Dat gyl. zultzyn, daß
Tu

zy zullen zyn,

J

wir seyn werden.

ihr seyn werdet.S

L fie seyn werden.

Die bedingte künftige Beit.

rikzoude zyn,

* Einfach. ***

Dat gy zoudt zyn,

Lhy,zy,betzoudezyn,

Dat

{

daß fic
h
fenn würd

e
.

Vielfach.

du seyn würdest

i erseyn würde.

wy zouden zyn, ɔtlegis wie feyn würden.

gyl. zoudet zyn, daß ihr seyn würdet.

zy zouden zyn, ſie ſeyn würden.

Die unbestimmte Artens

P

D

N

Gegenwärtige Seit.

Zyn, weezen, seyn."

Vergangene Zeit.

Geweeft zyn, gewesen seyn.

Jukünftige 3eit.

Zullen! zya, feyn werden.

› Supinum.

Geweeft, gewesen.

Gerundia
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Met te zyn, um ſeyn.

Gerundian sic

Van te zyn zu seyn.

Om te zyn, um zu seyn. ,

Mittelwörter.

Gegenwärtige Seit.

Zynde, oder weezende, ein Wefender.i

Vergangene deit.

Geweeft zynde, ein Geweſener, nicas

Rünftige Beit.

Zullende zyn ober weezen, einer, der feyn wird.

Die Abwandelung des Hülfswortes, Hebben, haben,

geht so.

Die anzeigende Art.

Gegenwärtige Seit.

Einfach. Vielfach.J

Ik heb , hebbe , ich habe. Wy hebben, wir haben.

Gylieden hebt, ihr habet.Gy hebt, du haft.

Hy,zy,hetheeft, er, fie,eshat.Zy hebben, sie haben.

Jüngst vergangene Zeit,

Einfach.

Ik had, ich hatte.

Gy hadt, du hattest.

Vielfach.

Wy hadden, wir hatten.

Gyl. hadt, ihr hattef

Hy, zy,het hat, er,fie, eshatte. Zy hadden, sie hatten.

Ik heb

Gy hebt

Völlig vergangene Beit

Hy,zy, hetheeft

Einfach.

ich habe

}

gehad, bu bast
•

er, fie, es hat}

gehabt,

Diel
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Vielfach.

Wy hebben ?
wir haben

Gyl, hebt gehad, ihr habet

Zy hebben fie haben
}

gehabt.

Die långst vergangene Zeit.

Einfach.

Ik had ich hatte

Gv hadt
gehad,

da hattest

Hy, zy, het had er, ſie, es hatte}

gehabt.

Vielfach .

Wy hadden wir hatten

Gyl . hadt gehad,
ihr hattet

gehabt.

Zy hadden sie hatten

すく

Die gewiß künftige Seit

Einfach.

Ik zal ich werde

Gy zult hebben, du wirst

Hz,zy, het zalj
er, fie, es wird

}

haben.

Vielfach .

Wyzullen wir werden

Gyl. zult hebben, ihr werdet haben

Zy zullen sie werden

Die bedingt künftige Zeit.

Einfach.

Ik zoude ich würde

Gy zoudt hebben, du würdest haben.

Hy,zy, het zoude er, fie, es würde

Vielfach.

Wy zouden

Gyl . zoudt

Zy zouden

wir würden 1

hebben, ihr würdet haben.

fie würden .

Die
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Einfach.

Heb gy, habe du.

Die gebietende Art.

Vielfach.

Hebt gy lieden , habet ihr.

Dathy hebbe, et foll haben. Dat zy hebben, sie sollen haben.

Die

ik hebbe,

Dat gy hebt,

Die verbindende Art.

genwärtige 3eit..

skinfach.

hy, zy, het hebbe,

f wy hebben,

Dat gyl. hebt,

Lzy hebben,

er, sie es habe.

ich habe.

daß

{

du habest.

Vielfach.

daß

{

wir haben.

ihr habet.

į sie haben.

Jüngst vergangene Seit.

Einfach.

ik hadde, ich hätte.

Dat gy haddet,
daß du hättest.

hy, zy, het hadde, Ler hätte.

Vielfach.

wy hadden,

Dat gyl . haddet, daß

wir hatten.

ihr hättet.

zy hadden, Üsie hätten.

Völlig vergangene Zeit.

Einfac).

ik gehad hebbe, ich gehabt habe.

Dat gy gehad hebt,

hy, zy, her gehad

hebbe,

Ydaß du gehabt habest:

er gehabt habe.

Viel.
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Vielfach.

fwy gehad hebben,

tDat gyl. gehad hebt, daß

zy gehad hebben,

wir gehabt haben.

ihr gehabt habet.

fie gehabt haben.

Långst vergangene Zeit.

Einfach.

ik gehad hadde, fich gehabt hätte.

Dat gy gehad hadde, daß du gehabt hättest:

Chy, zy, het gehad

hadde,

er, fie, es gehabt

hätte.

Vielfach.

fwy gehad hadden, 'wir gehabt hätten:

Dat gyl gehad haddet,

Lzy gehad hadden,

daß ihr gehabt hättet.

sie gehabt hätten:

Gewiß künftige Seit

Einfach:

Tik zal gehad hebben, ich haben werde.

Dat
gy zult gehad hebben, daß du haben werdeft:

by, zy, het zal gehad

hebben,

Leri fie, es haben

werde.

Vielfach.

fwy zullen gehad hebben , wirhaben werden.

Dat < gyl , zult gehad hebben,

zy zullen gehad hebben,

daß ihr haben werdet.

fie haben werden.

Dat

Bedingt tünftige 3eit.

Einfach:

ich haben würde.

daß du haben würdest.

Ler, fie, es baben

würde:

$ a
Viels

fik zoude gehad hebben,

gy zoudt gehad hebben,

thy, zy, het zoude gehad

hebben,
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Vielfach.

wy zouden gehad hebben,

Dat gyl . zoudt gehad hebben,

Jzy zouden gehad hebben,

daß
bag

Swirhaben würden.

ihrhabenwürdet.

fie haben würden.

Die unbestimmte Art

1

Gegenwärtige Seit. Hebben, haben.

Vergangene Zeit. Gehad hebben, gehabt haben.

Jukünftige Zeit. Zullen hebben, follen haben.

Supinum. Gehad, gehabt.

Gerundia.

{

Met te hebben, im haben.

Van te hebben, zu haben.

Om te hebben, um zu haben.

Mittelwörter.

Gegenwärtige Zeit. Hebbende, ein Habender, derhat.

Vergangene Zeit. Hebbende gehad , ein Gehabter,

der gehabt hat.

Jukünftige Zeit. Zullende hebben , der da haben
*

wird.

Das Hülfswort, Worden , werden, hat folgende Ab-

wandelung.

Die anzeigende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Einfach.

Ik word, id) werde. "

Gy wordt, du wirst.

Hy, zy, hed word, er, fie,

es wird.

Vielfach.

Wy worden, wir werden ,

Gyl. wordt, ihr werdet.

Zy worden, sie werden.

Jüngst vergangene Zeit.

infach.

Ik wierd, ich ward, wurde.

Gy wierdt, du mardi,wurdeft.

Hy, zy, het wierd, er, fie, es

ward, wurde.

Vielfach.

i

Wy wierden, wir wurden.

Gyl. wierdt, ihr wurdet.

Zy wierden, fie wurden.

Völlig
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Ik ben

Gy zyt

Hy, zy, het isj

Völlig vergangene Seit.

Einfach.

ich bin

geworden, du biſt

er, sie, es ist

geworden.

Vielfach.

Wy zyn wir sind

Gyl. zyt geworden,
ihr seyd geworden.

Zy zyn fie find

Langft vergangene 3eit.

Ik was

Einfach.

ich war

1 Gy waart geworden, du warest geworden.

Hy, zy, hetwasj
er, fie, es war

Vielfach.

Wy waren
wir waren

Gyl. waart geworden, ihr waret geworden.

Zy waren j sie waren

Gewiß künftige Zeit.

"

Einfach.

Ik zal ich werde

Gy zult worden,

Hy, zy, het zal

Wy zullen

Gyl, zult

Zy zullen
}

worden,

du wirst

er, fie, es wird

Vielfach.

wir werden

ihr werdet

fie werden

$ 3

}

werden,

werden.

Bedingt
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Bedingt zukünftige Zeit.

Einfach.

Ik zoude
ich würde

Gy zoudt worden, du würdest
werden.

Hy, zy, het zoude er, fie, es würdej

Vielfach.

Wy zouden
wir würden

Gyl. zoudt worden, ihr würdet werden.

Zy zouden
sie würden

Die gebietende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Einfach. Word gy, werde du.

Vielfach. Wordt gy lieden , werdet ihr.

Die
verbindende Art.

Gegenwärtige Zeit

Einfach.

fik worde,
ich werde.

Dat
gy wordt, dag du werdest.

Lhy, zy, het worde, er werde.

Vielfach.

wy worden,

Dat
gyl. wordt,

daß

wir werden,

ihr werdet.

zy worden,
¿ sie werden,

Jüngst vergangene seit.

Einfach.

ik wierde,

Dat
gy wierdt, daß

{
by, zy, het wierde,

ich würde.

du würdest.

er, fie, es würde,

Vielz
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Vielfach.

wy wierden,

Dat gyl. wierdt,

zy wierden,

wir würden.

daß ihr würdet.

fie würden.

fik zy

Dat gy zyt

Völlig vergangene Zeit.

Einfach.

gewor- baß bu geworden fenft.

fich geworben fey."

hy, zy, het is den, Ler, ſie, es geworden sey.

Vielfach.

wy zyn wir geworden seyn.

Dat
gyl. zyt geworden, daß ihr geworden fend.

Lzy zyn Este geworden seyn.

Långst vergangene 3eit.

fik ware

Dat gy waart

thy, zy, het warej den,

Einfach.

fich geworden wäre.

gewor- daß du geworden wärest.

Ler, sie, es geworden

wäre.

wir geworden wären.

ihr geworden wäret.

Uffe geworden wären.

Vielfach.

Dat gyl, waart geworden, daß

fwy waren

Lzy waren j

Gewiß tanftige Seit

Einfach.

fik worden zal, 90,

Dat gy worden zult,

hy, zy, het worden zal,

Fich werden werde.

daß du werden werdest.

Ler,fic, es werden werde

Vielfach.

wy worden zullen

Dat gyl,, worden zult, daß

zy worden zullen,
{

wir werden werden.

ihe werden werdef.

fie werden werden.

$ 4 Bedingt
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Bedingt zukünftige Seit.

Linfach.

fik worden zoude, fich werden würde.

Dat gy worden zoude, daß du werden würdeft.

hy,hy, het worden zoude, Ler, fie, es werden würde.

Vielfach.

wy worden zouden, wir werden würden.

Dat gyl, worden zoudt, daß ihr werden würdet.

zy worden zouden, ſie werden würden.

Unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit. Worden, werden.

Vergangene Zeit. Geworden zyn, geworden seyn,

Zukünftige Zeit. Zullen worden, werden sollen,

Supinum. Geworden, geworden.

Met te worden, im werden.

Gerundia. Van te worden, zu werden.

Om te worden, um zu werden,

Mittelwörter.

Wordende, ein Werdender, der wird,

Zyn geworden, geworden seyn.

Zullende worden, der werden wird,

Das Hülfswort Willen, wollen , geht so in seiner Ab-

wandelung.

Die anzeigende Art.

Gegenwärtige Seit.

Einfach,

Ik wil, ich will.

Gy wilt, du willst,

Hy, zy, het wil, er, fie, es

will,

Vielfach.

Wy willen, wir wollen,

Gyl. wilt, ihr wollet.

Zy willen, fie wollen.

Jüngst
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Jüngst vergangene Zeit.

Einfach.

Il wilde, ich wollte.

Gy wilde, du wollteft.

Hy, zy, het wilde, er, fie,

eswollte.

Vielfach.

Wy wilden, mir wollten,

Gyl. wildet, ihr wolltet.

Zy wilden, fie wollten.
Zyw

Die vollig pergangene 3eit,

Einfach.

gewild, du bast

er, ſie, es hat

Ik heb

Gy hebt

ich habe

Hy,zy, het heeft¸

B
a
t

}

gewollt,

Vielfach.

Wyhebben

Gyl. hebt

wir haben

gewild,

Zy hebben

ihr habet
gewollt,

fie haben

Einfach.

Ik had

Gy hadt
gewild,

Hy, zy, het had
–

Die långst vergangene Zeit.

du

er, hat
te hatt

e
} gewo

lle
.

Pielfach.

ich hatte

Wy hadden

Gyl. hadt gewild

Zy hadden

wir hatten

ihr hattet

fiehatten }

gewollt.

Die gewiß künftige 3eit.

Einfach.

Ik zal

Gy zult

ich werde

willen,

Hy, zy, het zal

du wirst

er, fie, es wird. }

wollen.

$ 5 Vick
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Vielfach.

Wy zullen

Gyl. zult

te wir werden

willen, ihr werdet

Zy zullen j
fie werden }

wollen,

Die bedingt künftige Seit.

Einfach.

Ik zoude ich würde

Gy zoudt willen, du würdest wollen.

Hy, zy, hetzoude
er, fie, es würde.

Vielfach.

Wy zouden wir würden

Gyl. zoudt willen,
ihr würdet wollen.

Zy zouden
fie würden

Die gebietende Art,

Einfach.

Wil gy, wolle du.

Vielfach,

Wilt gy lieden, wollet ihr,La

Die verbindende Art.

Die gegenwärtige Seit

infach.

ik wille fich wolle.

Dat gy wilt, daß
du wollest.

hy, zy, het wille,

Vielfach.

fwy willen

Dat gyl, wilt,

zy willen,

Daß

er, fie, es wolle.

wir wollen.

ihr wollet.

L sie wollen.

Die
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Die jüngst vergangene Beit.

Einfach.

ik wilde, ich wollte.

Dat
gy wildet, daß du wolltest.

hy, zy, het wilde,
e
r, fie

, es wollte

.

Vielfach.

Dat

{

wy. wilden, wir wollten.

gyl. wildet, daß hr wolltet.

Lzy wilden fie wollten.

Die vollig vergangene Seit

Cik gewild hebbe,

Sik

Dat gy gewild hebt,

Lhy, zy, hetgewild hebbe,

Einfach.

fich gewollt habe.

daß du gewollt habest.

Ler, fie, es gewollt habe.

Vielfach,

wy gewild hebben, wir gewollt haben,

Dat gyl. gewild hebt, daß

zy gewild hebben,

ihr gewollt habet.

fie gewollt haben.

Die langs vergangene 3eit.

fik gewild hadde,

Einfach.

Dat gy gewild hadde, daß

Lby, zy, hetgewildhatte,

fich gewollt hätte,

Vielfach.

Ր wy gewild hadden,

Dat gyl. gewild haddet,

zygewild hadden,

daß

du gewollt hättest.

er, fie, es gewollt hätte.

wir gewollt hätten

ihr gewollt hättet.

L'ſie gewollt hätten.

PN
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fik zal

Die gewiß künftige Zeit.

Einfach.

Sich wollen werde.

Swillen, daß du wollen werdest.Dat gy zult

hy,zy,het zal er, fie, es wollen werbe.

Vielfach.

wy zullen

Dat gyl zult

zy zullen }

wir wollen werden.

willen, daß ihr wollen werbet,

fie wollen werden.

Die bedingt künftige 3eit.

Einfach.

Cik zoude

Dat gy zoudt

า fich wollen würde,

wil. daß

Lhy,zy, hetzoudej len,

du wollen würdest.

Ler,fie, es wollen würde.

Vielfach.

୮wy zouden wir wollen würden.

Patgyl.Pat gyl. zoudt > willen, daß ihr wollen würdet.

Lzy zouden fie wollen würden.

Die unbestimmte Art,

Gegenwärtige Zeit. Willen, wollen.

Vergangene Zeit, Gewild hebben, gewollt haben.

Supinum. Gewild, gewollt,

Met te willen, im wollen.

Gerundia. Van te willen, zu wollen.

Om te willen, um zu wollen.

Mittelwörter.

Willende, ein Wollender, der da will,

Die übrigen Hülfswörter wollen wir nur nach den An-

fangen ihrer Zeiten hieher feßen , weil das übrige nach den

porgehenden Muſtern leicht ausgefüllet werden kann. Sie

gehen so.
Moeten,
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Moeten, müffen, ſollen.

Die anzeigende Art.

Einfach.

Gegenwärtige Zeit.

Ik moet, ich muß, ſöll.

Gy moet, du mußt, sollst.

Hy, zy, het moet, er,fie, es

muß, soll.

Vielfach.

Wy moeten, wir müſſen, föls

len.

Gyl. moet, ihr müffet, follet.

Zymoeten, fie müssen, sollen.

Jüngst vergangene

Ik moeft, ich mußte, follte.

Vergangene Beit.

eit.

Ik heb moeten , ich habe gemußt , gefollt.

Långst vergangene Jeit.

Ik had moeten, ich hatte gemußt, geſollt.

Rünftige Seit.

Ik zal moeten, ich werde müssen, sollen.

Ik zoude moeten, ich würde müſſen, ſollen.

Die gebietende Art fehlt.

Die verbindende Art.

Gegenwärtige Seit.

Dat ik moete, daß ich müsse, solle.

Jüngst vergangene Seit

Dat ik moeft, daß ich müßte, sollte. mach

Vergangene Beit.

Dat ik hebbe moeten, daß ich gemüßt, gesollt habe.

Långst vergangene 3eit.

Dat ik hadde moeten, daß ich gemüßt, gefollt hätte.

Aunf
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Rünftige Zeit.

Dat ik zal moeten , daß ich müssen , sollen werde.

Dat ik zoude moeten, daß ich müssen, sollen würde.

Unbestimmte Art.

Gegenwärtige Seit.

Moeten , müssen, sollen.

Vergangene Zeit.

Hebben moeten, gemußt, gefolt habens

Mittelwörter.

Moetende, muffender, follender, der muß, soll.

Hebbende moeten , gemußt, geföllt.

Konnen, Kunnen , können.

Die anzeigende Art

Gegenwärtige Seit.

Einfach.

Ik kan, ich fann.

Gy kant , du kannst.

Vielfach

Wykunnen, wir können.

Gyl. kunt, ihr könnet.

Hy, zy, het kan, er, ſie, es kann. Zy kunnen , ſie können.

Jüngst vergangene Zeit.

Einfach.

Ik kon, konde , ich fonnte.

Gykon, kondet , du konntest.

Hy, zy, hetkon, konde; er, fie,

es konnte.

Vielfach.*

Wykonden, wir konnten.

Gyl. kondet, ihr konntet.

Zy konden, fie fonnten

Vergangene Zeit.

Ik heb kunnen, ich habe gekonnt.

Långft vergangene Seit

Ik had kunnen, ich hatte gekonnte

Kunfa
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Künftige Beit.

Ik zal kunnen , ich werde können .

Ik zoude kunnen , ich würde fönnen.

Gebietende Art.

Einfach.

Vielfach,

Kunt gy , kannst du.

Kunt gy lieden , fönnet ihri

Verbindende Art.

Gegenwärtige Seit
1

Dat ik kunne , daß ich könne.

Jüngst vergangene Seit

Dat ik konde , kon , daß ich könnte.

Vergangene 3éit.

Dat ik hebbe kunnen , daß ich gefonnt habe.

Långst vergangene Zeit.

Dat ik hadde kunnen , daß ich gekonnt hätte.

Bünftige Seit.

Dat ik zal kunnen , daß ich können werde:

Dat ik zoude kunnen , daß ich können würde.

Unbestimmte Art.

Gegenwärtige 3eit.

Konnen, kunnen , tönnen.

Vergangene Zeit.

Hebben konnen, kunner , gefonnt haben.

Bukünftige Zeit.

Zullen konnen, kunnen, fönnen sollen.

Mittelwörter:

Konnende , kunnende , fönnender, der kanns

Mogen,
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Mogen, Moogen, Mögen.

Anzeigende Art.
1

Gegenwår tige

Einfach!

Ik mag, ich mag.

Gy moogt, du magst.

Seit.

Vielfach.

Wy mogen, wir mögen.

Gyl. moogt, ihr möget..

Hy, zy, het mag, er, ſie, es mag. Zy mogen, fie mógen.

Jüngst vergangene Zeit.

Ik mogt, ich möchte.

Vergangene 3eit.

Ik heb mogen, ich habe gemocht.

Långst vergangene 3eit.

Ik had mogen, ich hatte gemocht.

Künftige Seit.

Ik zal mogen, ich werde mögen.

Ik zoude mogen, ich würde mögen.

Die gebietende Art fehlt.

Verbindende Art. razr dead

Gegenwartige

Dat ik moge, daß ich möge.

eit.

fr

Jang bergangene deit.

Dat ik mogte, daß ich möchte. #yqus

Vergangene 3eft.

Dat ik hebbe mogen, daßh gemocht habe.

Långst vergangene deit.

Dat ik hadde mogen , daß ich gemocht hättesnað mall

Rünftige Seit.

Dat ik mogen zal, daß ich mögen werde.

Dat ik mogen zoude, daß ich mögen würde.

unbe
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Unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit. Mogen, mogen.

Vergangene Zeit. Hebben mogen, gemocht haben.

Zutünftige Zeit. Zullen mogen, mögen follen.

Mittelworte. Mogende, der mag.

Laaten, laffen.

Die anzeigende Art.

Einfach.

Ik laat, ich laffe.

Gy laat, du låsfest.

Gegenwärtige Zeit.

Vielfach.

Wy laaten, wir laffen.

Gyl. laat, ihr laffet.

Hy, zy, het laat, er, fie, es läßt. Zy laaten, ſie laſſen.

Jangst vergangene Zeit.

Ik liet, ich ließ.

Vergangene Zeit.

Ik heb gelaaten, ich habe gelaffen.

Långst vergangene 3eit.

Ik had gelaaten, ich hatte gelassen.

Rünftige 3eit.

Ik zal laaten, ich werde laffen .

Ik zoude laaten, ich würde laffen.

Die gebietende Art.

Einfach. Laat gy, laß du.

Vielf. Laat gy lieden, laffet ihr ; laaten zy, laffen sic.

Die verbindende Art.

Gegenwärtige dei t

Dat ik laate, daß ich laffe.

Jüngst vergangene Seit.

Dat ik liete, daß ich ließe.

Vergangene 3eit.

Dat ik gelaaten hebbe, daß ich gelaffen habe.

Långst
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Lång vergangene Zeit.

Dat ik gelaaten hadde , daß ich gelaffen hätte.

Künftige Zeit.

Dat ik laaten zal , daß idy laffen werde.

Dat ik laaten zoude , daß ich laffen würde.

Die unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit. Laaten, laffen.

Vergangene Zeit. Gelaaten hebben , gelaffen haben.

Zukünftige Zeit. Zullen laaten , lassen sollen.

Mittelworte. Laatende, laſſend ; gelaaten, gelassen.

Zullen, sollen.

Die anzeigende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Einfach.

Ik zal , ich foll.

- Gy zult , du follft.

Hy, zy, het zal, er, fie, es foll.

Jüngst vergangene Zeit.

Die übrigen Zeiten fehlen.

Vielfach.

Wy zullen , wir sollen.

Gyl. zult, ihr follet.

Zy zullen , fie follen.

Ik zoude, ich sollte.

Die verbindende Art.

Jüngst verg. Jeit. Dat ik zoude , daß ich sollte.

Die übrigen Zeiten fehlen.

Die unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit . Zullen , sollen .

Mittelworte Zullende , der , die , das soll.

11 Abschnitt.

Von der Abwandelung der richtigen Seitwörter,

uno Formirung ihrer Seiten.

Durch richtige Zeitwörter versteht man solche, die in

der jüngst vergangnen Zeit in de oder te , und in der völlig

bergangnen in a øder i enden : als

ik
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ik hoore , ich höre ; ik hoorde , ich hörte ; ik heb ge-

hoord , ich habe gehöret.

ik bouwe, ich baite ; ik bouwde, ichbauete; ik hebge-

ik agte , ich achte ;

ik rufte , ich ruhe;

A
bouwd , ich habe gebauet.

ik agtte, ich achtete ; ik heb geagt,

ich habe geachtet.

ik rüftte , ich ruhete ; ik heb geruft,

ich habe geruhet.

Diefe machen im Holländischen, wie im Deutschen, die

größte
alaus, und dieß erleichtert nun die übwandelung

folcher Zeitworter in obgemeldeten Zeiten ungemein. Weil

aber andere ganz anders in solchen Zeiten enden , als ik

ging, ich gieng ; ik heb gegaan , ich bin gegangen , son

gaan , gehen ; ik ftreed , ich ftritt ; ik heb geftreeden , ich

habe geftritten , von ftryden , streiten 2c. so entstehet die

Frage insgeniein, wie man wiffen könne , ob ein Zeitwort

richtig oder unrichtig sey , und also ob solches in de, te.

in der jüngst vergangenen Zeit, und in d oder in der ver-

gangenen Zeit ende? Wissen wir dieses, so ist auch be

ftimmt, welches ein richtig , und welches ein unrichtig Zeit

wort sey.

DieseFrage zu beantworten, merke man folgendeRegeln :

1) Alle Zeitwörter , ſo in der unbeſtimmten Arr nue

eineSylbe haben, sind unrichtig : alsgaan, gehen ; ftaan,

stehen ; doen, thun ; zien , ſehen. So auch

2) find alle Zeitwörter, welche in der ersten oder zweys

ten Sylbe ein y haben, ohne einen vorab gehenden

Selbfilauter, unrichtig : . E. blyven , bleiben ; gelyken ,¡.
gleichen; glyden , gleiten 2c. wie bey ben ; gelyken,

der

der unrichtigen Zeitworter ferner kann nachgesehen wer.

den. Jedochsind davon ausgesondert bevryden, befreyen ;

myden, meiden, welche zu den richtigen Zeitwörtern ge

hören.

3) Also find alle übrige Zeitwörter richtige, wofern

mansie nicht unter der Zahl der unrichtigen , so fünfClass

fen machen, bringen kann.

Welche nun find fle, welche in der jüngst vergangnen

Seit ein de, und welche ein te annehmen?

Alle richtige Zeitwörter , welche , so viel ich mich erina

nern kann, in ben, den, en, gen, len, men, nen, ren; ven,

lins
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und wen enden, nehmen de an : als hobben, mit den Wel-

len fortschwimmen ; krabben, fraßen ; tobben , sich abar.

beiten ; myden, meiden ; weiden, weiden ; vryen, freyen ;

veegen, fegen ; fchellen, fchellen ; ftellen, ftellen ; vellen,

fallen ; doemen, verdammen ; noemen, nennen; kennen,

kennen ; wannen, wannen, worfeln ; huuren, miethen ;

hooren, horen ; fchuuren, scheuren ; leeven, leben; wee-

ven, weben; fchreeuwen, schreyen ; douwen, duwen, drüf

ken, anstogen 2ċ.

Aber alle richtige Zeitwörter, so enden in chen , fen,

ken, pen, fen, ten, nehmen te an : als lagchen, lachen ;

fchaffen, schaffen ; blaffen, bellen wie ein Hund ; bukken,

fich bücken ; drukken, drücken ; klappén, flappern ; fchep-

pen, schöpfen mit einem Faffe; fchranfen, fchranzen ; ver-

fchanfen, verschanzen ; agten, achten ; flegten, schlichten zc.

Wie muß man nun die unterschiebenen Zeiten aller

richtigen Zeitwörter formiren ? Dieses will ich, so viel mög-

lich, kurz und deutlich zeigen.

Da nåmlich, im Holländischen Wörterbuch, die unbe.

ftimmte Zeit der Zeitwörter ausgedrückt steht, welche in en

oder n endet, hooren . E. so schneide man das ŉ davon

ab, und sehe davor ik, alsdann hat man die gegenwärtige

Seit der anzeigenden Art, ik hoore. So auch verändere

man derfelben leßte Sylbe en in de oder te , und seße da.

vor das Vornennwort ik, (ich) alsðann hat man die jüngst

vergangene 3eit , ik hoorde , von hooren , ik agtte, von

agten . Wenn ich von Zeitwörtern rede, so versteht sichs,

daß man dadurch richtige Zeitwörter verstehen müsse ; denn

Bey unrichtigen , so von der Regel abweichen , geht solches

nicht, weil das unrichtige Zeitwort gaan in der júneft ver

gangenen Zeit hat , ik ging etc. wie die folgenden Claſſen

aller unrichtigen Zeitwörter ausweisen werden.

#
Will man, ferner , die völlig vergangene Seit eines

richtigen Zeitworts formiren , so verändere man oben ge

meldete Endung der unbestimmten Zeit in d oder t, und seße

davor die Sylbe ge, mit demHülfsworte ik heb : so fömmt

von hooren, ik heb gehoord, von agten, ik heb geagt etc..

Die långst vergangene Zeit wird auf eben dieselbe

Art formiret; das Hülfswort aber ist alsdann ik had, als

ik had gehoord ; ik had geagt etc.

Die
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Die künftige Seit wird gemacht von der unbestimmten

Zeit, so bleibt, nur mit Beyfügung des Hülfswortes , ik

zal; (ich werde) als ik zal hooren, ik zal agten etc.

A
Bey der gebietenden Art schneide man nur das en

ober n der unbestimmten Zeit weg, und also hat man hoor,

agt, gaa etc. Doch merke man an, daß die Zeitwörter, so

in ven endigen, dieses ven inƒ verändern ; als von leeven,

beeven, geeven ; leef, beef, geef etc,

Weil in der verbindenden Art die Formirung eines

richtigen Zeitwortes auf diefelbige Manier geschieht, allein

mit dem unterschiede , daß die vergangene Zeit das Hülfs.

wort ik hebbe , die långst vergangene ik hadde , und die

künfuge Zeit ik zal hebben annehme ; es ist überflüßig,

hievon ferner zu recen.

Die unbestimmte Zeit ſteht im Wörterbuche selbst.

Derselben vergangene Zeit nimmt das Hülfswort

hebben mit fich, als gehoord hebben, geagt hebben etc.

Das Mittelwort formire man von der unbestimmten

Zeit, mitBeyfügung von de, als hoorende, agtende etc.

Die leidende Gattung eines Zeitworts ist just als im

Deutschen, da , bey der Endung der vergangenen Zeit der

anzeigenden Art, gehoord, geagt, dieHülfswörter zyn, seyn,

und worden, werden, kommen, und also durch alle ihre Zei

ten abgewandelt werden : ik word , ik wierd gehoord,

geagt etc.

Das Vorbild der Abwandelung eines richtigen Zeit

wortes sieht nunmehr so aus:

Abwandelung der tbåtigen Gattung des Zeitwortes

Hooren, boren.

Die anzeigende Art.

Gegenwärtige Zeit,

Einfach.

Ik hoore, ich höre.

Gy hoort, du höreſt.

Vielfach.

Wy hooren, wir horen.

Gy lieden hoort, ihr höret.

Hy, zy, het hoort, er, fie, es Zy hooren, fte horen,

höret.

6.3 Jüngst
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Jüngst vergangene 3eit,

Einfach.

Ik hoorde , ich hörete.

Gy hoorde , bu höretest.

Hy, zy, hethoorde, er, fie,

es hörete .

Vielfach.

Wy hoorden, wir höreten.

Gy lieden hoordet , ihr ho

retet.

Zy hoorden, fie höreten.

Vergangene Seit,

Einfach.

Ik heb, ich habe

Gy hebt, gehoord, du hast. gehdreti

Hy, zy, het heeft er, ſie, es hat

Vielfach.

Wy hebben wir haben

Gyl. hebt
gehoord, ihr haber gehöret.

Zy hebben
fie haben

Långst vergangene Seit.

Einfach.

Ik had ich hatte

Gy hadt, gehoord, du hattest gehöret.

Hy, zy, het had er, fie, es hatte,

Vielfach.

-Wy hadden

Gyl, hadt

wir hatten

gehoord, ihr hattet
gehöret.

Zy hadden, sie hatten.

Künftige Zeit.

Einfed .

Ik zal ich werde

Gy zult hooren, du wirst

Hy, zy, het zal

I
hören.

er, fie, es wird.

Vielfach.

Wy zullen wir werden I

Gyl. zult

Zy zullen

hooren, ihr werdet hören.

Sie werden

Gebie
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Gebietende Art.

Einfach. Hoor gy , höre du .

Vielfach. Hoort gy lieden , höret ihr,

Verbindende Art.

Gegenwärtige Zeit.

ich höre.

du höreft.

fie, es hore.

Einfach.

ik hoore,

Dat gy hoort, daß

hy, zy, het hoore, } er&

Vielfach,

wy hooren,

Dat gyl. hoort, daß ihr höret.

zy hooren, fie hören.

wir hören.

Jüngst vergangene Zeit,

Einfach.

Dat

{

fik hoorde, ich höreté.

gy hoorde, daß du höretest.

hy, zy, het hoorde, er , ſie, es hørete.

Vielfach.

Dat.

{

wy hoorden,

gyl. hoordet, Daß

zy hoorden,
{

wir höreten,

ihr höretet.

ſie høreten,

Vergangene Seit,

Einfach.

ik gehoord hebbe,

Dat gy gehoord hebt, daß

hy, zy, hetgehoord hebbe,.

sich gehöret habe.

du gehöret habest

er, ſie, es gehöret habe,

f wir gehöret haben.

Vielfach

wy gehoord hebben,

Dat daß

{

64

gyl. gehoord hebt,

zy gehoord hebben,

ihr gehöret habet.

Uſie gehöret haben.

Långft
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Långst vergangene Zeit.

Einfach.

fik gehoord hadde,

Dat gy gehoord haddet,

Lhy, zy, het gehoord

hadde,

daß

Vielfach.

Dat

wy gehoord hadden,

gyl. gehoord haddet, daß

Lzy gehoord hadden,

ich gehöret hätte.

du gehöret hättest.

Ler, fie, es gehoret

hårte.

wir gehöret hätten.

ihr gehöret härtet.

fte gehöret hätten.

Jukünftige Zeit.

Einfach.

Ik zal 7

Gy zult

ich werde

gehoord du wirst

Hy, zy, het zal hebben, er,sie, es wird }

gehöret

haben.

Vielfach.

Wy zullen wir werden I

Gyl, zult gehoord heb ihr werdet

Zy zullen ben, fie werden I

gehöret haben.

Unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit. Hooren, horen.

Vergangene Zeit. Gehoord hebben, gehöret haben.

Bünftige Zeit. Zullen hooren, hören werden.

Supinum. Gehoord, gehöret.

Gerundia.

{

Mittelwort.

Met te hooren, im hören.

Van te hooren, zu hören.

Om te hooren, um zu hören,

Hoorende, hörend.

Jukünftige Zeit. Zullende hooren , der hören wird

ober foll.

Bis hicher geht nun die thätige Bedeutung dieses Wors

tes hooren ; (boren) nunmehr müssen wir auf die leidende

kommen. Das völlige Muſter ſieht so aus.

Abwan-
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Abwandelung der leidenden Gattung des Zeitwortes

Hooren, horen.

Die anzeigende Art.

1

Gegenwartige Zeit.

Einfach.

Ik word า ich werde

Gy wordt gehoord, du wirst

Hy,zy, het word er, sie, es wird.}

gehöret.

Vielfach.

Wy worden wir werden

Gyl. wordt

Zy worden

1 gehoord, ihr werdet
gehöret.

fie werden

Jung vergangene Zeit.

Einfach.

Ik wierd ich würde

Gy wierdt

Hy,zy, het wierd

gehoord,
gehoord, du würdest

gehöret.

Wy wierden ?

Gyl, wierdt

Zy wierden

er, ſie, es würde

Vielfach.

gehoord, ihr würdet

Vergangene Zeit.

Einfach.

wir würden

gehöret.

fie würden

Ik ben

Gy zyt

gehoordge ich bin

weeft, ge du bist
gehöretwor

den.

Hy, zy, het is worden,

Wyzyn

Gyf, zyt gehoord geweeft,

Zy zyn geworden,

er, sie, es ist

Vielfach .

wir find

ihr feyd

fie find
}

gehöret worden.

65 Långf
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Langft vergangene Zeit.

Ik was

Gy waart

Einfach.

gehoord, ich war

gweeft, du warest gehöret

Hy, zy, het was geworden, er, fie, es war worden.

Vielfach.

Wywaren

Gyl. waart

Zy waren

weeft, gewor- ihr waret.

gehoord ge- wir waren

weeft, gewor- gehöretworden..

den, sie waren

Künftige Zeit.

Einfach.

Ik zal ich werde

Gy zult gehoord wor- du wirst gehöret

Hy, zy, het zal den, er, fic, es wird werden.

Vielfach.

Wy zullen wir werden

Zy zullen
gehoord

Gyl. zuitgehoordworden, ihr werdet gehöret werden,

Einfach.

fie werden

Die gebietende Art,

Gegenwärtige Zeit.

Word gehoord , werde du gehöret.

Vielfach. Wordt gy , gehoord, werdet ihr gehöret,

Die verbindende Art,

Gegenwärtige Zeit.

Fikgehoord worde,

Einfach.

sich gehöret werde,

Dat gy gehoord wordt, daß du gehöret werdest.

Dat

Lhy, zy, het gehoord

{

worde,

Vielfach.

wy gehoord worden, ..

gyl. gehoord wordt, daß

zy gehoord worden,

Ler, fie, es gehöret werde.

wir gehöret werden,

ihr gehöret werdet.

Sie gehöret werden.

Jungfr
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Dat

{

Dat

Jung vergangene deit.

Einfach.

ik gehoord wierde,

gy gehoord wierdt, daß

hy, zy, het gehoord

wierde,

Vielfach.

wy gehoord wierden,

gyl. gehoord wierdt, daß

zy gehoord wierden,

ich gehöret würde.

du gehöret würdest,

Ler, fie, es gehöret

würde.

wir gebdret würden,

ihr gehöret würdet.

fie gehöret würden.

Vergangene Zeit,

Einfach.

fik zy ich gehöret worden fen,

Dat gy zyt
gehoord, daß du gehörtwordenſeyft,

Thy, zy, het zy Ler, fie, es gehöretwor

den sey.

Vielfach.

fwy zyn (wir

gehöret
Iſeyn.

Dat < gyl. zyt gehoord, baß ihr

Lzy zynj fie

wor
den

fen
d
.

j.feyn.

Långst vergangene Zeit.

fik ware

Dat gy waart

Einfach.

fich gehöret worden wäre,

ge- daß du gehöret worden wärest.

Lhy, zy, het ware hoord, Ler, ſie, es gehöret worden

fwy waren

Vielfach

wäre.

wir

gehöret
fwåren.

Lie wor
den

waren.

Dat gyl . waart gehoord, daß ihr Geboret wäret,

Czy waren J

Künftige Zeit,

Einfach.

fich werdegehörtwerden,

gehoorddaß du wirst gehört werden.

fik zal,

Dat gy zult,

Lhy, zy, het zal zyn, Ler, fle, es wird gehöret

werden.

Vick
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Vielfach.

wir werden

gyl. zult gehoor
d

daß ihr werdet gehöret

wy zullen

Dat

Czy zullen zyn, Lfie werden

Unbestimmte Art.

werden.

Gegenwärtige Zeit . Gehoord worden, gehöret werden.

Vergangene Zeit Gehoord zyn, gehöret worden seen.

Rünftige Zeit. Zullen gehoord worden, werden ge

höret werden.

Wordende gehoord, ſo gehöret wird.

Mittelwörter. Gehoord, gehöret.

Zullende gehoord worden , der, die,

das soll gehöret werden.

Nach diesem Vorbilde nun werden alle Zeitwörter , so

im Wörterbuche mit v. a. angezeichnet sind , abgewandelt;

und fo werden auch die zusammengefeßten auf eben die Art

abgewandelt.

III Abschnitt.

Von den unrichtigen Zeitwörtern , ibren Claffen

und ihrer Abwandelung.

Was unrichtige Zeitwörter sind , und wie man wissen

fonne, welche sie just sind, haben wir im vorigen Abschnitte

schon angezeigt. Zur weitern Ausführung aber merken wir

hier noch an, daß

1) die jüngst vergangene Zeit derselben nie in de oder

te ; und

2) ihre vergangene deit nie (oder felten) in d oder t en-

den , sondern beyde ganz und gar von der gewöhn,

lichen Formirung abweichen,

3) Da die deutschen, unrichtigen Zeitwörter, füglich, in

fünf Claſſen getheilet werden ; so kann man auch

die Holländischen Zeitwörter in eben so viele Claſſen

zertheilen : denn

1. Einige nehmen, in der jüngst vergangenen Zeit,

ein a an , als ik beveele, ich befehle ; ik beval, ich

befahl 2c.

II. Ans
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h

;

II. Andere nehmen, in der jüngst vergangenen Zeit,

ee an, als ik blyve, ich bleibe; ik bleef, ich blieb zc.

III. Noch andere nehmen, in der jüngst vergante.

nen Zeit, ein ei an, als ik zegge, ich sage ; ik zeide,

ich sagte 2c.

IV. Noch andere nehmen , in der jüngst vergan

genen Zeit, ein i oder ie an , als ik gaa, ich gehe ; ik

ging, ich gieng; ik raade, ich rathe ; ik ried , ich

rieth ic. Endlich
1

V. gibt es Zeitwörter, so in der jüngst vergatts

genen Zeit ein o annehmen , als ik berge, ich berge ;

ik borg, ich barg 2c.

Bevor wir nun völlige Mußer der Abwandelung eines un

richtigen Zeitwortes jeder verschiedenen Classe geben, wol.

len wir die ganze Anzahl der einzeln unrichtigen Zeitwoorter,

nach oben gemeldeten Claffen, in ein Rea fler bringen. Und

dieß ist, in alphabetischer Ordnung, wie folget.

Von den unrichrigen Zeitwörtern.

Erste Classe.

Seitworter, so im Imperfecto ein a annehmen.

Beveelen, befehlen. Ik beveele ; ik beval ; ik heb bevolen;

beveel.

Bidden, bitten. Ik bidde ; ik bad ; ik heb gebeden ; bid.

Breeken, brechen. Ik breeke ; ik brak ; ik heb gebroken ;

breek.

Brengen, bringen. Ik breng ; ik bragt; ik heb gebragt ;

breng.

Denken, denken. Ik denk ; ik dagt ; ik heb gedagt ; denk,

Eeten, effen. Ik eete'; ik at ; ik heb gegeeten ; (geëeten )

eet.

Geeven, geben. Ik geeve ; ik gaf; ik heb gegeeven ; geef.

Geneezen, genesen. Ik geneeze ; ik genas; ik heb genee-

zen ; genees.

Hebben, haben. Ik hebbe ; ik had ; ik heb gehad ; heb,

hebbe.

Komen, fommen. Ik kome; ik kwam ; ik ben gekomen ;

kom.

Leezen,
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Leezen , lefen. Ik leeze ; ik las ; ik heb geleezen ; lees.

Liggen, liegen. Ik ligge ; ik lag; ik heb gelegen ; lig.

Meeten, meffen. Ikmeete ; ik mat ; ik hebgemeeten ; meet.

Neemen, nehmen. Ik neeme ; ik nam ; ik heb genomen ;

neem.

Pleegen pflegen. Ik pleege ; plagt ; gepleegd ; pleeg.

Spreeken, fprechen . Ik fpreeke; ik fprak ; ik heb gefpro-

ken; fpreek.

'Steeken, stechen. Iksteeke ; ik ftak ; ikheb geftoken; fteek.

Steelen, fteblen. Ik fteele ; ik ftal ; ik heb geftolen ; fteel.

Treeden , treten. Ik treede; ik trad ; ik heb getreeden;

treed.

Vergeeten, vergessen. Ik vergeete ; ik vergat ; ik heb

vergeeten; vergeet,

Vreeten, freffen. Ik vreete ; ik vrat ; ik heb gevreeten ;

vreet.

Zien, sehen. Ik zie ; ik zag ik heb gezien ; zie.

Zitten, figen. Ik zitte ; ik zat ; ik heb(ben) gezeeten} zit.

Zweyte Classe.

Seitworter, so im Imperfecto ee annehmen.

Betygen, beschuldigen, zeihen. Ik betyge; ik beteèg; ik

heb betygd; betyg. NB. wird selten gebraucht;

beffer betigten.

Bezwyken, dahin sinken , inOhnmacht fallen. Ik bezwy

ke ; ik bezweek; ik ben bezweeken; bezwyk.

Bezwymen, fiebe Zwymen.

Blyken, fcheinen. Beek ; gebleeken ; blyk.

Blyven, bleiben. Ik blyve; ik bleef; ik ben gebleeven;

blyf.

Byten, beiffen. Ik byte ; ik beet; ik heb gebeeten ; byt.

Doen, thun. Ik doe ; ik deed ; ik heb gedaan ; doe.

Dryten, scheiffen. Ik dryte ; ik dreed ; ik hebgedreeten ;

dryt.

Dryven, treiben. Ik dryve; ik dreef; ik heb gedreeven ;

dryf .

Gelyken , fiebe Lyken.

Glyden, gleiten. Ik glyde ; ik gleed ; ik heb gegleeden ;

glyd,

Grynenz
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(

Grynen, greinen, weinen. Ik gryne ; ik green ; ik heb

gegreenen; gryn.

Grypen , greifen. Ik grype ) ik greep ; ik heb gegree-

pen ; gryp.

Knypen, fiche Nypen.

Krygen, bekommen . Ik kryge; ik kreeg ; ik heb gekree.

gen; kryg.

Kryten, heulen , schreven . Ik kryte ; ik kreet ; ik heb

gekreeten ; kryt.

Kwyten , ablegen , abftatren. Ik kwyte; ik kweet; ik

heb gekweeten ; kwyt.

Kyken, gucken, ſeben. Ik kyke ; ik keek ; ik heb gekee-

ken ; kyk.

Kyven, feifen, zanfen . Ik kyve ; ik keef; ik heb gekee

ven ; kyf.

Lyden , leiden. Ik lyde ; ik leed ; ik heb geleeden ; lyd.

Lykens gleichen . Ik lyke ; ikleek ; ik heb geleeken ; lyk.

Nygen, neigen. Iknyge ; ikneeg ; ik hebgeneegen ; nyg.

Nypen, Eneipen, wicken. Ik nype ; ik neep ; ik heb ge

neepen ; nyp.

Piepen, piepen. Ik piepe ; ikpeep ; ik hebgepeepen ; piep.

Pryzen, preifen . Ik pryze; ik prees ; ik heb gepreezen,

prys.

Pypen, pfeifen , Bebe Piepen.

Ryden, reiten. Ik ryde; ik reed ; ik heb(ben) gereeden ; ryd.

Rygen, reihen, schnüren . Ik ryge ; ik reeg; ik heb ge-

reegen; ryg.

Ryten, reiffen. Ik ryte ; ik reet ; ik heb gereeten ; ryt.

Ryven, harfen, rechen. Ik ryve ; ik reef; ik heb geree

ven ; ryf.

Ryzen , aufgehen , erbeben. Ik ryze ; ik rees ; ik ben

gereezen ; rys , ryze.

Schryden, schreiten. Ik fchryde ; ik fchreed ; ik heb ge-

fchreeden; fchryd.

Schryven, ſchreiben. Ik ſchryve ; ik ſchreef; ik heb ge-

fchreever; fchryf.

Schynen, ſcheinen. Ik fchyne ; ik fcheen ; ik heb geſchees

nen ; ſchýn.

Schyten, scheiffen. Ik fchyte; ik fcheet ; ik heb gefchee-

ten; fchyt.

Slypens
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}

Slypen,schleifen. Ik flype ; ikfleep; ik hebgefleepen ; flyp.

Slyten, schleiffen. Ik flyte; ik fleet ; ik hebgefleeten ; flyt.

"Smyten, schmeissen . Ik fmyte ; ik fmeet ; ik heb gefmee-

ten; fmyt.

Snyden,Schneiden. Ik fnyde ; ik fneed ; ik heb geſneeden ;

fnyd.

Splyten, falten, schleiffen. Ik fplyte ; ik fpleet ; ik heb

gefpleeten ; fplyt.

Stryden, streiten. Ik stryde ; ik ftreed ; ik heb geftreeden ;

ftryd.

Stryken, fireichen, platten. Ik ftryke ; ik ftreek ; ik heb

geftreeken; ftryk.
L

Stygen ,steigen. Ik flyge ; ikfteeg ; ikben gefteegen ; ftyg.

-Styven, steifen, stårten. Ik ftyve; ik fteef; ik heb geftee-

ven; ftyf.

Tygen, fiehe Betygen.

I

Uitdygen, schnellen. Ikdyg uit; ik deeg uit; ik ben uit-

gedeegen; deeg uit,
2

Verdwynen, verschwinden. Ik verdwyne ; ik verdween ;

ik ben verdweenen ; verdwyn.,

·Vryven, fiehe Wryven.

Wryven, reiben. Ik wryve ; ik wreef; ik heb gewree-

ven ; wryf.

Wyken, weichen. Ik wyke ; ik week ; ik heb (ben) ge-

weeken; wyk.

Wyten, verweisen, vorrücken. Ik wyte ; ik weet; ik heb

geweeten; wyt.

Wyżen,weifen, Ik wyze ; ik wees ; ik hebgeweezen; wys.

Zwygen, schweigen. Ik zwyge ; ik zweeg; ik heb ge-

zweegen ; zwyg.

Zymen fchwinden, in Ohnmacht fallen. Ik zwyme; ik

zweem; gezwynd ; zwym.

Zygen,feihen, niedersinken. Ik zyge; ik zeeg ; ik ben ge-

zeegen; zyg.

Dritte Classe.

Jeitworter, so im Imperfecto ei annehmen .

Leggen, legen. Ik legge; ik leide; ik heb gelegd ; leg.

Zeggen,fagen. Ik zegge ; ik zeide ; ik heb gezegd ; zeg.

Vierte
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a;

e.

eb

ys.

Je.

ik

ge.

eg.

rte

Vierte . Claffe.

Seitworter, so im Imperfetto i oder ie annehmen.

Bederven, verderben. Ik bederve, (bederf), ik bedierf, ik

heb bedorven.

Blaazen,blasen, Ik blaaze, ik blies, ik hebgeblaazen, blaas.

Braaden, braten. Ik braade, ik bried, ik heb gebraaden,

braad.

Gaan, geben. Ik gaa, ik ging, ik heb (ben) gegaan, gaa.

Hangen, hangen. Ik hange, ik hing , ik heb gehangen,

hang.

Haffen, heben. Ik heffe , ik hief, ik heb geheft , (gehe-

ven) hef.

Helpen, helfen. Ik helpe, ik hielp, ik heb geholpen, help.

Houden,halten. Ik houde, ik hield, ik hebgehouden, houd.

Houwen, bauen. Ik houwe, ik hieuw, ik heb gehouwen,

houw.

Laaten, laffen. Ik laate, ik liet, ik heb gelaaten, laat.

Loopen, laufen. Ik loope, ik liep, ik heb geloopen, loop.

Raaden, rathen. Ik raade, ik ried, ik heb geraaden, raad.

Roepen, rufen. Ik roepe, ik riep. ik heb geroepen, roep.

Scheppen, schaffen , erschaffen. Ik fcheppe , ik fchiep , ik

heb gefchapen, fchep.

Slaapen, schlafen . Ik flaape, ik fliep, ik heb geflaapen,

flaap.

Sterven, ferben. Ik fterve, ik ftierf, ik ben geftorven, fterf.

Stooten, stoßen. Ik toote, ik ftiet, ik heb geftooten, ftoot.

Vailen, fallen. Ik valle, ik viel, ik ben gevallen, val.

Vangen, fangen Ik vange, ik ving, ikheb gevangen, vang.

Verlaaten, fiche Laaten.

*

Waffchen, waschen. Ik wafiche, ik wiefch, ik heb gewaf

ſchen, waſch..

Waffen, wachfen. Ik waffe, ikwies, ikbengewaffen, waffe.

Weeten, wiffen. Ikweete, ik wilt, ik hebgeweeten, weet.

Werpen, werfen. Ik werpe, ik wierp, ik heb geworpen,

werp.

Werven, werben, erwerben. Ik werve, ik wierf, ik heb

geworven, werf.

Worden, werden. Ik worde, ik wierd, ik ben geworden,

worde.

Günfte
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Fünfte Classe.

Jeitworter, so im Imperfecto o annehmen.

Bederven , verderben. Ik bederve , ik bedorf, ik heb be.

dorven , bederf.

Bedriegen , betriegen . Ik bedriege , ik bedroog , ik heb

bedroogen , bedrieg.

Beginnen , anfangen , beginnen. Ik beginne , ik begon,

ik heb (ben) begonnen , begin.

Bergen , bergen , verbergen. Ik berge , ik borg , ik heb

geborgen , berg.

Berflen, bersten , zerbersten. Ik berfte , ik borft, ik ben

geborften , berſt.

Bevriezen , befrieren , siehe Vriezen.

Beweegen, bewegen , stehe Weegen.

Bezinnen, befinnen. Ik bezinne , ik bezon , ik heb be

zonnen , bezin .

Bieden, bieten. Ik biede, ik bood, ik heb gebooden, bied.

Binden, binden. Ik binde, ik bond, ik hebgebonden, bind.

Blinken , blinken , glänzen. Ik blinke , ik blonk , ik heb

geblonken, blink.

Buigen , beugen, biegen. Ik buige, ik boog , ik heb ge-

boogen, buig.

Delven, graben. Ik delve, ik dolf, ik heb gedolven, delf.

Dingen, dingen. Ik dinge, ik dong , ik hebgedongen, ding,

Draagen, tragen. Ik draage , ik droeg , ik heb gedraa-

gen, draag.

Dringen, dringen . Ik dringe, ik drong , ik heb gedron

gen , dring,
px

Drinken, trinken. Ik drinke , ik dronk , ik heb gedron

ken, drink.

Druipen, traufen , tropfen . Ik druipe , ik droop , ik

heb gedroopen , druip.

Duiken, ducken. Ikduike, ik dook, ik hebgedooken, duik.

Dwingen, zwingen. Ik dwinge , ik dwong, ik heb ge..

dwongen, dwing,

Gebieden, fiche Bieden. "

Gelden, gelten. Ik gelde, ik gold, ik heb gegolden , gelde.

Genieten, genießen. Ik geniete , ik genoot, ik heb ge-

nooten, geniet,

Gieten,
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Gieten, gießen. Ik giete, ik goot, ik heb gegooten, giet.

Glimmen , glimmen. Ik glimme , ik glom , ik ben ge-

glommen, glimm.

Graaven, graben. Ik graave, ik groef, ik heb gegraa-

ven , graaf.

Helpen, helfen. Ik helpe, ik holp, ik heb geholpen, help.

Iaagen, jagen. Ik jaage, ik joeg, ik heb gejaagd, jaag.

-Kerven, terben. Ik kerve, ik korf, ik heb gekorven, kerf.

Kiezen , fiefen, wählen. Ik kieze , ik koos , ik heb ge-

koozen , kies.

4
3

Klimmen, flimmen, steigen. Ik klimme, ik klom, ik heb

geklominen klim.

Klinken, Hingen. Ik klinke , ik klonk , ik heb geklon-

ken, klink.

Koopen, faufen. Ik koope, ik kogt, ik hebgekogt, koop.

Krimpen , krimpen. Ik krimpe , ik kromp , ik ben ge-

krompen , krimp.

Kruipen, trieden. Ik kruipe , ik kroop, ik heb gekroo-

pen , kruip.

Kunnen, fönnen. Ik kan , ik kon , (konde) - kunne.

Liegen , liegen , lügen. Ik liege , ik loog, ik heb geloo-

gen, lieg.

31

Luiken, zuschließen , zuthun. Ik laike, ik look , ik ben

gelooken , luik.

Melken, melfen. Ik melke, ik molk, ik heb gemolken, melk.

Mogen, mogen. Ik mag, ik mogt , moge.

Rennen, rennen. Ik renne , ik ron , ik ben geronnen,

renne.

Ruiken , ricchen. Ik ruike , ik rook , ik heb gerooken,

ruik.

V

Scheeren , ſchåren. Ik fcheere , ik fehoor, ik heb ge

fehooren , fcheer.

Schelden, ichelten. Ik fchelde, ik fchold , ik heb geſchol-

den , fcheld.

Schenden , schånden. Ik fchende , ik fchond, ik heb ge.

fchonden , fchend.

Schenken, schenken. Ik fchenke , ik fchonk , ik heb ge.

fchonken, fchenk..

Schennen, entehren. Ik fehenne , ik fchon , ik heb

fchonnen , fchen.

522

ge-

Schieten,
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Schieten, schieffen . Ik schiete, ik ſchoot, ik heb geſchoo-

ten, fchiet. **

Schuiven, schieben. Ik fchuive, ik fehoof, ik heb gefchoo

ven, fchuif.

Slaan,fchlagen. Ik flaa, ik floeg, ik heb geflagen, flaa.

Slinden, schlinden. Ik flinde, ik flond, ik heb geflonden,

flind.

Sluipen, schleichen. Ik fluipe , ik floop , ik ben gefloo-

pen, fluip.

Sluiten, schlieffen. Ik fluite , ik floot , ik heb geflooten,

fluit.

Smelten, schmelzen. Ik fmelte , ik fmolt , ik heb gefmol-

ten, fmelt.

Snuiten, ſchneuzen . Ik fnuite , ik fnoot , ik heb gefnoo-

ten, fnuit.

Snuiven, ſchnauben, schnieben. Ik fnuive, ik fnoof, ik heb

gefnooven, fnuif.

Spinnen, fpinnen. Ik ſpinne, ik fpon, ik heb gefponnen,

fpin.

Springen , fpringen. Ik fpringe , ik fprong , ik heb

fprongen, fpring.

ge-

Spruiten, ſprieffen, sproffen. Ik spruite, ik fproot, ik bẹn

gefprooten , fpruit.

Spuigen, fpeyen. Ik fpuige, ik fpoog, ik heb gefpoogen,

fpuig.

Staan, stehen. Ik ftaa, ik ftond, ik heb geftaan, ftaa.

Sterven, sterben. Ik terve, ik ftorf, ikben geftorven, ſterf.

Stinken , ftinken. Ik ftinke , ik ftonk , ik heb geſtonken,

ftink. {

Stuiven, ftauben. Ik ftuive, ik ftoof, ikheb geftooven, ftuif.

Treffen, treffen. Ik treffe, ik trof, ik heb getroffen, tref.

Trekken, stehen. Ik trekke , ik trok, ik heb getrokken,

trek.

Vaaren, fahren. Ik vaare , ik voer , ik heb (ben) gevaa

ren, vaar,

Vegten, fechten. Ik vegte, ik vogt, ik heb gevogten, vegt.

Verdrieten, verdrießen. Het verdriet , het verdroot , het

heeft verdrooten."

Verliezen, verlieren. Ik verlieze, ik verloor, ik heb ver-

looren, verlies.
VISARONGA

Ver
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Verflinden, che 'Slinden.

Verzinnen, codenken, erfinnen. Ik verzinne, ik verzon, ik

heb verzonnen, verzin.

Vinden, finden. Ik vinde, ik vond, ik heb gevonden, vind.

Plegten, fechten. Ikvlegte, ikVlogt, ikhebgevlogten,vlegt.

Vlieden, flieben. Ik vliede, ik vlood , ik ben gevlooden, vlied.

Vliegen, fliegen. Ik vliege, ik vloog, ik hebgevloogen, vlieg.

Vlieten, fließen. Ik vliete, ik vloot, ik ben gevlooten, vliet.

Vraagen, fragen. Ik vraage,ikvroeg, ikhebgevraagd, vraag.

Friezes, frieren. Het vrieft, het vroor, het heeft gevroo

ren, vries.

Weegen,wagen. Ikweege,ikwoog,ikheb gewoagen,weeg.

Werken, wirten,arbeiten. Ik werke, ik wrogt, ik heb ge-

wragt, werk.

Werven, werben. Ik werve, ik worf, ikhebgeworven,werf.

Winden, winden. Ik winde, ik wond, ik heb gewonden,

wind.

Winnen, winnen . Ikwinne, ikwon, ik heb gewonnen, win.

Wringen, minden, auswinden , wringen, Ik wringe , ik

wrong, ik heb gewrongen, wring.

Zenden, schicken, senden. Ik zende, ik zond, ik heb gezon,

dén, zend.

Zieden, fieden. Ik ziede, ik zood, ik heb gezonden, zied.

Zingen, fingen. Ik zinge, ik zong, ik hebgezongen, zing,

Zinken, finfen. Ik zinke, ik zonk, ik ben gezonken, zink,

Zoeken, suchen. Ik zoeke, ik zogt, ik heb gezogt, zoek.

Zuigen, faugen. Ik zuige, ik zoog, ik hebgezoogen, zuig,

Zaipen, faufen. Ik zuipe, ik zoop, ik hebgezoopen, zuip.

Zweeren, samocen. Ik zweere, ik zwoor, ik heb gezwoo-

ren, zweer.

Zweeren,schwären. Ik zweere, ik zwoer, ikben gezwoo

ren, zweer.

Zwelgen,schwelgen . Ik zwelg, ik zwolg, ik heb gezwol-

gen, zwelg.

Zwellen, schwellen. Ik zwelle, ik zwol, ik ben gezwol

len, zwel,

Zwemmen,swimmen. Ik zwemine, ik zwom, ik heb ge-

zwommen, zwem..

Zwerven, schweifen, herum schweifen. Ik zwerve, ik zworf,

ik heb gezworven, zwerf,

1

$ 3
Das
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Das völlige Master der Abwandelung eines unrich

tigen Zeitworts der erßen Claffer, so in der jüngst

vergangenen Zeit ein a annimmt, kömmt so heraus.

1

Abwandelung des Zeitwortes Breeken , brechen.

Die thatige Gattung.

Die anzeigende. Art.

Gegenwärtige Zeit.

Einfach.

Ik breeke , ich breche.

Gy breekt , du brichst.-

Vielfach.

Wybreeken, wir brechen.

Gyl , breekt, ihr brechet.

Hy, zy, het breekt, er, fie, es Zy breeken, fie brechen.

bricht.

Jüngst vergangene Zeit.

Einfach. Vielfach,

Ik brak, ich drach.

Gy braakt, du brachst.

Wy braken, wir brachen.

Gyl. braakt , ihr bracht.

Hy, zy, het brak, cr, fie, es Zy braken , sie brachen.

brad).

Vergangene Zeit.

Einfach.

Ik heb,

Gy hebt,

ich habe

gebroken, du baff. gebro-

Hy, zy, het heeft er, sie, es hat chen.

Vielfach.

Wy hebben wir haben

Gyl, hebt

Zyhebben

gebroken, ihr habet

Sie haben

gebrochen.

Långst vergangene 3eit,

Einfach.

Ik had

Gy hadt,

ich hatte

gebroken, du barteſt gebrochen.

Hy, zy, het had er, ſie, es hatteja

Bünf.
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Ik zal

Gy zult

Hy, zy, het zal

Wy zullen ?

Zy zullen J

Einfach.

Bunftige Seit

Einfach.

ich werde

breeken, du wirst

Gyl. zult breeken,

er , fie, es wird.

Vielfach.

wir werden

ihr werdet

sie werden

Gebietende Art.

Breek gy , brich du.

brechen.

Vielfach. Breekt gy lieden , brecht ihr,

Verbindende Art,

*

Gegenwärtige 3eit.

brechen.

Einfach,

Cik breek , ich broche.

Dat gy breekt, daß du brechen,

hy, zy, het breeke, er, fie, es breche.

Vielfach,

fwy breeken,
wir brechen.

Dat gyl , breekt, daß

Lzy breeken,

of

ihr brechet.

¿ ſie brechen.

Jüngst vergangene Zeit.

Einfach.

ik brake. ich bräche.

Dat gy braakt. daß du brächest.

by, zy, het brake, er, ſie, es bräche.

Vielfach.

wy braken, fwir bråchen.

Dat. gyle braakt, daß

Czy braken,

ihr bråchet.

fie brächen.

$24
Vers
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Vergangene Zeit.

Cik hebbe

Dat gy hebt

Einfach.

1

ich gebrochen habe.

gebro- daß du gebrochen habeft,

Ler, fie, es gebrochenLhy, zy,hethebbej ken,

Vielfach.

habe,

wir gebrochen haben.)

sie gebrochen haben,

gebroken, daß ihr gebrochen habet.

Långst vergangene 3eit.

wyhebben

Dat gyl. hebt

Lzy hebben

fik hadde

Dat gy haddet

hy,zy,het hadde ken,

fwy hadden

Czy hadden

Einfach.

ge. sich gebrochen håtte.

bro- daß du gebrochen hättest.

Ler,fie, es gebrochen hätte.

Vielfach.

wir gebrochen håtten,

fie gebrochen hätten.

Dat gyl . haddet gebroken, baß ihr gebrochen hättet.

Rünftige Zeit.

Einfach.

fik zal

Dat gy zult

gebro- Lich solle

ken daß dusollest

? gebro.

chen

hy, zy, het zal hebben, Ler,sie, esfoll
haben.

Vielfach.

wyzullen wir follen

Dat gyl . zult gebroken daß ihr fellet

Lzyzy zullen hebben, fie follen

gebrochen

haben.

Unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit. Breeken, brechen,

Vergang. Jeit. Gebroken hebben , gebrochen haben.

Zukünftige Zeir. Zullen breeken, brechen werden.

Gerun-
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Gerundia.

Met te breeken, im brechen.

Van te breeken, zu brechen,

Om te breeken, um zu brechen.

Supinum, Gebroken, gebrochen,

Mittelw.

Breekende, brechend, der, die, das bricht.

Hebbende gebroken, der gebrochen hat.

Zullende breeken, der brechen wird odersoll.

Das Muster der leidenden Gattung dieſes unrichtigen™

Zeitwortes ficht so aus.

Leidende Gattung.

Die anzeigende Art.

Gegenwärtige Jeit.

Einfach.

ich werde

gebroken, du wirst

er, fie, es wird.

'Ik word

Gy wordt

Hy, zy, hetword

Vielfach.

Wyworden ?

Gyl, wordt gebroken,

Zy worden

wir werden?

gebrochen.

ihr werdet gebrochen.

fie werden

Y

Jüngst vergangene 3eit.

Einfach.

gebroken, du wurdest

er,ſie, es wurde

gebrochen.

Ik wierd ich wurde

Gy wierdt

Hy,zy,hetwierd

gebroken,

Vielfach.

Wy wierden wir wurden

Gyl. wierdt gebroken, ihr wurdet
gebrochen.

Zy wierden fie wurden

Vergangene Zeit,

Ik ben

infach.

gebroken ge- ich bin .

Gv zyt
weeft , ge du bist

Hy, zy, het is worden. er, fic, es ist

gebrochen

worden,

$ 5
Viels
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Wyzyn

Zy zyn geworden,

Vielfach.

wirsind : તુ છે .

Gyl. zyt gebrokengeweeft, ihr fend gebrochen worden.

Ik was

Gy waart

fiefind

Langft vergangene 3eit.ANDĖ

2 Einfach.

gebroken ich war

gweeft, du warest

Hy, zy, het was geworden, er , ſie, es war

gebrochen

worden.

Vielfach.

Wy waren

Gyl, waart

Zy waren den,

gebroken ' ge- wir waren?

weeft, gewor- ihr waret gebrochen wor

ſie wären

i

Joden.

Künftige Zeit.!

Einfach.

Ik zal ich werde

Gy zult gebroken du wirst gebrochen

Hy, zy, het zal worden, er, fie, es wird werden.

Vielfach.

Wy zullen wir werden

Gyl. zult gebroken wor

Zy zuilen den, ſie werdenj Den.

Einfach.

gebroken wor. ihr werdet gebrochen wer

Die gebietende Art.

Word gebroken , werde du gebrochen.

Vielfach. Wordtgyl. gebroken, werdet ihr gebrochen.

Die verbindende Art.

Gegenwärtige Zeit.

ald Einfach.

Cik gebroken worde,

Dat gy gebroken wordt,

hy, zy, het gebroken

worde,

fich gebrochen werde.

daß du gebrochen werdest.

Ler, ſie, es gebrochen

werde.

Vie!
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19 Dielfach.

fwy gebroken worden, A

Dat gyl, gebroken wordt, daßgebroken wordt, daß

Lzy gebroken worden,

wir gebrochen werden.

ihr gebrochen werdet.

Lfie gebrochen werden.

nußerdap16 Júngſt vergangene deit.

Dat

Einfach.

fik gebroken wierde,

gy gebroken wierdt, daß

morothy, zy, het gebroken ...

S:wierde,

Vielfach.

wy gebroken wierden,

Dat gyl, gebroken wierdt, daß

tzy gebroken wierden,

ik zy

Dat By øyt

fich gebrochen würde.

du gebrochen würdest.

Ler, fie, es gebrochent

würde. J

fwir gebrochen würden.

ihr gebrochen würdet.

Lfie gebrochen würden.

Vergangene deit.

Einfach.

gebroken fich fen
gebrochenworden

.

geweeft, du feystgebrochen wor-daß

gewor-

[hy, zy, hetzyjden,

den.

Ler, ſie, essey gebrochen

worden.

Dielfach.

Croirfeyn

ihr seyd gebrochen

Lfie feyn I worden.3

fwy zyn gebroken ge-

Dat gyl, zytweeſt,gewor- daß

[zy zyn den,

Långst vergangene deit.ly

Einfach.

fik ware

Dat gy waart

gebro- fich wäre
gebro

kenge- daß du wärest chen

hy,zy, hetwarej weeſt, Ler, fie, eswäre wor

geworden, den.

Vielfach.

fwy waren gebroken (wirwären?

Dat gyl,waart geweeft, daß ihr wäret

Lzy waren geworden,

gebrochen

Lfie wiåren werden.

Künf.
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Künftige Seit

marine in Einfach. To gedeg y

Cik zal bodi

Dat gyzult einfach

werde
gebrochen feyn.

ken daß duwerdest gebrochenseyn.

hy, zy, hetzal zyner, fie, eswerde gebrochen

Дwy zullen

Lzy zullen zyn,

Vielfachst

seyn.

で

wir werden? V

gebrochenDatgyl zult gebroken daß ihr werdet

fie werden seyn.

Unbestimmte Art.

on

Gegenwärtige Seit. Gebroken worden , gebrochent

merden.notondog vaj

Dergangene deit. Gebroken zyn, gebrochen worden

feyn.

a. Mittelwörte
r

,

Gegen Seit. Wordende gebroken, ber, bie, das gee

10brochen wird.

Vergangene Seit. Gebroken gebrochen es Judy

Bünftige Zeit. Zullende gebroken worden, per, die,

das wire, foll oder muß gebrochen werden.

Muster eines unrichtigen Zeitwortes der zweyten

Claffe, so in der jüngst vergangenen Zeit ee annimmt.

Abwandelung des Zeitwortes Flypen, schleifen.

Die thatige Gattung.

7

Anzeigende Art

Gezenpårtige Zeit.

1

Linfach.

Ik flype, ich schleife.

Gy flypt, du fchleifst.

Vielfach.

Wy flypen, wir schleifen.

Gyl. flypt, ihr schleift.

Hy, zy, het flypt, cr, fie, es Zy flypen, fie schleifen.

schleift.

Jüngst
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Jüngst vergangene Zeit.

Einfach.

Ik fleep, ich schliff.

Vielfach.

Wyfleepen, wir schliffen.

Gy fleept, du fchliffft.

Hy, zy, het fleep, er, fie, es

Gyl . fleept, ihr schliffet. L

Zy fleepen, fie schliffen.

schliff

Vergangene Zeit.

Ik heb gefleepen, ich habe geschliffen.c.
•

Långst vergangene 3eit.

Ik had gefleepen, ich hatte geschliffen 2c.

Künftige Zeit.

Ik zal flypen, ich werde schleifen c

Gebietende Art.

Einfach. Slyp gy, schleif du.

hot mov

Vielfach. Slypt gy lieden, fchleifet ihr.

Verbindende Art.

Gegenwartige Sett

Einfach.

ik flype,

Dat
gy flypt, daß{

ich schleife.

by, zy, het flype,

du schleifest.

Ler, fie, es schleife.

Vielfach.

Dat

fwy flypen,
f. wir schleifen.

gyl. flypt daß ihr schleifet.

zy flypen, fie schleifen.

Jüngst vergangene 3eit.

Einfach.

ik fleep, rich schliffe.

Dat
gy fleept, Daß du schliffeft,

hy, zy, het fleep, Ler, fie, es schliffe.
1

Vielfach.

wy fleepen,

Dat gyl. fleept,

zy fleepen,

Daß

{

wir schliffen.

ihr schliffet.

1 fie schliffens

Ders
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Vergangene Seit. 5

Dat ik gefleepen hebbe , daß ich geschliffen habe ic.

Långst, vergangene Beit

Dat ik gefleepen hadde , daß ich geschliffen hätte eco

Künftige Zeit.de vid

Dat ik zal gefleepen hebben, daß ich werde (folle) geschlif

fen haben 2c.

Unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit. Slypen , fd)leifen.

Vergang. Zeit. Gefleepen hebben, geschliffen haben.

Künftige Zeit. Zullen flypen, schleifen werden.

Met te flypen , im ſchleifen.

Gerundia.

{

Van te flypen, zu schleifen.

Om te flypen , um zu schleifen.

Supinum. Gefleepen , gefchliffen.

Slypende, fchleifend.

Mittelw.<

Hebbende gefleepen , der , die geschlif

fen hat.

ان
Zullende flypen , der , die schleifen wird

oder soll.

Leidende Gattung.

Anzeigen de Ar t
}

Gegenwärtige 3eit.

Ik word gefleepen , ich werde geschliffen re.

Jungft vergangene 3eit.

Ik wierd gefleepen , ich wurde geschliffen zc.

Vergangene Zeit.

Ik ben gefleepen geweeft , geworden , ich bin gefchliffen

wor
den

Långf vergangene Zeit.

2C.

Ik was gefleepen geweeft, geworden , ich war geschlif

fen , worden 20.

Künftige Zeit.

Ik zal gefleepen worden, ich werde geschliffen werden 2c.

Gebie
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Gebietende Art.-

Einfach. Word gefleepen , werde du-geschliffen.

Vielf. Wordtgyl , gefieepen, werdet ihr geschliffen.

Verbindende Art.

Gegenwärtige 3eit.

Dat ik gefleepen worde, daß ich geschliffen werde ic.

Jungf vergangene Zeit.

Dat ik gefleepen wierde , daß ich gefchliffen würde 2c.

Vergangene Zeit.

Dat ik zy gefleepen geweeft, geworden, daß ich fen ges

schliffen worden zc.

Langft vergangene 3eit.

Dat ik ware geileepen geweeft, geworden, daß ich wäre

geschliffen worden 2c.

卷

Rünftige Zeit.

Ik zal gefleepen zyn , ich werde geschliffen seyn.

Die unbestimmte Arts degree

Gegenwärtige Zeit. Gefleepen worden, geschliffen

werden.

Vergangene Zeit. Gefleepen zyn , geschliffen wor

den seyn.

Mittelwörter.

Gegenwärtige Zeit. Wordende gefleepen, der, die,

das geschliffen wird.

Vergangene Zeit. Gefleepen , geschliffen.

KünftigeSeit. Zullende gefleepen worden, der, die,

das wird, foll oder muß geschliffen werden..

$

Muster eines unrichtigen Seitwortes der dritten

Claffe, fo in der jüngst vergangenen Zeit ei an

nimmt.

Abwandelung des Zeitwortes Zeggen , ſagen.
11.0

Die



1281Ch. 10 Hauptf. * Von den Zeitwörterni.

Die thatige Gattung.

Anzeigende Art.

Gegenwartige 3e

Vielfach.Linfach.

Ikzegge, ich fage. Wy zeggen, wir sagen.

Gy zegi, bu fagest.

Hy, zy zegt, er, sie sagt. Zy zeggen, fie sagen.

Gyl. zegt, ihr faget."

Jüngst vergangene Zeit.

Einfach.

Ik zeide, ich fagte.

Gy zeide, du fagtest.

Hy, zy zeide, er, sie sagte.

Vielfach.

Wy zeiden, wir fagten.

Gyl . zeidet, ihr fagtet.

Zy zeiden, sie sagten.

Dergangene Zeit.

Ik heb gezegd, ich habe gesagt sc.

Långst vergangene Zeit.

Ik had gezegd, ich hatte gesagt 2c.

Rünftige Seit.

Ik zal zeggen, ich werde sagen ic.

* M

Die gebietende Urt.

Einfach. Zeg, fage du .

Vielfach. Zegt gy lieden, faget ihr.

Die verbindende Art.

Gegenwartige deit

Dat ik zegge, daß ich sage 2c.

Jüngst vergangene Zeita

Dat ik zeide, daß ich sagte 2c.

Vergangene Seit.

Dat ik gezegd hebbe, daß ich geſagt habe 2 .

Langst vergangene seit.

Dat ik gezegd hadde, daß ich gesagt hätte 2c.

Bünftige Zeit.

Dat ik zal gezegd hebben, daß ich werde gesagt haben sċ.

unbe
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Unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit. Zeggen, sagen.

Vergangene Zeit. Gezegd hebben, gesagt haben.

Rünftige Seit. Zullen zeggen, fagen werden.

Met te zeggen, im fagen.

Gerundia.

*

Van te zeggen, zu sagen.Om te zeggen, umgen.

Supinum. Gezegd, gesagt.

Mittelw.

sagen.

Zeggende, fagend, der, die sagt.

Hebbende gezegd, der, die gesagt hat.

Zullende zeggen, der, die sagen wird.

Leidende Gattung.

Die anzeigende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Ik word gezegd, ich werde gesagt ie.

Jüngst vergangene Zeit.

Ik wierd gezegd, ich wurde gesagt ic

Vergangene Zeit.

"T

Ik bengezegd geweeft, geworden, ch bin gesagtworden ¿e.

Långst vergangene Zeit.

Ikwas gezegd geweeſt, geworden,ich war geſagt worden ze.

Künftige Seit.

Ik zal gezegd worden, ich werde gefagt werden 26.

Die gebietende Art.

Einfach. Word gezegd, werde du gesägt.

Vielfach. Word gyl , gezegd, werdet ihr gesagt.

Die verbindende Art.

Gegenwärtige Seit

Dat ik gezegd worde, daß ich gesagt werde ic.

Jüngst vergangene Zeit.

Dat ik gezegd wierde, daß ich gesagt wurde it.

Vers
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Vergangene Seit.

Dat ik zy gezegd , daß ich sen gesagt worden 2c.

Långst vergangene Zeit..

Dat ik ware gezegd , daß ich wäre gefagt worden 20.

Künftige Zeit.

Dat ik zal gezegd zyn , daß ich werde gefagt seyn 2c.

Die unbestimmte Art.

Gegenw. Zeit. Gezegd worden , geſagt werden.

Vergangene Zeit. Gezegd zyn, gesagt worden seyn.

Mittelwörter.

Gegenw 3eit. Wordende gezegd, der, die, das ge-.

fagt wird.

Vergangene Zeit. Gezegd , gesagt.

Künftige deit. Zullende gezegd worden , der , die,

das wird, soll oder muß gesagt werden.

Muster eines unrichtigen Zeitwortes der vierten

Claffe , so in der jüngst vergangenen Zeit ein i annimmt.

Abwandelung des Zeitwortes vangen , fangen.`

Die thatige Gattung,

Anzeigende Art.

' Gegenwärtige deit.

Einfach.

Ik vange, ich fange.

Gy vangt , du fån st.

Hy, zyvangt, er, fie fångt.

Einfad

Vielfach.

Wy vangen , wir fangen.

Gyl. vangt , ihr fangt.

Zy vangen, sie fangen.

Jüngst vergangene Zeit.

Ik ving, ich fieng.

Gy vingt, du fiengst.

Hy, zy ving, er, fie fieng.

Vielfach.

Wyvingen, wir fiengen.

Gyl. vingt, ihr fiengt.

Zy vingen, fie fiengen.

Vergangene Zeit.

Ik heb gevangen , ich habe gefangen 2c.

Långf
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Långst vergangene Zeit.

Ik had gevangen , ich hatte, gefangen 2c.

Rünftige Zeit.

Ik zal vangen, ich werde fangen 2c.

Gebietende Art.

Einfach. Vang gy , fang du..

Vielfach. Vangt gy lieden , fanget ihr.

Berbindende Art,

Gegenwärtige Zeit.

Dat ik vange, daß ich fange 2c.

Jangft vergangene Zeit.

Dat ik vinge, daß ich fienge c.

Vergangene Zeit.

Dat ik gevangen hebbe , daß ich gefangen habe ze.

Långst vergangene Zeit.

Dat ik gevangen hadde , daß ich gefangen hätte ic.

Rünftige Zeit.

Dat ik zal gevangenhebben, daß ich werde gefangen haben 2c.

Unbestimmte Art.

Gegenwärtige Zeit. Vangen , fangen.

Verg. Jeit. Gevangen hebben , gefangen haben.

Künftige deit. Zullen vangen , fangen werden.

Met te vangen , im fangen.

Gerundia. Van te vangen , zu fangen.

Om te vangen , um zu fangen.

Supinum. Gevangén , gefangen .

Vangende , fangend.

Mittelw.
Hebbende gevangen , der, die gefangen

bat.

Zullende vangen , der , die fangen wird

oder soll.

J 2
Lei
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Leidende Gattung.
1

Anzeigen de Art.

Gegenwärtige 3eit.

Ik word gevangen , ich werde gefangen 2c.

Jüngst vergangene Seit.

Ik wierd gevangen , ich wurde gefangen zc.

Vergangene 3eit.

Ik ben gevangen geweeft, geworden, ich bin gefangen

worden 2c.

Långft vergangene Zeit.

Ik was gevangen geweeft, geworden, ich war gefangen

worden 20.

Künftige Zeit.

Ik zal gevangen worden, id) werde gefangen werden 2c.

Gebietende Art.

Einfach. Word gevangen , werde du gefangen.

Dielf. Wordt gyl. gevangen , werdet ihr gefangen,

Verbindende Art.

Gegenwärtige 3eit.

Dat ik gevangen worde , daß ich gefangen werde zc.

Jüngst vergangene seit

Dat ik gevangen wierde , daß ich gefangen würde zc.-

Dat ik

Vergangene Zeit.

gevangen zy geweeft, geworden, daß ich sen ge

fangen worden 2c.
"

Langft vergangene 3eit.

Dat ik ware gevangen geweeft , geworden , daß ich wäre

gefangen worden 2c.

Künftige Seit.

Dat ik zal gevangen zyn , worden, daß ich werde gefan.

gen werden zc.

unbe
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4. Unbeſtimmte Art. 2

Gegenw. Seit. Gevangen worden, gefangen werden.

Pergangene Zeit. Gevangen zyn, geworden, gefan.

gen worden seyn.

Zullende gevangen worden , der, die,

das fell oder muß gefangen werden.

fGegenw. Seit. Wordende gevangen, der,

die, das gefangen wird.

Rünftige Zeit.

Mittelw.

Vergangene deit. Gevangen, gefangen.

Muster eines unrichtigen Zeitwortes der fünften

oder letzten Claſſe, ſo in der jüngst vergangenen

Bent o annimmt.

Abwandelung des Zeitwortes vlegten , flechten.

Die thatige Gattung.

A n zeigen de H

Gegenwärtige

Seit
vielfach

.

Einfach,

Gy vlegt, du flichtst.

Ik vlegte, ich flechte...

Hy, zy vlegt, er, ſie flicht.

Einfach.

Wy vlegten, wir flechten.

Gyl, viegt, ihr flechtet.

Zy vlegten fie flechten.

Jüngst vergangene Zeit.

Ik vlogt, ich focht,

Gy vlogt, du flöchtest,

Hy, zy vlogt, er, fie flocht.

Vielfach.

Wyvlogten, wir flochten.

Gyl. vlogt, ihr flochtet.

Zy vlogten, ſie flochten .

Vergangene Zeit.

Ik heb gevlogten, ich habe geflochten &c.

Långst vergangene Zeit.

Ik had gevlogten, ich hatte geflochten 26.
t

Künftige Zeit.

Ik zal vlegten, ich werde stichten 2 .

Gebietende Art

Einfach. Vlegt gy, flicht du.

Vielfach. Vlegt gy lieden, flechtet ihr,

1

Ber.
3
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Verbindende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Dat ik vlegte , daß ich flechte 20.

Jüngst vergangene Seit.

Dat ik vlogte, daß ich flöchte 2c.

Vergangene Zeit.

Dat ik gevlogten hebbe , daß ich geflochten habe 2c.

Långst vergangene Zeit.

Dat ik gevlogten hadde , daß ich geflochten håtte 2c.

Künftige Zeit.

Dat ik zal gevlogten hebben, daß ich werde geflochten ha

ben 2c.

Unbestimmte Art.

Gegenw. Jeit. Viegren , flechten.

Verg Jeit. Gevlogten hebben , geflochten haben.

Rünftige Seit. Zullen vlegten , flechten werden.

Met te vlegten, im flechten.

Gerundia.
Van te vlegten , zu flechten.

Om te vlegten , um zu flechten.

Supin. Gevlogten, geflochten.

flegtende , flechtend , der, die, das flicht.

Mittelw. Hebbende gevlogten, der, die geflochten hat.

Zullende vlegten, der , die flechten wird

oder soll.

Leidende Gattung
+

Anzeigen de Art.

Gegenwärtige Zeit.

Ik word gevlogten , ich werde geflochten 2c.

Jüngst vergangene deit.

Ik wierd gevlogten , ich wurde geflochten ze.

Vergangene Zeit.

Ik ben gevlogten geweeft, geworden , ich bin geflochten

worden 26.

Långft
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Långst vergangene 3eit.

Ik was gevlogten geweeft, geworden , ich war geflochten

worden 2c.

Künftige Beit,

Ik zal gevlogten worden, ich werde geflochten werden sc.

T

Gebietende Art.

Einfach. Word gevlogten, werde geflochten.

Vielfach. Wordt gyl. gevlogten, werdet ihr geflochten.

Berbindende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Dat ik gevlogten worde, daß ich Igeflochten werde 2c.

Jüngst vergangene Zeit.

Dat ik gevlogten wierde , daß ich geflochten würde 2c.

Vergangene Zeit.

Dat ik gevlogten zy geweeft, geworden, daß ich sey ge

flochten worden 2c.

Långst vergangene Zeit.

Dat ik ware gevlogten geweeft, geworden, daß ich wäre

geflochten worden 2.

Künftige Zeit.

Dat ik zal gevlogten zyn, worden, daß ich werde gefloch-

ten werden 20.

Unbestimmte Art.

Gegenw. Seit. Gevlogten worden, geflochten werden.

VergangeneZeit. Gevlogten zyn, geworden, gefloch-

ten worden seyn.

Rünftige deit. Zullende gevlogtenworden, ber, die,

das soll oder muß geflochten werden.

Gegenwart. Jeit. Wordende gevlogten,

der, die, das geflochten wird.

VergangeneZeit. Gevlogten , geflochten.

Mittelw.

Zum Beschluffe dieses Abschnittes feßen wir noch hin.

zu, daß, wie die richtigen , so auch die unrichtigen zufam-

J4
meira
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mengefeßten Zeitwörter ihre Abwandelung durch alle Zeiten

in mer folgen: als af- , verbreeken, ab. , zerbrechen; af-

flypen, abschleifen 2c. ----

IV Abschnitt.

Von der Mittelgattung der Zeitwörter.

Nachdem wir nun wiffen , wie die thåtigen und leidens

den Zeitwörter, sowohl in der richtigen , als unrichtigen

Abwandelung aussehen ; so müssen wir, ferner, die Mittels

gattung derfelben, welche die Holläånder een onzydig werk-

woord nennen, noch genauer ansehen. Es sieht aber die

selbe der thatiaen Gattung ziemlich ähnlich, außer dar

in nicht, daß fie feine leidende Bedeutung annimmt. Sum

Erempel: ik leeve , ik fterve, ( ich lebe, ich sterbe ) lei.

den nicht, daß man sagen kann , ik word geleeft, ik

word geftorven. Der Grund davon ist dieser: weil diese

Wörter einen Zustand des Menschen, nicht aber sein Thun

ausdrücken, und fe haben auch blyven, woonen, (bleis

ben, wohnen) keine leidende Gattung , weil selbige einen

Plak anzeigen. Ueber dieses äuſſert ſich noch ein Merkmal

ben dieser Mittelgattung , wiewohl es nur den vielen eins

trifft. Es ist dieses. Die thätigen Zeitwörter nehmen, in

der völlig und längst vergangenen Zeit, das Hülfswort heb

und had zu sich , um ihre Personen und Zahlen zu bilden.

Die Mittelgattung aber brauchet meißtentheils das ben und

was, 3. E. Ik sterve, machet nicht ik heb, had geftor-

ven, fondern ik ben, ik was geftorven etc. Wenn nun

diese Regel allgemein ware, so wäre nichts leichter, als das.

Allein es ist wahr, daß viele davon abgeben ; 4. E. ik leeve

bat ik heb, ik had geleeft, ob es gleich zur Mittelgattung

gehöret. Eine bestimmte Anweisung wäre also röthig ; aber

diesen unbeständigen Gebrauch in Reg In zu bringen , ist

noch zur Zeit unmöglich. Weshalben kein anderer Rath

ift, als entweder eine fernere, mündliche Unterrichtung, ober

das Lesen guter Scribenten , oder endlich, daß man es in

einem guten Wörterbuche nachschlage.

Da es nun in diefer Mittelgattung sowohl richtige,

als unrichtige Zeitwörter gibt; so wollen wir von beyden

ein Muster geben.

Abwan.
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Abwandelung eines richtigen Zeitwortes von der

Mittelgattung, woonen, wobnen.

Anzeigende Art,

Gegenwärtige Seit,

Einfach.

Ik woone, ich wohne.

Gy woont, du wohnest.

Hy, zy woont, er, fiewohnt.

Vielfach.

Wywoonen, wir wohnen.

Gyliedenwoont,thr wohnet.

Zy woonen, sie wohnen.

Jüngst pergangene Seit.

Linfach.

Ik woonde, ich wohnte.

Dielfach.

Wywoonden, wir wohnten.

Gy woonde, du wohntest. Gyl. woondet, ihrwohntet.

Hy, zy woonde, er,fie wohnte. Zy woonden, fie wohnten.

Vergangene 3eit,

Einfach.

Ik heb

Gy hebt

ich habe

gewoond, bu haft

Hy, zy heeft er, fie, hat

Vielfach.

}

gewohnet.

Gyl. hebt

Wy hebben

gewoond,

wir haben

ihr habet

Zy hebben

Långs vergangene deit.

Einfach

fie haben }

gewohnet.

樓

Ik had

Gy hadt

ich hatte

gewoond,

Hy, zy had

du hattest

er, sie hatte

gewohnet, a

Vielfach.

Wyhadden wir hatten

Gyl, hadt
gewoond, ihr hattet

Zy hadden fie batt
en

gewohnet.

Künf
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Künftige Beit. 1. thinner JC

1ft

Einfach.

Ik zal

Gy zult

Hy, zy zal }

ich werde

woonen, du wirst wohnen.

er, sie wird

Vielfach.

Wy zullen

Gyl, zult

Zy zullen

wir werden

woonen,
ihr werdet wohnen.

fie werben

Die gebietende Art.

Einfach. Woon gy, woɔne hu.

Vielfach. Woont gy lieden , wohnet ihr .

Die verbindende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Einfach.

Dat

{

fik woone,

gy woont, daß

Lhy, zy woone,
{

fich wohne.

du wohnest.

er, sie wohne.

Vielfach.

wy woonen,

Dat gyl. woont, daß

zy woonen, {

f wir wohnen.

ihr wohner.

fie wohnen.

Jüngst vergangene Zeit.

Dat

{

ik woonde,

gy woonde,

Lhy, zy woonde,

Einfach.

bag f

Vielfach.

wy woonden,

Dat gyl . woondet, baß

zy woonden,

ich wohnte.

du wohnt ſt.

er, sie wohnte.

wir wohnten.

ihr wohntet.

Ĺ sie wohnten.

Pers
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!

Vergangene Zeit.

Cafik hebbe,

Dat gy hebt

Lay, zy hebbe

wyhebben

Dat gyl , hebt

Lzy hebben

Einfach.

fich habe

gewoond, daß du bab.ft

Ler, siehabej

gewohnet.

Vielfach.

Swir gewohnet haben.

gewoond, baß ihr gewohnet habet.

Lfte gewohnet haben..

Långt vergangene Zeit.

fik hadde า

Dat gy haddet

hy, zyhadde

fwyhadden

Lzy hadden

Einfach.

fich batte

gewoond, daß du hätteft gewohner.

Ler, fiebåtrej

Vielfach.

wirhätten

Dat gyl , haddet gewoond, baß ihr hätter gewohnet.

Lfte hätten J

Künftige Seit.

Einfach.

Sich werde

gewoond daß du wirst

fik zal

Dat gy zult gewohnet

Lhy, zy zal hebben, .. Ler, siewirdj haben.

Vielfach.

fwyzullen Swir werden

gewohnetDat gyl. zult gewoond baß ihr werdet

izy zullen hebben, Lfie werden j haben.

Gegenw: Jeit

Unbestimmte Art.

Woonen, wohnen.

Vergangene Zeit. Gewoond hebben , gewohnet has

ben.

Künftige Zeit. Zullen woonen , wohnen werden.

Supin. Gewoond, gewohnet.

SRit.
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- Mittelwörter. ** %

Gegenw.Jeit. Woonende, wohnend, der, die wohnet.

Vergang, deit. Hebbende gewoond , der , die gemoh.

Roger hat.

Künftige Zeit. ¹¹i Züllende woonen , der , die wohnen

wird.

Abwandelung eines unrichtigen Zeitwortes von der

Mittelgattung, komen, kommen.

Anzeigende, Urte

Gegenwartige 3 eit

Einfach.

Ik kome, ich fhomme.

Gy komt, du kommst.

Hy, zy komt, cr, fie kommt,

Vielfach: n

Wy komen, wir kommen.

Gyl. komt, ihr fommet,

Zy komen, fie fommen,

Jüngst vergangene Zeit, odvy

abdomeinfach.

Ik kwam, ich Fam.

Gy kwaamt, du kamest.

Hy, zy kwam, er, ſie kam.

• ? T

bronweVielfachilMay >tr€

Wykwamen, wir kamen.

Gyl. kwaamt, ihr famet.

Zykwamen, fie kamen.

Pergangene Zeit.

Einfach,cord

ichbinIk ben n

Gy zyt

Hy, zy is

gekomen,
Du bist gekommen.

er, sie ist

Castles.

Vielfach .

Wy zyn

Gyl. zyt

Zy zyn

པ
ོ
།

wir find

gekomen,
ihr seyd

fiefind }

gekommen.

Långst vergangene Zeit.

And tendere , nedd Einfach.

was ich war

Gy waart gekomen,

Hy, zy was

du wareft

er, sie war

gekommen.

Viel
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21 Pielfacha

Wy waren

Gyl, waart

Zy waren

wir waren

gekomen; ihr waret gekommen.
1
fie waren

Künftige Zeit.

Linfach.15

Ik zal ich werde

"
Gy zult

Hy, zy zal

komen, du wirst kommen.

er, sie wirdj

Vielfach:

Wy zullen wir werden

Gyl. zult

Zy zullen

komen, ihr werdet

Gebietende Art.

fommen.

fie werden.

Einfach. Kom gy , komm dụ.

Vielfach. Komt gy lieden , fommet ihr.

Verbindende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Einfach.

ik kome,

Dat
gy komt, daß

R
hy, zy kome, {

ich fomme.

du kommft.

¿ er, ſie kommé.

Vielfach.

wy komen,

Dat gyl. komt, daß

wir kommen.

ihr kommet.

Lzy komen, Lfie kommen.

Jüngst vergangene Seit.

ik kwame,

Dat
gy kwaamt,
b
y, zy kwame

,

wy kwamen,

Dat
gyl. kwaamt,

zy kwamen,

Einfach.

da

ich tåme.

bas {

Vielfach.

daß

du fåment.

et, fie tâme.

wir fament.

ihr kåmet.

Lfie kamen

Det's
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Vergangene Zeit.

Einfach.

fik gekomen zy, sich gekommen sen.

Dat gy gekomen zyt, daß du cekommen seyeft.

Lhy, zy gekomen zy, Ler, fie gekommen sey.

Vielfach.

[wy gekomen zyn, wir gekommen seyn.

Dat gyl. gekomen zyt,

zy gekomen zyn,

daß ihr gekommen send.

Lfie gekommen seyn.

Långst vergangene Seit.

Cik gekomen ware,

Einfach.

Datgy gekomen waart, daß

Lhy, zy gekomen ware,

fich gekommen wäre.

eu gekommen wäreft.

Ler, fie gekommen wäre.

Vielfach.

fwy gekomen waren, wir gekommen wären.

Datgyl. gekomen waart, daß ihr gekommen wåret.

zy gekomen waren. Lfie gekommen wären.

fik zal า

Dat gy zult

Künftige Beit.

Einfach.

Sich werde

gekomen daß du wirst gekommen

by, zyzalj zyn, Ler,fiewird feyn.

Vielfach.

fwy zullen Swir werden

zy zullen zyn,

Dat gyl. zult gekomen daß hr werdet

Unbestimmte Art.

gekommen

Lfic werden seyn.

Gegento. Seit Komen , fommen.

Verg. Jeit. Gekomen zyn, gekommen feyn.

Rünftige Zeit. Zullen komen, kommen werden.

Supi-
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Supinum. Gekomen, gekommen.

099Gerundia.

Met te komen , im kommen.

Van te komen, zu fommen..

Om te komen, um zukommen.{ te

Mittelwörter.

Gegenw. Seit. Komende, fommend ; der, diekömmt.

Verg. Jeit. Zynde.gekomen , der, die gekommen ist.

KünftigeSeit. Zullendekomen, der, die kommen wird.

V. Abschnitt.

Von den zusammengesetzten und andern ab.

weichenden Zeitwörtern.

Aus der großen Menge der einfachen Zeitwörter wird

nun, durch die Zuſammenſeßung , eine noch weit größere

Menge zuwege gebracht; um alle die verschiedenen Begriffe

des Thuns und Leidens im Holländischen auszudrücken.

Diese Zusammenfeßung aber geschieht mit vielen kleinen Re-

detheilchen oder Sylben , die den Zeitwörtern theils vor,

theils nachgesetzet werden in ihren verschiedenenZeiten. Es

find dieselben zweyerley. Einige vereinigen sich damit so

genau, daß sie denselben ganz unzertrennlich anhangen, und

ihren Plaß, in allen Veränderungen des Zeitwortes , nicht

verlaſſen ; und diese nennet man untrennbare Zusätze ; die

andern aber stehen bald vor, bald hinter demZeitworte, und

können also gar wohl trennbare Zusätze heißen. Von bey

den wollen wir handeln.

Untrennbare Zusätze sind die folgenden.

Be , als begraaven, (begraben) begeeren , (begehren) be-

grypen , (begreifen) bevinden , (befinden) 2c.

Ge,

Her,

gedenken , (gedenken) getuigen , (zeugen) gevoe-

len, (empfinden) gelooven, (glauben) bezien, (bes)

sehen) 2c.

herinneren, (erinnern) herfchryven , (herschrei

ben) 2c.

Mis, mislukken , (mißlingen) misgunnen , (mißgon-

\nen) ´¿c.

Om,
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Om, als omärmen , (umarmen) omhelzen , « (umfaſſen)

omringen, (umringen) 2c.

-
Onder, onderdrukken , (unterdrücken) onderneemen,

(unternehmen) c.

· Ont ,

Over,

Ver,

Vol,

1

---

-

Э

ontvangen, (empfangen) ontvoeren, (entführen)

ontwapenen, (entwaffnen) 2c.

overdenken , (überdenken) overvallen , (überfal-

len) 2c.

vergeeven, (vergeben) verkwiften , (verthun)

vermyden , (vermeiden) ic.

volbrengen, (vollbringen) voleinden, (vollenden)

volvoeren , (vollziehen), 2c. 7

Menn nun einer von diesen Zufäßen vor ein Zeitwortzu

stehen kömmt, dessen Hauvtbedeutung zu beſtimmen und zu

verändern ; so bleibt derselbe die ganze Abwandelung hin

Durch, fein unzertrennlicher Gefährte , und das zwar ohne

Unterschied , das Zeitwort mag richtig , oder unrichtig flief

fen. 3. E. ik begrype , ik begreep , ik heb begreepen,

ik word begreepen ; ik begeere , ik begeerde, ik heb be-

geerd, ik word begeerd etc. ja er ist so genau an dasselbe

gebunden, daß er auch das ordentlich Merkmal der vergan

gen n Zeit, ge, von seiner Stelle verdringt. Denn da es

sonst heißen müßte begegreepen , begegeerd etc. fo muß

das ge hier heraus, und fällt also gar weg.

Derjenigen Zusätze bingegen die trennbar find, und

fich von ihrem Zeitworte trennen laſſen, ist eine größereZahl.

Esfind meist kleine Vorwörterchen , die auch sonst für sich

gebrauchet werden können ; und dieß ist eben die Ursache,

daß sie sich nicht se gar genau an ihr Zeitwort binden wol

len, sondern sich zuweilen ziemlich weit von ihm verlaufen.

Wir wollen ein Verzeichniß davon sehen.

Aan , als aandienen , (anmelden) aanfteeken , (anzünden)

aanvangen . (anfangen) 2c. ,

Af, affchryvent , (abschreiben) afflaan, (abſchlagen)

affnyden , (abschneiden) ic.

By, bydraagen , (beytragen) byfpringen, (beyspringen)

byvoegen, (beyfügen) sc.

-
Door, doorgaan , ( durchgehen) doorleezen , (durchles

fen) doorfnyden , (durchschneiden) ic.

Ins
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In , als indringen, ( eindringen) ingaan, (eingehen) inlaa-

ten, (einlassen) zc.

(

Mede,

Mis,

Na,

-

"1

mede loopen, (mitlaufen) mede ftemmen, (ein.

stimmen) 2c.

misflaan , (fehlschlagen) mishouwen, (ſich ver-

hauen) 2c.

nadraaven, ( nachtraben) najaagen , (nachjagen)

nazenden, (nachschicken) 2c.

Neder, Neer, - nederknielen, (niederknien) , neder-, neêr-

laaten (niederlaffen) neder- , neêrvallen, niederfal

len) zc.

Om,

Op,

Over,

Toe,

Uit.

Voor,

ombrengen, (umbringen) omzien, (umſehen) ¿c.

opzetten, (auffeßen) opftaan, (aufstehen) c.

overbrengen, (überbringen) overdraagen, (über..

tragen) overzetten, (überseßen) c..

toebetrouwen, (zuvertrauen) toebinden, ( ubin-

den ) toegeeven , (zugeben) toehaalen , (zuziehen)

toekomen, ( ufommen) toeflaan, (zuschlagen) toe-

vallen, (zufallen) 2c.

-

uitdrukken, (ausdrucken) uitjaagen, (ausjagen)

uitkomen, (auskommen) uitsterven, (ausfterben) 2c.

voorgaan, (vergeben) voorhangen (vorhängen)

voorkomen, (vorkommen) voorleezen, (vorlesen) 2c.

Voort, - voortdryven, (forttreiben) voortgaan, (fortge-

hen) yoortplanten, (fortpflanzen) voortvaaren, (forts

fahren) 2c.
t

Weder, Weer, weder , weêrkomen, (wiederkommen) c.

Weg, wegblaazen; (wegblafen) weggaan, (weggehen)

wegleggen, (weglesen) wegloopen, (weglaufen)

wegvliegen, (wegfliegen) 2c. with

Wenn ein Zeitwort mit einem von diesen Zusäßen abge

wandelt werden foll, so bleibt selbiger nicht etwa vor dema

felben stehen, wie die unabsonderlichen ; sondern er tritt in

der gegenwärtigen , und der jüngst vergangenen Zeit der

anzeigenden Art, wie auch in der gebietenden Art, hinter

baffelbe, wie die folgenden Muster zeigen werden.

Ik bidde aan, (ich bete an) ik bad aan, (ich bat an) bid

aan. (bitte an.)

Ik gaa uit, (ich gebe aus) ik ging uit, (ich gieng aus)

gaa uit. (gehe aus.)

R Ik
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Ik fchryve af, (ich schreibe ab) ik schreef af, (ich schrieb

ab) fchryf af. (fchreibe ab.) ·

Ik drukke uit, (ich drucke aus) ik drukte uit, (ich

druckte aus) druk uit. (drucke aus.)

Ik loop weg, (ich (laufe weg) ik liep weg , (ich lef

weg) loop weg. (lanfe weg.)

--
Ik kome weder, weêr, (ich komme wieder) ik kwam

weder, weêr, (ich kam wieder) kom weder, -

weêr. (fomme wieder.)

-

Und dieses ist noch anzumerken, daß die Sylbe, ge,

(so oben verstoßen ward) in der vergangenen und långst

vergangenen Zeit, wie auch in allen Seiten der leidenden

Gattung (wenn die Zeitwörter solche haben) bleibt ; fo

aber, daß sie zwischen das Zeitwort und den Zusatz zu ste

hen kommt: als

aanbidden: ik heb, ik had, ik word etc. angebeden.

Saffchryven:·

Buitdrukken Ja

uitgaan : ik ben , ik was uitgegaan.

wegloopen:

afgefchreeven.

uitgedrukt.

weggeloopen.

Dieß alles ferner auszuführen, und durch einZeitwort,

richtig oder unrichtig , in allen deſſen Arten undZeiten auf-

zukiåren , halten wir für unnöthig , weil es sich nach den

obigen , gegebenen Muffern der Abwandelungen richtet.

Weswegen wir lieber übergehen zu andern abweichen.

den Zeitwörtern : als`find

Jurückkehrende deitwörter. (Holland. weder.

hoorige werkwoorden.)

Es gibt nämlich eine Art der Zeitwörter, derenBedeus -

tung gleichfam rückwärts auf denjenigen geht, der sie aus-

spricht, oder sich auf die Art wirksam erzeiget ; als

ik ergere my, ich ärgere mich.

ik kwel my, ich quåle mich.

ik troofte my, ich tröste mich.

ik verheug my , ich erfreue mich 2c.

Wir wollen ein Muster ihrer Abwandelung geben,

doch nur die Anfångk der verschiedenen Zeiten herſeßen, nach

welchem sich alle, mit unabsonderlichen Zusäßen vereinigte

Zeitwörter richten. ·

Zig,



ibren Gattungen, Arten ú. Abwandelungen. "
147

Zig verheugen , sich erfreuen.

Anzeigende Art.

Gegenwärtige Zeit.

Einfach.

Ik verheug my, ich erfreue mich.

Gy verheugt u , du erfreuest dich

Hy , zy verheugt zig, er , ſie erfreuet sich.

Vielfach.

Wy verheugen ons, wir,erfreuen uns.

Gy lieden verheugt u , ihr erfreuet euch.

Zy verheugen zig , fie erfreuen sich.

Jüngst vergangene Seit.

Ik verheugde my , ich erfreuete mich 20.

Vergangene 3eit.

Ik heb my verheugd, ich habe mich erfreuet 2c.

Långft vergangene 3eit.

Ik had my verheugd, ich hatte mich erfreuet 2c.

Künftige Seit

Ik zal my verheugen, ich werde mich erfreuen ic.

Gebietende Art.

Verheug u , erfreue dich

Verheugt u lieden , erfreuet euch.

Verbindende. Art

Gegenwärtige 3eit.

Dat ik my verheuge , daß ich mich erfreue ze

Jüngst vergangene Zeit.

Dat ik my verheugde , daß ich mich erfreuete 2c.

Vergangene deit.

Dat ik my verheugd hebbe , daß ich mich erfreuet habe ic.

Långst vergangene seit.

Dat ik my verheugd hadde, daß ich mich erfreuet hätte ic.

Rünftige Seit.

Als ik my zal verheugd hebben , wenn ich mich werde er-

freuet haben 20.

Ra Die
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Die unbestimmte Art.

P
Gegenwärtige Zeit. Zig verheugen, sich erfreuen.

Verg. Jeit. Zig verheugd hebben, sich erfreuet haben.

Supinum. Om zig te verheugen, fid) zu erfreuen.

Zig verheugend , sich erfreuend, der, die

fich erfreuet.Mittelw.

Zig zullende verheugen, der, die sich er-

freuen wird.

Wie aber diese Art sich auch auf solche Zeitwörter er-

strecket, die mit absonderlichen Redetheilchen zusammen ge

feßet sind ; also müssen wir auch zeigen, wie alsdann die

Abwandelung aussieht. Ein Muster sey.

Zig inbeelden, sich einbilden.ore.

Anzeigende Art,

心

Gegenwartige Seit.

Einfach.

Ik beelde my in, ich bilde mir ein.

Gy beeldt u in, du bildest dir ein.

44

Hy, zy beeldt zig in, er, sie bildet sich ein. As AL

Vielfach.

Wy beelden ons in, wir bilden uns ein,

Gy lieden beeld u in, ihr bildet euch ein. JorisV

Zy beelden zig in, fie bilden sich ein.

Jungft vergangene 3eit.

Ik beeldde my in, ich bildete mir ein c

Vergangene 3eit.

Ik heb my ingebeeld, ich habe mir eingebildet 2c.

Långt vergangene Zeit.

Ik had my ingebeeld, ich hatte mir eingebildet 2c.

Künftige Zeit.

Ik zal my inbeelden, ich werde mir einbilden zc.

Gebietende Art.

Einfach, Beeld u in, bilde dir ein..

Vielfach. Beeldt u in, bildet euch ein.

4MA

Verbin
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Dat ik my

Verbindende Art.

Gegenwärtige Zeit.

inbeelde, daß ich mir einbilde 2c.

Jüngst vergangene 3eit.

Dat ik my inbeelde , daß ich mir einbildete 2-

Vergangene Zeit.

Dat ik my ingebeeld hebbe, daß ich mir eingebildet habe .c.

Långst vergangene Zeit.

Dat ik my ingebeeld hadde, daß ich mir eingebildet hätte 26.

Künftige Zeit.

Als ik my ingebeeld zal hebben , wenn ich mir werde ein-

gebildet haben 2c.
%

Unbestimmte Art.

Gegenw. 3eit. Zig inbeelden, fich einbilden.

Vergangene Seit. Zig ingebeeld hebben , sich eingebil-

det haben.

Supinum. Om zig in te beelden, sich einzubilden.

Zig inbeeldend, sich einbildend, der, die sich

Mittelw. einbildet.

Zig zullende inbeelden ,
bilder er die sich eins

Unpersönliche 3eitworter. (Holländisch onper

zoonlyke werkwoorden.)

Es gibt auch noch unpersönliche Zeitwörter , die man

weber von sich selbst, noch von einem andern Dingesagen

kann, weil sie eigentlich weder ein Thun , noch ein Leiden

andeuten. Man gebrauchet sie überhaupt von Begebenhei

ten, Veränderungen in der Natur, Pflichten, Gewohnheiten,

und Sitten der Menschen. Diese nun haben die gewöhn.

lichen Fürwörter, ik, gy, hy, zy etc. nicht vor sich stehen,

sondern nehmen dafür das Wort het (es) zu sich , welches

zu allen Zeiten gefeßet werden kann. 3.E.

Het regent, es regnet.
*

Het daauwt, doait, es thauet.

Het fneeuwt, es schneyek.

Het vrieft, es friert.

K 3
Het
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Het gebeurt, es begibt sich, Het paſt , es gebühret sich.

es trägt ſich zu. - Het voegt , es geziemet sich.

Sie richten sich aber alle nach folgendem Muster.

Anzeigende Art.

Het regent, es regnet,

Het regende , es regnete.

Het heeft geregend, es hat

geregnet c

Het had geregend , es hatte

geregnet.

Het zal regenen , es wird

regnen.

Het regene, es regue.

Verbindende Art.

Dat hetregene, daß es regne.

Dat het regende, daß es reg-

nete.

Dathetgeregend hebbe, daß

es geregnet habe.

Dathedgeregendhadde, daß

es geregnet hatte.

Dat het regenen zal, daß es

regnen werde.

Indessen nehmen auch andere Zeitwörter , bisweilen,

diese unpersönliche Gestalt an ; als

Het bedroeft my , es betrübet mich.

Het ergert my, es årgert mich.

Het vergenoegt my, es vergnüget mich.

Het vermaakt my , es beluftiget , ergößet mich.

Ja in dieser Art der Zeitwörter können auch die übrigen

Personen und Zahlen gar wohl statt finden ; als

Einfach.

Het bedroefr my, es betrübet mich.

Het bedroeft u, es betrüber dich. "

Het,bedroeft hem , es betrübet ihn.

Vielfach.

Het bedroeft ons , es betrübet uns.

Het bedroeft u lieden , es betrübet euch.

Het bedroeft hen , es betrübet fie.

und eben so gehen auch die übrigen Zeiten.

Het bedroefde my, es betrübte mich.

Het heeft my bedroefd , es hat mich betrübet.

Het had my bedroefd , es hatte mich betrübet.

Het zal my bedroeven , es wird mich betrüben zc.

Die zweyte Art des unpersönlichen Zeitwörter find

die, weiche, anstatt der Fürwörter , das men (man) vor

ſich haben. Dieß brauchet man , wenn die rechte Person

unge
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ungewiß ist; oder wenn man einBedenken trägt, sie zu nen-

nen: als

Men beeld zig in, man bildet sich ein."

Men hoopt, man hoffet.

Men hoord, man höret.

Men gelooft, man glaubet 2c.

Uebrigens verändert dieses men în der Abwandelung

derHauptwörter nichts ; es heißt allemal : men zegd ; (man

faget) men zeide ; (man fagete) men heeft gezegd ; (man

hat gefaget) men had gezegd , (man hatte gefaget) men

zal, zoude zeggen, (man wird, würde sagen) men zegge,

(man fage) 2c. Nur wenn noch dabey ein Fürwort zu ſte.

hen fömmt, als men gelooft my, (man'glaubet m.r) men

geloofde hem, (manglaubte ihm) men heeft ons geloofd ;

man hat uns geglaubet) men verzekerd my , u , hem,

(man versichert mich, dich, ihn) so kommen wiederum die

Personen hinein, wie oben gewiesen worden.

Eilftes Hauptstück.

Von den Mittelwörtern.

Bey der unbestimmten Art der Zeitwörter haben wir schon

allemal die Mittelwörter angemeret. Allein, weil felbige

doch von befonderer Natur, und gleichsam Zwitter ſind, die

etwas vom Nennworte , und etwas vom Zeitworte an sich

haben; so müssen wir von ihnen noch insbesondere handeln.

Wir wollen dabey erst fehen , was sie mit den Zeitwörtern

gemein haben; bernach aber auch anmerken , worin fie

mit den Nennwörtern übereinkommen.

3

1. Mit den Zeitwörtera kommen sie darin überein,

daß sie eine gewisse Zeit anzeigen . 3. E. een fchryvende,

(ein Schreibender) bedeutet einen Menschen, der wirilich

im Echreiben begriffen ist; welches een ſchryver, ( cin

Schreiber) nicht vollkommen anzeiget. Een gefchreeven

brief, (ein geschriebener Brief) hingegen zeiget eine vergan

gene Zeit an, darin der Brief geschrieben worden. Eben

so ist es mit beminnend und bemind , (liebender, geliebt)

$ 4 draagend
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draagend und gedraagen , (tragender, getragen) liegend

und gelogen , (lügender, gelogen) 2c. Doch ist nicht gut

läugnen , daß einige der leßten , nämlich von der vergange.

nen Zeit , auch eine Art der Gegenwart , oder der Fortdaus

rung in fich schließen : als een gepreezen man , (belobter

Mann) een beminde vriend , (geliebter Freund) bedeutet

nicht nur einen, den man vormals gelobet und gelieber hat;

sondern auch einen, den man noch lobet und liebet. Een

geleerd man, (gelehrter Mann) zeiget nicht nur einen , der

vormals gelehret worden ; sondern auch noch wirklich ge..

lehrt ist 2c.

2. Das andere, was die Mittelwörter mit den Zeit

wörtern gemein haben, ist, daß sie das Thun und Leiden

ausdrücken. Een werkende ( Wirkender ) z. E. drücket

was thatiges aus ; het gewrogte (das Gewirkte) aber et

was leidendes, welches von einem andern gewirket worden.

Een leerende , (lehrender) bedeutet denjenigen, der einen

andern durch seine Bemühung unterrichtet ; een geleerde,"

(gelehrter) aber einen, der von einem andern unterwiesen

worden. Das Zeichen von diesen leßten ist insgemein die

Sylbe 'ge, welche gemeiniglich bey der vergangenen Zeit ge-

brauchet wird, außer bey denen, mit unabsonderlichen Par.

tikeln zusammen gefeßten Zeitwörtern.

Einige Sprachlehrer haben auch von der künftigen Zeit

Mittelwörter machen wollen, und gefaget; daß man sie vom

Supino hernehmen müffe : z. E. von te leezen, (zu lesen)

fâme een te leezen brief, ( ein zu lesender Brief) een te

leezen boek, (ein zu lesendes Buch) een aan te plakken

plakkaat (ein anzuschlagendes Placat) een te pryzen ko.

ning, (ein zu preisender König) 2c. so daß diefe Mittelwör-

ter wie Beywörter selbst abgeändert werden möchten : allein

diese Art zu reden und zu schreiben dünket uns nicht die beste .

zu feyn. Man faget beffer, in einer Umschreibung : een

brief, die, een boek, dat geleezen, (ein Brief, der, einBuch,

das gelesen) een plakkaat, dat aangeplakt, (ein Placat, ſo

angeschlagen) een koning , die gepreezen moet worden.

(ein König, der gepriesen muß werden.)

Diese Mittelwörter nun bleiben, wenn sie allein und

für sich selbst stehen , in beyden Zahlen des Zeitwortes un

veränderlich; was sie aber, ferner , mit den Nennwörtern,

und
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und zwar sonderlich mit den Beywörtern für eine Aehnlich.

keit haben, das erhellet sogleich , wenn man auf das Ge-

schlecht, die Endungen und die 3ablen sieht. Dennล

1) nehmen fie sowohl den unbestimmten , als den bestimm

ten Artikel an : een hoorend man , (ein hörender Mann)

eene hoorende vrouw (eine hörende Frau) een hoorend

kind; (ein borendes Kind ; ) de hoorende man, der hörende ,

Mann) de hoorende vrouw, (die hörende Frau) het hoo

rend kind. (das hörende Kind.) 2) Lassen sie sich , nach

Art anderer Beywörter , durch alle Endungen abändern :

als eenes , des hoorenden mans; eener , der hoorende

vrouwe ; eenes, des hoorenden kinds etc. Endlich 3 ) nch

men sie auch die verschiedenen Zahlendungen an : als de

hoorende mannen , vrouwen , kindero . Weil aber , we-

gen dieser Stücke , bey den Mittelwörtern nichts besonders

vorfällt, sondern alles eben so gebildet wird, wie bey den

schlechten Beywörtern ; so lassen wir es billig bey dem be

wenden, was oben, im achten Hauptstücke, von den

Beywortern und ihrer Abänderung, bereits davon gefas

get worden.

Zwölftes Hauptstück.

Von den Nebenwörtern.

Was Nebenworter sind, ist bereits oben, im drit

ten Hauptstücke , angewiesen. Es find nämlich Zei

chen , wodurch die Bedeutungen der Zeitwörter auf allerley

Art bestimmt werden ; . E. ik gaa, ik fchryve, (ich gebe,

ich schreibe) find solche Zeitwörter, dabey man noch nicht

ficht, wie man geht und schreibt . Seße ich aber fterk,

(start) langzaam. langfam) fchielyk, (ſchnell ) ic, hinzu ;

fo sieht man die besondere Art meines Gehens und Schreis

bens. Es beziehen sich also die Nebenwörter auf das

Thun oder Leiden, oder auf die Zeitwörter überhaupt, nicht

aber auf Nennwörter oder Fürworter. Weil aber die Mit

telwörter auch etwas von der Natur der ersten an sich ha,

ben ; nåmlich, daß sie ein gewiſſes Thun mit andeuten : ſo

K 5
fönnen
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können auch Nebenwörter dabey flatt haben ; z. E. een lief-

hebbend , een zeer liefhebbend , een bemind , een zeer

bemind man , (ein liebender, sehr liebender , ein geliebter,

ein sehr geliebter Mann.)

Nun gehören aber die Nennwerter unter die sogenann

ten Partikeln , oder unabånderlichen Redetheilchen , die in

allen Verbindungen einerley bleiben. Daher erleichtert sich

ber Gebrauch derselben um ein großes; indem man sie we

Der abändern , noch abwandeln darf. Sie haben auch we

der Geschlechter , noch Zoblen, noch Zeiren , viel weniger

verschiedene Personen Nur die Vergrößerungsstaffeln has

ben sie meisten mit den Beywörtern gemein. 3. E.

Ik gaa gaauw , ich gehe geschwind ; gy gaat gaauwer,

du gehst geschwinder; hy gaat gaauwſt , er geht

am geschwindesten.

Ik fchryffrany , ich schreibe schon; gy fchryft fraayer,

du schreibst schöner ; hy fchryft fraayft , er schreibt

am fchönsten.

Ik doe het gaarne , ich thue es gerné; gy doet het lie-

"ver, du thuft es lieber ; hy doet het liefft , er thut

ég am liebsten.

Ik lees goed, idy lefe gut ; gy leeft beter, bu liefest bes-

fr; hy leeft beft , er lieft am besten.

•Man kann aber die Tebenwörter in vielerley Ord

nungen abtheilen , um sie desto beffer zu unterscheiden und

zu beurtheilen. Einige betreffen den Ort, wo etwas vor

allen ist ; andere diz Zeit , wann etwas gethan, oder ges

litten worden, oder werden soll; noch andere die Beschaf

fenheit der Dinge; andere ihre Größe ; andere ihre Jabl

ober Ordnun
g: andere eine Vergleic

hung
, Vergröß

e

rung Verklein
erung, Stellung und Lage; noch andere

das Fragen , Bejaben und Vernein
en. Alle diese Class

fen werden wir, den Anfänge
rn und Ausländ

ern zu gut, hies

her sesen ; weil man, ohne ihreKenntni
ß, weder eine Schrift

ober Rede recht verstehen, noch selber recht sprechen oder

ſchreiben kann,

1. Nebenwörter, die einen Ort andeuten.

Diese sind fünferley ; dennmit einigen beantwortetman

tieFrage ; waar? (wo) mit andern dieFragen, waarheen ?

(wohin)
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(wohin an waar? (woher) waardoor? (woburch) hoe

verre? wie weit.).

1) Auf die Frage : waar? (wo?) -

hier , hier, allhier, hiefelbst.

daar , da , allda , dafelbft,

dort, dorten.

boven , oben.

daar boven, droben.

onder, unten.

beneden, omlaag, drunten.

binnen , innen.

buiten , auffen.

t'huis , daheim , zu Hause.

afweezend , abwesend.

buiten 's huis, auffer Hau

fes.

ergens , irgends, irgendwo.

nergens , nirgends.

tegenwoordig , gegenwär

tig, zugegen.

agter, hinten .

voor, vorne,
hier buiten , hier aussen.

hierin , hierin.

daarin , darin .

daar buiten, darauffen.

van buiten , auswärts.

elders, fonstwo, anderwärts,.

anderswo.

inwendig, inwendig.

uitwendig , auswendig,

overal, allenthalben, allerme,

gen.

2) Aufdie Frage: waarheen, waar na toe ? (wohin?)

hierheen , hieher, hieher

regts , rechts , sur Flechten,

links , linfs, zur Linken.

boven aan , oben an.

boven op , oben auf, oben

drauf.

wärts.

daarheen , dahin , dahin,

wärts, dorthin.

daar over, herüber, hinüber.

na beneden , hinab.

omhoog, opwaarts, hinauf.

binnen, hinein.

零件

daar in , da hinein, dort hin-

ein.

daar uit, da hinaus..

elders heen , anders wohin,

na buiten toe, nach auffen zu.

nabinnentoe, nach innenzu.

na boven toe, nach oben zu.

onder aan , unten an .

buiten het land , auſſer Lan ,

des,

ver van hier, weit von hier.

ergens anders , sonst wo ic.

navoorentoe, nach vorne zu .

na agteren toe, nach hinten

zu.

voorwaarts, berwärts.

werwaarts , wohinwärts.

agterwaarts , hinterwärts.

ruggelings, agter over, rücke

lings.

over,, queri

langs , långsihin.

dwars door,

über.

gins, hier en daar, hin, u. her,

overal, überall, allenthalben,

boven en beneden , drüber

und drunter,

regts
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regts heen, rechts hin.

links heen, links hin.

opwaarts, aufwärts.

na beneden, hinunter.

hierin, hierin, da herein,

midden in, mitten hinein.

daar tuffchen, darzwischen.

onder aan, unten an.

tegen over, gegen über.

bezyden, beyseiten, beyseits,

regttoe regt aan, gerade vor.

overdwars, überzwerch.

3) Aufdie Frage : van waar?

van waar, waarvandaan, wo,

ber.

van hier, von hier.

van daar , von da , von da-

her, von dorten, von dor,

ten her.

van binnen, von innen.

van buiten, von draußen,

van agteren, von hinten.

van vooren, von vorne.

4) Auf die Frage :

Waar door, wodurch.

daar door, dadurch).

hier door, hiedurch).

#

allerwegen, aller Orten, al-

ler Enden, allerwegen.

nergens heen , nirgendhin,

nirgendswo.

regts en links , rechts und

links.

agterna, hinten nach.

agteröp, hinten her.

vooräan, voran, vornan.

vooruit, voraus.

agter in, hinten drein.

midden in, mitten hinein 2 .

waarvan daan? (woher?)

nergens van daan, nirgends-

her.

C

ergens van daan, irgend wo

her;

overal van daan , allenthal

ben allerwegen her.

van boven, von oben.

van beneden, von unten.

van verre, von ferne her.

van naby, nabe bey 2c:

waar door ? (wodurch?).

van onderen, unten weg.

van boven, oben weg...

hieruit, da hinaus.

daar uit, dort hinaus.

agter door, hinten herdurch.

van vooren door, voran weg.

5) Auf die Frage : hoe

hoe verre, wie weit..

zo verre, bis hieher, so weit.

niet verder, nicht weiter.

ter zyde door, barneben hin.

hierom, hierum.

hierömheen, hie herum.

daar naaft heen , darneben

hin.

hieräf, da hinab.

hierover, da herüber.

hierönder, hie herunter.

regelregt, gerade zu 2c.

perre? (wie weit?)

titdaartoe,bis dahin,dorthin.

geftadig verder,immer weiter.

altyd verder, immerfort zc.

II. Nebens
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II. Nebenwörter, die eine Zeit andeuten.

1) Die Frage : wanneer? (wann?)

wanneer, wann.

heden, heut.

nu, nun.

gifteren, gestern.

the

eergifteren, vorgestern .

onlangs, unlángst.

voorheen, voorheenen,

male, vordem, vorhin.

voortyds, vor Zeiten.

bywylen, bisweilen.

eertyds , vor Zeiten, vor.

mals.

eerstdags, mit ehesten, ehester

Lags.

laat, spåt.

morgen, morgen.

overmorgen, übermorgen.

Jila2). Die Frage : federt

federt, feit.

federt een uur, feit einer

Stunde.

federt dezen morgen, feit

heute früh.

federt eene week, ſeit einer

Woche.

403
( 3) Die Frage : hoe

datelyk, alsobald, sogleich.

ftraks, track, gleich, sogleich.

fchielyk, geschwind.

terftond , jur Stunde, also

bald, sogleich.

in ' t kort, in furzem.

nimmer, niemals.

nooit, nimmermehr.

ftraks, strack, gleich, sogleich.

altyd, allezeit, immer, stets,

immerdar, immerfort.

alleszins, allemal.

's morgens vroeg, frühmor

gens.

geftadig, unaufhörlich.

onophoudelyk, ohne Unter

lag.

voor dezen, vor diefem."

flus, vor einer kleinen Weil.

thans, itund.

terstond, alsobald, sogleich.

nooit, niej niemal.

by dag, bey Tage.

's avonds, des Abends.

's nachts, des Nachts ic.

wanneer? (feit wann ?)

van oude tyden her, von al-

ten Zeiten her.

van aller tyde , von

ber.

t

907

federt veele jaaren , ſeit vie

len Jahren 2c.

dra? ( wie bald?)

zonder uitftel, ohne Verzug.

met der haaft, in aller Eil.

zo met een, alfofort.

ten eerften, aufs cheste.

binnen kort, nächstens.

gaauw, flugs.

ras, flugs.

naa dezen, nach diesem 2c.

4) Die
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4) Die Stage: hoe lang? (mie lange?)

tot op dezen dag , big , auf

diesen Tag.

, tot nu tòe , bis ißund.

geduurig , immerfort.

aanhoudend , unaufhör

lich.

nog altyd , noch immerzu.

tot morgen, bis Morgen.

tot toekomende jaar , big

übers Jahr.

zonder ophouden , ohne

Ende, ohne Unterlaß x.

5) Die Frage: hoe dikwils ? (wie oft?)

zelden, feiten.

eenmaal , einmal.

tweemal, weymal c

een eenig maal, ein einzig

mal.

zomtyds, bisweilen, zuwei.

len.

zomwylen

wann.

dann und

niet zelden , nicht selten.

6) Die Frage: op wat

thans , nu, nun, nunmehr,

igo.

"altyd , allezeit."

altoos , immerdar, immerzu.

saltemets, zuweilen, zu Zeiten.

voorlang, vorlängst .

voorheen, vorhin , zuvor.

fomtyds , fomwylen , bis

weilen.

voormaals , vor Zeiten.

van ouds , vor Alters.

eeuwig , eeuwiglyk, ewig,

ewiglich.

ftraks , über ein kleines.

in ' t kort, in furzem.

flus , vor einer kleinen Weil.

nog eens , nochmals.

bertyds , vormals.

laat , fpåt.

meermals , mehrmal, mehr-

malen, mehrmals.

nooit, nimmer , niemals,

nimmer.

dikwils , oftmal.

menigmaal , öfters.

dagelyks , tåglich.

weekelyks , wochentlich.

maandelyks , monatlich.

jaarlyks , jährlich 2c.

tyd? (in welcher Zeit?)

laatft , laatftleden , leglich,

neulich.

toen, damals.

naderhand , nachher.

daarna , hernach.

namaals , nachmals.

nooit , nimmer, niemals.

onderwylen, mittlerweile.

ondertuffchen , unterdessen.

allengskens , nach

nach..

weder , weêr, wieber.

wederom , abermal.

tydig , zeitig..

und

nimmermeer, nimmermehr.

een , einst , einmal , dermals

einst.

terftond , affobald, "fogleich.

voordezen, vor diesem zc.

III. Nes
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III. Nebenwörter der Beschaffenheiten.

Diese sind entweder geistiger oder körperli

cher Art.

1) Geistiger Art.

Christelyk, christlich.

heidenfch , heidnisch.

joodfch, judifch .

voorzigtig, flug, flüglich .

oprecht, aufrichtig.

eenvouwdig , einfältig.

wys, wyslyk , weis, weis.

lich.

hupfch, hüpfch.

dwaas, dwaaslyk , thericht.

vernuftig , verſtandig, wißig.

dom , dumm.

littig, loos , listig, schlau,

versch agen.

deugdelyk, deugdzaam, reb

lich , tugendfan .

verraadelyk , verrätherisch

fchriklyk, fchrecklich.

waaragtig, wahrhaftig.

manlyk, mánnlich.

vrouwelyk, weiblich.

verwyfd , weibisch.

mondeling, mündlich.

fchriftelyk, fchriftlich.

openlyk , öffentlich..

heimelyk, heimlich, geheim.

openbaar, offenbar.

byzonder , befonders.

ondeugend , lasterhaft.

bedroegelyk, liftig , betrüg

lich, hinterlistig.

fchandelyk, fchindlich.

pryslyk, löblich.

heerlyk , herrlich , rühmlich.

aanzienlyk , ansehnlich.

verägtelyk , verächtlich.

goedig , gütig.vreeslyk , fürterlich.

moedig, herzhaft. goed , gut..

fout , feck, fihn. toornig , zornig.

vermetel, fred); verwegen. grimmig , grimmig

dol , toll. woedend , wütend.

wild, woeft , wild , ſchüch, beſchaafd , höflich.

hoflyk, höflich .

boerfch , bauerisch.

tern.

tam , zahm,

moedwillig , muthwillig.

willig , willig .

gaarne , gern.

ongaarne , ungern

billyk , billig ..

onbillyk, unbillig .

valfch , valfchlyk,

fälschlich.

waar, wahr.

a

aardig , drtig...

onbeſchaafd , unartig.

lomp, plomp , plump.

vriendelyk , freundlich.

vyandlyk , feindlich.

luftig , luftig.

falfch, vrolyk, frolich .

bedroefd , betrübt

bekommerd, bekümmert.

treurig,
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treurig, traurig.

gezellig, gefellig.

eenzaam, einſam.

ernstig , ernsthaft, ernstlich.

fchertfend, scherzhaft.

fnaaks, spaßbaft.

vrywillig, freywillig.

gedwongen, gezwungen.

voordagtelyk, vorseßlich.

agteloos, flordig, nachläßig.

künftig, künstlich.

ongefchickt, ungeschickt.

zalig, felig.

zedig, fittfam 2c.

2) Körperlicher Art.

Koud, falt,

yskoud, eiskalt.

heet, beiß.

warm, warm.

mager, mager.

vet, fett.

regt, recht, gerade.

oneffen, uneben.

even, eben.

droog , trocken.
•

nat, naß.

hard, hart.

vogtig , feucht.

taai, jahe.

week, zagt, weich.

zoet, füß.

zuur, fauer

raauw, ruw, rauh.

glad, glatt.

langzaam, langsam.

dik, dick.

Groot, groß.

klein, flein.

lang, lang..

kort, furg

dun, dünn.

rank, schlank.

buigzaam, biegsam, geschmet.

big.

krum, frumm .

mooy, fchoon, schön.

afzigtig, abscheulich.

haatelyk, haßlich.

lelyk, garstig.

bevallig , lieflyk, lieblich .

rond, rund.

hoog, hoch.'

diep, tief.

lang, lang.

langwerpig, långlich.

kort, fur .

vierkant , vierkantig , vier

rood, roth.

blaauw, blau.

groen, grün.

zwart, ſchwarz 2c.

IV. Nebenwörter der Größe.

eng, naauw, engs

weit, weit.

dik, dick.

dun, dünn.

niets, nichts.

minder, minder.

(eckigt.

ten minsten, aufs mindeste

eens voor al, einmal für alle

mal.

volftrekt niets, ganz und gar

nichts.

veel, viel.

zeer,
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zeer veel, überaus viel.

meer, mehr..

meeft, am meisten.

weinig , wenig,

weiniger, weniger.

weinigt , wenigft , am we

nigsten.

nog eens, noch einmal.

van nieuws, von neuem.

te veel, zu viel, allzu viel.

al te veel, gar zu viel.

nog eens zo veel, doppelt so

viel.

meer of minder, mehr oder

weniger.

enkel, einfach.

dubbeld, tweevouwdig, zwei

fach, zweyfältig.

van twee voeten , zweyfüs

fig ec.

V. Nebenwörter der Ordnung und Unordnung.

1) Liebenwörter der Ordnung.

Aanvanglyk, anfangs , an meermaalen, mehrmal, mehr.

fänglich.

daarna, darnach.

hierna, hernach, sodann.

daarop, darauf.

voortaan, fortan.

naderhand, nachgehends.

namaals, nachmals.

eindelyk, endlich, zulckt, leg. ,

lich, schließlich.

eerftelyk, erstlich.

duidelyk, deutlich.

naauwkeurig, genau.

voor het overige, übrigens.

veelmaal, vielmal.

malen, mehrmals.

dikmaal, manchmal, oftmal.

dikwérf, oft, oftmals.

dikwils, unfelten.

zelden, felten.

ordentlyk, ordentlich.

kortelyk, türzlich.

breedvoerig, ausführlich,

weitläuftig.

beknopt, furs gefaßt.

allengskens, nach und nach.

allengs, allgemach, allmäh

lig.

vervolgens, fünftig 2c.

2) Nebenwörter der Unordnung.

Verward, verwirrt.

vermengd , vermengt, ver

mischt.

fchrydelings, rücklings.

het agterfte voor , das hin.

terste zuförderst.

onder malkanderen, unter

einander.

boven en onder , drüber und

drunter.

onördentelyk, unordentlich.

onduitelyk, unbentlich.

overhoop, omver, über einen

Haufen.

averegts, verkeerd, verkehrt.

verminkt, verstümmelt ic.

VI. Ne.£
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VI. Nebenwörter der Zahl.

Eerftelyk, erftlich,
幸

voor eerft, zum ersten.

(tens.

ten anderen, - tweede, wey

ten derde, drittens.

ten vierde, viertens.

eens, eing.

driemaal, brenmal.

ten vyfden, fünftens.

ten zesden, sechstens.

ten agtsten, achtens.

ten negenden, neunters.

ten tienden, zehntens.

tweemaal, zweyinal.

viermaal, viermal.

VII. Nebenwörter der Vergleichung.

Siesind zweyerley bobombd412 AV

1) Wer groß eræde. (x

Even zo groot, eben so groß.

grooter, größer.

als, gelyk als, als, gleichsam.

insgelyks, imgleichen.

desgelyks, besgleichen.

bykans als, gleich als ob.

*
niet half, nicht half.

ongelyk dikker, ungleich bis

cfer.

ยveel minder dan, viel wenie

ger als.

zo wel als, fowohl als ic."

2) Verkleinernde.

kleiner dan, fleiner als.

niet halfzo groot, nichthalb

so groß.

ongelyk kleiner , ungleich

fleiner.

veel minder , viel weni>

ger.

minder, minder.

naauwelyks, genau.

fchier, fast 2c.

VIII. Nebenwörter des Zweifels.

Mogelyk, indglich.

miffchien, vielleicht.

veelligt, et etwan.

hachgelyk, gefährlich.

onzeker, ungewiß..

twyfelagtig, zweifelhaft ic.

IX. Entgegenseßende Nebenwörter.

Daarentegen, dagegen,

in tegendeel, bergegen, hin-

gegen, im Gegentheil.

7

zo groot, hoog niet, nicht

so groß, nicht so hoch.

veellaager, viel niedriger 200

X. D
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X. Nebenwörter des Fragens.

Of, ob.

hoe, wie.

wanneer, wann.

waarom, warum.

waarvan, wovon.

hoe verre, wie weit.

waarheen, wohin..

hoe lang, wie lang..

op wat wyze, wie, aufwel. hoe breed, wie breit.

che Art.

wat dan, was denn.

hoe kort, wie furz.-

hoe dik. wie dick.

weshalven, weshalben, wes. hoe veel meer, wie vielmehr.

wegen.

waarään, moran.

waartoe, wozu.

waarmede, womit.

waardoor, wodurch.

waaruit, woraus.

hoe veel, wie viel.

is het niet zo, its nicht so.

waar van daan, woher.

hoe veel minder, wie viel we.

niger.

hoe veel grooter , wie viel

größer.

hoe veel fterker, wie viel

stärker.

hoe koud, wie falt.

hoe veel liever, wie viel lie.

ber 2c.

XI. Nebenwörter des Bejahens und Verneinens.

1) 7ebenwörter des Bejahens.

Ja, ja.

voorwaar, fürwahr.

gewis, gewig.

ongetwyfeld, ohne Zweifel.

zeker, gewiß.

in der daad, in der That.

immers, allerdings.

zeker tog, freylich wohl.

neen, nein.

biet, nicht.

trouwens , traun , fürwahr,

gewiß.

ontwyfelbaar, ohne Beden

fen.

ongetwyfeld, ohneZweifel,

Jungezweifelt
,

buitentwyfel
Zweifels oh.

ne, Zweifels
frey 2c.

2 ) Tebenwörter des Verneinens.

volftrekt niet , durchaus

nicht.

nooit, niemals.

nergens, nirgends.

niets, nichts.

ganfch niet, gar nicht.

volftrekt niet, ganz und gar

nicht.

geenzins , feinesweges, mit

nichten.

noch nu, noch nooit , nun

und nimmermehr ic.

82 XII. Be
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XII. Betheurende Nebenwörter.

gewis,

gewiffelyk, gewiß.

zeker,

woorzeker,

gewißlich
vaft,

waarlyk, wahrhaftig.

onfeilbaar , unfehlbar.

buiten kyf,
2 unlaugbar,

onbetwistbaar, unstreitig,

onbetwistelyk,j unwiders

sprechlich.

zowaar als ik leeve, so wahr

ich lebe zc.

Dreyzehntes Hauptstück.

Von den Vorwörterm

Da nun alle obige Nebenwörter sich mehr auf die Zeit.

1

wörter, als auf die andern beziehen; so folget nun

mehr auch eine Gattung, die sich mehr an die Haupt-

wörter hält, und gleichsam zu ihnen gehöret. Wenn man,

. E. fagt: van den Hemel, (vom Himmel) op de aarde,

(auf die Erde) ſo find van (von) op, (auf) folche Wör

ter, die hier zum Himmel und zur Erde gehören. Weil ste

nun , nebst andern ihres gleichen, ordentlicher Weise, vor

den Nennwörtern stehen; so haben schon die Lateiner fie

praepofitiones, und die Holländer voorzetfels (Vorworter)

genennet.

Man bemerket aber , daß alle Vorworter gewiffe , una

terschiedene Endungen , der Nenn- und Fürworter fodern.

So hatten, in dem obigen Erempel , van (von) die sechste,

op (auf) aber die vierte Endung hinter sich. Andere neh-

men die zweyte , dritte, vierte, secbfte Endung. Daher

entsteht der unterschied , den man unter ihnen zu machen

hat: denn einige von ihnen fodern immer dieselbe Endung;

andere aber bald diese , bald jene , doch in gewisser Ord-

nung. Und so mußten wir in Ordnung alle Vorwörter

durchgehen , um zu zeigen , welche Endung sie hinter sich

haben. Da aber dieß, eigentlich , zur Wortfügung gehö-

ret ; so müssen wir es in so weit sparen, bis wir in derselbent

zu den Vorwörtern kommen, welchen wir auch ein besonder

Haupt.
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Hauptstück widmen werden. (S. des zweyten Theils fie

bentes Hauptstüď.)

Alle Vorwörter sind diese.

Aan , alt.

achter , agter , hinter.

af, von.

behalven ,

auffer.

omtrent gegen, um, un-

gefähr.

onder, unter.

ausgenommen, op , auf, ob.

beneden , unter , unterhalb. rondom , herum,

over, über.

fint, S
seit, seither:

benevens, beneben, neben, federt,

binnen, innerhalb.

boven, ob , oberhalb, über. te , in , zu.

buiten, ausserhalb , quffen, tegen, tegens, gegen, wider.

ohne.

by , bey.

door , durch.

tegen over , gegen über."

ten , (tot den) zum

toe, ju, bis.

halve , halven , halben. tot , ju.

iegens, gegen. tuffchen, tuffen , zwischen.

in , in.

langs , långst.

met, mit, sammt.

mitsgaders , mit, sammt.

nach.

uit, aus.

uitgenomen, ausgenommen,

auffer.

van , von , aus.

van wege, wegen.
na ,

naa , nach.

Daar , nach.

naaft , nächst.

volgends , volgens nach.

vöor , vor, für.

voorby, vorben.

zonder, ohne, fonder.

neffens, nevens, neben, nebft. wegens , wegen.

om, um, wegen.

Alle diesewerden getheilet in verschiedene Gattungen: als

na, nach.

omtrent, ungefähr.

om, um.

uit, aus.

zeitliche,

federt , feit.

fint , seither."

vöer , vor, für.

So zu einer Ursache gehören.

naar , nach.

volgens , nach.

£ 3 凭nt,
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.

behalven , auffer.

Entbebrende..

zonder , ohne, fonder.

Verbindende.

Met, mit.

Locale.

in , in.

tot , te , ju.

Einige sind einfach : als

door, durch.:

van, von 2c.

aan, an; by , bey ; door , durch ; in , in ; langs , långſt ;

mit, mit ; na, naa, naar, nach ; federt, fint, feit, seither 2c.

Anderesind zusammengesetzt : als

behaiven , ausgenommen , auffer ; benevens , beneben, nea

ben; rondom , herum ; voorby, vorben ; tegen over, ges

gen über.

Vierzehntes Hauptstück.

Von den Bindewörtern.

Alle bisherige Bestimmungswörter würden noch nicht Zu-

sammenhang genug in eine Rede oder Schrift bringen;

wenn man noch nicht die sogenannten Bindewörter hätte,

vermöge deren die Verbindung der Gedanken völlig zu

Stande gebracht wird. Z. E. wenn ich fage: Hemel en

aarde zullen vorbygaan , (Himmel und Erde werden verges-

hen,) maarmynewoorden zullen nietvoorbygaan ; (aber

meine Worte werden nicht vergehen ;) so sind en (und) und

maar (aber) solche Bindewörter, ohne welche dieser Aus.

spruch keine Verknüpfung haben würde.:

Es sind aber dieselben wiederum vielerley , und zwar

gibt es

en , und.

ook , auch.

1) verknüpfende. (zamen bindende)

daarenboven , ferner, über

das.

des-
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辱

desgelyks, besgleichen, gleich- niet minder, nicht weniger.

noch , nochte, noch.falls.

met, mit.

2) Zuwiderlaufende. (wederstreevende)

echter , egter , gleichwohl. niet te min , nichts desto wes

daarentegen , hergegen, das

gegen.

of, oder.

maar, fondern .

doch, doch , jedoch. -

onäangezien , ungeachtet.

dat , daß.

3) Verursachende.

op dat , auf daß.

ten einde dat, damit.

want , denn.

alzo , alfo.

daarom, darum , dieweil,

deswegen. Est

niger.

nogtans , dennoch, gleich.

wohl.

evenível , eben , gleich.

wohl.

toch, tog , boch.

(veröorzaakende)

dewyl , gemerkt , weil.

om dat, dieweil.

hoe meer, je mehr.

gevolglyk, dienvolgens,

demnach, dem zu Folge,

folglich.

des te meer , desto mehr.

derhalven, dero , deshalben. des te minder ,

aangezien , fintemal.

al , obschon,

ger.

4) Ausschließende. (uitsluitende)

alhoewel , obfchon.

of wel, oder aber....

noch dit , noch het ander,

weder dieß noch das.

afto weni

dit of dat, dieß oder fes

nes..

niet met al, nichts von al

lem.

offchoon, obschon , obwohl

5) Entgegenserzende. (tegenstellende)

als of, als ob.

obschon.

edoch, jedoch.

hoewel , obwohl , obgleich, nogtans , dennoch, jedena

noch.

zoo niet , wo nicht.

6) Bedingende. (voorwaardelyke)

indien , wenn , wofern.

byaldien , dafern..

zoo, wo, wofern.

ten zy, ten ware dat ,

fey es wäre bean.

is het, dat , ift es daß.

£ 4
7) Sorts

T
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7) Fortsetzende. (voortzettende.)>

immiddels , indessen.

naa dat , nachdem.

ondertuffchen , unterdeffen.

ferner, weiter.

onderwylen, unterweilen.

geduurende dien dag , den

1terftond , alsobald , sogleich. Tag über.

voor het overige , im übris

gen.

ན་

geduurende den nacht , die

Nacht hindurch 2c.

Das übrige, was davon zu wiſſen nöthig ist , gehöret

in die Wortfügung.
(S. des zweyten Theils achtes

Hauptstück.)

Funfzehntes Hauptstück.

Von den Zwischenwörtern

Wir haben schon oben, im dritten Hauptstücke, erin

nert, daß man auch , bisweilen , den Gemüthszustand des

jenigen ausgedrücket haben will , der da redet oder schreibt.

Und auch hier hat die große Lehrmeisterin aller Sprachen,

die Natur, es an Wörtern nicht fehlen lassen. Nun find

aber dabey hauptsächlich die Leidenschaften in Betrachtung

zu ziehen , die den Redenden oder Schreibenden in Bewes

gung sehen, und ihn treiben , auch andere gleichergestalt

rege zu machen. Nachdem also Freude , Traurigkeit,

Furcht, Hoffnung , Muth, Schrecken , Verachtung

oder Verwunderung fich des Herzens bemeistern : nachdem

entstehen auch solcheZwischenwörter imMunde oder Schrei

ben, die das alles auszudrücken geschickt find : als

ach! ik elendige! ach! ich Elender !

wee my armen! weh mir Armen !

luftig vrienden ! lustig ihr Freunde !

Wir wollen sie in ihre Claſſen_eintheilen. Denn einis

ge find

ach , ach.

1) Klagende.

och, ach, och.

ach weh, ach weh, au weh. wee my, weh mir.

helaas , helah , mehe, leider. och läcie, ach c.

o, Q.

2) Jauch,
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luftig , lustig.

op , op , auf.

welaan , wohlan.

2) Jauchzende.

hey, heifa, hen, heisa, juchen. fa, fa , fa , fa.
*

wel ons , wohl uns 2c.

3) Aufmunternde.

ziet , fich.

ziet daar, fiehe da ic

4) Wünschende.

Och, och. 0 , 0. och of, ach C

5) Verabschenende.

ba, weg, pfuy. foey , fn , pfun. fy, fy ca

ha, ha.

6) Lachende.

ha, ha , ha , ha , he sca

7) Rufende.

hem, hem, hey, eh.

8) Schwörende.

waarlyk, wahrlich. waaragtig, wahrhaftig.

zo waar als, fo mehr als 2c.

£ 5 Zweyter
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1

Die

Zweyter Theil.

Wortfügung

Eine jede Sprache feßet die bisher erklärten verschiedenen

Redetheile nach einer gewissen Art zusammen ; damit das

Durch der Sinn des Redenden und Schreibenden desto

leichter verstanden werde. Die Holländische Sprache nun

hat auch eine , ihr eigene Art, die Wörter mit einander zu

verbinden, eder auf einander folgen zu laffen, und diese

wollen wir, so viel nöthig , im zweyten Theile unserer

Sprachlehre, welche von der Wortfügung händelt, an

zeigen.

Erstes Hauptstück.

Von Fügung der Geschlechtswörter.

Wenn wir gleich wiffen, daß die Holländischen Haupt-

wörter Geschlechtswörter zu sich nehmen, so ist doch dieser

Gebrauch in gewisse Regeln eingeschränket, welche man

wissen muß, um sich darnach zu richten. Diese wollen wir

hier deutlich abfaffen, und mit Beyspielen erläutern .

I Regel.

Das bestimmte oder unbestimmte Geschlechtswort muß

allezeit, in gleichem Geschlechte , gleicher Zahl und Endung

mit seinem Haupworte, Beyworte , oder Mittelworte stes

hen. Z. E.

1

De huisvader , de huis- Der Hausvater, dieHaus

moeder, en de huisgenoo mutter und das Gesinde ma-

ten maaken in een huis een dhen in einem Hause eine klei-

klein gezelschap uit. ne Gesellschaft aus.

II Regel.

Das bestimmte oder unbestimmte Geschlechtswort muß.

allezeit por, nicht aber hinter dem Nennworte stehen. 3. E.

Een
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Een man, die de Eer bemint, ein Mann, der die Ehre

youz diediebt, asta.

Damit will man aber nicht sagen, daß kein anderWort zwis

ſchen das Geschlechts . und Hauptwort gefeßet werden kön-4 ;

ne; denn efters stehen ein oder mehrere Beywörter , oder

Mittelwörter darzwischen. Z. E

De genadige en barmhar Der gnädige und barm

tige God. herzige Gott.

Een hoorende en ziende

man.)

Het is eene diepe en fhel

loopende rivier... uggle

Ein hörender und sehender

Mann.o

Es ist ein tiefer und schnell

fließender Fluß.

III Regel.

Wann man etliche Nennwörter hinter einander feßzet,

fo darf man nicht immer die Geschlechtswörter vorfeßen,

3. C.

Geduld en hoope, tyd en Geduld undHoffnung, Zeit

geluk maaken alles moge- und Glück machen alles mog

Jyk.
-lich.

Trouw, liefde en gerech- Treue, Liebe und Gerech

tigheid zyn geweeken. ... tigkeit sind gewichen.

A IV Regel,

Sehet man aber das Geschlechtswort vor das erste

von weyen, oder mehrern Hauptwörtern einerley Ge

schlechts , so dürfen die folgenden keins bekommen. 3. E.

De: kommer en angft is Der Kummer und dieAngst

dist groß.groot.

De fmert en elende zyn Der Schmerz und Jam-

niet uit te fpreeken.
emer sind nicht auszusprechen,

V Regel.

Wenn aber Nennwörter von verschiedenen Geschlech

tern zufammen kommen, und das erste einen Artikel brauchet;

so müssen auch alle folgende die ihrigen bekommen. 3. E.

De dood, de bel, het laat- Der Tod , die Helle , das

fte oordeel, en het eeuwige jüngste

leeven. Ha ewige Leben..

Gericht, und dagGericht,

Het
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Het raadhuis en de kerk, Das Rathhaus ' und. die

de gemeente en het volk Kirche, die Gemeinde und

das: Volk¼ trauren.treuren.

1
VI Regel.

Die eigenen Namen der Menschen, Länder und Städte

Brauchen keinen Artikel vor sich. Z. E.

Cefar heeft Gallien bel

awongen.

Dordrecht is de oudſte ſtad

van Holland.

Cåfar hat Gallien bezwun-

gen.

Dordrecht ist die älteste

Stadt von Holland.

Es wäre dann , daß vor das Hauptwort ein Beywort

tomme: als

Het groote Rome,

De dappere Alexander.

Eentweede Demofthenes.

Das große Rom.

Der tapfere Alexander.

Ein anderer Demosthenes.

VII Regel.

Die Namen der Völker , der Flüsse , ber Berge und

Wälder, auch der Thiere, behalten ihr Geschlechtswort. 3.E.

Paulus fchryft aan de Ro-

meinen.

Cefarging over den Rhyn.

De Vefuvius is een vuur-

fpuwende berg.

Het Schwartswald is een

uitgeftrekt bofch.

Het paard is een moedig

dier,

Paulus schreibt an die Ros

mer.

Cáfar ging über denRhein.

Der Vesuv ist ein feuers

speyender Berg.
9

Der Schwarzwald ist ein

weitläuftiger Wald.

Das Pferd ist ein muthi

ges Thier.

VIII Regel.

Wenn zwey Nennwörterzusammen kommen, und das

eine in der zweyten Endung voran stehet ; so verliert das

folgende sein Geschlechtswort. Z. EN

Des Heeren hand is niet

verkort.

Door desHemels goedheid.

Des Heeren oogen zien op

Des Herrn Hand ist nicht

verkürzet.

Durch des Himmels Güte.

Des Herrn Augen sehen

de geenen, dieHemvreezen. auf die, so ihn fürchten.

IX. Re
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IX Regel.

Das Wort God (Gott) wird, wenn es den wahren

Gott andeutet, ohne Geschlechtswort gebrauchet: wenn es

aber nur den abgesonderten Begriff der Gottheit , oder fal

sche Götter anzeiget , fo nimmt es auch den Artikel an.

So faget man im ersten Falle:

Gott wird
God zal u helpen, dir helfen.

Gods Wil gefchiede, Gottes Wille geschehe.

Op God wil ik vertrouwer, auf Gott will ich trauen.

Aber im andern Falle heißt es : //

Waar is een God, als onze God ? Wo ist ein Gott, wie

nd unser Gott?

and so faget man von den Gößen;

De Cod der zee, der Seegott.

De God de bergen, der Gott der Bergeachtįad

De God der liefde etc. der Liebesgott zc.

XRegel.

Wenn Fürworter vor ein Hauptwort zu stehen kom

men, fallen die Geschlechtswörter gemeiniglich weg. 3. E.

Myn Heer en myn God, mein Herr und mein Gott.

Waar is uw huis gelegen? wo ist euer Haus gelegen ?

Legt uw tuin buiten de ftad? ift euer Garten außer der

Stadt gelegen?

Zweytes Hauptstück,

Von Fügung der Haupt- und Beywörter.

Wenn

I Regel.

Senn ein Hauptwort ein Beywort bekömmt, so stehen

fie beyde, allezeit , in einerley Geschlechte, Zahl und En-

dung. 3. E.

Een goed woord vind ee-

ne goede plaats.

Kwaade zamenfpraaken

bederven goede zeden,

Ein gutes Wort findet ei

ne gute Stelle.

Böse Gespräche verderben

gute Sitten.

II Re
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II Regel.

Das Beywort muß allemal vor dem Hauptworte fte.

hen: als thus Lig'in en 13

De gouden kroon, die goldne Krone.

..De goede man, der gute Mann.

Een lief kind, ein liebes Kinder

•

7

III Regel.

Menn zwey oder mehr Hauptwörter zuſammen kom-

men, die nur eine und dieselbe Sache bedeuten; fo bleiben

fie alle, auch ohne Bindewort, in einerley Endung. 3. E.

De ftad Dordrecht, die Stadt Dordrecht.

Keizer Leopoldus, Kaifer Leopold. 4 firs

Uw Heer,broeder , euer Herr Bruder.

Mejuffer uwé zuſter, Jungfer eure Schwester.

Die zweyte Endung.

IV Regel.

Wenn zwey oder mehr Hauptwörter zusammen tom

men, die weder ein en (und) noch ein of(oder) verbindet; so

stehen eins oder mehrere allemal in derzweyten Endung :" als

De ftraalen der zon, die Stralen der Sonne.

God des Hemels en der aarde, Gott des Himmels und

der Erden.

Doch stehet die zweyte Endung nicht allemal hinten,

fondern bisweilen auch vorn, dabey das andere Hauptwórk

feinen Artikel berliert. Z. E

Des Heeren oogen, des Herrn Auge.

Der menfchen deugden, der Menſchen Tugenden.

V Regel.

Nennworter, so ein Vaterland, Geschlecht, Alter, Amt,

Wefen , oder Handwerk bedeuten , nehmen die zweyte En

dung des andern Hauptwortes zu sich. 3. E.

Hy is een Duitfcher van

geboorte.

Er ist seiner Geburt ein

Deutscher.

Hy is een Amfterdammer Er ist seiner Abkunft ein

van afkomft.
Amsterdamer

Hy
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Hy is een Edelman van

geflacht.

Hy is een Geleerde van

beroep,

Hy is een fnyder van zyn

ambagt.

Er ist seines Geschlechts

ein Edelmann, 02

Er ist seiner Lebensart ein

Gelehrter.

Er ist seines Handwerks

ein Schneider.

VI Regel.

Die Wörter veel, (viel) weinig, füttel, (wenig) ge-

noeg, (genug) zat, (fatt) werden eft als Hauptwörter an-

gesehen, und fodern also die zweyte Endung der andern

Hauptwörter : als

Veel lands, vielLandes.

Weinig wyns, wenig Weins:

Een luttel tyds, ein wenig Zeit.

Gelds en goeds genoeg, Gelbe und Guts genug.

Des leevens zat, des Lebens fatt.

VII Regel.

Die Zahlwörter , een, twee, drie etc. ( einer , zwey;

dren 2c. ) ingleichen eenigen, weinigen, veelen, niemand,

geen, (etliche, wenige, viele, niemand, keiner) nehmen

auch die zweyte Endung zu sich : als b

Een zyner Leerlingen, seiner Jünger einer.

Twee van zyne Bedienden, seiner Bedienten zween.

Drie van ons, unſer drey:

Eenigen onzer landslieden, etliche unserer Landsleute

Veelen onzer, vile unfer.

Niemand van u leden, niemand euer.

Geen hunner, keiner von ihnen.

VIII Regel.

Auf die Frage, wann ? eget man die Namen der Lage,

und auf die Frage, wie oft

Jahr, in der zweyten Endung.

Wanneer is het geſchied ?

zondags, maandags, dings.

dags, woensdags eter

Tweemaal ' s dags

gleichfalls den Tag, oder das

3. E..

Wenn ist das geschehen ?

Conntags, Montags, Dien

tags, Dittwochs ic.

Zweymal des Tages.

Twee
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Tweemaal 's maands. Des Monats zweymal. A

Eens, tweemal s' jaars. Des Jahres einmal, zwey

mal.

IX Regel.

Hauptwörter, die auf eine Neigung, Meynung , einen

Willen abzielen, stehen auch in der zweyten Endung : als

Mynes oordeels, meines Ermessens, Bedünkens.

Myns bedunkens, meines Erachtens..

Willens en weetens, Willens und Wiſſens, vorfäßlich.

Die dritte Endung.

1

X Regel.

Beywörter, die einen Nußen , Schaden , eine Gleich-

heit, Leichtigkeit, Schwierigkeit oder Unmöglichkeit andeu-

ten, nehmen die dritte Endung der Personen zu sich: als

Het is den lande nuttigen

yoordeelig.

Het is my nadeelig en

fchadelyk.

De Zoon is den Vader

gelyk.

1

Die arbeid is voor my

niet ligt, maar zwaar.

Het is my onmogelyk.

Es ist dem Lande`nüßlich

und vortheilhaft.

Es ist mir nachtheilig und

schädlich.

Der Sohn ist dem Vater

ähnlich.

Die Arbeit ist mir nicht

leicht, sondern schwer,

Es ist mir unmöglich.

Die vierte Endung.

XI Regel.

Was ein Maaß, eine Größe , eine Entfernung oder

Zeit, auf die Frage, wie lange ? bedeutet, fodert die vierte

Endung: als

Het huis is zeftig voeten

breed.

De toren is honderd roe-

den hoog.

Dat land is tien morgen+

groot,

Das Haus ist sechzig Fuß

breit.

Der Thurm ist-hundert

Klaftern hoch.

Das Land 'ist ' zehn Mor-

gen grof.

Amfter-
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Amfterdam is agt mylen

van Dordrecht.

Ikbentwee dagenbyhem

gebleeven .

Ik ben zeven en zeſtig

jaaren oud.

?

Amsterdam iſt acht Meilen

von Dordrecht.

Ich bin zwey Tage bey ihm

geblieben.

Ich bin sieben und sechszig

Jahre alt.

Drittes Hauptstück.

Von der Fügung der Fürwörter.

Regel.

cof

i

Die Fürworter stehen mit ihrem Hauptworte in einerley

Geschlecht , Zeit und Endung, und gehen auch allezeit vor

ihm her: als

Ik zie myn lighaam ver-

flyten.

Deeze aarde zal vergaan.

Myne ziel vertrouwt op

God.

Onze lighaamen zyn ver-

ganglyk.

Ich sehe meinen Leib ver

schleißen.

Diese Erde wird vergehen.

Meine Seele trauet auf

Gott.

Unsere Leiber find vergång.

lich.

II Regel.

Die beziehenden Fürworter, welke, welk, (welcher,

welche, welches,) und die , dat , (der , die, das) nehmen

zwar das Geschlecht und die Zahl des vorhergehendenHaupt.

wortes an; stehen aber dabey in der Endung, die dasfol.

gende Zeitwort fodert. 3. E.

Den brief, welken gymy

gezonden hebt , heb ik ge-

leezen.

De vrouw, die, welke gy

żaagt, is de myne.

Het paard, dat ik gekogt

hebbe.

Den Brief, welchen fie mir

gefandt haben , have ich ge.

Lefen.

Die Frau, welche du sa

hest, ist die meine. "

DasPferd, welches ich ge

fauft habe.

m III Re.
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III Regel.

Die Fürworter die, (der) gy, (du) können , biswel-

Ten , auch ohne Abbruch des Sinnes , in einer Rede ausge-

laffen werden. 3. E.

Die na rykdom ftaat, moet

meer weeten, dan verzen

maaken./

Wie beter wet, kan zig

van lachgen pas onthouden.

Loop , zoo gy de fchuit

wilt inhaalen .

Wer zu demReichthum eilt,

muß mehr wissen, als Verse-

macherkunft.

Werbesser weiß, fann kaum

Das Lachen zwingen.

Lauf, wenn du die Schüte

willst einholen.

IV Regel.

Wann in einer Rede zweyerley Personen oder Sachen

unterschieden werden, so bezeichnet man im folgenden die

erfte Classe durch geen, (jeuer) die lehte aber durch deze

(dieser). 3. E.

Twee dingen dienen tot

myne verbetering , een op-

rechte vriend, en een open

baar vyand. Geen bestraft

my heimelyk; dezeverwyt

my openlyk.

Wat moet ik van beiden

kiezen? geen is het fraay

fte, dit het befte.

Zwey Dinge dienen zu mei

ner Besserung , ein aufrichti

ger Freund, und ein offenbar

rerFeind. Jener strafet mich

humlich, dieser rücket mirs

vor.
öffe

ntli
ch

&

Welchesvonbeyden soll ich

wählen ? jenes ist das füljön.

ste, dieses das beste.

Viertes Hauptstück.

Von Fügung der Zeitwór te ri

1). Das Zeitwort. mit der ersten Endung.

I Regel.

Jedes persönliche Zeitwort erfodert vor sich ein Hauptwort

oder Fürwort der ersten Endung, in gleicher Person und

Zahl ; ausgenommen , wenn es in der unbestimmten oder

auch in der gebietenden Art steht: als

Toegee.
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Toegeevendheid maakt

vrienden, maar de waarheid

baart haat.63

Ik heb het u gezegd.

!Zyhebbenfchoone lande-

ryen.

*
Gefälligkeit macht Freun-

be, die Wahrheit aber zieht

fich den Haß zu.

ter.

Ich habe es dir gefaget.

Sie haben schöne Landgů.

Wird aber das Zeitwort in der unbestimmten Art wie

einNennwort gebraucht, so gilt jedoch die obige Regel. 3. E.

Borgen maakt zorgen.

Lang flaapen is nietgoed.

Het zingen heeft thans

geen val.

Borgen macht Sorgen.

LangSchlafen ist nicht gut."

Das Singen schickt sich jetzt

nicht.

II Regel.

In der ausdrücklichen Frage , wie? (wer) steht zwar

das Hauptwort oder Fürwort in der ersten Endung; aber

allererst nach dem Zeitworte ; als

Wie is de Heere , wiens

ftem ik hooren moet?."

Viel het my niet ligter?

Hielp God ons?

Wer ist der Herr, dessen

Etimin e ich hören foll.

Ware es mir nicht leichter ?

HalfGott ung?

III Regel.

Wenn in einer bedingten Rede das byaldien , indien,

200, (wenn, wofern, dafern) ausgelaffen wird ; fo fonimt

ebenfalls das Zeitwort vor dem Haupt- oder Hürworte zu

stehen. 3. E.

Hadden de eerfte menfchen

niet gezondigd, dan -

Bedriege ik my niet,

dan

"Y

Hadde men my gelooft.

Håtten die ersten Menschen

nicht gefündiget, alsdean-

Betrüge ich mich nicht,

dann

Hätte man mir geglaubet.

Eben dergleichen geschicht auch in einer Bitte, die mit

einer Art von Höflichkeit gethan wird ; als

Doe my dien dienſt, dan

wil ik etc.
fallen, so will ich 26.

M 2

Thun sie mir das zu Ge-

IV Rear

ン
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IVRegel.

Hinter fragende Beywörter , hoe, (wie) waar, (wo)

wanneer, (wenn) waarom, (warum) 2c. steht das Zeitwort

vor dem Nenn- oder Fürwort. 3. E.

Hoe tuiten myne ooren !

Waar woont de man ? ..

Wanneer zal ik weer ko.

men?

Waaromdoetgyhet niet?

Wie faufen meine Ohren!

Wo wohnet der Mann?

Wenn werde ich wieder

tommen ?

Warum thuft du es nicht?

V Regel.

Auf die Hülfswörter , zyn, (seyn) worden, (werden)

blyven, (bleiben) heeten, (heißen) folget außer der vorhers

gehenden ersten Endung des Nenn- oder Fürwortes , auch

hintenher dergleichen . 3. E.

De toorn is eene korte

raazerny.

les.

Hy is een tweede Hercu-

Hy wierd Koning, Veld

heer, Overfte etc.

Zo wordt gy eenDichter.

Ik blyve uw vriend en

Dienaar.

HyheetWonderlyk,Raad,

fterke God, Vader der eeus

wigheid, Vreedevorſt.

DerZorn ist eine kurze Ra-

seren.

les.

Er ist ein zweyter Herku

Er ward König, Feldherr

Oberster ic.

So wirst du ein Poet.

Ichbleibe dein Freund und

Diener.

ErheißtWunderbar, Rath,

starker Gott, ewig Vater,

Friedefürst.

2) Das Zeitwort mit der zweyten Endung.

1.Regel.

Auf die Frage wiens ? (weffen) gehört die zweyte Ena

dung des Hauptwortes zur Antwort. Z. E.

Wiens beeld en opfchrift Messen ist dasBild und die

Ueberschrift? des Kaisers.

Weffen Buch ist dieß?

is dit? des Leizers.

Wiens boek is dit?

II Regel.

Die Zeitworter zig erbarmen, zig ontfermen, (fich er

barmen) nehmen die zweyte Endung zu sich. 3. E.

Erbarm
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Erbarm u onzer

Ik zal my uwer ontfer

men.

€ Erbarme dich unfer,

Ich werde
barmen mich euer ers

So auch gedenken, (gedenken) oals

Heere, gedenk myner ten Herr, gebenke meiner im

Bestenebeften.

3) Das Zeitwort mit der dritten Endung.

I Regel.

3. G.

Die Frage, wien ? (wem) erfodert die dritte Endung,

por oder nach dem Zeitworte.

Wien moet hy het bren-

gen?

Hymoet hetmybrengen .

Wien gaf hy de fchuld ?

Hy gaf my de fchuld.

U geeve ik ze.

?

em muß er es brin

Er muß es mir bringen.

ent gab er die Schuld?

Er gab mir die Schuld.

Euch
II

mene ich selbige bey.

II Regel.

Zeitwörter , die ein geben und nehmen , und einen

Nutzen oder Schaden bedeuten, nehmen die dritte Endung

zu sich. 3. E.

Geef my het geen my

toekomt.

Dit alles zal ik u geeven.

Het zal u nuttig weezen.

Datfchaade,benadeeltmy

ret.

G
i
f
7

5

Gib mir, was mir gehó-

Das alles will ich dir geben.

Es wird dir nüßen.

Das schadet mir.

Gyneemt hem het broodu nirmſt ihm das Brod

uit den mond,

Men moet den eenen niet

jets ontneemen, om hetden

anderen te geeven.

aur demMunde.

Man muß dem Einen

nichts entnehmen, um es dem

Andern zu geben.

III Regel.

Die Zeitwörter , beveelen, (befehlen) gebieden, (gebieg

fen) belooven, (versprechen) gehoorzaamen, (gehorchen) ver-

bieden, (verbieten) zeggen, (fagen) fodern die dritte Endung

der Person. 3. C.

Beveel
3
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Beveel den Heere uwe

wegen,

Doe, wat ik u. beveele,

gebiede.

Hyheeftmy zyne vriend-

fchap beloofd.'

Befieht dem Herrn deine

Wege

Thu, was ich dir befehle,

gebiete.

Er hat mir seine Freund

schaft versprochen .

Ik zal u gehoorzaamen. Ich werde dir gehorchen.

Ik heb het hem verboo-

den.

Zeg het my.

1

Ich abe es ihm verbo-

ten.

Le Sag es mir.

IV Regel.

So fodern gleichfalls die Zutwärter , beloonen , (loh-

nen) dienen, (pienen) doen , (thun) helpen , (helfen) ver-

geeven , (vergeben , verzeihen) wederftaan , (widersetzen,

widerstehen) die dritte Endung der Person : als

1

Ik zal u naaruwe verdien-

ften beloonen..

Hy diendemytrouwelyk.

Hy heeft ons eerlyk ge-

diend.

Doe my den dienſt.

Help ons.

Vergeef het my.

Ich will dir nach deinen

Berdiensten lohnen.

*45507-net.

Wederftaat den Duivel,

Ik heb hemhem

ftaan,

Er diente mir treulich.

Er hat uns ehrlich gedie.

Thu mir den Gefallen.

Hilf ung,

Bergib, verzeihe es mir.

Widersteht dem Teufel.

habe mich ihm wider

weder.

febet.

TV Regel.

DieZeitwörter, ontmoeten, (begegnen) vergelden, ver

gelten) antwoorden, (antworten, erwiedern) gelyken, (glei ,

谬
chen) noemen, nennen) stagnen , (zeigen) wygen , (weisen)

födern auch die dritte Endung der Person. 3. E

Hy ontmoette my op de

ftraat.

Wat zal ik den Heere ver-

gelden?

Antwoord my.

Hy heeft hem geant

woord.

Hy gelykt zynen Vader.

Esbegegnete mir auf der

1

Was soll ich dem Herrn

Giraße.

vergelten?

Antworte mir.

Er

dert.

Er gleichet feinem Vater.

Noem

hat ihm. ertvie

1
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Noew my flegts eenen.

Ik zal u toonen , hoe gy

moet wandelen...

Ik heb hem alles gewee-

zen..

Nenne mir nur einen.

Ich will dir weisen, wie

tu wandeln sollst.

Ich habe ihm alles ge

wiesen.

Und ebenfalls noch viele andereZeitwörter, so die drie-

te:Endung der Person fodern , welche aber in so vielen Re

geln zu merken überlästig seyn würde. Weshalben ich lie

ber fe die obigen, als übrigen, dergleichen Zeitwörter in

alphabetischer Ordnung herseßen will ; da man sie auf einen

Aublick wird übersehen können. Sollten aber noch einige

fehlen, so kann man fie in einem guten Wörterbuche nach

schlagen und hinzuseßen, ***

Verzeichniß der Zeitwörter , so die dritte Endung

der Person fodern .

Aanbeveelen , anbefehlen.

Aanbieden , anbieten, an

tragen.

Aankondigen , ankündigen,

Aantoonen , anzeigen.

Aanzeggen, anfagen, anfün

digen.

Afeifchen , abfodern, abfor.

dern.

Afneemen, ab , wegnehmen.

Afftaan, abschlagen.~..

Afftaan , abstehen..

Afzeggen, absagen.

Antwoorden, antworten, ers

wiedern.

Baaten , nusen, helfen.

Bedanken, bedanken, danken.

Beloonen, lohnen, belohnen.

Belooven, versprechen , zu

fagen.

Bereiden , bereiten.

Berooven, berauben.

Betaalen , abtragen , bejah.

len.

"

1

Y

Betwiften, bestreiten.

Betuigen , bezeugen.

Beveelen, befehlen.

Bieden , bieten.

Borgen, borgen.

Brengen , bringen.

Danken , danken.

Dienen, dienen, aufwarten.

Doen , thun.

Dreigen , dråuen , drohen.

Gebieden, gebieten:

Geeven, geben.

Gehoorzaamen , gehorchen,

gehorsamen.

Gelooven , glauben.

Gelyken, gleichen.

Gonnen , gonnen.

Helpen , helfen..

Klaagen, flagen.

Langen, langen, darreichen.

Leenen, borgen.

Lichten , leuchten.

Liefkoozen , liebfofen,

Loonen , lohnen.

4 Misgun-
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Misgonnen, mißgönnen, ver. Uitleggen, auslegen.

gönnen. Verbieden, verbieten.

Neemen, nehmen. Vergeeven, vergeben.

Offeren, opfern. Vergelden, vergelten.

Ontmoeten, begegnen.
Vergunnen, vergönnen.

Verhaalen, erzählen.

Overgeeven, übergeben. Verkondigen, verkündigen.

Verfchaffen, verfchaffen.

Ontdekken, entdecken.

Reiken, reichen.

Schaaden, schaden.

Schenken, fchenken.

Tellen, zählen.

Toebehooren, gehören, an.

gehören.

Toebrengen, zubringen.

Toedraagen, zutragen.

Toelaaten, zulassen, vergon

nen..

Toeleggen, zulegen.

Toereiken, reichen.

Toevoeren, zuführen.

Toezeggen, zusagen.

Toonen, zeigen.

Vertrouwen, vertrauen.

Verwyten, verweifen.

Vleyen, schmeicheln.

Voorleezen, vorlesen.

Voorfchryven, vorschreiben.

Voorzeggen, vorsagen, pro-

phezeihen, weifsagen."

Weder- , Weêritaan, wider.

feßen, widerstehen.

Weigeren, weigern.

Wenken, winken.

Wenfchen, wünschen.

Wyzen, zeigen.

Zeggen, fagen.

4) Das Zeitwort mit der vierten Endung.

I Regel.

Auf die Fragen , wien? (wen) und wat? (was) steht

neben dem thatigen Zeitworte insgemein ein Nennwort in

der vierten Endung. 3. E.

Vreeft God, eert den Ko-

ning.

Heb uwen Naaften lief

als u zelven.

Goed doen en kwaadmy-

den is de pligt aller men-

fchen.

Fürchtet Gott', chret den

König.

Liebe deinen Nächsten als

dich selbst.

Gutes thun und Böfes

meiden ist die Pflicht aller

Menschen.

II Regel.

Auf die Fragen, hoeveel, (wie viel) hoe lang, (wie lang)

hoe hoog, (wiehoch) hoe breed, (wie breit) hoe dik, (wie dick)

hoe
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hoe oud? (wie alt) steht, bey dem thätigen Zeitworte, auch

die vierte Endung. 3. E.

Het laken koft zeven gul-

den de Elle.

Myn tuin is twee hon-

derd ſchreden lang.

Wyreifden, dagelyks, agt

mylen.

De toren is honderd El-

len hoog.

dik.

Dieboom is twee vaamen

Ik ben reeds zeven en

zeftig jaaren oud.

Das Tuch fostet die Elle.

fieben Gulden.

Mein Garten ist zwey hun.

bert Schritte lang.

Wir reiseten täglich acht

Meilen.

DerThurm ist hundert El

len hoch.

Der Baum ist zwo Klaf

tern dick.

Ich bin schon fieben und

Sechszig Jahre alt.

III Regel.

Zeitworter, so eine Bewegung von einem zum andern

Plaße bedeuten, fodern allemal die vierte Endung. Z. E.

Waar gaat gy heen? op

de jagt, na het veld.

de ftad, in den tuin.

Wy gaan in de kerk , in

Wo gehest du hin ? auf die

Jagd, auf das Feld.

Wir gehen in dieKirche, in

die Stadt, in den Garten.

IV Regel,

Einige thätige Zeitwörter , als vraagen , (fragen) noe

men, (heißen) leeren, (lehren) fodern zwey Nenn- oderFürs

wörter der vierten Endung neben sich : als

Hy vroeg my iets.

Hy noemde hem zyn

zoon.

Hy noemt my zyn'

vriend.

Leer my uwe wegen.

Er fragte mich etwas.

Er hieß ihn feinen Sohn.

Er nennet mich feinen

Freund.

Lehre mich deine Steige,

V Regel.

Die zurückkehrenden Zeitwörter (wederkoorige werkwoor,

'den) nehmen auch meiſtentheils dievierteEndung zu fich : alg

Ik bedenk my.. Ich behave mich .

Ik herinnere my, Ich erinnere mich.

M5 Hy
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Hy verftout zig. Er erkühnet sich.

Wy fchaamen ons. Wir schämen uns ic.

VI Regel.

Die unpersönlichen Zeitworter (onperzoonlyke werk-

woorden) nehmen auch, größtentheils, die vierte Endung

zu fich. 3. E.

Het regent groote drop-

pelen.

Es regnet große Trop .

fen.

Es wundert mich,

Het betreft, raakt my. Es betrifft mich.

Het verwondert my.

Het deert my.

Het raakt my.

Es jammert mich.

Es ühret mich .

Het verdriet my. Es verbrenßt mich.

5) Das Zeitwort mit der fünften Endung des enna

wortes.

I Regel

sid enn das Zeitwort in der gebietenden Art stehet, fo

fodert es die fünfte Endung des Rennwortes , vor oder

nach fith. 3. E.

Heere! hoormynwoord.

Druipt gy Hemelen !

Geefmy uw hart , myn

zoon!

Herr! höre mein Wort.

Träufelt ihr Himmel !

Gib mir, mein Sohn, dein

herz.

II Regel,

In einer starken Anrede pflegt die fünfte Endung auch

die Stelle der ersten zu vertreten, und das Zeitwort, auffer

der gebietenden Art, neben sich zu leiden . 3. E.

Gy, o God ! zyt van eeu-

wigheid tot eeuwigheid.

Gy, Heere! fluimert en

flaapt niet,

Du, Gott, bistvon Ewig-

keit zu Ewigkeit.

Du, Herr, schlummerst

und schläfst nicht,

III Regel.

In einer Frage oder einem Wunsche kann auch vor

bem Zeitworte die fünfte Endung des Hauptwortes stehen.

3. G

Staat



Von Fügung der Zeitwörter. 187

Staat het dan, o noodlot,

alleen aan u?

Mogttogmyne elende, u,

o Heere, beweegen!

Verhängniß, stehet es als

lein in deinen Hånden?

Möchte doch mein Elend

dich) , o Herr, bewegen!

6) Das Zeitwort mit der sechsten Endung.

፡

Wenn das Zeitwort eine Gesellschaft oder Hülfe, 11r.

sache, Weise, Zeit oder ein Werkzeug bedeutet ; so fodert

esdie sechste Endung, mit diesem oder jenemVorworte. 3. E.

Uit liefde tot de deugd Aus Liebe zur Tugend füns
•

zondigen de Vroomen niet digen die Frommen nicht

gaarne.

Even als de viffchen met

den angel , zo worden ook

de menfchen door de wel-

luft gevangen
.

Uit vrees voor de ftraf

fchroomende ondeugenden

te zondigen.

gern.

Wie die Fische mit der An

gel , also werden auch die

Menschen durch die Wollust

gefangen.

Aus Furcht vor der Stras

fe ,scheuen sich die Gottlosen

zu fündigen.

Een verftandig Vorft Ein weiser Fürst wird

word van zyne onderdaa- von seinen Unterthanen ge

nen bemind. liebet.

Als eine Zugabe zu diesen Abtheilungen merken wir

noch eine Regel: nämlich

Nach zwey oder mehrern Hauptwörtern oder Fürwor

tern, sieht das Zeitwort in der mehrern Zahl, und zwar in

Der uglichen Person: als

Uw Vader en ik hebben

u metfmert gezogt.

Woede en toorg berve-

ren het verſtand .

Weetenfchap en deugd

moeten, altyd , trouwe

vriendinnen zyn,

Dein Vater und ich haben

dich mit Schmerzen gesucht.

Buth und Zorn verwirren

den Verstand..

Wissenschaft und Tugend

follen allezeit treue Freundin-

nen seyn.

7) Von der Fügung der unbeſtimmten Art eines Zeit.

wortes.

I Regel

Wenn zwey Zeitwörter , ohne ein Bindewort, zufams

men kommen, ſo ſteht eins in der unbestimmten Urt. 3.C.

Hy
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Hy laat u groeten.

Hy wil niet werken..

Hy leert danzen, ryden,

vegren.

Hy gaat beedelen .

Erläßt dich grüßen.

Er will nicht arbeiten.

Er lernet tanzen, reiten,

fechten.

Er geht betteln. 3

II Regel.

Es gibt Zeitworter, welche in der unbestimmten Art

zu andern kommen , und das Vorwort te (zu) annehmen :

ais

Ik hoop het te beleeven,

Ik wenfche u te fpree-

ken.

Geeft my wat te eeten,

en te drinken.

Ik meende u daar te vin-

Ich hoffe es zu erleben.

Ich wünsche euch zu spre

chen.

Gebt mir was ju effen und

zu trinken.

Sch meinete dich dazu

den. finden.

Inegionost

G7 bt

Fünftes Hauptstück.

Von Fügung der Mittelwörter,

I Regel.

Die Mittelwörter werden im Holländischen gebrauchet wie

bie Beyworter, und stehen also vor ihren Hauptwörtern

einerley Geschlechte, Zahl und Endung. 3. E.

Een liefhebbend man.

Eene liefhebbende vrouw.

Een liefhebbend kind.

Myn geliefde zoon.

Myne geliefde dochter.

Myn geliefd kind .

Geliefde kinderen.

Gewenfchte dagen.

De federt veele jaaren

herrschende ondeugden.

Ein liebender Mann.

Eine liebende Frau.

Ein liebendes Kind.

Mein geliebter Sohn.

Meine geliebte Tochter.

Mein geliebtes Kind.

Geliebte Kinder.

Gewünschte Tage.

Die feit vielenJahren herr-

schenden Laster.

II Re.
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IfRegel,

Wenn man das Mittelwort nach einem Zeitworte fez-

zet; so bedeutet es den Zustand , oder die Beschaffenheit der

Person oder Sache. 3. E.

Ik vond hem ftervende, of

met den dood wortelende.

Hyfprakftaande, zittende.

Hy leeft ongehuwd, on-

getrouwd.

Hy zit gevangen.

Ich fand ihn sterbend, oder

mit dem Lede ringens.

Er redete stehend, üßend.

Er lebet unvermählt, uns

verheyrathet.

Er fist gefangen.

III Reget.

Mittelworter des thätigen Zeitwortes fodern auch des

fen Endung; als

Hoorende deze woorden:

Hebbende zynen Vader

begraaven.

Zullende het vonnis uit-

Dit my betaamende.

Hörend diese Worte.

Da er seinen Vater begras

ben hatte.

Da er das Urtheil ausspres

chen sollte.

Da mir folches gebühret. 7

Da mir solches gefallen

fpreeken. ,

Dit my aangeſtaan heb-

bende. hat.

Sechstes Hauptstück.

Von der Fügung der Nebenwörter.

i. Anmerkung.

Alle Nebenwörter balten sich gemeiniglich zu den Zeits

wörtern, und stehen, in der verbindenden und unbes

ftimmten Art, vor ihnen, in den übrigen Arten aber hins

ten. 3. E.

Verbindende Art.

Men weet, dat hy fraay

fchryve.

Ik hoop, dat hy haaft ko-

men zal:

Mau weiß, daß er schön

schreibe.

Ich hoffe, daßer bald kom-

men werde.

inbe
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Unbestimmte Art.

Fraav fchryven.

Haaft komen,

Schön schreiben.

Bald kommen.

Anzeigende Art.

Hy fchryft fraay. Er schreibt schön.

Ik liep fterk. Ichlief start.

Hy blyft lang. Er bleibt lang.

Gebietende Art.

Loop fchielyk. Lauf geschwind.

Kom dra. Komm bald.

Schryf fraay. Schreib schön.

Allein weil die völlig und långt vergangene. Zeit mit

den Hülfswörtern aus der unbestimmten Art gebildet wer

Den; so müssen auch hier die Nebenwörter zwar nach dem

Hälfsworte, aber vor dem Zeitworte stehen: als

Ik heb hard geloopen,

Ik had naarftig geſchree-

ven.

Ik zal weldra antwoor

den.

Ich habe stark gelaufen.

Ich hatte, hårte fleißig gear

schrieben.

Ich werde bald antwor

ten.

2. Anmerkung.

Aufdas Nebenwort hoe, (je) folget des te (desto) oder

hoe (je). 3. E.

Hoe grooter vriendfchap

gy my bewyft, des te hoo-

ger zal ik u agten.

Hoe langer hier , des te

laater daar.

Hoe langer, hoe liever.

Je größere Freundschaft

tu mir erzeigest , desto höher

werde ich eich achten. ·

Je länger hier , je ſpåter

dort.

Je långer, je lieber.

3. Anmerkung.

Nebenwörter, so eine Zeitfolge bedeuten, kommen im

Anfange der Sätze zu sehen. 3. C.-

38

Toen gebeurde het.

Als dit gefchied was.

Naderhand is de zaak ver-

inderd.

Damals geschah es.
A

Als dies geschehen war.

Mameis hat sich die Sa,

che geändert.

Sedert
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Eeit der Zerstörung derSedert deverwoefting der

ftad etc. Stadt 2c.

4. Anmerkung.

Folgende Nebenwörter folgen auf einander.

Wanneer, (vann)

indien , (menn)

zo lang, (fo lang)

dewyl, (meil)

zo als, (gleichwie , wie)

byaldien, (dafern)

zo verre , (so weit) .

Wanneerhetmyaanging,

dan zoude ik etc.

Indiengy zulks doet, dan,

zo zal etc.

Ikzal zo lang wagten, tot

dat gy klaar zyt.

Hy fpeelt zo lang, als hy

geld heeft.

Dewyl gy zulks begeert,

zo zal ik het doen.

Zo als het toen ging, zo

gaat het nog.

Byaldienby komt, dan zal

ik hem herbergen.

Zoverre ftaa ik u dittoe,

als het billyk is.

dan , (alsdann).

zo , dan , (fo)

als, tot dat , (als, bis)

zo , (fo)

zo, (afo)

: dan , (fo)

als , (als) 3. E.

Wann (dafern) es mich ans

gienae,fo, alsdann sollte ich 2c.

Wenn du dieß thust,

wird 2c.

Co lang will ich warten,

bis du fertia bist.

Er spielt so lang , als er

Geld hat.

Meildu es verlangest , fo

will ichs thun.

Gleichwie es dazumal

gieng, so gebet es noch.

Dafern er kommt, so will

ich ihn beherbergen.

So weit erlaube ichs dir,

als es billig ist.

Siebentes Hauptstück.

Von Fügung der Vorwörter.

Da wir im dreyzehnten Hauptstücke des ersten Theils

schon mit einem Worte gesagt haben , daß alle Vorwörter,

da angewiesen , gewiſſe , unterschiedene Endungen der Nenus.

wörter fordern ; wir müssen nun zeigen, welche diese En

dungenfind, so sie hinter sich haben.

Bir
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Wir wollen also, zuerst, diejenigenVorwörter herseßen,

welche

1) die zweyte Endung fødern :

Halve, halben; ouderdoms halve, Alters halben.

ampts halve, Amites halben.

zynes woords halve, feines Worts halben.

2) Die dritte Endung fodern :

By, bey; by my, bey mir.

Na, Naa, Naar, nach) ; naa my, nach mir ; naar myn ver-

mogen, nach meinem Vermögen.

Naaft, nächſt; naaſt my, nächſt mir.

Tot, ju ; tot my, ju mir.

3) Die vierte Endung fodern:

Aan, an;, aan de kerk, an der Kirche, an die Kirche.

Agter, hinter; werp het agter u, wirf es hinter dich.

Behalven, auffer ; behalven dat, ausser dem.

Beneden, unter; beneden uwen ftaat, unter euermStand.

Beneffens, benevens, famt ; beneffens my, famt mir.

Boven, über; boven my, über mich, über mir.

Door, burch ; door de poort, durch das Thor.

Fegens, gegen; jegens my, gegen mich.

Langs, långs; langs de vaart, långs dem Strome.

Neffens, nevens, neben; neffens my, neben mir.

Om, um; zy trokken om den berg, fie zogen um denBerg

Omtrent, um; omtrent dien tyd, um felbige Zeit.

Onder, unter ; onder de tafel, unter den Tisch).

Op, auf; op het land, auf dem Lande.

Over, über; over de rivier, über den Fluß.

Tegen, gegen; tegen my, gegen, wider dich.

Tuffchen, tulen, zwischen ; tuflchen my en u, zwischen mir

und dir.

Volgens, nach; volgens zyne belofte, nach seiner Zusage.

Voor, für; voor alle, für alle.

Voorby, vorben; voorby ons huis, unserm Haufe vorben.

Wegens, wegen; wegens de waarheid, wegen der Wahrheit.

4) Die sechste Endung fodern ;

Met, mit, famit; met alle magt, mit aller macht:

Uit, aus ; uit den weg, aus dem Wege.
Vani



Von Sügung der Vorworter.
$93

Van, von; van eene plaats, von einem Orte."

Zonder, ohne; zonder my, ohne mich

Vorwörter, die zweyerley Endungen, leiden

können.

bradilics and as

1) Die zweyte und dritte Endung fodern #gaut

Binnen, innerhalb; binnen 's lands , het land, inner-

halb des Landes, dem Lande.

Buiten, auffer , ausserhalb ; buiten ' s huis

qunt th

het huis,

‚£ auffer, ¿auſſerhalb des Hauſes, qo den Hauſe. )

2) Die dritte und vierte Endung fodern :

In, in ; hy gaat in de kerk, er geht in die Kirche ; hy is in

de kerk, er ist in der Kirche. do
war seil,jed

Voor, vor; voor mynen tyd , vor meiner Zeit voor den

Regter, vor den Richter..

Bey diesen Vorwertern merke man an, daß sie wenn

fie eine Ruhe bedeuten, die drittelund avenn sie eineBe

wegung andeuten, die vierte Endung föderad 2 amino)

"

ein Sonst ist wegen der beyden Vorworter, jegens undite-

gen, (gegen) noch zu bemerken , daß, wenn sie von Perfos

nen gebraucht werden , jegens jederzeit eine freundliche, te-

gen aber eine feindliche Bedeutung hat, d19sb

Liefde jegens God en den Naaften, Liebe gegen Gott und

Gut 9862_nzs.den Nächstens znojisg so

Hy is jegens my altyd vriendelyk, er ist immer freund.

lich gegen mich.

Men ftryd tegen den vyand, man,

tiff a

vyand, man ftreitet , wider den

Feind. Jerit ca 1200 vd 186

Hebbe ik u rede gegeeven , om haat tegen my op te

vatten? habe ich euch Ursache zum

Haffe gesen, wider mich gegeben?

Uchtes
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Achtes Hauptstück.

"Von Fügung der Bindewörter.

Ben den Bindewörtern machen wir die folgenden Anmer

tungen.

Erſte Anmerkung.

***** Das Bindewort en, (und) neöſt andern feines " gleis

chen, knüpfet gleiche Zahlen und Endungen der Hauptwórs

ter zusammen: als

Geduld en hoop.

Geluk en tyd.

Tyd en uur.
C

vi

God des Hemels- en der

aarde.

Hy heeft het my, en ik

heb het hem gezegd.

Es müßte denn ſeyn ,

Geduld und Hoffnung.

Glück und Zeit.

Best und Stunde

Gott des Himmels und

der Erde.

Er hat es mir," und ich

habe es ihm gefagt.

daß in Ansehung der Zahlen,

bie eine Sache, so ihrer Natur nach nur einfach oder viels

fach mare, bennoch mit emer andern entgegen gefeßten zu

fammen acborte : als

Zon, maan en ſtarren,

De Koning zowel, als

zyne onderdaanen.

Conftwürde es ein Fehler

Ik heb dag en nachten te

vergeefs gewagt.
A

Sonne,Mondund Sterne.

So wohl der König, als

feine Unterthanen.

seyn, zu sagen :

Ich habe Tag und Nächte

vergebens gewartet.

Es muß heißen: dagen en nachten, Lage und Nächte.

dgy a fi weyte Anmerkang.

Die Bindewörter verknüpfen auch gleiche Arten und

Zeiten der Zeitwörter mit einander. 3. E

Waar hy gaat en ſtaat.

Wywenfchten en hoopten .

Dat zal ik doen of laa

ten.

Wo er geht und steht.

(n cht ftond, ftand)

Wir wünschten u. hoffeten.

Das will ich thun oder

laffen.

Ik
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Ik zoude het gedaan en

uitgevoerd hebben.

Doen en niet doen zyn

twee verfcheide dingen.

4.Ich würde es gethan und

ausgeführt haben.

Thun und nicht thun sind

zwen verschiedene Dinge.

Dritte Anmerkung.

Das Bindewort dat , (daß) fodert die anzeigende Art,

wenn von gewiffen Sachen; die verbindende Art aber, wenn

von ungewissen , oder doch zweifelhaften Dingen die Rede

ift. 3. E ban

Ikverzekere u, dat ikuw

vriend ben.

Ikgeloof, dat het waar is.

Ik hoope, dat hy komen .

zal.

Wy hoopten, dat hy die

geen ware.

Ik wenſchte, dat hy kwa-

me.

Weet gy niet , ofhy ko

men zal?

Ich versichere dich , daß

ich dein Freund bin.

Jdy glaube, daß es wahr ist.

Ich hoffe, daß er kommen

werde.

Wir Boffeten, daß er der-

jenige wäre.

me.

Ich wollte, daß er få

Wiffet ihr nicht, oberkoma

men werde?!

Vierte Anmerkung

Das Bindewort dat ,

laſſen, und nur in Gedanken

Menzeide, gywaartziek.

Ik bidde u, doet geene

moeite.

རྩྭ

sa

(daß), wird zuweilen ausge

behalten , Z. E.

Mansagte, ihrwäretfrank.

Jch Bitte euch , fie geben

Baſich feine Mühe.B.

Men zegd, de vrede zy Man sagt, der Friede fey

geflooten. geschloffen.

Fünfte Anmerkung.

Das Bindewort en (und) wird, wenn viele hinter eins

ander folgende Wörter einer Art verbunden werden sollen,

ørdentlich nur vor dem leßten gefeßet. 3. E.

Lente, zomer, herfft en

winter.

Eenegoedevrouw,deugd-

tent; Sommer, Herbst

und Winter.

*

EineguteFrau, tugendhaf

zaame kinderen , oprechte te Kinder, aufrichtige Freunde

vrienden en trouwe buuren. und getreue Nachbarn.

N 2 Ik
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Ik zo wel, als hy, en

alle de inynen.

ch sowohl , als er, und

alle die Meinigen.

Hievon wird nur ausgenommen , wenn etwa zweyerley

Stücke allemal gewissermaßen zusammen gehören ; denn da

wird jedesmal zwiſchen jedes Paar einen (und) gefeßet : als

Vrouw en kinderen.

Kouzen en fchoenen.

Handen en voeten.

Stok en degen.

Die

Weib und Kinder.

Strümpfe und Schuhe.

Hände und Füße.

Stock und Degen

Neuntes Hauptstück.

Von der Fügung der Zwischens

นม

wörter.

ie Zwischenwörter regieren eigentlich keine Endung, aus♪"

genommen olo! ach! och! ach! hou! Balt! foey! pfun !

und wee! wehe!

O, o, fodert die fünfte Endung: als

o Hemel! o'Himmel!

o God! Gott!

Ach, och, ach, fodert bie erfte Endung : als

ach ! ik elendige! ach ! ich Elender!

Foey und wee fodern die dritte Endung : als

foey u! pfun dir!

wee dir, Chorazim ! wehe dir, Chorazim!

Wee u, Bethfaida! wehe dir, Bethsaida!

Hou, halt, fodert die fünfte Endung : als

Hou Melibeus! halt Melibee!

18 Gia Terupd swite

Erster
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Erster Anhang.

Sammlung der Nennwörter.

5:37

1

1) Von der Gottheit und was ſich auf den Got

tesdienst irgendwo beziehet,

God, Gott, de Bybel, die Bibel.

een eenig God , ein einziger het geloof, der Glaube.

inGott,

Iefus Chriftus, de zoon van

God , Jesus Christus, der

Sohn Gottes.

de heilige Geeft , der heilige

Geist.

het Evangelie, bas Evange

lium

het oude en nieuwe Tefta-

ment, das alte und neue

Teftament.

de tien geboden , die zehn

Gebote.

het gebed des Heeren, das

unser Bater.

het Christendom, das Chri-

stenthum.

bet Ioodendom, das Juden-

het Heidendom, das Heiden-

thum,

het Pausdom, pas Papst.

thum.

de Schepper, der Schöpfer,

de Heiland, der Heiland.

de Verloffer, der Erlöser, » »

de Middelaar. der Mittler.

de Zaligmaaker, der Seligs

macher..

de fchepping, die Schöpfung.thum

de verloffing, die Erlösung.

de heiligmaaking, die Heili

gung, Heiligmachung.

de Heilige Maagd , die hei

lige Jungfrau.

een Engel, ein Engel.

de Engelen, die Engel.

een Aartsengel, ein Erzengel.

de Heiligen, die Heiligen.,

de Hemel, der Himmel.

de Hel, die hole.

het vagevuur, das Fegfeuer...

het Paradys, das Paradies.

-de Duivel, der Teufel.

de Godsdienst, der Gottes

dienst.

de Apoftelen , die Apostel.

het Vormfel, die Firmelung.

de Biecht, die Beichte.

het heilig Avondmaal , das

heilige Abendmahl,

de Doop, die Taufe.

het laatfte olyzel , die leßte

Delung,

een Chriften, ein Christ.

de Chriftenen, die Christen.

een lood, cin Jude,

een Heiden, ein Heide..

N 3
een
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een Mahomedaan , ein Ma

hometaner.

zeen Turk, ein Zuff. d 10

een Gereformeerde, ein Re

form
irte

se
, ein R

3

een Lutherfche, ein Luthera.

-ner.

een Mennonit, een Doops-

gezinde , cin Mennonit,

Laufgefinnter.

een Roomſchgezinde , ein

Römisch- katholischer.

een Proteftant , ein Prote

ftant.

een Atheist , Ongodift , ein

Atheist.

Ongodiftery, Atheiſterey,

een Deift, ein Deift.

een afgod, ein Abgott, Göh.

een afgodendienaar, ein Go .

zendiener.

de afgodery , die Abgotte,

rey.

eenSchynheilige,ein Schein,

heiliger.

een Geveinsde, ein Heuch

Ter.

3) Von der Welt

De waereld, die Welt,

de aarde, die Erde.

de Elementen, die Elemente.

de zee, die See, das Meer.

het water, das Waffer. '

de lugt, die Luft.

het Geftarnte, das Gestirn .

het vuur, das Feuer.

de zon, die Sonne.

de maan, der Mond.

de Starren, die Sterns.

de huichelaary, dieheucheley.

het bygeloof, de bygeloo

vigheid, der Aberglaube.

een Ketter, ein Keßer.

de Kettery, die Keßeren.

een afvallige, ein Abfälliger.

een Dooper, ein Täufer.

een Predikant, ein Prediger.

een Priester, ein Priester.

eene Kerk, eine Kirche.

de Kokter, der Küster.

het wywater, dasWeihwaf-

wefer.

het altaar, outaar, der Altar.

de Predik- , preekstoel , der

Predigtstuhl, Kanzel.

een Monnik, ein Mönch.

een Capucyner, ein Capuci-

Rer.

eene Non , eine Nonne.

een kloofter, ein Klooster.

een Predike, Preek-heer, ein

Predigermönch.

een Paftor, ein Pastor, Pfake

rer, Pfarrberr.

de Litanie, die Litaney.

de Mis, Miffe, die Messe ee.

und den Elementen.

de Planeeten, die Planeten

het lugtverfchynzel, dieLuft

erscheinung.

een Komeet, ein Comet,

eene ftaartftar, ein Comet,

Schwanzftern.

--

eene Wolk, eine Wolfe.

de zondvloed, dieSündfluth.

Maan -taaning , verdui-

ftering, Mondfinsterniß,

Mondverfinsterung.

Zons-
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Zonsverduistering, Sonnen de blikzem, der Blik.

finsterniß.

delwind, der Wind.

de régen, der Regen.

flagregen, Schlag , Plaß.

regen.

! ftofregen, Staubregen.

de aardbeeving, das Erbbes

ben.

het weerlichten , das Wet.

terleuchten.

het ftóf, der Staub.

het zand, der Sand.

klei, potäarde, Thon, Thon

erde.

een droppel, ein Tropfen.

een dwari-, wervelwind, ein

Wirbelwind.

een regenboog, ein Regen.

bogen.

de donder, ber Donner.

de hagel, der Hagel.: 773

de fneeuw, der Schnee. I

de vorft, der Frost...

het ys, das Eis.

fchaatsen, Schlittschuhe.

de daauw, der Thau.

de nevel, der Nebel,

de ryp, der Reif..

de koude, die Rålte.

de warmte, die Wärme.

ide hette, die Hiße.

de damp, ber Dampf, Dunft.

de dampkring, ber Dunst ,

Luftkreis, die Atmosphäre.

eene bran, ein Brunnen.

eene fontein , ein Springs

brunnen.

de put , der Schöpfbrunnen.

mift, Nebel.

jagtfneeuw, Schneeſtdber sc.

3) Von der Zeit und den Jahrszeiten,

de tyd, die Zeit.

het jaargetyde , die Jahrs,

zeit,

het jaar, das Jahr...

de maand, der Monat,

eene week, eine Woche.

een dag , ein Tag.

de nacht, bie Nacht.

de morgen, der Morgen.

de dageraad, die Morgen,

rothe.

de ogtend, dieMorgenstunde.

de middag , der Mittag,

´de avond, der Abend.

de middernacht , die Mitter-

nacht,

een uur, eine Uhr.

een oogenblik , ein Augen-

blick.

January, der Jenner,

February. der Hornung.

Maart, Marg, Merz, Lenze

monat.

April, April, Oftermonat.

May, Mey, May , Wonnes

monat.

Juny, Junius, Brachmonak.

July, Julius, Heumonat.

Auguftus , August. Erndtes

monat.

September, September,

Herbstmonat.

October, October , Wein-

monat.

N 4
Novem.
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November, November, Bin

termonat. 130 jazed ob

December, December, Chriſt.

monat.4 rov sh

de Lente, der Frühling, 30

de Zomer, ber Commer

de Herfft, der Herbft.eeb sh

de Winter, der Winters

Zondag , Sonntag.

Maandag Montagg

Dingsdag , Dynstag, Dien.

ftag.

Woensdag, Mitwoche: des

Donderdag , Donnerstag,

Vrydag, Frenta

de Vaften, bie Fasten, Fa

stenzeit.

Vaſtenävond, die Fastnacht.

Palme zondag, der Palms

fonntag.

•

Sacramentsdag, ber grüne

Donnerstag. Ni

de goede Vrydag, der Char

Freytag.

de goede week, die Chari

woche.

Kersinis, Weihnacht, Weihs

nachtszeit

Kersavond, Christabendi

Christnacht.

nachtstag.

Saturdag, Eamstag, Sonn
Kersdag, Chrifttag, Weih

* abend..

heden, heute.

morgen, morgen.

overmorgen, übermorgen.

morgenftond , die Morgen.

stunde.

avondftond, Abendstunde,"

avondtyd, Abendzeit,

het faizoen , die Jahrszeit.

een feestdag, ein. Festtag.

een werkdag , ein Werkel ,

Werktag.

Nieuwejaar , Nieuwejaars-

dag , Neujahrstag...

DrieKoningen, Dreyfönigs

tag.

Vrouwendag , Lichtmiffe,

Maria-lichtmis, Lichtmeffe,

Slemptyd , Fastnachten.

4) Dom Essen

Eeen gaftmaal , ein Gaſt.

mahl.

eene maaltyd, eineMahlzeit.

1

Kersnacht, Christ , Weihe

nacht:

Pafchen, Ostern.

Paafchdag, Ostertag.

Paafchfeeft, Osterfest.

Paafchweek, Osterwoche.

Hemelvaartsdag , Himmels

fahrts.

Pinksteren, Pfingsten..

Sint lan , der Johannisṭag.

Aller-heiligen, Allerheiligen

de ooglt, die Erndte.

de wynöogft, die Weinleſe,

het regent, es reguet.

het fneeuwt, es schneyet.

het dondert, es donnert,

het hagelt, es bagelt.

het vrielt, es frieret.

und Trinken 2 .

een ontbyt, ein Frühſtück.

middagmaaltyd ," Mittags,

mahlzeit.

middag-
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middagmaal, Mittagseffent de olie, der Del outros

avondmaal, Abendmahl. moftert, moftaart, Senf

avondmaaltyd , Abendmahls de fuiker, der Zucker.

zeit. dok Jood

het brood, das Brobial

ww

g

het bier, das Bier.

de wyn, der Wein,import

het vleefch, das Fleisch.d

de vifch, der, Fiſch

gebraaden, Gebratenes.

gezooden, Gefottenes,

eene paftey, eine Pastete. "

de faus, die Brühe, Tunfe,

vleefchnat, Fleiſchbrühe, …,',

bet nageregt, der Nachtisch,

de tafel, der Tiſcha roof

het tafellaken , das Eisch-

tuch.
E

het fervet, Serviet, Teller-

etuch.

4799

de kaneel. der Zimmet,

nootemuskaat Mufcatennus

kruidnagel, ürznägeleing

kappers, Rappern,

offen- , rund-vleefch, Rind.

fleisch.

kalfsvleefch, Kalbfleisch.v

kelfsnierstuk, ein Nierenbras

" ten.

170991

4199

het kalfsgebraat, der Kalbs

braten.

lamsvleefch, Lammfleisch

ſchaapenyleefch , Hammel

fleisch.

varkensvleefch, Schwein-

fleisch.

eenfchaapenbout, eineKeule.

eenpifchaapenfchouder , ein

idge Hammelschlegel.

Jever, Feber,..A

een ftoel, ein Etuhl, : ;

een mes, ein Meffer,

eene vork, eine Gabel.

een bord, ein Tellere .

het zoutvat, das Salifaß

een kandelaar, ein Leuchter

eene kaars, ein Licht.

een fauiter, eine Lichtpuhe,

het komfoor, die Koblpfan

ne.. io

pens, Wamme, Kaldaune.

zweeferik, Kalbermilch.

worst, Wurst.

ham, Echinfen.

pekelvleefch, Pofclfleisch.

offetong, Ochsenzunge

faucys, Brats, Cervelatwurst.

taart, Sorte.

een haan, ein Hahn.

eene hen , eine Henne, ein

Huhn.

een kapoen, ein Kapaun.

gduiven, Tauben.

het bekken, bas Becken.

het handvat, das Handfaß

het glas, das Glas.

eene fles, eine Flasche.s

eenebierkan, eine Bierkanne,

een kom, ein Napfe:

een handdoek, ein Handtuch.

het zout, das Salz.

de peper, der Pfeffer...

gember, Inger.

een kalkoenfche haan , ein

calecutischer Hahn.

eene kalkoen , eine calecuti

fche Hanne

N 5 een
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een pannekoek , ein Pfann

fuchen.

eene ftruif, ein Eyerkuchen.

eene vlade, cin Fladen.

fneppen, Schiepfen:

patryzen, Rebhühner.

kramvogel, lyfter, Kram.

metsvegel.

leeuwrik, Lerche.

kwartel, Wachtel.

faifant, Fufan.

eene gans, eine Gang

de harft , ein Rückstück vom

Ochsen..

konyn, Kaninchen.

een fpeenvarken, das Span

ferkel.

het fpek, der Spick.

meel, Mehl.

deeg, der Trig.

nurdeeffem, Sauerteig.

hutspot, Fleisch in kleinen

Stücken, mit Wurzeln ze.

gefocht.

krakeling, Bregel, Kringel,

korst, Krust.

kruim, Krume.

brey, pap, der Brey,

melk, Milch.

uye, Zwiebel.

knoflook, Knoblauch,

citroen, Citrone.

ey, En.

viffchen, Fische."

erweten, Erbsen,

boonen, Bohnen.

1

de pinagie, der Spinat.

artifchokken, Artischofen...

fpergies, Spargel,pokaza

kool, Kohl.

bloemkool, Blumenkohl.

witte kool, weißer Kohl,

Kappistobl

Saveoy kool, wålfcher Kohl.

kralkool Krauskohl

raapen, Rüben.

geele wortelen, gelbeRüben.

appel, Apfel.

peer. Birne,

de ryft, der Reis.

gepelde garft,Gerstenaraupe.

gårftegort, Gerstengrüße.

glerft, hirfe, Hirſeforn.

grutte, Grüße

tarwemeel, Weizenmehl.

boekweite - meel , Buchweis

zen.bebl,
Eས,ུ,༢r

(ren.

braam-, frambozen, hindbee

karfen, Kirschen.

perziken, Pfirschen.

pruimen, Pflaumen,

rözynen, Rosinen.

vygen, Feigen.

amandelen, Mandeln,

kaftanjen, Kastanien.

moerbeziën, Maulbeeren.

olyven, Oliven

mifpelen, Mispeln .

haazenooten, Hafetnüffe,

nooten, Nuffe.

queen. Qui ten.

morellen, Morellen ze.

5) Von Eltern und Freunden.

Bloedverwandtschap,Bluts: een ſtamboom, ein Stamm-

perwandtschaft. baum .

het
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het geflachtregifter, dasGe

schlechtsregister.

Ouders en Vrienden, Eltern

und Freunde.

deVoorouders, dieVoreltern.

Vader, Mater.

Moeder, Mutter. ‚ «

Grootvader, Großvater.

Grootmoeder, Großmutter.

Overgrootvader, Eltervater.

Overgrootmoeder ,
Elter

mutter.

de Zoon, der Sohn,

de Dochter, die Tochter,"

de Neef, der Enkel, Neffe. S

de Nicht, die Enkelin, Nichte.

een Kleeinzoon, ein Urenkel.

eene Kleindochter, eine Urs

zentelin.

een broeder, ein Bruder.

eene zufter, cine Schwester.

de Oom, der Oheim.

Moey, Tante, Base, Muhmë.

Neef en Nicht, Geschwister.

find.

-

een volle Neef, ein leiblicher

Better.

eene volle Nicht , eine leib.

liche Enkelin, Nichte.

$fchoonbroeder , zwager,

Stiefbruder, Schwager.

Schoonzufter , Broeders

vrouw, Stief- Schwester,

Schwägerin.

Schoon-, Stief vader, Stief.

vater, Schwiegervater.

Schoon , Stief - moeder,

Schwieger , Stiefmutter.

Schoon-, Stief, zoon, Stief.

sohn, Eidam. 3.

24
Schoon , Stief dochten,

Stieftochter.etna

de Nakomelingen, Nakome-

lingfchap, die: Nachkom

menschaft.

het huwelyk, ber Ehestand,

die Heirath.

de ondertrouw, die Verlob.

nig.

een Ondertrouwde , Ver-

loofde, ein Verlobter.

eene Ondertrouwde , eine

Verlobte.

de Bruidegom, der Brauti

gam. (7

de Bruid, die Braut.

Bruidschat, Brautschaß, Hei-

rathsgut, Ehefteuer.

de bruiloft, die Hochzeit, b

Huwelyksgoed, Ehesteuer.

Lyftogt, Leibgedinge, Nießa

brauch.

een weduwenaar, weeuwë-

naar, ein Wittwer.

eene weduwe, eineWittwe.

Kraamvrouw, Kindbetterin

Peetöom, Gevatter.

Peetemoey, Gevatterin.

Doopvader, Taufpathe.

Doopkind, Laufling.

Maagfcbap, Verwandschaft.

Broederfchap, Brüderschaft.

een aangenom kind, ein ans

genommen Kind.

een Tweeling, ein Zwilling.

Tweelingbroeders , 3mil

ling . Gebrüder.

Tweeling-zuſters, Zwillinge

geschwister,

het geflacht, das Geschlecht,

een
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een bloedverwandt, ein een Vriend, ein Freund,

Blutsfr und, Verwandter.

A Freun
20 27551 )

bloedvriendin Blutsfreun eene Vriendin , eine

din, Verwanetin.

din 2 .

6) Dom Menschen und dessen Theilen.

De menfch, der Mensch.

een lyk, eine Leiche.ne

een geraamte, ein Tobtens

rogerippavoj

de huid, het vel, die Haut,,

het hoofd, das Haupt,

de kop, der Kopf.

het aangezigt, das Ungesicht,

het voorhoofd, die Stirne.

het oog , das Auge.

een tand, ein Zahn,rsbook

het tandvleefch , das Zahn-

fleische

het kaakebeen, kinbak, der

Kinnbacken.

de tong, die Zunge

de buig, das Zarflein,A 25

de kin, das Kinnot so

de baard, der Bartion/

de hals, der Hals, anHalst

de wenk- winkbraauwen, de keel, ftrot, die Kehle.

die Augenbraunen.

de oogleden, die Augenglie.

1* der.2009

de oogäppel, der Augapfel.

het oor, das Ohr.:

-het oorlelletje , das Ohrläpp,

lein.

de hairen, die Haare.

de flaap van 't hoofd, bie

Schläfe.*

het flaapbeen, das Schlaf

bein.

dekoonen, wangen, kaaken,

die Backen, Wangen.

de neus, die Nase.

het neusbeen , das Nafen,

bein.

de mond, der Mund, i

de lippen , die Lefzen , Lip.

pen.

het verhemelte, gehemelte

van den mond, der Gau

men.

de pek, das Genick, Abiqu

de fchouder, die Schulter.

de rug, der Rücken.

de ruggraat, der Rückgrat,

Rückfrana, Cu

het wervelbeen , Werbekk,

Birbelbein.

de okfel, die Achsel.

een arm, ein Arm.

de elleboog, der Ellenbogen.

de vuift, die Faust.

de hand, die hand.

de palm van de hand , bie

flache Hand.VNNDUS

de rug, het bovenfte van de

hand, die verwendeteHand.

de vinger, der Finger.

de duim, der. Daumen,

de wysvinger, der Weiſefine

ger,

de negel, der Nagel.

de borst, die Brüßt.

de buik, der Bauch,.:

de
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de navel, ber Nabel.

de heup, die Hüfte.

de dye, der Schenkel.

de knie, das Knie.

ya de longpyp, die Luftröhre. d

h het middelrif, das Zwerch

fellab!

de kniefchyf, die Kniescheibe,

de waay van ' t been,

Kniekehle.

het been, das Bein.

bie

J

ob de ftrot, der Schlund.

de maag, der Magen.

de lever, die Leber.

de gal, die Galle.

de milt, die Mils

de darmen, het gedarmte,

das Gebärme.

de ingewanden, das Einge-

de kuit, die Wade.

de fchinkel, das Schienbein.

de enkel, enklaauw, Fersen

bein, Knöchel.

de voet, der Füß.

de voetzool, die Fußfoble,

de hiel, verfen, die Ferse.

een teen, toon, die Zehe.

het gewrigt, das Gelenk.

het gelaat, wezen, de tronie,

die Gestalt, das Ansehen.

de kleur van het Wezen, die

Gesichtsfarbe.

weide.!

de blaas, bie lase.

het fpeekzel, der Speichel.

het zweet, der Schweiß.

de fnot, der Rog.

een hikdamp, ein Rilps.

de hoeft, der usten.

de verkouheid, der Schuust

pfen.

sheen wind, ein Wind. 59

de geftalte , die Leibesgroße. de pis, het water,
derHarn.

de gang, der Gangoh

de gebaarden, die Gebärden.

het bekkeneel , die Hirn.

fdale.
eb

de harfenen , herfenen, bas

Gehirn.

het bloed, bas Blut.

eene ader, eine Aber.

eene flagader , eine Puls

aders

de polt, der Puls. blok

eene zenuw , eine Spann.

ader.

eene pees , eine Fleche,

Senne.
*

eene fpier, ein Muskel.

het hart, das Herz.

de long, bie Lunge.

drek , vuiligheid, Drect,

Roth.

de vyf zinnen, die fünf

Sinne.

het gevoel, das Fühlen, Ger

fühl.

C099

het gezigt, das Gesicht.

A het gehoor, das Gehör. 199

de reuk, der Geruch.

de Imaak, der Geschmack.

de ziel, die Seele.

de geeft, der Geiſt.

het leeven, das Leben.

de reele, die Vernunt.

het verftand, derVerstand.

het oordeel, das urtheil.

de wil, der Wille.

de gedagte, der Gedanken.

het



206 Erster Anbang..

het geheugen, das Gedächt

niß.

de verbeelding , die Einbil

dungskraft.
I

s

vergeetenheid,Vergessenheit.

dwaaling , Jrëthum.

honger hebben, hungern.

... dorft hebben , durften.

honger , Hunger.han

dorit, Durst ic.

het natuurlyk verſtand, der,

natürliche Verstand.

7) Von Zufällen , Krankheiten und Mängeln

des Menschen,

Het geluk, das Glück.

het ongeluk, das Unglück.

het geval, het toeval , der

Bufall.

het noodlot, das Schicksal.

iemandzyne planeet leezen,

Glückund Unglück prophe,

zeyen.

beroerte , geraaktheid , der

Schlagfluß.

1

een beroerde geraakte, ein

Schlagflüffiger.

eene aansteekende, befinet

telyke ziekte, eine anstek

kende Seached Joey ch

de ftoipen, zenuwtrekking,

das Nervenzucken. and ab

de kramp , der Krampf.

het jeuken, de jeuking, das

Jückens

het overgeeven , braaken,

zidas Erbrechen.

de loop, buikloop, der

Durchlauf..

een aamborftige , ein Eng , de roode loop , die rothe

brüftiger. Ruhr.

aam , engborftigheid, Eng. , eengezwel, eine Geschwulst.

brüftigkeit. de vallende ziekte , die fals

Moth.

eene zweer, ein Geschwür.lende Sucht, die schwere

hartklopping , das Herzklo-

pfen.

eene peftbuil, eine Pestbeule,

der Karfunkel.

het koud vuur, der falte,

Brand.

eene zinking , ein Fluß.

eene verstikkende zinking.

ein Steckfluß.

de kanker, der Krebs.

het kolyk, de darmpyn,

Bauchgrimmen.

dekoudepis, die falteSeiche..

de Roos, Rose, Glochfeuer.?

keelgezwel . keelöntftee-

king , die Braune.

de koorts , das Fieber.

de alledagſche , anderen-"

derdedagfche koorts, dastägliche, drey-,viertes

Fieber.

eene binnenkoorts , ein in

daßnerliches Fieber.

de fleepende koorts , das

schleichende Ficher....

de

[
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de moederziekte, die Mut,

terbeschwerde.

eene bloedvin, ein Blutge

ſchwür.

de fproeten , die Sommer

rissproffen. collum

eene puift in het aangezigt,

eine Finne im Gefichte

de huivering, der Schauder,

de fchurfd, der Grind. 229

de druipert, der Tripper.

de jicht, das Zipperleing

het podagra, das Podagras

kranwagie,kraauwzel,Srd

aße, Raute.colas .

het graveel, der Gries, Sand

in Nieren.

de waterzugt, die Wuffer.

ſucht.

3.3

de geelzugt, die Gelbsucht.

de melaatsheid, der Ausfaß.

een melaatſe , ein Ausfägi

1759

ger.

flaapziekte, flaapzugt,

Schlaffucht. 9

tandpyn, Zahnschmerzen.

hoofdpyn, Kopfwch.

zwaarmoedigheid, Schwer

muth.

geraaktheid, der Schlag. &

de peft, die P stilenz.

dolheid, Wahnwiß.

krankzinnigheid, Raferen. ,

teering, kwynende ziekte,

Schwindsuchte samond

de fteen, der Steingangma

de, het pleuris, das Seiten

frechen

de purperkoorts , das Fleck

fieber.

purperziekte, die Fleckfucht ,

longziekte, die Lungensucht.

de mazelen, die Maferns

heupjicht, das Hüftweh.

de fcheurbuik, der Scharbock.

Venusziekte, fpaanfche poke

ken, die Venusjeuche.

de kinderpokken,

die Kinderpocken.

duizeling, zwymeling, der

Schwindel.

ziekte,

een fchram, eene fnee, een

veeg, eine chmarre.&

eene wonde, eine Wunde.

een lidteken, eine Narbe. F

een val, ein Fall.

eene kneuzing , eine Quet

schung.

een zieke, ein Kranker.

de ziekte, die Krankheit.

aderlaating , Aderlas.

purgatie, Purgant, Purgas

tion.

fterven, sterben.

de dood, der Tod.

een Blinde, ein Blinder.

blindheid, Blindheit.

een bocngel, ein Buckel.

een gebochgelde, ein Buck

lichter.

een doove, ein. Tauber.

de doofheid, die Taubheit.

een dwerg,een dwerg,ein Zwerg.

een linkfe, ein Linker.

een eenhandige, ein Einhäng

diger4

een manke, ein Lahmer.

Medteen kaalkop, einSahlko
pf.

een reus, ein Riefe .

een frotneus, eine Rognaſe,

een
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een frameraar, ein Stamm.

** er."

een ftomme, ein Stummer.

8) Don Gewerben

Een Akkerman , ein Acker.

mann.

een Apotheker, ein Apothe

fer.

een Arts, ein Arzt.

Bakker, Backer, Bäcker.

Barbier, Barbierer.

een Beeldhouwer, ein Bild.

hauer.

Bontwerker, Kürschner.

Bronmeefter , Brunnenmei.

*fter.

Borduurder, Seidensticker.

eenBrouwer, ein Bierbrauer.

een Boekbinder , ein Buch

binder.

Boekverkooper, Buchhandi

Ier.

Dansmeefter, Tanzmeister.

een Dief, ein Dieb.

een Draajer, ein Drechsler.

een Drukker, ein Buchdruk,

fer.

éenHorlogiemaaker, einuhr-

macher.

een Yzerkraamer, ein Eifen?

håndler.

een Slager, Slagter, ein Flei

scher, Meßger.

eenVoerman, einFuhrmann.

een Landmeeter , ein Feld.

meſfer. dana

eenSchermmeefter,ein Fecht

meister.
す。

een Viffcher, ein Fiſcher, 192

een verlamdej ein Gelähmter.

een zeveraar, ein Geifèrer.

een eenöog, einEinåugiger20.

und Handwerken, 29017 b

een Hovenier, Tuinman, ein

ELGårtner.

Geelgieter, Rothgießer.

éenGordel-,Pootepemaaker,

ein Gürtler.

een Glazemaaker, ein Gla

ſer.
9 to ch

een Goudfmit , ein Golds

schmidwomen ,

een Handfchoenmaaker, ein

Handschuhmachervera tal

een Hekelmaaker , ein He

chelmacher.. 31967-95

Herder, Hirt, Schäfert

een Hoedemaaker, ein Hut,

macher: 2bgegodom ob

een Houthakker, ein Holp

hauer.

1

eenJaager, ein Jager.. !?

een Juwelier, einJubelirer.

een Kartenmaaker, ein Kare

tenmacher ablood

een Koopman , ein Kaufe

mann.

deKooplieden, dieKaufleute

de Koopmanfchap, die Kaufe

mannschaft

een Köperſlager, cin Kupfer.

fahmid,bunaqada

Koornmaajer, Schnitter.

Kraamer, ein Kramer.

Koppelaar, ein Kuppler.

Koppelaarfter, Kupplerin.

Knoopemaaker, sein Knopfs

macher.

een
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een Kok, ein Koch.

eenKomediant, e.Comodiant.

Riemmaaker, Riemer, Nie

menschneider.

Schoenmaaker; Schuster.

een Kaarzenmaaker , ein Schilder , Mater.

Lichtzieher.

een Kammaaker, ein Ramms Schaareflyper , Echeeren

schleifer.macher.

een Klapperman, ein Nacht. Schoolmeefter, Schulmeis

wächter. fter:

een Kuiper, ein Küfer, Faß. Schryfmeefter , Schreibmeis

binder.

Loodgieter , Bleysießer.

eenMandemaaker, ein Korb,

macher.

een Lynflager, ein Seiler.

een Loojer, ein Lohgerber.

Meffermaaker,Messerschmid.

Mezelaar, ein Maurer.

Marskraamer , Tabuletkrå

mer.

-

Molenaar, Müller.

Moordenaar, Mörder.

Munter, Münzer.

Muzikant, Musikant.

Naaldenmaaker , Nadelmas

cher, Nadler.

een Neftelmaaker , ein Ne

stelmacher .

Nagelfmid, Nagelschmið.

Obliman , Hippenbecker.

Oliflager , Delichlager.

Papiermaaker,Papiermacher.

Paiteibakker, Pastetenbecker.

Plateelbakker, Tontopfer.

Paruiken- , Pruikenmaaker,

Perückenmacher.

Porceleinmaaker; Porcellan.

fabrikant:

Pottebakker, Töpfer.

Her.

Schoorsteenveeger, Echors

steinfeger

Schrynwerker, Schreiner,

Tischer.

Slootenmaaker, Schloffer.

Snyder, Schneider.

Smid , Schmið.

Lakenweever , Tuchmacher;

een oude Kleêrkooper, ein

Tröpler:

Taalmeefter, Sprachmeister.

Tapytmaaker, Tapezierer,

Kooper , Kaufer.

Tandtrekker, Zahnbrecher.

Tichgelbakker, Ziegelbren

her.

Timmerman, Zimmermann,

Tinnegieter . 3inngießer.

Toveraar , Zauberer.

Verkooper , Verkäufer.

Waarzegger , Warsager.

Wagenmaaker, Wagner.

Wasmaaker, Wachslichtzie

ber.

Wondheeler, Wundarzt.

Weever , Weber.

Wyngaardenier , Winzer,

Wynkooper, Weinhändler,

'

Rekenmeester,Rechenmeister: Zadelmaaker , Sattler.

Roover , Räuber: Zoetelaar , Zablue framer.

Zwaard-



210
Erster Anbang.

Zwaardveeger, Schwertfe. Vlaskooper, Flachshändler.

Vioolmaaker, Geigenmacher.ger.

9) Don Mannsand Frauenkleidern ca

Een kleed , ein Kleid.

een alledagskleed , ein All-

tagskleid.

eenzondagskleed, einConn

tagskleid.

een Rouwkleed, ein Trauer

fleid.

een hoed , ein hut.

de opflag van den hoed, die

Krampe am hut.

de koord, die Hutschnur.

eene muts , eine Müße.

eene paruik , eine Perücke.

een das , ein Halstuch.

een mantel , ein Mantel.

een kamizool, veft, dieWe

fte, das Kamifol.

de broek, die Hofen.

de kouzen, die Strümpfe.

de fchoenen , die Schuhe.

de muilen, pantoffels, Pan

toffeln.

het hemd, das hemd..

de mouw, der Ermel.

de opflagen, die Aufschläge.

handmouwen, handkraufen.

de lobben , Manschetten.

japon, flaaprok, Schlafrock.

de fak, der Schubfack.

de beurs , die Geldbörse.

kant , Spitze.

pluim, vederbos, Federbusch.

een knoop, ein Knopf.

knoopsgat , Knopfloch.

franjès , Franzen.

een handſchoen, ein Hand

schuh..

neusdoek, Schnupftuch.

een mof, ein Muff, Schlu

pfer.

kouzebanden , Kniebånder,

Strumpfbånder.

gelpen , Schnallen.

draagband, gordel , Degens

gehånt.

fjarp , Scherpe.

een horlogie , eine Sackuhr.

een ring, ein Ring,

eene tabaksdoos , eine Za

backsdose.

een kam , ein Ramm.

de poeder, der Puder.

een borstel, eine Kehrbürste.

fchoenborstel , Schuhbürste.

het kapzel, das Kopfzeug.

de kaper, dieHaube, Kappe.

boyenrok, Oberrock.

onderrok , Unterrock.

het keurslyf, der Schnür

| leib.

T

het planchet, das Planschet.

het voorfchoot, die Schürze,

das Vortuch.

een waajer , ein Fächer.

Hoofdfluyer, Falie , ber

Schleyer.

Halsdoek , Halstuch , Halss

binde.

eenpaerelfnoer, eine Perlens

schnur.

een
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een gouden ketting, eine

goldene Halskette

oorfieraadiën , das Ohren

gebẳng.

armband, brazelet, Armband.

het toilet, de nachttafel, der

Nachttisch .

eene fpeld, eine Stecknadel.

het fpeldekuffen , das Na

.delfüffen.

Ng-

eene fchaar , eine Scheere.

de vingerhoed , der Finger

but.

eene naald, eine Nehnadel.

het garen , der Zwirn.

hetblanketzel, die Schminke.

het moesje , das Schmink.

pråfterlein.

eene hairnaald , ´eine Haar.

nadel

eene doos , eine Schachtel.

reukwater ,

Waffer.

wohlriechend

edelgefteenten , juweelen,

Edelgesteine.

kleinoodiën , Kleinodien.

lynwaat, linnen, Leinwand.

wolle , Wolle.

zeide , zyde , die Seide.

ftyfzel , Stärke.

de wafch , die Wäsche.

een koker, ein Futteral.

een diamant ,

mant.
1

ein Des

een smaragd , ein Schma-

ragd.
A

een turkois , ein Türkis.

een robyn, ein Rubin

een zonnefcherm, ein Son-

nenschirm.

een regenfcherm , ein Re-

genschirm

een gouden ring, em golde

ner Ring.

een hoepelrok , ein Reif

rock c.

10) Vom Studieren zc.

Eene ftudeerkamer ,

Studierstube.

eine de kant, rand , der Rand.

een regel , eine Zeile.

eene pen, eine Feder.

de inkt, die Tinte..

de inktkoker , das Dinten

faß.

het boek, das Buch.

het fchrift, die Schrift.

het papier , das Papier.

gezegeld papier, Stämpel.,

gestam elt Papier.

kladpapier, Fließs, Löschpa

pier.

tinteen blad , vel papier ,

Bo en Papier.

een Riem , ein Rieß.

eene bladzyde , eine Blatt

fette.-

een katern , tin Heft.

het pennemes , das Feder

messer.

het zand, bet Streusand.

de zandkoker, die Sand,

büchse.

een pafler , der Zirkel.

de kandelaar , der Leuchter.

Keene kaars , eine Kerze, das

Licht.

de
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de lamp, bie Lampe.

een waslicht , ein Wachs,

licht.

eene waskaars, eine Wachs

ferze.

eene lantaarn, eine Laterne.

eene bril, eine Brille.

het perkament, das Pergas

ment.

eenefchryftafel, eineSchreibs ,

tafel.

het leeren, das Lernen.

van buiten leeren, auswen

dig lernen.

een Student, ein Stubent.

een Licentiaat, ein Licentiat

een Doctor , Leeraar, eitt

Doctor, Lehrer.

een Meefter, ein Magisters

eene ſchool, eine Schule.

academie, hoogefchool, Atas

demie, Universität.

een Hoogleeraar, Profeffor,

ein Profeffor.

Been Godgeleerde, ein Goti

tesgelehrter.

een griffel, ein Griffel.

het potloot, eene potloots-

pen, der Bleyſtift.

een liniaal , das Linial.

de les, die Lection.

overzetting, vertaaling, le

berfeßung.

een brief, ein Brief.

een briefje , ein Zettel , Zets

telein.

het fignet, das Petschaft.

een omflag , der Umschlag.

een zegel, ein Siegel.

lak, zegellak , Lack, Siegel

Lack.

een ouwel, eine Oblate.

een getal, eine Zahl

dagtekening, Datum, Da

tirung.

eene Cyfer, eine Ziffer.

de leffenaar, das Pult.

het vouwbeen, das Falzbein .

het ftudeeren, das Studies

ren.

het leezen, das Leſen.

het fpellen, das Buchstabis,

ren.

het fchryven, das Schreis

ben.

de godgeleerdheid, de theo-í

logie , die Gottesgelehrts.

heit, Theologie.

een Rechtsgeleerde , tin

Rechtsgelehrter.

de rechtsgeleerdheid , die

Rechtsgelehrtheit.

een Geneeskundige, ein Arz-

neygelehrter.

geneeskunde, Arzneykunst.

een Wysgeer , Philofooph,

ein Weltweiser, Philosoph.

philofophie, wysbegeerte;

wysgeerte, Philosophie,

Weltweisheit.

de vrye kunften , die freyent

Künfte:

de fpraak- , taalkunde , die

Sprachkunst.

de redeneerkunde , die Vers

nunftlehre, Logif.

de rederykkunft, die Reden

tunst.

muziek- , toonkunde , Mu

fif, Tonkunft.

de
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de rekenkunft, die Rechen de bouwkunde, bie Bau

funst.

de landmeetkunde, die Meg

funst, Geometrie.

de ftarrekunde , die Stern

kunst, Astronomie.

kunst..

de dichtkunde , die Dicht

kunst.

de fieltkunde, die Schmelz-

funft:

de wiskunde, wiskunft, die de fcheikunde , die Scheide

de

Mathematik. kunft.

aardryksbefchryving , hiftoriekunde , Geschichts

Erdbeschreibung.
funde 2c.

11) Von den Theilen des Hauſes und vom

Hausrathe.

Een huis, ein Haus.

de huisdeur, die Hausthüre.

een flot, kafteel, ein Schloß.

een paleis, ein Pallast.

hetduimyzer, die Thürangel.

een flot, ein Schloß.

een hangflot, einMal ,Vor

legschloß.

een fleutel, ein Schlüffel.

een looper, ein Hauptschlüf

fel.

een grendel, ein Riegel.

eene klink, eine Klinke..

een klopper, ein Klopfer.

de fchel, bel, die Schelle.

de agterdeur, dieHinterthure.

de kachgelkamer, die Stube.

eene kamer, een vertrek,

eine Kammer.

eene voorkamer , eine Vor.

kammer, ein Vorzimmer.

eene agterkamer , eine hin.

terkammer, ein Hinterzim

mer.

de fpyskamer, eetzaal , die

Speisekammer, der Speife.

faal.

de zydkamer, het falet, flei

ner Saal.

een kachgel, oven, derOfen.

de plaats, het plein, derHof.

de put, der Brunnen.

de keuken, die Küche.

debottelaary,fpyskelder, die

Kelleren.

de wynkelder, der Weinkel

ler.

paardeſtal, Pferdeſtall.

het koets , wagenhuis, de

ftal, der Schuppen.

duivenflag, duivevlagt, Taus

benschlag.

een hoenderhok , das Hüh-

nerhaus.

het heimelyk gemak, fe-

kreet , der Abtritt, das

Privet , Secret.

eene verdieping, ein Stock

werk.

de trap, die Ereppe, Etiege.

de zolder, der Boden.

het dak, das Dach.

het dakvenſter , das Dache

fenster.

D3
de
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de gevel, der Giebel, d

de Latten , die Latten."

vaan, weerhaan , windwy.

zer , der Wetterbahn.:

de dakgoot , bie Dachrinne.

een venster, 8 Fenster.

een houten venier, derFens

fterladen.

de vloer, grond, der Boden.

een ſchoorsteen, derEchor.

stein.

een fchabel, bekleed zeteltje

zonder armen, ein Seffel.

een kuffen, ein Polster, Küf

fen.

een voetebank, ein Fußsche

mel.

eene fpinde,

schrank.

ein Speises

het koffer , der Koffer.

het valies , der Mantelf.ck.

een ftaand horiogie, eine

Wanduhr.

Veen zandlooper, eine Sand-

uhr.

het uithangbord, das Schild.

de muur , die Mauer.

een klinkert, der Mauer.

stein.1

de kalk , der Kalk.

gips, pleifterkalk, der Gips.

een balk , der Valken.

eene pan, Pfanne, Hohlzies

gel

marmerfteen , Marmelstein,

Marmor.

eene lei , der Schieferstein.

ribbe , Balken.

?

plank, Brett, Diele, Planke.

Reen , Stein.

de gang, der Gang.

een lugtgat , ein Luftloch.

eene luifel, ein Schirmdach.

eene tafel, eine Tafel.

een tapyt , ein Teppich.

het kabinet , eene kaft , ein

Schrank.

eene lade , fchuiflade ,

Schublade.

een spiegel , ein Spiegel.

tapytbehangzel , Tapezerey.

een ftoel, ein Stuhl.

een leunstoel, der Lehnstuhl.

een armstoel , ein Armscffel.

eine

een armblaker, kroon , ein

Kronenleuchter.

een kandelaar , ein Leuchter.

een fnuiter, die Lichtpuße.

eene kruik , ein Krug.

een pot, vat, ein Gefäß.

eene fchop , eine Schaufel.

eene tang , eine Zonge.

een komfoor, eine Feuer

pfanne.

een vuurfcherm , ein Feuer-

fchirm.

een bed , ein Bett.

een ruftbed , ein Ruhebett.

ledekant , Felbbert.

bedſtede , Bettstelle.

bedplank , Bettbrett.

bedpan , Warmpfønne.

gordynen , Vorhånge.

gordynroede, Vorhangstan-
+

ge.

matras , Matraße.

ftroozak , der Strohfack.

deken , Decke.

koofdkuffen , Kopftüssen.

peuluw , Polster.

bed-
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bedlaken, Bettlaken.

het ftilletje , der Nachtstuhl.

De keuken, die Küche.

waterpot, Nachtbecken, Piß,

topfic.

12) Was man in der Küche und im Keller findet.

de kelder, der Keller.

de haard , der Heerd.

het vuur , das Feuer.

de vlam , die Flamme.

de rook, der Rauch.

het roet, der Ruß.

het hout, das Holz.

brandhout, Scheitholz.

een takkebos , Reißbund,

Welle.

fteenkoolen , Steinkohlen.

turf, Torf, Brennerde.

gloejende kool, derBrand.

afch, affche, die Asche.

het vuurflag, das Feuerzeug.

een vuurfteen, ein Feuerstein.

tintel, tonder, tontel , der

Bunder,

zwavelftok,Schwefelhölzlein.

blaasbalk , der Blafebalg.

vuurfchop, dieFeuerschaufel.

haal , haak , hahl , hacken.

het vaatwerk , das Küchen

geschirr,

koolpan, komfoor, die Kohls

pfanne.

ftrykyzer , Streicheifen.

melkkan , Milchkänne.

melkpot, Milchtopf,

koffikan , Kaffeekanne.

koffiketel , Kaffeekeffel.

een pot, ein Hafen, Topf.

een mes , ein Messer.

een hakmes, ein Hackmesser,

een dekfel , ein Decke!.

een kom , ein Napf.

een braadfpit, ein Bratspieß.

eene braadpan , eine Brat

pfanne,

de lardeerpriem, die Speck,

Spicknadel.

een treeft, der Dreyfuß.

de ketel , der Kessel.

een doorflag, vergietteſt, der

Durchschlag.

eene pan, eine Pfanne, der

Tiegel.

de rafp , ryf, bas Reibeisen.

de roofter , der Rost.

een emmer, derWassereimer.

eene kuip, tobbe, Rufe, 30-

ber.

kuipje , tobbetje , Kübel,

pol ., potlepel, och ,

Schöpflöffel.

fchuimfpaan , Schaumlöffel.

kruiddoos , die Würzbüchse.

een vyzel , der Morsel.

eene taartępan , die Torten

pfanne,

een ftamper, ein Stampfer,

Stößer.

loog , Lange.

een vaatdoek, Scheuerlap.

pen, Scheuertuch.

een bezen , der Besem.

eene ton , ein Faß.

een zeef, ein Sieb.

vaatje , tonnetje , Fåßlein.

een deuvik , der Zapfen.

de fpon , der Spund.

£ 4
eene
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eene kkraan, der Zapfbahn..

een bevel, en eber.
eineber.

de duigen, die Faßdauben.

een hoepel, der Reif.

de ftelling, die Lagerbäume.

drank, das Getränk.

wyn, ein.

bier, Bier.

meede, Meht, Meth.

Brandewyn, Brandwein.

kelderboor, ein Weinbohrer.

een tregter, en Trichter.

een kork, kurk, Korf.

een stop, ein Stopf, Stó

pfel.

eene fles, eine Flasche.

kurktrekker, Korkzieher.

een glas, das Glas.

broodbak, Brockorb.

broodmes, Brödmesser 2c.

13) Was man im Stalle findet, und was zum

Reiten geboret.

De ftal, der Stall.

de ftalknegt, der Callknecht,

de krib, die Krippe.

het hooy, bas Heu.

het ftroo, das Stroh.

de ruif, die Roßbaren.

haver, haber.

haver-wan, Futterschwinge.

de roskam. dr Striegel.

de kaperfon, Rappaum,

Maulzange.

muilband, Maulforb.

hit hoefyzer, das Hufeisen.

eeu fpringriem, der Sprung

riemen.

het gebit, das Gebiß.

de fangen, die Stangen..

breidel, teugel, der Zügel.

de mondketting , die Kinn,

fette.

de keelriem , der Kehlrie

nzen.

het hoofdstel, das Hauptge,

stell.

de borftriem, der Brustrie

men.

het schabrak, die Schabracke.

de zadel, der Sattel.

de toom, der Zaum .

de ftaartriem, der Schwanz.

riemen.

de gordriem , der Gurtries

men.

de zadelboom, der Sattel

bogen.

een halfter, die Halfter.

de degen, der Degen.

de piftoolen, die Pistolen.

de fteigbeugels , die Steig.

bugel.

de zweep, die Peitsche.

de laarzen, ftevels, die Stie

feln.

de fpooren, die Sporen.

het paard, das Pferd.

een hengst, ein Henast.

een ruin, ein Wallach.

eene merrie, eine Stute.

een veulen, ein güllen.

een kitje, klepper, ein Klep-

per.

doodeeter, fchanslooper, vi! -

paard, Schindmähre.

een telpaard , ein Zelter.

een
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een vos, ein Fuchs.

moorpaard, ein Rappe.

een vlekpaard , ein Mücken

ſchimmel.

een gefpikkeld paard , eine

Echecke.

een rydpaard, ein Reitpferd.

een pakpaard, ein Packpferd.

een trekpaard, ein Zugpferd.

een koppelpaard , ein Kop

pelpferd.

14) Von der Stadt

Eene ftad, eine Stadt.

eene voorstad, eineVorstadt.

de ftadsgragten, die Stadt

graben.

vefte, wal, der Wall.

de ftadsmuur , die Stadt

mauer.

de brug, die Brücke.

de poort, das Thor.

een toren, der Thurm.

de markt, der Markt.

de ftraat, die Straße.

een huis, das Haus.

het paleis, der Palast.

éene kerk, eine Kirche.

kloktoren, Glockenthurm.

hofpitaal, galthuis, Hospital,

Spital.

gevangenhuis , Gefangen.

haus.

het raad- , ftadhuis, Rath.,

Stadthaus.

eene koets, eine Kutsche.

een wagen, ein Wagen.

eene chais, eine Chaise....I

eene kar, ein Karren.

kruiwagen, Schubkarren.

eene flede, fleê, eine Schleis

fe

eene ftortkar, ein Schnappa

farren.

ſpeelwagen, Spiel- , kuſt-

wagen 20.

und ihren Theilen.

het tolhuis, das Zollhaus.

de beurs, die Börse.

de waag, das Wagehaus.

eené herberg, eineHerberge,

Schenke, Wirthshaus.

logement, Logement.

wynhuis, Weinhaus.

eene kroeg , eme Krug

Schenke.

de vleefchhal , das Fleisch-

haus.

de vifchmarkt, der Fische

markt.

de groenmarkt, der Grün-

Krautmarkt.

de voddemarkt, der Lampen ,

Grempelmarkt.

de kaasmarkt, der Kåses

markt.

een molen, die Mühle.

eene fluis, eine Schlüſe.

agterftraat, Hintergäſſe 26.

15) Was man auf dem Lande ſiehet.

Het land, das Land.
eene klip, ein Fels, Klivve

eene woestyn, eine Wüste..

eene dal , eene valey , ein een bofch, woud, ein Wald.

een berg, ein Berg.

Shal. een boſchje , ein Gebüsch.

P 5
ftruik
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ftruik , Strauch.

wei, weiland , Viehweide.

hooiland , eine Wiese.

een wynberg, der Wein

berg.

een tuin , ein Garten.

eene brug, eine Brücke.

eene floot, der Graben.

eene beek , ein Bach).

eene rivier , der Fluß.

een vyver , ein Teich.
1

een meir , das Meer.

het moeras , ein Moraft.

poel, modderpoel, Pfuhl,

Pfüße.

eene fchuit, eine Schüte,

Schifflein.

een dorp , ein Dorf.

dorpje, fleines Dorf.

een vlek, ein Flecken,

fchaaps - kooi, fchaaps- ftal,

eine Schäferev...

16)

/fchaapshok,eineSchaafhürde,

hoeve , Hufe, Meyerhof.

pagthoeve , Pachtgut.

eene fchuur, eine Echeuer.

onbebouwd land, einBrach

acker.

beploegd land, ein gebauter

Acker.

een akker , ein Acker.

het koorn , das Getreide.

haver , Haber.

boekweit, Buchweizen.

tarwe , der Weizen.

garßt , die Gerste.

rogge, der Roggen.

erweten , Erbsen.

wikke , Wicken.

linfen , Linfen,

halm , Halm.

aar, Aehre.

hooy , das heu.

onkruit, das unfraut zc.

Kriegsworter 2 .

De Stadhouder , der Stadt.

halter.

de Bevelhebber, der Befehls

haber.

de Veldheer , der Feldherr.

een Veldmarschalk, ein Feld

marschall.

Veldtuigmeefter, Feldzeug

meister.

Generaal, General.

Generaal-majoor,Feldwachts

meister.

een Majoor , Oberwachtmei.

fter.

Hoofdman, Kapitein, haupt

mann, Kapitain.

Luitenant, Lieutenant , Un-

terhauptmann.

·

ber

een Vaandrig, Vendrig, ein

Fábndrich.

Sergeant, Feldweibel.

Kapitein des arms ,

Fahnjunker,

Voeragie meefter , Rech-

nungsführer.

Ritmeefter, Rittmeister.

Korporaal , Rottmeister.

Landspaffaat, ein Gefrey-

ter.

Provooft , Stockmeister.

een Soldaat, ein Soldat.

een Ruiter, ein Reiter.

Cu-
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Curaffer, Kuras-, geharnisch.

ter 'Reiter.

een Dragonder, Dragoner.

Musketier , Musketier.

Kwartier , Legermeefter,

Lagermeister.

het leger, das Kriegsheer.

het Voetvolk , das Fuß

volf.

de Ruiterey, die Reiterey.

Karabinier , Büchsenschüß.

Kanonier , Constabel, Büch-

fenmeister.

Fufelier, Flintenier.

Hellebardier , Hellebardirer.

Piekenier , Pikenier.

Granadier , Granadier.

de Regiments ftaf, der Re

gimentsstab.

A

een Mineur , ein Minirer.

Ondergraaver , Untergraber.

de Heirfchaaren, die Kriegs

heere.

een Officier, Officier,Kriegs.

beamter

een Speerruiter, ein Speers

reiter.

een Buſchſchieter, Büchsen,

meister.

een Schansgraaver, Schanz.

gråber.

een Slingeraar , ein Schleu

derer.

een Pyper, ein Pfeifer.

een, Voetknegt , ein Fuß ,

knecht

een Trommelflager, ein

Trommelschläger.

Tamboer majoor , Regi

mentstrommelschläger.

eene Armee, hetLeger, das

-Feldlager, Heer, Armee,

deVoorhoede, derVortrab.

Agterhoede, Nachtrab.

een Detachement, ein abges

fonderterHaufen.

eenRegiment, ein Regiment.

een Bataillon, ein Bataillon .

eenEskadron, ein Geschwa

der,

eene Compagnie, eine Com-

paanie , Fahne.

een Overlooper , ein Uebers

läufer , Flüchtling.

de Marfch , der Zug , Auf-

bruch,

de Veldtogt , der Feldzug.

een Veldflag,dieFeldschlacht,

Schlacht.

eene Schermutkeling , ein

Scharmüsel .

de Aftogt, der Rückzug.

een Corps de Referve , der

Hinterhalt.

eene Legerwagt , eine Feld

wache.

een Pikét, Wache zu Pferde.

het geſchat , das Geſchüß.

eene kartouw, eineKarthaus

ne.

een mortier, der Mörfer.

de aanval , der Angriff, An-

fall .

de verdediging, die Vertheis

digung.

de Loopgraven , die Laufs

graben.

de Verſchanzing , die Ver

schanzung.

ondermynen, ondergraaven,

unters

•
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untergraben, unterminis rug van den degen , der

ren.

blokkeeren , blockiren, ein

ſchließen.

blokkade, Blodade, Blocki,

rung.

voorraad, der Vorrath.

ammunitie, Kriegsbedürfniß.

leevensmiddelen, Lebensmit

tel.

voeragie , Futter , Sutter,

asche.

ordonnantie, Verordnung.

het bevel, der Befehl.

handgreep, Handgriff.

het garnifoen, Garnison, die

Besatzung.

het veldleger, das Feldleger,

de uitrusting, die Ausrüstung.

een gelid, ein Glied.

een finger, eine Schleuder.

de Ronde, die Runde.

de Patroulle, die Patrolle.

de Taptoe, der Zapfenfreich.

een Spion, ein Spion, Kunds

schafter.

een Zoetelaar , ein Marke-

tenner.

een. Vrywillige, Freywilli

ger.

de wapenen, die Waffen.

een degen, ein Degen.

knop van een degen, der

Degenknopf.....

het gevelt, das Gefäß.

de footplaat, das Stich

blatt.

de kling, die Klinge..

de fchede, die Scheide.

gen fabel, ein Såbel.

Rücken.

fcherp , fnede van een de-

gen, die Schneide.

het vlak van den degen, der

Flache Degen.

een Ponjaard , Dolk, ein

Dolch.

draagband, Gehenf.

karabyn, Karabiner.

een vuurroer, ein Feuer-

rohr.

een donderbus, ein Doppel

rohr.

1

eene zakpiftool , eine Sack

pistole, ein Puffer.

de loop, der Lauf.h

de kolf, der Kolben.

de veer van ' t flot , die Fe

der im Schloffe.

de fteen, vuursteen , Feucr

ftein .

het laadgat , das Zünds

loch.

de pan, die Zündpfanne.

dekzel van de pan, derPfan

nendeckel.

de haan, der Hahn.

een ladftok, der Ladestock.

het kruidhoorn , das Pul-

verhorn.

een krafler, der Kräßer.

een kogeltrekker , der Ku

gelzieher.

de kogel, die Kugel.

de kogelform , die Kugel-

formi.
"

het kruid , bas Schicßpul-

.ver.

draadkogel, Kettenkugel.

hagel,
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hagel, der Schrot.

de lont, die Lunte.

1

een flangſtuk , eine Feld.

schlange.

een bandelier; ein Bande-

lier.

de laading , die Ladung.

eene lancie, fpeer, eine Lanze.

een hellepaard , eine Helles

barde.

eené piek, eine Pique, Picke.

een harnas, ein Küraß.

het borftftuk, das Brust

stück.

het rugftuk , das Rück

stuck.

een helm ,' ftormhoed , eine

Sturmhaube.

pantfer , pantfier ; Pan

zer, Brustharnisch.

koller, ein Koller.

affuit, roopaard, eine

Stücklafette.

brandzwabber, wiffer van 't

gefchut, ein Stückputer.

een laader , eine Ladeschau

fel.

ftamper, ein Seßkolben.

lontstok, eine Zündruthe

kanonkogel, eine Stück

fugel.

gloe'ende kogel, eine glü

hende Kugel.

kettingkogel, eine Ket-

tenkugel.

eene bombe, een fpringko-

gel, eine Bombe, Spreng

fugel.

helm, ftormhoed , ein eene granaat, cine Granate.

Helm, Sturmhút.

ring ., halskraag , ein

Ringkragen.

fjerp , veldteken ,

Feldzeichen.

ein

het vaandel , vendel , die

Fahne.

een standaart , eine Stan

darte.

eene trompet, eine Troms

'pete..

-
trommel, die Trommel.

de trommelstokken ,

Trommelkleppel.

het vuurwerk , das Feuer

werf.

een vuurpyl, eene raket,

eine Rackete.

-vuurrad, ein Feuerrad.

Bagagie , Pakwagen, ein

Packwagen.

eene broodkar , ein Brod

farren.

die
-

een ftuk , ein Stück, Ge.

ſchüß.

-veldftuk, ein Feldstück.

- mortier, ein Mörser.

tent, ein Zelt.

ronde tent, paviljoen, eint

rundes Zelt.

fchipbrug, eine Schiff

brücke.

ladder, eine Leiter.

een bok, cin Bock.

-

windas, eine Winde.

muurbreeker, ein Mauerkanonfchoot, ein Stück

brecher.

rolhout, eine Walze.

schuß.

éen
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een houw , ein Hieb.

fteek, ein Stich.

hetkrygsvolk, Kriegsvdlker.

de doortogt , der Durchzug.

een vliegend leger, en flie

gend Lager.

de flagörde , die Schlacht

ordnung.

de reyen, die Reihen.

eene eſcorte, ein Geleite.

belegering , eine Belage

rung.

een krygslift, eine

overval , ein Ueberfall.

beklimming, beftorming, ei.

ne uebersteigung mit Lei

tern :

het alarm , der Lärmen.

de oorlog , der Krieg.

overwinning , der Sieg.

nederlaag , die Niederlas

gè.

een vlugteling, ein Flücht-

ling.

tros-,legerboef, ein Troß

bub.

verminkte, ein unvermo-

gender Soldat.

de trommel roeren, flaan,

die Trommel rühren.

reveille flaan, die Revel

schlagen.

-vergadering flaan, die

Vergaderung schlagen.
1

Kriegslist.chamade,den aftogtflaan,

den Zapfenßreich -ſchlagen,

etwas mit der Trommel an-

zusagen haben.

capituleeren , capituliren .

laaden , laden.

foldy , der Gold.

het losgeld, het rantfoen,

das Lösegeld.

Inkwartiering, Einquarties

rung.

het winterleger, das Win

terlager.

de monſtering, die Muste

rung.

pas, paspoort, Geleitsbrief.

fauvegarde , chirmmacht.

bezetting, Befaßung.

de hoofdwagt, die Haupt-

wache.

fchildwagd , die Schild,

wacht.

eene ruiterwagt, eine Reis

teriache.

contramineeren , entgegen

graben.

ontwapenen , entwaffnen.

plonderen, plunderen, plûn.

dern.

met ladders beklimmen, mit

Leitern ersteigen

het leeven ſchenken , das

Leben schenken.

-gefchut vernagelen , das

Gefchüß vernageln.

de poorten oploopen, die

Thore aufførengen.

werven , werben.

neêrmaaken , niedermachen.

eene myn laaten ſpringen,

eine Mine springen las

fen.

eenen uitval doen , einen

Ausfall thun.

de overwinning bebaalen,

den Sieg davon tragen.

flag
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flag leveren, eine Schlacht´de wal , der Wall.

liefern.

na den degen grypen , jum

Degen greifen.

te paard klimmen , zu Pfers

de steigen.

ftorm loopen , Sturm lau-

fen.

op de wagt trekken, auf die

Wacht ziehen.

ftormender hand inneemen,

mit Sturm erobern.

zig op difcretie , verdrag,

overgeeven, sich aufGng.

de und Ungnade ergeben. ,

alarm blaazen , Lerm blasen.

eenebelegering uitstaan, uit-

houden , eine Belagerung

aushalten.

·
uittrekken , ausziehen.

met fak en pak uittrekken,

mit Sack und Pack aus.

ziehen.

met vligende vaandels , fla

ande trommel , kogel in

den mond, en brandende

lont uittrekken , mit flies

genden Fahnen, flingen

dem Spiele, Kugel im

Munde, und brennender

Lunte ausziehen.

éen fort , eene fchans , ein

Fort, eine Schanze.

eene citadel, eine feste Burg.

vefting , eine Festung.

borstweering, eineBrust.

wehr.

debuitenwerken, die Auffens

werke.

het paalwerk, das Pfahl

werf.

bolwerk, das Bollwerk.

eene fchietkat, eine Kage

auf dem Bollwerk.

➡kazemat, eine Caſemas

te:

ravelin , Ravelin , halber

Mond.

het hoornwerk, das Horn=

werk.

de fchietgaten, die Schieß.

löcher.

eene redout, eine viereckigte

Schanze.

battery, eineBatterie, eint

Stückbett.

myn, eine Mine

tegenmyn, eine Gegens

mine.

Bresfchieten , Bresche schief.

fen.

een vrieſche ruiter, ein ſpas

nischer Reiter.

fchanskorf, ein Schanz-

förb.

ondergraaven doorgang,

om de veſting te naderen,

ein geschnittener Gang in

die Erde, der Festung zu

nahen.

contrefcharp , ein bebeck

ter Weg.

de capitulatie, Capitulation,

Handlung zur Uebergabe.

ftadtot overgeeven dwin-

gen, den Ort zur Uebergas

be zwingen 2c.

17) Von
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17) Von Gartenwerk, Blumen und Bäumen.

Een tuin , der Garten.

tuinman , tuinier , Gårt

ner.

tuinwerk, Gartenwerk.

het tuinbed, das Gartenbeef.

-bloemperk, das Blumen

1. beet..

een bogaard, boomgaard, ein

* Baumgarten.

moestuin, ein Krautgar

'ten..

bed , ein Mistbeet.

het latwerk, dé glint, ein

Geländer.

eene bloem , eine Blume.

een bloemknop, einBlumens

knopf.

knop, eine Knospe.

eene duizendfchoon , Lau.

fchon, Floramor.

Anemonie , Anemone.

Fluweelbloem, Sammtblus

me, Sammtroſe.

een Korenbloem, eineKorns

blume.

eene Nachtſchoon ; Nacht-

ſchön.

Kamillebloem , Camillen .

een Klokje , Glockenblume.

Klaproos , Klapperrose.

Manderkruid, Mandraagers-

kruid , Alraun.

Paffiebloem, Passionsblume.

Aurikel , Aurikel.

eene Hiacinth, die Hiacinth.

་

Narcis , Narciffe.

Madelief, Magliebe.

eene Lelie, eine Eilie.

Nagelbloem , Jågelblüme,

Scågelein.

Angelier , Någelein , Nelke.

Heul , Maankop, Slaapbol,

dër Mohn.

C

Sneeuwbal , Sneeuwbloem,

Schneeblume.

Peoni- bloem, roos. Peo

nienblume, rofe.

eene Ranonkel, Renonkel,

die Ranonkel.

Sleutelbloem , die Himmel

schlüffel.

-

eene Roos, eine Rose.

Zonnebloem, eine Son

nenblume.

Tuberbos, Tuberose.

eene Tulp, eine Tulpe.

Viool, ein Beilchen.

een Boom, ein Baum.

-Struik , ein Strauch.

de wortel , die Wurzel.

— itam , der Stamm.

een tak , ein Aft , Zweig,

Reiß.

takje , Aeftlein , Zweiglein.

eene fpruit , eine Sprosse.

fpruitje , Sprößchen.

een Blad , ein Blatt.

de fchors , fchel , die Rinde.

het hout, das Holz.

het pit , der Kern.

Jasmynbloem , Jasminblu. eene laan , eine Allée, der

me. Gang.

Keizerskroon , Kaiſerfront. de ſchaduw , der Schatten.

een
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een Abrikoozenboom , ein

Abrikosenbaum .

Amandelboom, ein Man

delbaum.

Els, Eizenboom , Erle, Et

lenbaum

Vygenboom, Feigenbaum.

een Peereboom, ein Birn-

baum.

Appelboom, Apfelbaum.

Palmboom, Im, palmbaum.

Hagedoorn, Hagedorn.

Ceder , Cederboom , Ceder,

Cederbaum.

een Karfen , Kerfenboom,

ein Kirschbaum.

-Eikeboom, Eiche, Ei

chenbaum.

Citroenboom,Citronenbaum.

Kaftanjeboom, Castanien-

baum.

een Roozeboom, ein Rosen.

baum.

Lindeboom, eine Linde.

Berkeboom, eine Birke.,

Cypres, Enpresbaum.

een wyngaard, wynftok,

Weingarten.

een wyngaardrank . eine

Beinrebe.

--Hazelaar.Hafelstzube,Ha

felnußbaum.

Dadelboom, Da telbaum.

Kweeäppelboom,Kweepeer-

boom,Quittenapfel ,Quit-

tenbirnbaum.

Beukeboom, Buche, Buch.

baum.

ཨཐཱ ཉྙཱུ

Effenboom, Esche, Eschen-

baum.

Kruisbeffeboom, Kreuzbeer-

baum.

Aalbeffeboom,Johannisheers

baum.

Lauwer , Laurierboom, for

be rbaum.

Moerbezieboom, Maulbeer,

baum.

Mifpelboom, Mispelbaum.

Nootenboom, Nußbaum.

Olm, Olmboom, ulme, ulm

baum.

Perzikboom, Pferfichhaum

Pruimboom, Pflaumenbaum .

Wilg, Wilgeboom, Weide,

Weidenbaum 2c,

18) Von den Vögeln.

Een vogel, ein Vogel.

Arend, ein Adler.

-Havik, ein Habicht.

eene Meerle, eine umfel.

Exter, eine Elfter.

Kwiktaart, Bachſtelze.

Korhaan, Birkhahn.

Korhen. Korhoen, Birkhens

ne, Birkhuhn.

een Faifant, ein Fasan.

Kanari - vogel, Kanurienvo,

gel.·

Vlasvink Hanfling.

eene Vink, en Fink.

Vleermuis , eine Fleders

maus.

een Ger, ein Geyer.

Grasmufch , bafterd Nagte

gaal, Grasmücke.

een Gent, ein Gänserich.

Eend,
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Eend, Ente.

Weduwaal, Goldammer.

Diftelvink, Distelfink.

eene Goudvink , ein Golp

fink.

Gans, eine Gans.

Zwaan, ein Schwan.

een Uil, cine Eule.

Roodborftje , ein Roth

kehlchen.

Haan, ein Hahn.

eene Hen, eine Henne.

Hazelhoen, Haselhuhn.

een bofchduif, eine Holz

taube.

Kuiken, ein Küchlein.

Kraanvogel , ein Kras

nich.

Koekoek, ein Kuckuck.

Kievit, ein Kibig.

eene Raaf, eine Rabe.

Kraay, eine Krähe.

Leeuwerk, Leeuwrik, eine

Lerche.

-

eene Koolmees, Meife,Robl

...melse.

een Nachtuil, eine Nacht

eule, uhu.

Transuil, ein uhu.

Nagtegaal , eine Nachtis

gall.

Meerkolf, ein Håher.

een Lyfter , ein Krammets,

vogel.™

Pelikaan, ein Pelikan.

eene Paauw, ein Pfau.

Hoppe, ein Wiedehopf.

Mees, eine Meife.

Papegaay, ein Papagen.

Kuikendief, Wouw, eine

Weihe.

Ring-, Ringelduif, Ringel-

taube.

een Reiger, ein Reiher.

Roerdomp , eine Rohrs

dommel.

Gierzwaluw, Rheinschwals

: be.

een Patrys, ein Rebhuhn.

Struisvogel, ein Strauß.-

Snep, Snip, eine Schnepfe.

een Putter, ein Stieglig,

Ojevaar, Storch.

Sperwer, ein Sperber.

eene Spreeuw, ein Stahr.

Zwaluw, eine Schwalbe.

Mofch, Mufch, ein Sper

ling.

abdes

Spegt, ein Specht.

-Duif, eine Taube.

een Doffer, ein Taubert.

Trapgans, eine Trappe.

een Duiker, ein Taucher.

Tortelduif, Turteltaube.

Kwartel, Wagtel , Wach

tel.

een Kalkoen, ein Welscher

Hahn.

Waterhoen, Wafferhuhn .

Winterkoningje , Zaunfo

nig .

een Cysje, ein Zeischen.

Duikelaar, Tauchente.

Lepelaar, Löffelgans.

Lokmees, Lockmeise.

Lokvogel , Lock ,, Fangvo-

gel..

Lokvink, Lockfink 2c.

19) Von



Sammlung der Nennwörter.
227

1

19) Don den Fischen.

Een vifch, ein Fisch.

Aal, der Aal..

Blei, Bleibe, ukley.

Barbeel, Barm, Barbe.

Baars, Berfich, Bårsch.

Braaffem, Brachsen.

Dolfyn, Delphin.

Forel, Forelle.

Zeebraaffem , Goldkarpen,

Seebrasme.

Grondeling, Gründling.

Haring, Hering.

Zeekreeft , Seekrebs.

Kreeft, Krebs.

Witvisch, Bleihe, Weiß.

fifch.

een Snoek, ein Hecht.

eene Krabbe, eine Krabbe.

Nylraaf, Rarausche.

Karper, Karpen.

Lamprete.

Lamprey, Negenöog , Prik,

Kongeraal, Meeraal.

Makreel, Makrelle.

Zalm, Lache.

Stokvifch, Stockfisch.

Moffel, Muschel.

Ruisvoren, Plege.

Poft, ein Stint.

Tarbot, Platvifch, Platteis.

20) Von den

Roch, Roche.

Kwabäal, Puitäal, Stint.

Spiering, Spiering.

een Steur, ein Stör.

Zeelt, Schleye.

Smeerling, Schmerling.

Sardyn, Sprot, eine Sar

delle.

Schol, Scholle.

Stekelbaarsje, Dornfisch.

Walvifch, Wallfisch.

Tong, Platt , Zungfisch.

Oefter, Auster.

Zandaal , der Sandaal.

Kuiter, Kuitvifch, Rogner,

Rogenfisch.

Hommert, Homvifch, ein

Milchner.

eene Vin, eine Floßfeder...

Schubbe, eine Schup.

pe.

een viſchgraat, eine Gråte.

de Hom, die Milch.

Kuit, der Rogen.

Gal, die Galle.

Kieuwen, die Kiefer.

Kreeftsfchaaren, Krebsschee

ren.

Kop van een fnoek , der

Hechtkopf sc.

19

vierfüßigen Thieren.

Een dier, ein Thier.

viervoetig dier, vierfüßig

Thier.

een Aap, ein Affe.

wilde Os , ein Autrochs.

Bok, ein Bock.

een Buffel, Buffelochs.

Bever, ein Bieber.

Beer, ein Bdr.

Civetkat, Zibetfaße.

een Das, ein Dachs.

Eekhoren, Eichhorn.

Ezel,
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Ezel, ein Efel.

Ezelin, Eselin.

Eenhoorn, Einhorn.

Eland, Eiend.

Egel, Igel.

een wilde Geit, eine Gemfe.

een Geit, eine Ziege.

Fret, Iltis, Jlting.

een Hert, ein Hirſch.

Hengst, Hengst.

Haas, ein hase.

een Hamel, ein Hammel.

Hond, ein Hund.

Hinde, Hirschkuh.

Haazewindhond, ein Wind.

Spiel.

Jagthond, ein Jagdhund.

Kalf, cin Kalb.

Kameel, Kemel, ein Kameel.

Kat, Kaße.

Konyn, Kaninchen.

een Marder , Marter, ein

Marder.

Meerkat, Meerfaße.

Mol, ein Maulwurf.

autefel.Muilezel, ein Drautefel

eene Muis, eine Maus.

Merrie, eine Stute.

Lam, ein Lamm.

Leeuw, Lowe.

Lins; Locht, ein Luchs.

Luipaard, ein Leopard.

een Olifant, ein Elephant.

-Os, ein Dchs.

Paard, ein Pferd.

Panterdier, Panterthier.

Rheekalf, ein Hirſchkalb,

Rhee, em Reh.

Ram, ein Widder.

Schaap, ein Schaaf.

Schoothontje , ein Schooß-

hündchen.

Speenvarken, ein Spanfer

fel.

een Stier, ein Stier.

Wolf, Wolf.

Teef, Hundin.

Tyger, ein Zieger.

Varken, Schwein..

een wild Varken, Eber.

jong Varken, ein Frischs

ling.

Veldmais, hamster.

Veulen, ein Füllen.
wild Zwynen.

ein wildes

Schwein.

Wezel, ein Wiesel.

Windhond, Windhund .

Zwyn, Schwein.

Zog, Mutterschwein, Sau 27.

21) Von kriechenden Thieren.

Adder, Adderflang , eine

Natter.

een Bafilifk, ein Baseliske.

Krocodil, ein Krofo.

din.

eene Waterflang, eine Waf

serschlange.

Padde, eine Krote,

een Draak, ein Drache.

huisjesflak, eine Schnecke

mit dem Hause.

eene Slak zonder huisje,

eine Schnecke ohne Haus.

Kikvorfch, ein Frosch.

Hagedis, eine Eidechs..

Slang, eine Schlange.

een

>
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een Salamander , ein Molch, eene Schildpadde ,

Worm, ein Wurm.
Schildkröte 2c.

22) Von Ungeziefer und Würmern,

Ongedierte , Ungeziefer,

bloedeloos diertje, Ungezie

fer.

jalect, Infect.

eene Bye, eine Biene.

Byenzwerm , ein Bienen

schwarm.

een Byënkorf, ein Bienen

forb.

Koningin der Byën, Bienen-

tonig.

eene Spaanfche Vlieg, eine

spanischeFliege.

Spin, eine Spinne.

Hemmel,

mel.

eine Hum

een vliegend Hart, ein

Hirschläfer.

Korenworm , Kalander,

Kornwurm.

eene rups , eine Raupe.

eine

Krekel , Huisftapel , eine

Grille , Heimke.

eene Wefp, eine Wefpe.

Kaasmade, eine Käsemas

de.

Kever, Molenaar, Maptafer.

eene Neet , eine Niffe.

Meelworm,Myt,Mehlwurm.

eene platluis , ciné Filzlaus.

Vlieg, eine Fliege.

Kapel , Vlinder, Witje,

Schmetterling, Sommer

vogel, Zweyfalter.

Oorworm, Obrwurm.

eene Luis , cine Laus,

Vloo , der Slob.

Wand , Weegluis, eine

Wanze.

een Bloedzuiger , ein Blut.

igel.

Scorpioen , ein Scor.

eine Heus pion.een Springhaan , eine Heus

schrecke.

Ziertje , onzigtbaar

wormtje , eine Milbe.

Duizendbeen, einMauer

wurm .

Piffebed , ein Mauerefl.

eene Mug, eine Mücke.

Keverviegh, Roßfåfer.

Schalbyter, Kupferfäfer,

Schwab.

goude Tor, Erdkäfer.

Paardevlieg, eine Roß

bremse.

Tarantul , Tarantula,

eene Mot, Motte, Schabe.

Aardworm, Erdwurm.

Zeideworm, ein Seiden.

wurm.

een Houtworm

wurm.

ein Hols

eene Pier, ein Regenwurm.

Glinfter. , Sint Jans

worm, ein Johannis.

wurm ze

een

eene Mier, eine Ameise.

Horfel, Horniß.

P 3
23) Yon
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23) Von den Metallen und Farben.

Metaal, Metall.

Verwe , Farbe.

het Goud, bas Gold.

Zilver, das Silber.

Koper, das Kupfer.

Tin , das Zinn.

Yzer, das Eifen.

Lood , das Bley.

Loodwit , Bleyweiß,

تس

Weißbley.

Erts , das Erg.:

geel Koper, Messing.

het Staal , der Stahl.

Kwikzilver, das Queck

filber.

Magneet, Zeilfteen, beras

gner.

het Blik, Blek, das Eisen

blech.

Koper, Yzerdraad, Kupfer,

Eisendrach.

de Zwavel, der Schwefel.

het Koperrood, Kupferwaf

fer, Bitriol.

Aurorakleur, goudgeel, Au

rorafarbe.

Perzik bloezem-kleur, Pfirs

fisch -Blutfarbe.

karmozynrood, Karmesin

roth.

Kaftanjebruin ,

braun.

Kastanienė

roozenrood , rosenroth.

vuurkleur , Feuerfarbe.

zeegroen , Meergrún.

bloemerant, blumerant, hell-

blau.

zilver-graauw, zilver-grys,

filbergran.

Aſchkleur, Aschfarbe.

Steenkleur, Ziegelfarbe.

Kolombynkleur , bläuliche

Taubenfarbe.

Paerelkleur, Perlenfarbe.

donkerblaauw , dunkelblau.

donkélbruin , dunkelbraun.-

Zwavelkleur , Schwefelfar.

be.

Koperroeft , der Grünfpan. wit , weiß.

Bergrood, Vermilioen, Zin_zwart , schwarz,

nober, Operment.

Spaanfch groen, Grünspan.

Lyfkleur , Leibfarbe.-

Vleefchkleur, Fleischfarbe.

Hoogrood, hochroth.

Oranje - kleur , Pomeranzen,

falbe.

donkergeel , bunkelgelb...

olyfkleur, Olivenfarbe.

bleekgeel, blaß , bleichgelb,

bleekgroen , blaßgrus,

Ifabelle-kleur, Isabellfarbe.

rood , roth.

geel , gelb.

groen, grún.

grasgroen , grafegrin.

lichtgroen, licht , hellgrün.

donkergroen , dunkelgrün,

blaauw , blau.

bruin , braun.

graauw , grau.

paars , braunroth, violet.

hemelsblaauw, himmel-blaß-

blau.

melk,
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melkkleurig , milchfarben, vioolkleur, viólfarb , vio,

milchfarbig.
let 20.

94) Vom Tanz und muſikaliſchen Inftrumenten.

Dans, der Tanz.

eene Allemande , ein deut.

-fcher Tanz.

#

Menuet, Menuet, fran-,

fischer Tanz.

een fpaanfche dans, ein fpa.

nischer Lanz.

engelfche dans, ein eng

ländischer Tanz.

Boerendans, ein Bauren

tanz.

J

een ftrykſtok, ein Fiedelbo.

gen.

- kam; Steg auf der Geis

ge.

de Snaaren, die Saiten.

Viool de Gambe, Baß , tiefe

Geige.

een Zakviool, eine Sacke

geige.

Lullepyp, Doedelzak, Dys

delfack.

eene Fluit, eine Flote.lugtige dans, tin Gaffen,

hauer.

deBovenzang,Difcant,Sings-

stimme.

de hooge ftem, der Alt , die

Mittelstimme.

de middelſtem, der Tenor.

de Bas, der Baß, die Grund

ftimme.

de Ballo Continuo , der Ge

neral , Hauptbaß.

eene Opera, ein Singspiel.

het Nachtmuziek, dieNachta

musik.

avondmuziek, ein Stand.

chen.

1

een Zinggedicht , ein Sing.

gedicht.

cene Herdersfluit , Hirtens,

Schäferflöte.

Schalmey, eine Schalmey.

Viool, eine Geige, Fie

del.

Mondfluit, Schnabelflöte.

Dwarsfluit, Querflöte.

Boere fluit, eine kleineFlöte.

Zakpyp,
Hobo, apleife.

Guitar, Cyter, eine Zitter.

een Klavecimbel , Clabier,

Clavicimbel,

Klavikordie, das Clavicorb.

een Spinet, ein Spinet.

eene Luitaute.

Harp, eine Harfe..

een Orgel, eine Orgel.

Jagthoorn , Jagd , Jåger-

horn. S

Bazuin, Schuiftrompet, eine

Tofaune.

Trompet, eine Trompete.

eene Lier, eine Leier.

Pauk, eine-Pauke.

Kromhoren, Krummborn,

Zinke 2 .

24
25) 1.
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25) Eigennamen.

Aaltje, Abelheit.

Abraham, Abraham.
43

Adam, Adam .

Blafius, Blasius:

Boudewyn, Balduin.

Brechtje , Brigit , Brigitta,

Adelaida, Adelheit.

Adolf, Atolph. Carel, Carolus, Carl.

Adriana, Adriane.
Cafper, Cafpar.

Brigitta.

„Adriaan, Adrianus, Adrian. - Carolina, Carolina.

Agnes, Agnela, Agnese.

Albert, Albertüs, Albrecht.

Albinus, Albinus.

Alexander, Alerander.

Amadeus, Amadeus.

Ambrofius, Ambrosius.

Amelia, Amalia,

Andreas, Andries, Andreas.

Angelica, Angelica.

Anna, Anna.

Annaatje, Antje, Mennchen,

Mennlein.

Antoni, Antonius, Anton.

Antonia, Antonia,

Arend, Arnoldus, Arnold,

Auguftinus, Augustinus.

Auguftus, August.

Aurelia, Aurelia.

Aurelius, Aurelius

Balthafar, Balthasar, Balth

fer.

Barbara, Barber, Barbara,

Barber.

Bart , Bartholomeus , Bar.

tholomaus.

Bafilius, Bafilius,

Barent , Bernhard , Bern

hard.

Benedictus, Benedict,

Barentje, Bernhardyn, Bart-

je, Bernhardina.

&

Catharina, Catryn , Catha

rina.

Christiaan, Christian.

Chriftina, Christina.

Chriftoffel, Chriſtoffel. Måke

Clara, Clara.

Claudia, Claudia.

Claudius, Claudius,

Clemens, Clement, Clemens,

Cornelius, Cornelis, Corne

lius.

Crifpyn, Crispinus, been 55

Ciriakus, Ciriatus.Date

David, David.

Defiderius, Defiderius.

Derk, Dirk, Dietrich

Dionyfia, Dionysia.

Dionyfius, Dionystus.

Dominicus, Dominicus.

Doris, Theoderus.

Dorothea, Dorothea.

Eduard, Educṛd.

Everhardus , Evert, Ebers

hard.

Elias, Elias.

Elifabeth, Elifabeth.

Erasmus , Erasmus.

Erneftus, Ernst, Ernst.,

Efther, Efther.

Efaias, Efaias.

Eufebius, Eufebius.

Eva,
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Paperder ? Iulia, Julia, A

Eugenius, Eugen..

Eva, Eva,

Euftachius, Eustachius,

Fabricius.Fabricius,

Ferdinand, Ferdinand,

Francifca , Francina , Fran-

cyntje, Fransje, Franciſcal

Frederik, Freerik, Friedrich.

Georgius, Georg.

Gillis, Egidius.

Gerhard, Gerrit, Geert, Geri

hard.

Gertruida , Geertrui , Ger

fraud, Gertrud.

Godfried, Govert, Gott

fried.

Gregorius, Gregorius.

Gunter, Gunther, Günther,

Guft, Guftavus, Gustav.

Helena, Selena.

Hein, Hendrik, Heinrich,

Hendrika, Henriette.

Hieronymus, Hieronymus.

Hilarius, Hilarius.

Hubert , Huibert , Hubert,

Humprecht,

Hugo, Hugo. ayden

Julia, 4

Juliana, Juliana,

Iuliaantje, Julianchen, Jul

chen. Mode

Iulianus Julianus.

Iulius, (Julius.

Iuftina, Juſtina,

Iuftus, Juft, Justus,

Lambert, Lambertus , fame

bert.

Laurens , Laurentius , Lau

renz, Lorenz.

Leendert, Leonard , Leone

hard,

Leentje, Lenchen.

Lena, fena,™Helena,

Leopold, Leopold.

/

Lodewyk, fubmig.

Lotharius, Lotharius.

Louifa, Louifa.

Iacob, lacobus, Jacob, and

, Iacoba, lacobina, Jacobine,

Ieremias, Jeremias.

Ignatius, Ignatius.

Innocentius, Jnnocentius,

Ian , Iohannes, Johann,

Hans.

Johanna, Johanna.

Jannetje, Johannchen.

Ioris, Georg.

Iofeph, Jofeph.

Lovisje, Louischen, Lübchen.

Lucas, Eucas.

Lucretia. Lucretia.

Lucretius, Lucretius,

Magdalena , Magtelt, Magi

dalena.

Magdaleentje, Magteltje,

Magdalenchen.

Marcus, Marcus,

Margareet,Margaretha,Mare

garetha

Margrietje, Margarethchen.

Maria, Maria.

Maarten, Martyn, Martin,

Martha, Martha.

Maryke, Marichen.

Mattheus, Mattheus.

Matthys, Mattheis, Matthis.

Maurits, Mauritius, Moris.

Maximiliaan, Maximilian.

Iooft, Justus.

Ifabella, Isabella.

p 5
Michael
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Michaël , Michel, Michael,

Michel. S

Michieltje, Michelchen.

Mofes, Mofe, Moses.

Nicolaus,Nicolaus, Nicolas.

Nicolaasje, Nicolaschen.

Noach, Roah.

Paul, Paulus, Paul, Paulus.

Paulina, Paulina.

Paulje, Paulden.

Stephanus, Steven,Stephan,

Steffen.

Styn, Styntje, Christina.

Sanneken, Santje, Süßchen.

Sanna, Sufel.

Sufanna, Sufanna.

Theobald, Theobald.

Theodora, Theodora.

Peter, Petrus, Piet, Pieter, Thomas, Thomas.

Peter.

Philip, Philippus, Philipp.

Rachel, Rachel.

Rebecca, Rebecca.

Reinert, Reinhart, Reinhard.

Richart, Reichhart. b

Reinout, Reinhold. ze

Rofemund, Rosemund.

Robert, Robrecht, Ruprecht.

Rudolf, Rudolph.

Sabina, Sabina.

Sybilla, Sybilla.

Sigismund, Siegmund.

Simon, Simon.

Sixtus , Sixtus.

Sophia, Sophy, Sophie.

Stanislaus, Stanislaus.

*7:
26) 7amen der Lånder,

Theodorus, Theodorus.

Therefia, Theresia.

Timotheus, Simotheus.

Tobias, Lobias.

Titus, Titus.

Valerius, Valerius.

Valentyn, Valentin, Velten.

Veronica, Veronica.

Vincent, Vincentius, Vin

ceng.

Ulrich, Ulrich.

Urbanus, Urban.

Urfel, Urfula, Ursel, Ursula.

Wilhelm, Willem, Wilhelm.

Wilhelmina, Willemyn,

Wilhelmine.

Wouter, Walther.

Zacharias, Zacharias.

Zacheus, Zachåus.

Stådte und Völker.

De vier waerelddeelen , die een Americaan , ein Ameri

vier Welttheile.

Europa, Europa.

caner.

Aken, Machen.

Algiers, Algier.

een Europeer, ein Euro, Alexandrie, Alexandrien.

påer.

Africa, Africa.

een Africaan, ein Africaner.

Afia, Aften.

een Afiaan, ein Akaner.

America, America.

Amfterdam, Amfteldam, Ams

sterdam.

een Amftel-, Amfterdam-

mer, ein Amsterdamer.

Anfpach, Anspach.

Antio.
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Antiochien ; Antiochie.

Antwerpen, Antwerpen, An

torf.

Antwerpenaar , Antorfer.

Arabië, Arabien.

Arabiër, Araber.

Archangel , Archangel.

Arragonie , Arragonien.

Armenie, Armenien.

Armenier, Armenier.

Affyrie , Affyrien.

Atheen, Athen.

Athenienfer , Athenienser.

Atrecht, Arras, Arrois,

Atrecht.

Augsburg , Augsfpurg.

Augsburger , Augspurger.

Babel , Babylon , Babel.

Baden, Baden.

Bamberg, Bamberg.

Barbarie , Barbaren..

Barcelona , Barcellona.

Bareit , Bareut , Bareyth.

Batavie , Batavien.

Bazel , Basel.

Belgrado Belgrad.

Berg, Berg, Bergen.

Bergen op den Zoom, Ber.

gen op Zomnu

Berlyn , Berlin.

Beyeren,Bayerland,Hayern.

Bobèmen , Böhmen.

Bohemer, ein Böhm.

Bon , Bonn.

*

Brazilie , Brafilien.

Bremen , Bremen.

Breslau , Breslau.

Britannien , Britannien.

een Brit , Britannier.

Bronswyk, Braunschweig.

Brugge, Brug.

Bruffel, Brüffel.

China, China,

een Chinees , ein Chinefer.

Coblents, Cobleng.

Conftans, Constanz, Cofinis!

Conftantinopel , Constanti

nopel.

Corfica , Corsica.

Courland , Curland.

Croatien , Croatien.

Croaat , Kroat, Krabat.

Cypren, Cypren.

Dalmatie , Dalmatien,

Danzig , Danzig.

Delft, Delpht.

een Deen, ein Dåne, Dåna

nemårter.

Denemarken , Dånnemark.

Dordrecht, Dort, Dortrecht?

Doornik, Dornik..

Dresden , Dresden.

Duitfcher, ein Deutscher. D

Duitschland, Deutschland.

Edam; Edam.

Edenburg, Edenburg.

Egypten, Egypten.

Egyptenaar , Egyptier.

Elfas , Elfaß.Bourgondie , Burgund.

Bourgondier, Burgundier,

Braband , Braband.
i

Brabander , Brabander.

Engeland , England.

Engelfchman , Engländer.

Emmerik , Emmerich.

Brandenburg, Brandenburg. Erlangen , Erlangen.

Brandenburger , Branden Finland, Finnland,

burger.
Fiq
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Finlander, Sinn, Finnlán

der,

Florence , Floreng.

Frankfurt aan den Main,

Frankfurt am Main.

Frankfurt aan den Oder,

Frankfurt an der Oder.

Frankryk, Frankreich.

een Fransman, einFranzos,

Fulda , Fulda.

Gafconje, Gafconien.

Gafconjer , Gafconier.

Gelderland, Geldern, Gel

derland.

Geneve , Gienf.

Gent, Gent.

Genua, Genua.

Genuees , ein Genueser.

Gieffen , Gieffen.

Goa, Goa..

Gorkum , Gorfum.

Goch, God , Gog.

Gothland , Gothland.

de Gotthen , die Göthen.

Gottingen, Göttingen,

Graauwbunderland, Grau

bünden.

Griekenland , Griechenland,

Groningen, Groningen.

Groenland , Grönland.

Gulik , Gulich, Jülich,

Haag, haag, hag.

Halberstad , Halberstadt,

Halle Halle.

Haarlem, Harlem.

Hamburg , Hamburg.

Hanau, anauzers.

Hanover, Hannover,

Heidelberg, Heidelberg.

Heilbron, Heilbrunn.

Henegouwen , Hennégau. ⠀

Hertogenbosch , Herzogena

busch.

Heffen , Heffen.

een Hes, ein Heß.

Holland , Holland.

een Hollander, ein Hollan

der.

Holstein, Holstein.

Hongarye , Ungarn.

een Hongaar , ein Ungar,

Iapan , Japan. 10 medl

Lena, Jeną.

Ierufalem , Jeruſalem.

een Indiaan , ein Indianer.

Indien, Indien.

Iperen, Speru.

Ierland , Irland , Irrland.

een ler , ein Irrländer.

Italiaan , taliåner,

Italien , Italien , Welsch.

land.

Iudea , das júbiſche Land. »«

Kamerik, Camerich.

Kandie , Candia,

Karinthie , Kärnthen,677

Kaffel, Caffel.

Kastilie , Caftilien,

Keulen , Colla, of venue

Kiel , Kiel.

Kleef, Cleve,

1

A

red!

Koningsbergen,Königsberg.

Koppenhagen,Coppenhagen.

Kortryk, Cortrich .

Lapland , Lapplanding

Lausnits , Laufig , Lausnig.

Leiden , Fetben.

Leipzig Leipzig.

Leuven , føven.

Liffabon, Lisbon , Liffabon.

Li-
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Lithauen, Lithauen.

Livorno, Livorno.

Lombardye, Lombarden.

Londen, London.

Lotharingen, Lothringen.

Lubek, Lubeck.

Lucca, Lucca.

Lucern, Lucern.

Luik, Luck, Lüttich.

Lunenburg, Lüneburg.

Luxemburg, füßel- , Euren

burg.

Lyfland, Liefland.

Magdenburg, Magdeburg.

Madrid, adrit.

Maltha, Maltha..

Mantua, Mantua.

Manheim, Mannheim.

Mark, Marf:

Marburg , Marburg,

Marfeille, Marsilien.

Maftricht, Mastrich.

? Munfter. Münster.

Mechelen, Mecheln.

Meilen, Meiffen .

Mekelenburg, Deckelnburg

Ments, Main , Maynz.

Mets, Meß.

Milaan, Man , Meyland.

een Milanees, May , Mey.

länder:

Minden, Minden.

Modena, Modend:

Moldavie, Moldau.

Moorenland, Mohrenland.

Moravie, Mähren.

een Moraviar , ein Mähr,

Mährer.

Moskau, Mofcovie, Mofcau.

Mofcoviter, Moscowiter.

Munchen, München.*:

Namur, Namur.

Napels, Neapel, Neapolis.

een Napolitaan , Neapolita

ner.

Naffau, Nassau.

Navarre; Navarre.

Nederland, Niederland.

een Nederlander , ein Nie

derländer.

Neurenberg , Nürnberg.

Nimmegen, Nimwegen,

Nimwegen.

een Noor, ein Norweger.

Noorwegen, Norwegen."

Ooftenryk Deftereich, Des

sterreich.

een Oostenryker, ein Destea

reicher:

Oranje, Dranien.

Orleans, Orleans.

Oftende, Oftende.

Oxfurt, Opfort. ?

Paderborn, Paderborn.

Padua, Padua.

Palermo, Palermotar

Palts, Pfalz.

Parma, Parma.

Parys, Paris.

Pavia, Pabla:

Perfie, Persient.

een Pertiaan, ein Përſtaner.

Petersburg, Petersburg.

Philipsburg , Philippsburg.

Piemont, Piemont.

een Piemontees, ein Piemon

tefer.

een Polak, ein Pohl, Polak.

Polen, Poblen

199

een Pommeraan, einPommers

Pomme
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Pommeren, Pommern.

Portugal, Portugal.

eenPortugees, einPortugies.

een Pruis, cin Preuß.

Pruilen, Preußen.

Praag , Prag.

Presburg , Presburg.

Potsdam, Potsdam.

Quedlinburg, Quedlinburg.

Ragufa, Raqufa.

Regensburg , Regensburg.

Reims, Reims.

Rome, Rom.

Rotterdam, Rotterdam.

een Rotterdammer, ein Rots

terdammer.

Rusland, Rußland.

een Rus, Rugländer.

Ryffel, Ruffel.

Saltsburg, Salzburg.

Sardinie, Sardinien.

een Savoyaar, ein Savoyer.

Savoyen, Savoyen.

een Sax, tin Sachs.

Saxen, Sachfen.

Schafhaufen, Schafhaufen.

een Schot, Schotte, Schott.

lånder.

Schotland, Schottland.

een Silefiër, ein Schlesier.

Silefien, Schlesien.

Sicilie, Sicilien.

Sluis, Schleuß.

Slavonie, Sclavonien.

een Spanjaard, ein Spanier.

Spanie, Spanje, Spanien.

Spiers, Speyer.

Stettyn, Stettin.

›

T

3

Stiermarker, Steyermärker.

Stokholm, Stockholm.

Straalfond, Stralsund.

Straatsburg, Straßburg.

Stutgard, Stuttgarð.

Syrie, Syria, Syrien.

een Tartaar, ein Tartar.

Tartarye, Tartarey.

Thuringen, Thüringen.

Toskanen, Toscana.

Trente, Trident, Trient.

Trier, Erier.

Trieste, Triest.

Tripoli, Eripoli.

Tubingen, Tübingen.

Turin, Turin.

een Turk, ein, Türk.

Turkye, Türken.

Tweebrugge, 3wenbrücken.

› Valencien, Balencien.

Venetien , Venedig , Vene

tien.

een Venetiaan, ein Venetia.

ner.

Virginie, Virginien.

Vlaanderen, Flandern.

een Vlaming, ein Flandes

rer.

Vliffingen, Bliſſingen.

Utrecht, Utrecht.

een Vries, ein Friese, Frießs

länder.

Vriesland, Frießland.

Ulm, Ulm.

Wallachie, Wallachen.

Warfchan, Warſchou, War.

fau, Warschau.

Stiermark, Steyer, Steyers een Weſtfaler, ein Weſtphẩ®

mart.

Weenen , Wien.

linger.

Weit.
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Weftfalen, Weftphalen , Zeeland, Zeland, Seeland.

Weftphalen.

Wezel, Wesel.

Wittenberg, Beiffenburg.

Wolfenbuttel , Wolfenbüt.

tel.

Worms, Worms.

Wartenberg, Würtenberg,

een Zeeuw, ein Zelander,

Seeländer.

Zevenbergen, Siebenbürgens

Zurich, Zürich.

»een Zwaab, ein Schwab,

Zwaben, Schwaben.

een Zweed, ein Schweb.

Zweeden, Schweden.

een Zwitter , ein Schwei

zer.

Zwitserland, die Schweiz.

ale

Zweyter Anhang.

Sammlung einiger Holländischen Redensarten

und Sprüchwörter.

Hy kent geen A voor

een B.

Wie het eene toeftaat, die

moet ook het andere toe-

ftaan.
.

Hy houdt den aal by den

ftaart.

Daar kan nog een andere

tyd komen.

Er weiß weder gicks noch

gacks.

Wer Afast, muß auch B

fagen.

Er hålt den Aal beym

Schwanze; er greift die Sa-

che unrecht an.

Es ist noch nicht allerTage

Abend.

Er ist ein geringer Kråmer,

Mein Kaufmann im Kleinen.

Hy is een Koopman in

aalsvellen.

fen.

Tegen de maan aanbaf-

Hy is tuffchen den hamer

en het aanbeeld.

Eeneaanbiddelyke Schoon-

heid.

Aangebodene dienſten zyn

zelden aangenaam.

Einen anfeinden, dem man

nicht schaden kann.

Er ist in der Enge ; flect

von allenSeiten in Nothund

Gefahr.

Eine ausbündige Schön.

heit.

Angebotene Dienste wer

den nicht verdankt.

Bind
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Bind de zaak niet te fterk

aan.

Hy wil daar niet, aanby-

tenoreh

Doe my de Eer an.

Hy heeft het my aange-

draaid.

Hy is op een ſtroowiſch

komen aandryven.

Ik ben met hem aange

haald.

Dat kleeft aan de ribben.

Laat het opmyaankomen.

Watlegt ' eru aan gelegen?

Gy wilt my ooren aan-

naayen

lets aanneemen:

Hy durft 'er niet aan rui-

ken:

Zyn aanflag is verydeld.

Stel u zo gekkelyk niet

aan.

Het is een heet yzer, om

aan te taften..

Het is geene kat, om zon-

der handfchoenen aan te vat

ten..

De wyn is aangezet.

Aanzien doet gedenken.

Hy houdt den aap in de

mouw.

Aap, wathebt gyſchoone

Jongen!

De wolf verändert wel

Van hair , maar niet vad

aart.

Gy vifcht agter het net.

Treibe die Sache nicht zu

stark.

Er will sich nicht darin

einmengen.

Erweise mir die Ebre.

Er hat es mir theuer ver-

fauft.

Er ist ein elender Schluk-

fer.

Ich bin mit ihm deſchive,

ret.

Das ist sehr nahrhaftig.

Verlasset euch auf mich.

Was gehet es sich an?

Du willst mit mir spot.

ten.

Sich zu etwas verstehen.

Er darf die Nase nicht das

hin stecken.

Sein Anschlag ist zu Waf-

fer worden.

Berhalte dich nicht so når.

riſch-

DieSache ist höchſt ſchwer-

auszuführen.

Man muß sich vorfeheng

man verbrennt sich leicht.

DerWei
n

DerWein ist vermischt

Man erinnert sich der Sa

che, wenn man sie wieder ins

Gesicht bekommt.

Er hat den Schalk it

Mackens

Was der Affe für schöne

Kinber bat!

- Der Wolf verändert wohl

feine Haare, aber seine Art

nicht handia

Du thuft verlorne Arbeit.

Het
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Het is een werk van een Es ist ein langwieriges

langen adem.
Werk.

Drink de Kweſtie af. Endige den Streit beym

Sranke.

Al het volk droop af.

De poft zal afgaan.

Hy heeft het afgelegd.

Zyn glas is afgeloopen.

Ik heb het met hem afge

maakt.

Daaruit kan men afmee-

>ten.

af.

Hy raakte van zyn ſtuk

Zyn u dieWaaren afftan-

dig?

Ik wafch ' er myne han-

*den van af.

Ik zie van de zaak af.

Al te veel is ongezond.

Daar is een angel onder

verborgen.

Hy komt op zyn anker

te land.

Men moet van zyne neus

geen anker maaken.

**

Hy is zo vet , als een

Spaanfch anker.

Het is een ruige Apoſtel.

In een zuuren appel by-

ten.

De appelman zal om zyn

geld komen.

$
lemand van den April

geeven.

Die arg denkt, vaare arg

in 't hart.

Das ganze Volk lief das

von.

Die Post wird verreifen.

Er ist gestorben.

SeinLeben geht zumEnde.

Ich habe mich mit ihm

verglichen.

Daraus kann man abneh.

men.

Er kam von seinem Ge

genstande.

Sind dir die Waaren feil?

Ich will mich nicht damit

bemühen.

Ich gebe die Sache auf.

Allzu viel verdirbt das

Spiel.

Darhinter steckt etwas.

Er wird wider alle Hoff-

nung erhalten.

Manmußnurso weit gehn,

als einem die Nase lang ist.

Er ist so mager, als eine

Dachschindel.

t

Es ist ein loser, luftiger

Vogel.

Eine faure Arbeit thun

müssen.

Duwirkt, von zu viel genof-

fenem Obste, kraf werden.

Einem etwas auf den Wer-

mel heften.

Der fey geschändet, der ar

ges denkt.

2 Myne
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Myne hoop, legt in de Meine, Hoffnung ; iſt ver-

afch .

De bakens zyn verzet.

Als de ftroomen verloo-

pen, moet men de bakens

verzetten.
t

Iets op de lange baan

fchuiven.

Hy is een Baar.

Om des Keizers baard

fpeelen,
-twiften.

Al baart hy nog zo.wat

De baars is vergald

Hz zal zyn' baas vinden .

Alle baatjes helpen.

Het is eene Baazin.

Hy is heet gebakerd.

Wie heeft my die pots

gebakken?

Kleine broodjes bakken.

Hy floeg den bal mis.

Die kaatft, moet den bal

wagten.

Schryf het aan der balk.

Hy is een onnutte bal-

laft.

Gy maakt my balöorig.

Hy fpringt uit den band,

Het moet of van den

band, of van den zak,

Hy dronk hem van de

bank.

Handen van de bank:

Het ziet ' er bar uit.

9

schwunden.es

Das Blatt hat sich ge

wandt.

der Zeit.

Man muß fich fügen nach

Etwas in die Långe 1ziè,

ben.

Er ist ein Neuling

ZumBeitvertreib spielen,

Wenn er schon noch so ra-

janten.

Tet,stobet.

Die ganze Sache ist vers

.dorben

Er wird seinenMeisterfins

den .onz

Alle Vortheile gelten; we

nig und oft macht auch viel.

Es ist ein tapferes Weib.

Er fährt auf; ist hißig vor

der Stirne.

Wer hat mir diesenStreich

gespielet?

um schön Wetter bitten

Er schlug fehl.

Der Schers ausgibt, muß

Scherz einnehmen.

Zeichne es mit einemKreuz.

Er ist auf der Welt nichts

nüße.

Du übertaubest mich. !

Er schlägt aus der Art.

Esmuß irgend woherkom-

men.

Er machte ihn besoffen;

trank ihn zu Bette.

Halte deineHände zurück."

Es ist da bar, faltani

Hy
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ftoelen,

Hyfteekt het niet onder

len, noch banken.

Het moet buigen of bar

ften.

Dat is barvoetle koft.

Zynen baft vullen

Hy blyft er by, als een

dief by den baft.

Ik zoude er hem niet

voor bedanken.

Hy kan zig zely' bedrui-

pen. L

Hy heeft my bedorven."

Daar is weinig aan be-

dreeven sport

Hy betaalt zyn' huisheer

met het bedstroo

'Hy is bedwelmd.

Moeten is bedwang.

Żyleeven vanden beedelzák.

Ik zal hem een been te

Kluiven geeven, and t

Hy heeft my by het lin

ke been gekreegen.pint

Hy heeft een' blok aan

been. TC . RE

Iemand een bentje ligten

Hy is beeft 4

Hy kan beeftig liegen.

Gy zult ' er niet een beet

yan hebben.

Ik heb hem beet.

angrts Straigh

Laat my begaani,

Ik ben over hem begaan.

Ik wil ' er niet in behaald

Er fagt es öffentlich.

Es muß auf die eine oder

andere Weise gelingen.

Das ist gemeine, schlechte

Sich einen dicken Bauch

zulegen.

Er bleibt steif und fest da

ben.

Ich würde es ihm nicht zu

Dank wissen.

Er kann von seinem eige

nen Gute leben.

Er hat mich grm gemacht.

Es liegt nicht viel daran.:

Er geht durch, ohne zu bes

sahlen. Dowy j

Er wird schwindelicht. 1

Muß ist ein bitter Kraut.

Sie leben von Almoſen.

Ich werde ihm einen vers

brüßlichn, Handel erwecken.

Er hat mich hinter das

Licht geführet.

Er ist geheycathet.

area fed

Einem ein Bein stellen.

Er hat fein, Spiel verlos

ren ; er wird labet.

Er fann graulich lügen.

Du wirst gar nichts das

von haben.
Juli

Ich habe ihn unter meiner

Gewalt, unter der Hechel

Laß mich machen. Inge led

Mitleid

Ich will mit der Sache

nichts zu schaffen baben.

Elk

Ich habe mit ihm:
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Elk word naar zyn' ftaat

behandeld.

Ik zal er my mede be

helpen.

Behoudens myn recht.

Behoudens uwe agting

Hy is op zyn bejag uit.

Kom voor den beitel.

Ik zal u den bek Inoeren.

Hy gaf my eenen ſpyti-

gen bek.

Hy zal er bekaaid afko

men.

Hy vraagt na den beken-

den weg.

Hy houdt veel van den

beker.

Myn bekje.

Blyven doet beklyven.

An

Ik ben ' er zeer aan be

kogtam

Dieboekenzynniet meer

te bekomen

Het eeten bekomt my

wel.

Ik heb 'er myne bekomft

al van.

Hy heeft het meisje be

kroopen.sp

Het werk was bekuipt.

Niemand wil de kat de

bel aanbinden.

Waar zal hy ten laatften

nog belanden?

Beleg uwe zaaken wel.

Nachdem der Mann ist,

nachdem bråt man ihm die

Wurft.deWurst.

-

Ich werde es damit anfe-

hene
al

Mit Vorbehalten meines

Rechtensifov 19 ht

MitZüchten zu reden.

Er lauret aufgut Glück,

Komm beraus.

> Ich will dir das Maul

Stopfen.
207

Er gab mir eine harteAnts --

wort.

Er wird mit Schande da.

von kommen.

Er fragt nach bekannten

Dingen.
s

Er ist der Völlerèy erge

ben.

Mein Herz, Kind, Schaß.

Man muß bleiben an dem

Plage, womansich gesetzthat.

Ich habe es viel zu theuer
abeesviel

gekauft. We

DieBüchersind nicht meht

zu haben.

Das Effen schlägt mie

Wohl zu 57291

Ich bin der Sache ſchon

fatt, -müde.

Er hat das Mädchen bes

schlafen.

Die Sache ward listig ges

trieben.

Niemand willzuerst etwas

gefährliches thun.

Was wird noch endlich

aus ihm werden ?

Führe deine Sachen wohl.

Ik
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by.

Ik heb er veel belangh

Hy beleeft er niet veel

goeds van.

Hy belas my,

Daar is geen touw aan te

beleggen.

Ik ben 'er mee belem.

merd.

Ik heb belet.

Hyis zeer gebelgd.

Beloofte maakt fchuld,

Ik laat het op zyn bẹ

loop.

Ik kan hem met een nat-

ten vinger beloopen ,

Veel belooven en weinig

geeven, doet de gekken in

vreugde leeven.

Men moetwel beluft zyn,

Bemoei u met een anders

zaaken niet,

Het benieuwt my.

Het zal my benieuwen.

Hybeoogtgrootedingen,

Ik ftaa in beraad.

Nood weet van geen be-

raad.

Hy belooft gouden ber-

gen.

Bergen en dalen ontmoe-

ten zig niet, maar wel men-

fchen.

Eene berooide beurs

maakt een berooid hoofd.

Ik laat het daar by beru

ften.

Es hat mir viel daran ge-

legen.

Er hat nicht viel Freude.

Er gewann mich, nahm

mich ein.

Es ist alle Mühe umsonst,

HopfenundMalz istverloren.

Ich bin damit beladen.

ich habe Verhinderung.

Er nimmt es sehr übel auf.

Versprechen verbindet.

Ich laffe der Sache ihren

Lauf.

Er ist nicht ferne von

mir.

Viel Geschwåß , wenig

Werk ; viel versprechen , we

nig halten.

Man muß wohl verliebt

feyn.

Vermenge dich nicht mit

anderer Leute ihren Sachen.

Ich bin begierig .

Es soll mich wundern.

Die Nase steht ihm hoch.

Ich bin, stehe in Zweifel.

Man lernt schwimmen,

wenn das Wasser ans Maul

gehet.

Er thut große Verspre

chungen.

Berg und Thal kommen

nicht zusammen, die Men-

schen aber wohl.

Bey leeremBeutel ist nicht

gut lachen.

Ich lasse es dabey bewen-

ben.

23 Gy
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Gy zult uw oogmark

niet befchieten.

Dat befchiet niet.

Ik wil 'er my op beflaa-

pen.

Hy komt wel beſlagen

ten ys. "

Waar beftaat by van?

Het is een beftoken werk.

Alles is tot uwen beſten.

Dat ik befteevend heb, zal

ik ook wel bezeilen.

Den tol der natuur be-

taalen.

Die borgblyft, moet be-

taalen,

Hy betert zig als fchar-

bier op den tap.

Gy hebt my betrokken.

Laat my betyen.

Ik ben de zaak al ben.

Du sollft zu deinem Zwecke

nicht gelangen.

Das bringt wenig Vor.

theil,

Ich will darüber Bedenk

zeit nehmen.

Er kommt wohl vorbereię

tet zur Sache.

taovon lebt er?

Es ist eine perabredete

Sache.

Alles steht euch zu Dienste.

Was ich mir vorgenom-

men, will ich auch wohl auss

führen.

Die Schuld derNatur ent

richten.

DieBürgen foll man wür.

gen.

Er bessert sich wie ein als

ter Wolf; er wird die alte

Haut nicht ablegen.

Du hast mich betrogen.

Laß mich gehen, machen.`

Die Sache verdrießt mich

•

Ik gaa na myne beurs te

markt.

Myne beurs is plat.

Hyheeft de kat den kaas,

den wolfhetfchaapbevolen.

Hy beweegt Hemel en

aarde.

Ik ben bezet.

Het zal te bezien ftaan.

Door looven en bieden

komen de kooplieden by

malkander,

schon.

Ich strecke mich nach der

Decke. ༣

Ich habe die Schwindſucht

im Beutel.

Er hat denBock zumGärts

ner gefeßt.

Er wendet alle nur mög-

liche Mühe und Mittel an.

Ich bin mit Geschäften

Überladen.

Es wird sich weisen.

Bieten und wieder bieten

macht den Kauf.

Hy
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Hy gaat by den Duivel

te biegt.

Pak uwe biezen.

Hy heeft zyn Goed door

de billen gelapt.

Hy heeft het lood atin

de billen.

Hy laat zig aan en froot-

je binden.

? Bitter in den mond, is

voor het hart gezond.

*

Er vertrauet ſich einem

Schalte.

Scheere dich weg; packe

bich fort, trolle dich.

Er bat fein Gut durchge

bracht.

Er wird es nicht lang

mehr machen.

Man Lanu ihn leiten, wo

hin man will .

Uebelschmeckende Arzney ist

gesund.

Hy ftaat by hem in geen

goed -kwaad blaadje.gen

31.

Men kan hem met eene

blaas volboonen wegjaagen.

Datis eene blaauwe bood-

fchap.

Blaauwenmaandaghouden.

Hyheeft een blaauwtje ge-

loopen.

Blaffende honden byten

niet.

Hy weet van bleeken

noch bloozen.

In het land der Blinden is.

de Eenöog koning,

Blindemannetje fpeelen.

Het is alles geen goud,

wat blinkt.

. Het bloed kruipt ,

het nigt gaan kan.

daar

Het zal wel dood bloe

den.

'Tis maar een doekje

voor het bloeden.

Blyven doet beklyven.

Erstehtbey ihm im schwar.

Register;
übel ange

schrieben.

-

#Er istsehr fürchtſam.

Dasist ein leerer, nichtiger

Bormand.

*Nicht arbeiten.

Er hat den Korb bekoms

7.men.

Bellende Hunde beiffen

nicht.

Er ist ohne Schaam und.

Schande Foll

·
Unter einem großen Haus

fen bummer Leute ist der ein

wenig Kluge nur angesehen.

Die blinde Kuh spielen.

Es ist nicht alles Gold,

was gleisset.

Die Gewalt des Blutes

auffert sich immer auf einige

Beife.

Es wird wohl aus dem :

Gedächtnisse vergehen,

Es ist eine tahle Entschuls

odbigung

Bleiben macht befleiben.

£ 4 Hy
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Hy heeft een blok aan 't

been.

De hinkende Bode komt

agteräan, laatſt..

Wy moeten het op een

anderen boeg wenden,

Zy hielden hem voorden

boer.

12 Hy heeft een kop als

eene ney.

Clemand een'bokking gee-

ven.

Het fcheelt , fchort hem

in den bol.

Het bolde my.

Hy heeft den bolworm

in 't hoofd.

"Hy is bekend, als de bon.

te hond, Os.

Dat is de boodſchap niet.

De boog kan niet altyd

geſpannen zyn.

Hy teert van den hoogen

boom,

Het is geene boonwaard.

Hy is in de boonen.

Ik houde my aan hooger

boord.

lemand iets, een gat door

de neus booren,

Eerft in de boot , keur

van riemen.

Die borgen wil , kom

morgen,

Hy zal den bot vergal-

len,

Hy is zo bot, als het ag-

tereind van een varken,

Er ist gefangen ; bat feine

Freyheit verloren .

Der hinkende Bote kommt

julegt.

Wir müssen eine andere

Richtung nehmen.

Sie scherzten mit ihm.

Er hat einen Kopfwie ein

Klob.

Einem eins anhẳngen ; auf

einen fticheln.

Er hat einen Sparren zu

viel.

Es war mir angenehm.

Er ist nicht recht unterm

Hutverwahret.

to

Er ist überall bekannt.

Das ist die Sache nicht.

Man muß sich zuweilen

eine Mühe gönnen.

Erist ohneSorgen; macht

fich feinen Kummer.

Es ist nichts werth.

Er ist verwirrt in feinen

Gedanken.

Ich ergreife den besten

Theil.

Einem etwas fein zu ver

stehen geben ; einen liftiger

Weise hintergehen.

Wer erst kommt, der mahlt

zuerst,

Wer will borgen, der komm

morgen.

Er wird die ganze Sache

verderben.

Er ist ein rechter Efel.

Boter
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Boter by den vifch.

Het wil niet boteren.

Botje by botje leggen.

Het gaat boven myn be-

grip.

Hy voert braam zeil op

braam zeil.

Men brand daar horens.

Het is een wilde bras.

Het is zo breed, als 't

lang is.

De vrouw draagt daar de

broek.

Hy heeft niets, om in de

melk te brokken.

Wiens brood ik eet, diens

woord ik fpreek.

Ik heb ' er den brui van.

Het zyntwee handen op

ëenen buik.

Dat is buiten my.

Hy is een Bul,

Hyvliegt op als buskruid.

Hyheeft een kwaade buy.

Het zal er niet by bly-

ven.

Hoe kwam dat by?

Hy kreeg de byl op den

kop.

Hy wil niet byleggen.

Het zal ' er byleggen.

Hy zoekt het byltje.

Hy is het byltje kwyt

geraakt.

Mit baarem Gelde bezah

len.

Es will nicht gelingen.

Die Unkosten zusammen

tragen.

Es übersteigt meinen Ver-

stand.

Er treibt seinen Staat

hoch.

Da stinkt es.

Er ist ein unverschämter.

Es läuft auf eins hin

aus.

Die Frau ist da Meister

im Hause.

Er ist arm.

DeßBrod ich effe, deßLieb

ich finge.

Ich habe die liebe Zeit das

von.

Es sind zween Köpfe un-

ter einem Huthe.

Das geht mich nichts an..

Er ist ein ungeschickter

Mensch.

Er ist leicht aufgebracht.

Er ist zornig.

Die Sache wird dabey

nicht ihr Bewenden haben.

Wie gieng das zu? wie

kam das ?

Er verlor seine Sache.

Er will nicht nachgeben.

Eswird daraufankommen.

Er hält sich bey Kleinigket-

ten auf.

Er hat allen Credit verlo

ren.

25 Hy
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Hy is het fpoor byſter.
al

Hy valt ' er in , als eene

Eend in de byt..

Hooge

daalen...

bergen kunnen

Daar is dak op het huis.

Vaer uit , Moer uit , het

hekken is van den dam.

Is dat voor myn dank2

Hy zalde
dans niet ont-

fpringen .

Geen pyp, geen dans.

Naariemands pypenmoe-

ten danzen.

Toon u dapper.

Hy is een holle, darm,

Hy is kwaad deegs.

Ik zal het hem degelyk

zeggen.

Zyn degenis nogmaagd,

Zyliggen onder eene de-

ken..

Hy is helder gedekt.

Onder den dekmantel.

Geen put zo fcheef, of

menvinder een dekfel toe.

Den pnt dempen, als het

kalf verdronken is.

Van de nood eene deugd

maaken.

Je..

Dat is een ander deunt-

Met de deur in het huis

vallen,

Er ist vom rechten Wege

gekommen; er hat sich verir.
minen; er be

ret.

Er fällt da hinein, wie ei-

ne Ente in die Wanne.

Reiche Leute können fallen.

Wenn man denWolfnennt,

fo kommt, er gerennt.

Wenn die Katze nicht zu

Hause ist, so tanzen dieMaus

auf Tifchen und Bänken,

Ist das mein Lohn?

Er wird es nicht entkom ,

men.

Kein Geld, fein Muth;

fein Geld, kein Schweizer.

Sich nach eines Sinne

richten müssen.

halte euch nie ein Mann.

Er ist ein Vielfraß.

Er ist nicht recht gefund.

Ich wills ihm fein , rund

heraus fagen.

Er hat sich noch nie ge

schlagen.

Sie halten zufammen.

Er ist wacker durchprügelt,

Unter dem Schein.

Alles läßt sich beschönis

gen.

Eine Sache zu fpåt thun,

Aus der Noth (die Noth

zur) Tugend machen.

Das ist eine andere Sa-

che.

Etwassagen, fo man ver

schweigen follte.

[

Elk
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Elk is een dief in zyne

neering.

Doet gy my een' dienft,

ik doe 'er u weêr een'.

Het zit ' er niet dieper.

Stille waters hebben die.

pe gronden.

Het kandiepen nochdroo-

gen.

Hy is niet digt.

Korten dik is ongeschikt.

Ikheb een kwaaden dob-

bel.

14

Hy dobbelt tegen twaalf

oogen,

Naa den dood de Do-

&tor.

T is maar een doekje

voor het bloeden,

Zonder doekjes om te

winden.

Zo als de moeder is

is ook de dogter,

2

Het zyn maar dollen.

Zo

挈 Het kwam hem zo vremd

voor, als of hy te Keulen

had hooren donderen .

Hy maakt van een ſcheet

een' donderflag .

Dedood is doof voor hun

geroep.

Het is een fpyker aan zy-

ne doodkift.

Het is voor een doofmans

deur geklopt.

Dat is doorfteekenwerk.

Man fucht immer andern

einen Gewinn, einen Vortheil

abzustricken.

Bråtst du mir die Wurst,

fo losch ich dir den DurstSeine Been D

fich nicht weiter.

erstrecken

Die wenig reden , denken

desto mehr.

Es ist einerley; es steigt

und fällt nicht.

Er kann nicht schweigen.

Kurz und dick hat kein Ges

Schick.

Ich spiele unglücklich.

Er liegt frank ohne Hoffe

nung.

Den Stallzumachen, wenn

die Rüh gestohlen ist.

Es ist eine kahle Entschuls

digung.
(

Kürzlich, glatt weg.

Der Apfel fällt nicht weit

vom Stamme. ·

Es sind nur Lumpen..

Es war ihm ein Donner,

fchlag in den Ohren.

Er macht aus der Mücke

einen Elephant.

Der Tod kehret sich an ihr

Geschren nicht.

Es ist Ursache mit an feia

nem Tode.

Man predigt tauben he

ren.

Das ist ein verdecktes Ef

fen.

Hy
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1 सेHy is zo blyde, of hy

een doosje gevonden had. ,

Heeft hy neutjes , zy zal

wel doppen maaken.

Het is daar een dorre

ftroom.

Hyheeft er den draai van.

Den draak met iemand

fteeken.

Op zyn' dreef zyn.

Een drolig zeggen.

Hy heeft zyne ſchaapjes

op het drooge.

Het is een regte droo-

mer.

Hy zit in den druk.

Hy dryft de zaak heel

fterk.

lemand by denduim hou-

den.

Iemand duimkruid gee

ven.

Hy heeft geen' duit in

den zak.

Het waereldfch Goed is

Eb en vloed.

Naa hoogen vloeden ko.

men laage Ebben.

Daar men meê verkeerd,

daar word men meê geëerd.

Zyn koren groen eeten.

Eigen haard is goud

waard.

Het einde draagt den laſt.

Ik weet niet , waar het

eind vaft is.

Er freuet sich ungemein.

Hat er Geld, fie wird es ihm

bald durchbringen helfen.

Da ist nicht viel zu holen.

Er will nicht daran..

Sich über einen luftig ma-

chen.

Auf dem Wege seyn.

Ein luftiger Einfall.

Er hat ſich gutes Vermő-

gen erworben .

Er ist eine rechte Schlaf.

müße.

Er steckt im Elende.

Er behauptet die Sache

sehr hartnäckig.

Einen stark einschränken.

Einem etwas in die Hand

drücken.

Erhatkeinen rothen Fuchs.

DieGüter dieserWeld find

einer beständigen Abwechse

lung unterworfen.

Hochmuth kommt vor dem'

Fall.

Mit gefangen, mit gehan,

gen.

Sein Gütgen in der Ju

gend verzehren , daß man im

Alter darben muß.

Eigener Heerd ist Goldes

werth.

Das Schwerste kommit ju-

legt.

Ich weiß den Grund dieser

Sache nicht recht.

Eind
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Eind goed, alles goed.

Ik weet, wat ' er de El

van koft.

Elke fchoot is geen end-

vogel.

Hy meent de wysheid in

erfpagt te hebben.

Zy zyn aan ' t zelfde eu-

vel vaft.

Hy is op de fatfen.

Hy
kefiguur eene wonderly

.

in de

Hy gaf hem de Rotter-

damiche fooy.

Hy zal nooit zyn fortuin

maaken.

Dat gaapt zo wyd, als

een oven.

jes.

Praatjes vullen geen gaat

De galg behoudt haar

recht.

Loop na de galg.

F
Hy gaat zyn' gang.

Hy is menigmaal voor

het garen geweeft.

Hy is daar flegt de gaft

geweest.

Ongenoode gaften zet

men agter de deur.

Dat is de weg na 't gaſt-

Huis.

Een gat in den dag flaa.

pen.

Ik zie ' er geen gat in.

Ik zal u dat gat wel ver-

nagelen,

Ende gut, alles gut.

Ich habe es zu meinem

Schaden erfahren.

Man trifft es nicht alle

Lage an; alle Schüßfe treffen

nicht.

Es ist, als ob er dieWeis.

heit gepachtet hatte.

Sie liegen beyde in einem

Spitale frank.

Er ist auf der Flucht.

Er nacht einen wunderlie

chen Aufzug in der Welt.

Er schlug ihm blaue Au

gen.

Er wird nie auf einen grü-

nen Zweig kommen.

Das ist offenbar falsch.

Worte füllen den Sac

nicht ; machen den Kohl

nicht fett.

Was an Galgen gebe

erfäuft nicht.

bichlo Jum Geyer.

Er folgt seinem Kopfe.

Er ist manchmal in Gefahr

gewesen.

Er ist da sehr übel ange.

kommen.

Ungeladene Gäfte seßt mant

hinter den Ofen..

Das ist der nächste Weg,

arm zu werden.

Tief in den Tag hinein

fchlafen.

in.

Ich sehe da gar kein Licht

Ich werde euch die Gele

genheit dazu wohl benchmen.

Weet
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Weet gy een' nagel, hy

Weet een
gat.

Hy is voor een gat niet

te vangen.

Hyis

fpits gebekt.

Ik heb van het gebraad

niet gegeeten.

Hy heeft zig daar lelyk

gebrand.

Hoe fyn men iets belegd,

t Geheim lekt nogtans uit.

Hy is een Gek in Folio.

Geld is de bodfchap.

Voor geld koopt men deVoor&

boter

Dat besje is geldig.

Geluk daar meê!

Wie het geluk meê heeft,

dien gaat alles voor den

wind.

Het is op u gemunt.

Dat is gepeperd .

Hy ziet er heel geplukt

uit.

-
Die het gerokkend heeft,

mag het affpinnen.

Hy is voor geen klein

gerugtje vervaard.

Menmoetvoorgeen klein

gerugtje vervaard zyn.

Wie met den duivel ge.

fcheept is , moet er mee

over.

Hyis te kort gefchooten.

Hy is gefleepen

Er bleibt euch keine Ant-

wort schuldig.

Man wird ihn schwerlich

ertappen.

Er führt spißigeReden,

ftichelt.

Ich habe zwar denBaum

gepflanzt, die Früchte aber

nicht genoffen.

Er ist da übel angekom

men.

Nichts ist so fein gespons

nen, es kommt endlich an die

Connen.

Er ist ein eingemachter Geck

misGeld ist die Losung.

Mit Geld fann man alles

zuwege bringen.

Das ist ein reiches Müte

terchen.

Glück zu!

91 1611

1597

Werdas Glück hat, führtbie

Braut heim; wem das Glück

aufspielt, hat gut tanzen.

Es ist auf euch angesehen.

Das ist theuer gekauft.

Er sieht ganz gefchunder

aus.

Wer das angestiftet hat,

maa es ausmachen.

Er läßtteinen ich eben so leicht

teinen Schrecken einjagen.

Wer bom Dreben stiebt,

den en bom

den foll man mit Efelsfürgen

zu Grabe läuten.

aum fich mit
Wer sich mit dem Teufel

einläßt muß auch ben ihm

aushalten.

Er ist zu kurz gekommen.

ist abgerichtet.

Houd
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Houd u geflooten.

Gy hebt my gefnooten.
my

Tuis, een gefpikkelde
Hy

De waar is gewild,

De gewoonte is eene'

tweede natuur.

Eene kleine gift doen, om

eene groote te verkrygen.

Giffen kan miffen.

Zobros als het glas is, zo

onbestendig is 't fortuin.

Al te goed is een ander

mans gek.

Laat er maar wat gras

over groejen.

Men kan alles in denhaak

niet maaken.

Het zynhaakenen oogen.

Het moet vroeg krom

men, dat haaken zal.

Den gebraaden haan fpee.

len.

Myne hairen ryzen te

berg.

Ik verzette'ermynenhals

onder.

Wyvaaren tuffchen twee

halzen.

Van de hand in den tand.

Het is geene kat, om

zonder handſchoenen aan

te taften.

Aan een ftroo blyven

hangen.

De huik naar den wind

hangen.

De kap op den tuin han-

gen.

Offenbare nichts...

Du hast mich betrogen.

Er
feine

Seele trauet
.

dem

Die Waare vergreift sich.

Die Gewohnheit ist eine

andere Natur.

Die Bratwürfte nach einer

Speckseite werfen.

Muthmaßung trügt garoff.

Glück und Glas wie bald

bricht cas.

Wersich zum Schafe nacht,

den frißt der Wolf.

Laß nur Wind drüber wea

hen.

Man kann alles mit dent

Zirkel nicht abmeffen.

Esist eineverwirrte Sache.

Man muß früh anfangen,

wennman etwas werden will.

Den Meister spielen.

MeineHaare stehen mir

Berges

Ich verwette mein Leben.

Wir fahren mit gutem

Sinde.

So viel gewinnen, alsman

verzehrt.

Das last fich ohne Hands

schuhe nicht angreifen.

Sich durch Kleinigkeiten
aufhalten

lassen.

Sich in die Zeit schicken.

Aus dem Klöster springen.

Hy
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Hy is tuffchen hangen en

wurgen.

Met hangende wieken ' t

huis komen.

Hard tegen hard.

Hy is een hard man op

een weeken kaas.

Het is met hard loopen

niet de doen.

Hy is gehangen.

Ik moet ' er haring of

kuit van hebben.

Ik zal ' er geen

aan trekken.

harnas om

Dat fluit als hafpelen in

een zak.

Hebben is hebben , maar

krygen is de kunft..

Zo als de heer is , zo is

zyn knecht.

Het is een heet yzer, om

aan te taften.

Het ging ' er heet vanden

roofter.

Men moet het yzer fmee-

den, terwyl het heet is.

Men moet geen hei roe-

voor dat men erpen ,

Over is.

Het hek is van den dam.

Hy zyt met zyn gat op

een hekel.

Van het Vagevuur in de

hel.

Hy zoude een' roof uit

de hel haalen.

Het is 'er niet helder.

Zy is met eenen helm

gebooren.

Er ist in großer Gefahr.

Mit Schande nach Haus

kommen.

Gewalt wider Gewalt.

Er ift tapfer, wo es nichts

zu schlagen gibt.

Eilen bringt kein Gutes.

Er ist zum Feldbischoff. ge=

macht.

Ich werde davon etwas

oder nichts bekommen.

Ich werde mir um die Sa-

che nicht viel Mühe geben.

Das hängt gar nicht zu

fammen.

Wenn mans nur hat, man

forgt nicht, wo es herkomme.

Es ist Gaul wie Gurre.

che.

Es ist eine gefährliche Sas

Es war ein hartes Ge

fecht.

Man muß der rechten Zeit

wahrnehmen.

Manmuß der Gefahr nicht

eher spotten, als bis sie vor.

über ist.

Da ist keine Aufsicht.

Er ist übel berathen.

Bom Urgen ins Aergere.

Er fürchtet sich vor dem

Teufel nicht.

Es ist da unheimlich.

Sie istglücklich.

ཝཾཐ ,

Het
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Het hemd is my nader,

dan de rok.

Hy meent,dat de Hemel zo

gemaklyk te verkrygen is.

Na zyne hielen omzien.

Niemand hinkt aan een

ander mans zeer.

De hond hinkt.

De hinkende Bode komt

agteräan.

Ik ben het hoekje te bo-

ven.

Hy heeft den hoek al in

de keel.

Ik heb er den hoeft van.

Den hond in den pot vin-

den.

Als men een hond wil

flaan , kan men haaft een

kuppel vinden.

Gy zyt er een, watgeldt

het honderd?

Hy praat in 't honderd.

Het is een flim hondje...

Hongerheeft geene ooren.

Honger is de befte kok,

$

Honing om den mond

fmeeren,

:

i

Het fpringt hem , dage.

lyks, voor het hoofd.

Hyfpeelt met zyn hoofd..

Hy wil al te hoog vlie-

gen. 6

Ich bin mir selbst Ber

Nächste.

Er mennt, der Himmel.

hange voller Geigen.

AufFreyers Füßen gehen.

AndererLeute unglück sticht.

und nicht.

Die Sache steht übel.

Die böse Zeitung erfährt

man zuleßt.

Ich habe das Uebel über.

wunden.

Er ist schon gefangen ; er

ist schon im Neße.

Ich will damit nichts ju

thun haben.

Kommen, wenn die Mahls

zeit vorben ist; mit dem Tisch-1

tuche lauten.

Wer en after begehen will,

findet allezeit Gelegenheit, es

zu beschönigen.

Ihr habt den Schelm im :

Nacken.log

Er schwaßt ins Gelag hind

ein...

Es ist ein schlimmer Gaft.

Hunger leider keinen Ver

jug.

Kafe undBrod hilft in der

Hungersnoch. ind

Liebkofen, ums Maul ges

hen.

Die Sache wird ihm tågs

lich vorgerückt.

Er spielt mit dem Leben..

Er sucht eine Braut von

zugroßemStande undReich.

tham, will sich über seinen

Stand erheben-

R Ik
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g
.

Ik heb ' er den hooi van.

De tyd zal hooi maaken.

Hyheeft eene Confcientie

als eene hooifchuur.

Ik leeve in hoop en vrees.

Mynehoop is verfallen.

Hy neemt het huis op

zyne horens.

Men braad horens voor

hem:

Hyheeftvrywat op zyne

horens.

• Het is met horten en

ftooten gemaakt.

Houd, dat gy hebt.

Al het hout is geen tim

merhout.

Hy zal hetmet zyne huid

betaalen.

Iemand de huig ligten.

Hy gaat met die huik te

kerke.

Metdewolvenhuilen, daar

men mee in het bofch is.

Hy legt 'er maar 't huis.

Ik ben daar niet van t

huis.

Daar is geen huis, of het

heeft zyn kruis.
}

Komt niet tot iet, dan

kent het zie zelf niet.

Hy krabde hem, daar

hem jeukte.

't

Ich werde es wohl bleiben

laſſen.

Die Zeit wirds lehren;

kommt Zeit, kommt Rath:

Er hat ein weites Ge

wiffen.

IchschwebezwischenFurcht

und Hoffnung.

Meine Hoffnung ist in den

Brunnen gefallen.

Er macht einen entseßlichen

Lårm im Hause.

f
Er ist nicht wohl ange-

sehen.

Er hat sehr viel aufseiner

Rechnung.

Es ist nicht in einem weg,

sondern zu wiederholten Ma

len gemacht.

Laffe den Vogel nicht aus

den Handen.

Es läßt sich nicht aus je

dem Holze ein Pfeil drehen.

Er wird es mit der Haut,

mit dem Leben bezahlen.

Einem den Wurm schnei.

den, einen betrügen.

DieWelt hålt ihn für einen

solchen und solchen Mann.

Sich nach der Gesellschaft

richten .

Er hat nichts zu befehlen.

Das ist meine Manier

nicht.

Jedes Haus hat sein

Kreuz.

WenndieLaus in den Grind

tommt, so wird sie stolz.

Er griff ihn bey seiner

schwachen Seite an.

Het
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Het Trojaanfche paard in-

haalen.

In zyne fchulp kruipen.

Hy zal het hem wel in-

peperen.

Daar is de zoete inval.

Het wil my niet invallen.

Hy is een regte Iood..

Iuffer uit den mond ſpee

len.

Hy houdt het met ftyve

kaaken ftaande.

Hy is zo kaal , als eene

rot.

Hoe kaalder, hoe royaal-

der.

Hy zal er kaal afko-

men.

Dat komt kaal.

Het is een kaalpoot.

Een kaaper aan boord

krygen.

Zy zyn groote kaaren.

Hyvliegt als om de kaars.

De Gekken krygen de

kaart.

Hy werpt een fpiering

uit, om een kabeljau te

vangen.

4

Daar is een kink in de

kabel.

Het is een kabel op zol-

der.

Hy kruipt in het kabelgat,

Den Feind selbst in seine

Mauern ziehen; sich selbst

verrathen..

Gelindere Saiten aufzie

hen.

Er wird sich wohl rächen..

Da wird jedermann wohl

aufgenommen.

Ich kann mich deffen nicht

erinnern.

Er ist ein farger, filziger

Mensch.

Rund heraus fagen , frey

sprechen.

Er behauptet es hart-

näckig.

Er ist so tahl, als eine

Kirchmaus.

Je årmer, desto mehr.

Wind.

Er wird schlecht wegkom-

men.

Das kommt abgeschmackt

heraus.

Er ist ohne Geld und Gut.

Einen in der Nähe haben,

der uns schaden will .

Sie sind herzensfreunde..

Erwirdbaldgefangen seyn.

Die Narren haben das

beste Glück.

Er wirft die Wurst nach

einer Seite Speck.

Es findet sich ein Hinder

hiß in der Sache.

Es ist ein Mittel , welches

man weit suchen muß.

Er ist eine feige Memme.

R2
Dat
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Dat is kaf gedorfcht.

Ik zal dat wel afkakelen.

Hylegt het met een kak-

kerlakje af.

Ik zal dat wel kalefate-

ren.

Hoe komt het kalf by

zyn' maat!

Het is nog eenjong kalf.

Wyzullen een kalkoentje

opneemen.

Hy fcheert ze alle over

eenen kam.

Wy zyn kamp.

Het is kamp op.

Die het onderfte uit de

kan wil hebben , krygt het

lid op den neus.

Als de wyn is in den

man , dan is de wysheid in

de kan.

De kans is verkeerd.

71.

Iemand de kap vullen.

Hy heeft mede eene ftem

in het kapittel.

Ik zal hem kapittelen.

Hy zal mede van den ka-

pittelftok likken .

Het zyn twee hoofden

onder eene kaproen.

Ik ben thans niet by kas,

Hy bouwt, kafteelen in

de lugt.

Das ist vergebens gears

beitet.

Ich werde das wohl zu

Stande bringen.

Er zicht sich unvermerkt

aus dem Händel.

Ich weiß damit schon um

zuspringen.

Wie sich Freunde doch zu-

fammen finden!

Er hat dieWelt noch nicht

fennen lernen.

Wir werden ein Gläschent

Bitterwein trinken.

Er schäßt sie alle gleich.

Wir sind wett.

Es
gehtgerade auf.

Wenn man den Aal recht

fest hält, so entwischt er am

ersten .

Wein herein, Wiß hinaus ;

trunkener Mund redet aus

Herzensgrund.

Das Blatt hat sich ge.

wandt.

Einem etwas weißmachen.

Er hat darinnen auch er-

was zu sagen.

Ich werde ihm das Kapi.

tel lefen.

haben.

foll mit etwas davon

Es sind zween Köpfe uni

ter einer Decke.

Ich habe jetzt kein Geld in

der Kaffe.

Er Bauet Schloffer in die

Luft; macht sich eitele Hoff

nung.

Zy
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Zy heeft de kat van den

kaas laaten froepen.

Hy lapt alles door het

keeigat.

Hy is ' er zo welkom, als

een hond in het kegelfpel.

Iemand van de kei fny-

den...

Het gat buiten den kerf.

De kerftok is yzer.

De pot verwyt den ketel,

dat hy zwart is.

Het zal met u ketzen.

Hy heeft voor de keuken

ziek gelegen.

Het kind wil zyn' mee-

fter leeren.

Kleine kinderen worden

groot.

Een houten klaas,

Hy loopt op de klap.

Hyverkoopt klaphout.

Het is een regte klapmuts,

Een oud voerman hoort

nog gaarne het klappen van

de zweep,

Dat raakt myne koude.

kleeren niet.

Dat kleeft aan de ribben.

Het is een houten klik.

Het zal er niet aan klik-

ken..

Het zyn myne fchyven,

die daar klinken..

Die mee wil drinken,

moet meê klinken.

I

Sie hat genaschet.

Er verfäuft alles.

Er ist da ganz nicht will

kommen.

Einen auffeßen, zum Be

ften haben.

Es geht zu weit.

Der Credit ist aus; man

borgt nicht mehr.
'

Man verweist andern, wesa

ſen man selbst schuldig ist.

Es wird dir nicht gelin

gen, gerathen.

den

Er ist sehr fett gewors

DerBauerwill den Doctor

lehren; das Ey will flüger

feyn als die Henne.

Alle Kühe find Kälber gen

wesen.

Ein bölzerner Peter.

Er schimarußet.

Er schwaßt, plaudert.

Es ist ein Lumpenkerl.

Man liebt fein Handwerk

noch im Alter.

Das ist mir alles einer-

key.

Das nähret gut.

Es ist ein frostiger Liebe

haber,

Es wird nicht zureichen.

Der Aufwand geschicht

von meinem Gelbe.

Wer mit will trinken , der

muß auch mit bezahlen.

R 3
Het
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Het is al geklonken.

Hy is een regte kloet.

Zy is voor het kloofter

niet opgebragt.

De ham is geklooven.

Gy zult er aan te klui-

ven hebben .

Het zal daar kluizen.

Hy is in de knel.

De vogel is in de knip.

Tot een harden knoeft

moet eenſcherpe beitel zyn.

Zy is als een neêrgefla-

gen koek.

Een ftudent in de koelte,

Een dichter in de koelte.

T zyn al geen koks, die

lange meffen draagen.

Het is een kolfje naar

myne hand.

Het is daar fober kom.

panje.

Het kompas is daar ver

draaid.

Hy is daarin gekonfyt.

Hy meent, dat zyn haan

koning is.

Niemand is met de konft

gebooren.

'Dat doet hunnen ketel

kooken.

Hy verkoopt u kool.

Ik zeg het maar om de

kool.

Hy verstaat dat zo wel,

als kool te ftokken.

DieSache ist ausgemacht.

Er ist ein grober Kerl. -

Es ist ihr kein Klosterfleisch

gewachsen.

Der Schinken ist gegessen.

Du wirst viele Mühe da

mit baben.

Es wird da viel Händel

sezen, bunt über Eck gehen.

Er ist in der Enge.

Der Vogel ist gefangen,

Auf einen groben Aft

hört ein grober Keil.

Sie hat weder Muth noch

Leben.

Ein fauler Student. ' I

Ein schlechter Poet.

Man muß nicht von Leus

ten dem äußerlichen Ansehen

nach urtheilen.

Es schickt sich vortrefflich

für mich.

Es ist da alles in schlech

tem Zustande.

Die Sachen haben sich da

geändert.

Er ist darin bewandert.

Er mennt, daß ihm alles

fren steht.

Es fållt tein Meister vom

Himmel.

Davon ernähren sie sich.

Er treibt seinen Spott mit

euch.

Ichfage es nur aus Spaß.

Er versteht sich darauf,

wie der Esel aufs Lauten-

schlagen.

Gy
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the

Gy hebt daar een koopje

aan.

Dat staat opzyne kooten.

Zyt gy met den kop ge-

bruid?

Zy is een wys kopftuk.

Zy blaazen koud en heet

uit eenen mond,

Hy kwam met de kous

op het hoofd t' huis.

Het zal hem zyn befte

kraag koften.

Hy heeft zyn goed door

de kraag gejaagd.

Hy kan wakker kraajen.

Het is een harde noot,

om te kraaken.

Kraakende wagens duu-

ren't langft.

Hy heeft zyne kragten

verfpild.

Zyne kragten zyn gebro-

ken.

Dat is een kranke troost.

Hy is een looze kreeft.

Hy gaat den kreeftegang .

Ik kreune ' er my weinig

aan.

De kreupele wil voor.

danzen.

Daar is nog geen krimp.

Hy mag zynen kroes

wel uit.

Gy maakt myn hoofd

kroes.

Hy zweert by kris

kras.

en

Hoe kan men het zo

krom krygen !

Du hast es wohlfeil be

kommen.

Das ist ein gründlich Werk.

Seyd ihr nicht wohl klug ?

Sie ist eine Närrin.

Sie hangen den Mantel

nach dem Winde.

Er hat eine vergebene Reise

gethan.

Es wird ihm sein Leben

kosten.

Er hat sein Gut durch die

Gurgel gejagt.

Er kann wacker schreyen.

Es ist eine schwere Sache.

Schwache Leute leben wohl

am långsten.

Er hat seinen Zwirn ver-

nähet.

Er hat nichts mehr zu be.

fehlen.

Das ist ein schwacher Troft.

Es ist ein arger, durchtrie-

bener Vogel.

Es geht schief mit ihm.

Ich febre mich wenig dare

an.

Der ungeschickteste will sich

das meiste herausnehmen.

Es ist nochVorrath genug.

Er kann brap trinken.

Du machst meinen Kopf

warm.

Er schwört Donner und

Blik.

Wie kann einem bas in

ben Kopf kommen?

R 4
Zy
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Zy zet haaren man eene

fchoone kroon op.

Hyisvanzyn krooft niet.

Het is een kroppige gaſt.

Hy heeft zyn kruid ver-

Schooten.

De kruik gaat zo lang te

water, tot dat zy breekt.

Hy beftelt daar de krui-

ken,

Hetfchorthemin de kráin .

Hykroop in zyne fchulp.

Iemand in ' t gat kruipen.

Hy heeft goede kruyers.

Ik wil ' er haring of kuit

yan hebben.

Hy verftaat ' er de 'kunft

van.

Hy kreeg zyn kuffen t'

huis.

Ik kan het de kust en de

keur kwyt worden.

Hy heeft het op my ge-

laaden.

Hy gafhem de volle laag.

Het is een laffe ziel.

Dat is laf.

Hy wil zyne voeten ver-

der uitsteeken , dan het la-

ken.

Men kan geen land met

hem bezeilen.

Twee vliegen met eenen

lap flaan.

Het legt my op de leden.

Sie schänder das Ansehen.

ihres Mannes.

Erkommit ihm nicht gleich.

Es ist ein hartnäckiger, ei-

gensinniger Gast.

Er hat seine Kräfte ver

schwendet.

Der Krug ght so lang zu

Woffer, bis er den Henkel

verliert.

Er ist da Hahn im Korbe,

Er ist im Kopfe verrückt.

Er zog gelinde Saiten auf.

Einem niederträchtig

fchmeicheln,

*

Er hat gute Patronen. →→

Ich will was bder nichts

bekommen.

Er versteht sich darauf.

Er ward vom Regimente

abgesetzt.

Ich kann das bald log

werden.

Er suchet sich an mir zu

reiben..

Er begegnete ihm recht,

schaffen.

Er hat eine Weiberfecle.

Das ist abgeschmackt.

Er gibt sich ein vornehme.

res Ansehen, als sein Stand

erlaubet.

Mit ihm ist nichts zu mas

chen.

Mit einem Steine zwey

Würfe thun.

Ich habe eine Vorbedeu-

tung davon.

Hy
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Hy leent van den eenen

iets, om een anderen te be-

taalen.

Men zal het hem wel lee.

ren.

Schoenmaaker houd u by

uwe leeft.

1

Zy ſchoejen op eene leeft.

Men moet de Voffen , aan .

de leeuwenhuid naajen.

Het legt ' er toe.

Het febryft, al wat lepel

lekken kan.

Wat let my?

Wy hebben altyd de le-

ver gegeeten.

Iets voor een leur en

zeur geeven.

Geld is de leus.

Hy doet het voor dé

leus.

Het leutert hem in den

bol.

Daar leutert wat aan.

Dat is maar leuterwerk.

Myne liefhebbery gaat

zo verre niet.

Het liegt er niet om.

Hy weet niet, te ligten

noch te zwaaren.

Hy heeft hem fchoon ge-

likt.

Hy is de Linie voorby.

Hy laat de lip hangen.

Hy wint hem de loef af.

Hy ruikt lont.

Er macht ein Loch auf, und

das andere zu.

Man wirds ihm ſchon zei.

gen.

Schufter bleib bey deinem

Leisten.

Sie verstehen sich wohl.

Wenn man keine Falken

hat, muß man mit Eulen

baizen.

Die Sache ist geschehen.

Alle Welt schreibt.

Mas hinderts ?

Wir haben allemalSchuld.

Etwas um ein Lumpengcld

geben.

Geld ist die Losung ; Geld

thut alles.

Er thut es zum Scheine;→

Ehren halber.

Er ist ein halber Geck.

Es fehlt was daran.

Das ist nur Stümpelwerk.

Mein Geschmack geht fo

weit nicht.

Es gibt nichts nach.

Er weiß nicht, wenn es

Zeit ist, nachzugeben.

Er hat ihn wacker betros

gen. "、 }

Er hat sein Mittelalter ev

-lebt.

Erbezeigt einen heimlichen

-Unwillen poke

Er übertrifft ihn.

Er vermerket Unrath.

R 5 Het
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Het is lood om oud yzer,

Hyzal 'er nog een loodje

opleggen.

Hy is op den loop.

Dat loopt te hoog.

Voor de loos.

Alles loopt in 't riet.

De lugt is daar niet klaar.

Hy heeft de lugt van zyn

Voorneemen gekreegen .

Het fcheelde niet veel, of

ik ware om een lugtje ge-

raakt.

Hy heeft hooren luiden,

maar weet niet, waar de

klokken hangen.

Hy heeft mede zyne

goede luimen.

Een magere luis

fcherp.

byt

De kaars brandt luizig.

Het is maar een lukje.

Hy is maar een lul.

Iemand in de luuren leg.

gen.

De zaak heeft niet om 't

Jyf.

Trekt aan dat lyntje niet.

De dief is aan lyntjes

dogter getrouwd . 1.

Scherpemaaners zyn, veel-

tyds, kwaade betaalers.

De meid doet als de ma-

den, zy fpringt van weelde

uit het fpek.

Es ist schlecht um schlecht.

Er wird die Sache noch

schwerer machen.

Er ist fort, hat sich davon.

gemacht.

Das kommt zu hoch, ist

zu hoch im Preise.

Wohlstands halber.~

Es geht alles zwerchs.

Da ist unrath.

Er hat sein Vorhaben ge-

wittert,

Um ein Haar wäre ich

nicht mehr.

Er hat hören låuten , aber

nicht zuſammen ſchlagen.

Er hat auch seine Launen,

feine gute Zwischenstunden.

Ein armer Pachter ist nie-

derträchtig geizig.

tel.

DasLicht brennt sehr dun

Es ist nur ein lauterer Zu

fall.

Er ist ein einfältiger Tropf.

Einen trunken machen, be

trügen.

Die Sache hat nichts zu

bedeuten.

Mischt euch nicht in die

Sache.

Der Dieb ist aufgehangen.

UngestümeMahner findge-

meiniglich böse Bezahler.

Die Magd erkennet ihr

Glück nicht.

Hy
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uit.

Hy ziet er heel maajig

Voor 't mafje loopen.

Hy fpreekt als magt beb-

bende.

Mal moertje, mal kindje.

Hy is tuffchen mal en

vroed.

Het is een hard man op

een weeken kaas.

De gelykenis gaat mank.

Daar moeten geene twee

groote maften op een fchip

zyn.

Voor iemand in de mat

fpringen.

De wyn heeft gepokt en

gemazeld.

Zulk een Meeſter , zulk

een knegt.

Ikbenmyneigen meeſter.

Op zyn mesje fpreeken.

Middelen gebruiken,

wanneer het te laat is.

Ik doe geene twee Millen

voor een geld.

Zy is eene regte Modde.

Het is der moeite niet

waard.

Er sieht sehr arm und

dürftig aus.

Ein Spiel, Spott anderer

feyn.

Er redet, als wenn er

Herr wäre.

Eine gar zu gute Mutter

verdirbt ihre Kinder.

Er hat einen Sparren zu

viel.

Er ist ein trefflicher Held,

wo feine Gefahr ist.

Das Gleichniß hinfet. I

Es kann nur einer Meister

fpielen.

Es für einen aufnehmen.

Es iſt alter, ausgelegener

Wein.

Wie der Herr, so die Un.

terthanen...

Ich lebe meines Willens

Trotzig reden.

DenStalljumachen, wenn

die Kuh gestohlen ist.

Ich sage nicht gern eine

Sache zweymal.

Sie ist eine rechte Schlam.

pe.

Es verlohnt sich der Mühe

nicht...

mand.

Hy vraagt na den drom- Er fürchtet sich vor Nie-

mel, noch na zyn' moer.

Het is een moet.

Men moet het koren van

zyn' molen niet afwyzen.

Es ist einMuß, eine Noth-

wendigkeit; friß Vogel, oder

ſtabl

Man muß arbeiten und

fleißig seyn, wenn man Kung

Den haben will.

Dat
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Dat it water op myn'

molen.

**Hy heeft een flag van

den molen weg.

Das ist mein Vortheil,

Er ist mit Hafenschrot/ges

schoffen.

* Vuilemonden, vuilegronie der Mund, sozdaß

den.

Hylaat geeneſpinneweb-

ben voor den mond waffen.

Hyis er mooi meê.

Hyfpeelt mooi weer met

een ander mans geld.

Daar leggen de moffelen,

De mot is in dien win-

kély

Hy laat den aap uit de

mouw kyken.

Hy heeft er wel zeyen

in de mouw.

Hy vliegt als de mug om

de kaars. 2

Hygaat op zyne muiltjes.

Het is een muis met een

ftaartje, bar syste

Het is een arme muis, die

maar een hol heeft.

2%
Hy houdt zig in der

muite.

Het wil al muizen , dat

van katten komt

Hy muit wel, maar

meeuwt niet.

Ik zal u wat op uwe

murf geeven.

Hy draagt muffen onder

den hoed.

De muts ftaat hem heden

niet wel.

Hy is zo gek niet , als

hem de muts wel ftant,

Herz.

Er schwagt unaufhörlich.

Er thut groß damit.

Er macht sich luftig auf

anderer Leute Unkosten. S

Da liegt der Hund,

DerKramladen wird leer.

Er entdeckt sich, verrathef

den Schelm.

Er ist listig und verschlas

gen.

Es wird bald mit ihm qus

seyn.

Er lebt gemächlich.

Dahinter steckt mehr, als

man wohl denken sollte..

Es ist ein armer Tropf,

der sich nicht weiß heraus zu

helfen.

Er bleibt zu Haus.

Art läßt von Art nicht,

Er ist viel, aber redet we-

nig.

Ich will euch in das Ge

ficht schlagen,

Er grüßt niemanden.

Er ist heute nicht aufges

raumt, ben guter Laune.

Er ist ein solcher Thor nicht,

als er wohl scheinet.

Het
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Het fchort het onder de

muts.

Ik gaf ' er geene myt

Voor.

Iemand de tanden laaten

zien.

De paarden agter den

wagen fpannen.
1.

Uit de oogen, uit het

hart.

Zyne gal tegen iemand

uitbraaken.

Alles loopt in't wild.

Zyne teering naar zyne

heering fchikken.

Jemand een rad voor de

oogen draajen.
espace

Den wolfin den ſchaaps

2

ftel fluiten.

Gelukkig is hy, die de

Fortuin meê heeft.

Daar komt het eigenlyk

op aan.

Nood breekt wet.

Men kend den vogel aan

zynę veeren.

De zaak is nog verre te

zoeken.

Hy is ligt geraakť.

* By den drommel te biegt

gaan..

Hy is nergens goed, be-

kwaam toe.

Zybrouwen niet by eenen

brouwer.

Elk fchept behaagen in

zyns gelyken.

Er hat einen Sparren zu

viel.

Ich gebe nicht einen Heller

dafür. bryka

Es mit einem aufnehmen.

Das Pferdbeym Echwanze

aufzäumen.

Aus den Augen , aus dem

Sinn.

Seinen Zorn über einkn

auslaſſen.

Es geht alles drunter und

drüber.

fen.

Sich nach der Decke strek.

Einem eine blaue Dunst

machen.
1

Den Bock, zum Gårther

feßen. ubi

Wer das Glück hat, führt

die Braut davon.

Das ist dieBrauf, warum

man tanzet.

Noth bricht Eisen.

Man kennet den Vogel an

den Federn.

Es ist noch in weitem

Felde.

Es hindert ihn eine Fliege

an der Wand.

Dem Fuchs beichten.

Er kann weder garen noch

Eyer legen.

Sie fpinnen kein gut Garn

mit einander.

Garstiger Speck und fine

kendeButter schicken sichwohl

zusammen !

Gedag
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Gedagten zyu tolvry.

'Tzyn vogelen ván ëene

Veeren.

Hy zit hem altyd in het

vaarwater.

Het geld is fchaars.

Genoegen gaat boven al-

les.

Het lykt nergens na.

Het is eenmoejelyke zaak.

Hy is brooddronken..

Uit den overvloed des

harte fpreekt de mond.

Menbehoefd daaromgeen

toveraar te zyn.

Daar bedanke ik u ganfch

niet voor.

Hy houdt van fmullen,

maar het moet hem geen

geld koften. ot

Hymeentde ekster op

neft te hebben gevangen.

Elk bemoeje zig met zy.

ne eige zasken.

Hy doet alles met over-

haafting.

Stel dat in het vergeet-

boek.

Hy fpeelt den Schynhei-

ligen.

Geld, dat ftom ift, maakt

regt, wat krom is.

Hy tovert als een ſpaan-

fche koe.

1. Hy is kort van ftof.

een ander mans leer

is goed riemen fayden.

Zy zyn alle met eene

Hop overgooten.

$ .

Gedanken find zollfrey.

Sie sind eines Gefieders.

Er kommt ihm allezeit ins

Gehage.

Es ist geldklemme Zeit.

Wersich genügen läßt, hat

immer genug.

Es ist weder gehauen noch

gestochen.

Das Ding hat Hafen.

Der Haber fticht ihn.

Weffen, das Herz voll ist,

deffen geht der Mund über.

Es geht ohne Hexeren zu.

Das danke dir ein ſpißiges

Hölzlein.

Die Kate frißt gern Si

sche, fie mag sie aber nicht

fangen.

Er glaubet, és habe ihn

ein Käßlein gelecket.

Ein jeder kehre vor seiner

Thür.

Bey ihm ist alles Knall

und Fall.

Schreibe es mit der Koble

im Schorstein.

Er läßt den Kopf hangen.

Geld, dasstumm iſt, macht

gerade, was krumm ist.

Seine Künste sind so groß

nicht.

Er ist Eurz angebunden.

Aus fremdem Leder ist gut -

Riemene
nei

den
.

Sie sind alle über einen

Leisten geschlagen.

Men
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Men heeft niets zonder

moeite.

Ik zal hem de Metten

leezen.

Liegen, dat het barſt.

Toon my een' leugenaar,

ik zal u een' dief toonen.

Dat kan men voor een

zuur gezigt, voor een ap-

pel en ey koopen.

Op wien hebt gy 't ge-

munt?

Iemand de wieken fnui-

ken, kortwieken.

Beter benyd, dan be.

klaagd.

Die den pot gebroken

heeft, mag hem betaalen.

Wie't kleintje verfmaadt,

is 't groote niet waard:

wie een' duit niet agt,

zal nooit een' gulden be

komen.

Het zit by hem niet

diep.

Hy is voor geen klein

gerugt verwaard.

Gy hebt het niet aan 't

regte end.

Hy raakte van de wyze.

Dat zyn maar praatjes.

Hy ftaat niet vaft in zy

ne ſchoenen.

Gy hebt goed praaten.

Hy kan by hem niet

haalen.

Dat komt te laat ;

moftert na het eeten.

als

Gebratene Lerchen fliegen

einem , nicht ins Maul.

Ich werde ihm den Leviten

lesen.

Lügen , daß sich die Bal.

fen biegen.

Wer lügt, der stiehlt gern:

Das kann man um ein

Lumpengeld kaufen .

Wen meynet ihr ?

Einem die Nägel beschneis

den.

Es ist beffer, Neider als

Mitleider haben....

Wer die Nüffe gefressen;

mag auch die Schalen weg

kehren.

Wer den Pfennig nicht

achtet, der kommt zu feinem

Groschen. ™

Er hat das Pulver nicht

erfunden.

Ein kleiner Rauch beißt

ihn nicht,
1

Ihr seyd nicht recht dran.

Er kam aus der Rede.

Das sind nur Reden.

Er besteht nicht auf seiner

Rede.

Ihr habt gut reden.

Er kann ihm das Waffer

nicht reichen.

Es kommt zu fpåt.

VAH
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Dritter Anbang.

1

Van den wal in de

raaken.

Tyd baart roozen.

flootus einem Unglück in ein

größeres gerathen.

Elke vogel singt, na dat

hy gebekt is.

Appelen, knollenvoor ci-

troenen verkoopen.

Ik zit hier niet , om vlie-

gen te vangen.

Een paard met vier bee-

nen ftruikelt wel eens.

In voorfpoed heeft men

geen gebrek aan vrienden;

maar in tegenfpoed ziet men

zig, veeltyds, van zyne beſte

vrienden verlaaten.

De waarheid wil niet al

tyd gezegd weezen .

Het raakt kant nochwal..

Zeit bringt Rosens gibts

Zeit, gibts Rath.

Ein jeber Bogel fingt, wie

ihm der Schnabel gewach.

fen ist.

Einen betrügen , hinterges

hen.

Ich bin hier nicht umsonst;:

für die lange Weile.

Niemand ist ohne Fehler.

Freunde in der Noth ge

hen viele auf ein Loth

Wer die Wahrheit geigt,

dem schlägt man den Fiedel

bogen auf den Kopf, ums

Maul.

Es reimt und schickt sich.

gar nicht; es schließt nichts.

es ist weder gehauen noch.

gestochen. ༥

Dritter Anhang.

Von der Auslassung einiger Holländischen

Wörter.

Die Holländer haben, in ihrer Sprache, etwas bes

fondres, worin die Deutschen ihnen nicht nachfolgen kon-

nen: nämlich fie mögen einige Wörter auslassen, und diese!

Auslaffung erseßen durch den Gebrauch der Mittelwörter.

Dieses haben sie gemein mit den Lateinern, welche auch:

fo
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fo ihre Participia gebranchen, Und es zeizet, wesentlich,

eine Schönheit und Zierde im Reden und Schreiben an.

Da nun dieß einem Deutschen, so die Holländische Sprache

recht fauber lernen , und Bücher , welche in diefer Sprache

geschrieben sind, mit Frucht lesen will , etwas schwer ober

ungewöhnlich vorkommen möchte; so wollen wir diese Wör

ter, welche ausgelassen werden können , und zugleich Vor.

bilder geben, worin sich diese Auslassung zeiget.

Wörter, so die Holländer im Reden und Schreiben,

Zierlichkeit halben, auslaffen können, sind folgende: 1) Die

Dornennworter, welk, welke, welk (welcher, welche, wel-

ches) die, die, dit oder dat, ( der, die, das ) und solches

bey allen Fallendungen : als

De Vader , zynen zoon

antwoordende, zeide.

De pligt van een kind,

zynen Ouderen gehoorzaa.

mende, is.

Ik heb den man , my na

den regten weg vraagende,

dezen geweezen.

Den boom , daar ftaande,

wil ik laaten uitroojen.

O brief, zo veele droeve .

tydingen behelzende , hoe

doet gy my ontſtellen!

Van het bier, in die kan

zynde, heb ik gedronken.

De mannen , ons zulks

vertellende , waren braave

lieden.

Hoe groot is het getal

der boomen , in uwen tuin

ftaande?

Allen menfchen, op deze

aarde leevende , is het ge-

zet, eenmal te sterven.

Der Vater, welcher, der

feinem Sohn Antwort gab,

fagte.

Die Pflicht eines Kindes,

welches, das seinen Eltern-

gehorchet, ist.

Ich habe dem Manne,

welcher mich nach dem rech-

ten Weg fragte, diesen ge-

wiesen.

Den Baum, so da stehet,

will ich ausreuten laſſen.

Brief, der du so viele

traurige Zeitungen enthältst,

wie entseßest du mich!

Von dem Bier, so in der

Kanne ist, habe ich getrunken.

Die Männer, welche uns

dieß erzählten , waren recht

schaffene Leute.

Bie groß ist die Zahl der

Bäume, so in ihrem Garten

stehen?

Allen Menschen, welche auf

diefer Te leben , ist es ge

fest, einmal zu sterben.

Alle
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"%

Alle gewaffen, in den tuin

ftaande, heb ik gezien.

O vogels , zo zoet zin-

gende, hoe aangenaam is

uwe ftem!

Watgoeds kann men van

menfchen , in ongeloof en

zonden volhardende, ver-

wagten?

Alle Gewächse, die in dem

Garten stehen , habe ich ges

fehen.

Boael, die fo füß fin.

gen, wie lieblich ist eure

Stimme!'

Was gutes kann man hof

fen von Menschen, welche in

Unglaube und Sünden ver

harren?

Diefe Vorbilder zeigen, hoffentlich, zûr Gnúgè, wie im

Holländischen die Vornennwörter welk etc. bey ihren Ge

schlechtern, Zahlen und Endungen zierlich ausgelassen wer

den. Da sie aber nur vom Gebrauche des Mittelworts

der thatigen Gattung eines Zeitwortes zeugen; so muß man

auch wissen, daßselbige Uusiaffung beym Gebrauche des Mit.

telworts der leidenden Gartung eines Seitworts gelte. Und

solches kann man aus den folgenden Vorbildern ersehen.

De drukfouten , in het

boek overgebleeven, heb ik

verbeterd.

De brieven , door u aan

mygefchreeven, heb ik ont-

vangen.

De boomen, daar geſtaan

hebbende, heb ik laaten uit-

roojen.

Van het fchip, den uit.

gezeild , heb ik nog geene

tyding.

Van zaaken , vooraf ge-

beurd, zal ik geene mel-

ding maaken.

Ik zal de zaaken , my

door u toebetrouwd, wel

waarneemen.

Het bevel, my voormaals

gegeeven , zal ik ftipt na

'komen.

*

Die Druckfehler, welche in

dem Buche übergeblieben was

ren, habe ich verbessert.

Die Briefe, foSie mir ge.

fchrieben , habe ich empfan.

gen.

Die Bäume, so dà gestañ.

den , habe ich ausreuten las-

fen.

Vom Schiffe, fo, welches

ben ausgeseaelt ist , habe

ich noch keine Zeitung. S

-----·

Von Sachen, so vorher

geschehen , werde ich nichts

melden.

Die Sachen, welche Sie

mir anvertrauten , werde ich

wohl wahrnehmen.

Dem Gebote, welches mit

chedem gegeben ist, werde ich

genau nachkommen.

Van
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Vanhet fchip, in den laat-

ften ftorm vergaan, zyn

flegts eenige goederen ge.

borgen.ta Clara ,

Weet dus, dat de Deel-

woorden, regt gebruikt

wordende , een fieraad der :

Hollandfche taal zyn..

"

Von dem Schiffe, so im

leßten.Ungewitter zu Grunde:

gegangen , find nur etliche

Güter gerettet.

Wiffe also, daß die Mittel-r

wörter, welche recht gebraucht

werden, eine Zierde der Hol

ländischen Sprache sind.

2) Serner aber laffen auch die Hollander einige kleine

Wörter aus , und gebrauchen das Mittelwort des ersten

oder zweyten Zeitwortes , bey einer Sache, wovon gefpro

chen wird , just wie die Lateiner, und in diesem Falle kon

nen die Deutschen, wie schön und zierlich sonsten ihre Spra

che ist, ihnen ebenfalls nicht nachfolgen.

Solche
eWorter sind diefe : als, toen, (als

da, wie,) wanneer, (menu) dewyl. (dieweil, indem, finte

mal,) naa dat, (nachdem) en, (und) 2c. und folgende Vor

bilder werden diesen Gebrauch ausweisen.

Hy , gedronken hebben- Als , da er getrunken Hät-

de , zettede het glas op de te, feßte er das Glas auf diev

tafel. Tafel.

Het fchip, iu zee geko-

men zynde, wierddoor een

ftorm beloopen.

De Koning overleeden

zynde, wierd gebalzemd,

Dezewoorden gefproken

hebbende, ging hy heen..

Weer in de ftad komen.

de , zal ik myn' intrek by

u neemen.

De Meefter fpreekende,

moet de Leerling zwygen.

Een leerling, een goeden

meefter hebbende, kan eene

taal ligt leeren.

+

Wie, als , da das Schiff

in Gee gelommen war, ward

es durch einen Sturm be

Laufen.

Da, nachdem der König

gestorbentwar, ward er eins

balfamiret.

e

Als dd, nachdem er diese

Worte gesprochen hatte, gieng !

er weg.za obl

Als, wenn ich wieder in

die Stadt komme, werde ich

bey dir zusprechen.

Wenn der Meister redet,

muß der Jünger schweigen.

Wenn ein Lehrling einen '

guten Lehrmeister hat, kann

er eine Sprache leicht lernen.

De



276 Dritter Anh. Von der Aaslaſſun
g
20:

De tyd verloopen zynde,

moeten wy heen gaan.

Hy zal het niet doen,

weetende, dat ket kwaad

gedaan is.

Dat doende , zult gy my

zeer verpligten.

Hyverhaalde ons nieuwe

tydingen, veele leugens nit

zyn hoofd daar onder men-

gende.

Het volk de regeering

moede zynde, wenfchte de-

› zelve te zien veränderd.

Hiermede eindigende bly-

ve ik uw Dienaar.

Dieweil, fintenial dle Zeit

verstrichen ist, müssen wir hin

gehen.

Er wird es nicht thun,

dieweil, fndem , intemal

er weiß, daß es übel gethaft'

ift.

Wenn du dieses thuft,

wirst du mich sehr verpflich

ten.

Er erzählte uns neue Zei

tungen, und mengte viele lu

gen aus seinem Kopfe dars

unter.

Da das Volk der Regies

rung müde war, (das Volk

war der Regierung müde,

und) wünschte es selbige vers

åndert.

Hiemit schließe ich , und

verbleibe ener Diener.

3) Endlich fommit beym vörigen noch, daß die Hol

länder, eben wie die Deutschen, das Bindewort, dat, (daß)

zuweilen auslaffen, wenn es nach einer Bitte, Hoffnung,

oder Versicherung von etwas, zu stehen kommt: als

Ik bidde u , doet geene

moeite.

Ik hoop, hy haaft

komen.

Ich bitte, Sie geben sich

feine Mühe.

Ich hoffe, er werde baldzal

kommen.

Hy verzekerde my, het

ware waar.

16
Men zegd, de vrede zy

geflooten,

Erversicherte mich, es wäre

wahr.

Man sagt, der Friede sey

geschlossen .

Biers
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Bierter Anhang.

Gespräche zwischen einem Sprachlehrer und

einem Lehrling über die Holländische

Sprache.

Erstes Gespräch.

Z.Uwdienaar, mynHeer!

hoe vaart gy?

L. Zeer wél, om u te

dienen. Hoe vaart myn

Heer? ..

S. Ook heel wél.

ES. Ik wensch, dat het

lang moge duuren.

L. Dat wenfche ik u me-

de toe. De rede , waarom

ik hier kome, is

S. Neem plaats , gaa zit-

ten.

L.Om met u over eenige

dingen, raakend de Holland-

fche taal, te fpreeken.

L. JhrDiener, meinHerr!

wie befinden Sie sich?

S. Ganz wohl, Ihnen

aufzuwarten. Wie steht es

um Ihre Gesundheit , mein

Herr?

2. Auch sehr wohl.

S. Ich wünsche, daß Sie

Lange gefund bleiben mögen.

4. Das wünsche ich Ih

nen eben zu. Die Ursache,

warum ich hier komme, ist-

S. Belieben, Sie sich nie

der zu feßen.

4. um mit Ihnen über

einige Dinge, belangend die

Holländische Sprache, zu re."

den.

E. Sie kommen eben zur

gelegenen Zeit. Meine ge

meinen Geschäfte Laffen es

jest zu: und es wird mir

S. Gykomtjuist van pas.

Mynegewoonebeezigheden

-laaten het thans toe: enhet

zal my aangenaam weezen,

indien ik aan het oogmerk angenehm seyn,
wenn es

uwer komft beantwoorden

kan. Spreek vry uit : ik zal

uwevoorstellen met aandagt

aanhooren , en , kan het

ich der

Absicht ihres Kommens Ge

nuge thun kann . Reden Sie

frey heraus : ich werde ihre

Vorstellungen mit Andacht

3 weezen,
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weezen, u onderregting

geeven.

L. Die onderregting is het,

welke ik van a begeere.

S..

anhören, und, kann es seyn,

Ihnen Unterrichtung geben.

4. Die Unterrichtung ist

es, welche ich von Ihnen er-

suche.

B. Ich will zuhören.

L.

Laathooren ik een Ste wiffen, daß ich
L. weet da

Gy weet, dat

Duitfcher van afkomſt ben,

en thans in de noodzaaklyk-

heid , om myverder in de

Hollandfche
taal te moeten

oefenen , mag ik u daarom

verzoeken
, my eenige leffen

te willen geeven.

S. Zeer gaane: ik ben

volkomen tot uw dienft ;

maar ik moet , voor dat ik

uw verzoek volkomen in

willige, eenige dingen aan-

merken.

L. En die zyn, welke

S. Die zyn deze : dat gy,

1 ) buiten wettige verhinde-

ring, geene gewoone Les

verzuimt; 2 ) van uwen kant

alles doet, wat mogelyk is,

om t' huis van de gegeeven

eengoed gebruik te maa-

ken, en u 3 ) tot de volgen-

de les voor te bereiden.

aus Deutſchland vngebürtig

bin , und jest mich gedrun

gen sehe, mich in der Hollån:

dischen Sprache ferner üben

¡u, müffen , möchte ich Sie

deswegen bitten, mir etliche

Lectionen zu geben.

S. Mit allem. Willen: ich

bin vollkommen bereit, euch

zu dienen ; ehe ich aber Eu-

re Bitte vollkommen einwil

lige, muß ich einige Dingeich einige 2

bemerken.

L. Und die sind, welche

"

S. Es sind diefe: daß

Gie, 1 ) ohne gültige Ver

hinderung , keine bestimmte

Lection verabsäumen ; 2) von

ihrer Seite alles mögliche an

wenden , wenn Sie zu Hause

fommen , von der gegebenen'

Lection einen guten Gebrauch

zu machen , und 3) sich zur

folgenden Lection vorzube

·reiten.

L. Dat alles beloove ik u, L. Dicß alles sage ich Ih-

nen zu , daß ich nachkommen

werde. han

'te zullen nakomen.

S. Heel goed . Weet gy,

waarom ik dit aangemerkt,

en u indagtig heb willen

maaken?

pmid :L. Neen.

S. Ganz gut. WiffenEie,

warumich dieses bemerkt, und

wollte, daß Eie deſſen einge.

Denk feyn sollten.

2. Nein.

S. Dan
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S. Dan zal ik het u zeg

gen. Ik heb veele Leerlin-

gen gehad , welke alle my

verzogten, dat ik hen leffen

mogte geeven. Maar onder

dezelven waren ' er, die nu

en dan eens kwamen, wan.

eer het hen gelegen kwam,

alleen maar om den naam te

hebben, dat zy van myeeni,

ge leffen gehad hadden.

L.Dat vinde ik heel flegt

gedaan. Neen ! wanneer ik

eene Taal, welke ook, wil

leeren, dan begrype ik, dat

men geene eene Les moet

Overflaan.

S. Gy denkt heel wél in

dit opzigt. Anderen na,

men fiegts leffen, en bereid.

den zig van te vooren niet,

ik zwyg , dat zy het ge.

hoorde, vervolgens, by zig

zelven niet verder overdag

ten.

L. Dat gaat niet : wil men

in eene taal goede vorderin

gen maaken , dan denke ik

voormy zelven , dat menhet

gehoorde, en wat men ver,

wagt, dat voorgedraagen zal

worden, ryptykoverweege,

en als herkaauwe.

S. Zo moet men doen.

Nog waren 'er anderen, die,

eenige leffen genomen heb.

bende , uitfcheidden , waa-

nende, dat zy al

leerd hadden.

S. So will ichs Ihnen

fagen. Ich habe viele Lern.

junger gehabt, so alle mich

erfuchten, daß ich Ihnen les

ctionen, geben möchte. Unter

diesen aber waren etliche, die

je bisweilen kamen, wenn es

ihnen gelegen fiel, nur das

mit sie konnten sagen, daß

ich ihnen etliche Lectionen ges

geben hatte.

L. Das ist bey mir , eine

fchlechte Betragart. Nein!

wenn ich eine Sprache , wel

de auch , lernen will, ſo bez

greife ich, daß man keine ein-

sige Lection verfäumen mag...

S. Sie, denken durchaus

mohl ben dieser Absicht. -

Andere wohnten nur den Le-

ctionen ben, aber bereiteten

fich nicht zuvor, ich gefchwei

ge, daß sie das Gehört: hers

nach bey sich selbst nicht fer

ner überdachten.

2. Das ist ebensoschlecht:

will man in einer Sprache.

Sortgänge machen, so denke

ich für mich selbst , daß man

das Gehörte, und was man

erwartet, so vorgetragen wer

ben foll, reiflich erwäge, und

wiederhole.

S. Co muß man thun.-

Noch gab es andere , wels

de, da sie etlichen Lectionen

beygewohnet hatten , davon

genoeg gefchieden, und sich einbildeten,

sie hatten schon genug ge

lernet.

Ⓒ 4 S. Dit
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L. Dit moet gy niet van

myverwagten. Ik begryp,

dat er, om eene taal gron

dig te leeren, dit noodig is.

Men zegd wel , en dit heb

ik menigmaal gehoord, dat

meneenetaal in zes weeken

kan leeren doch dit wee.

te ik by ondervinding , dat

Zulks wel waar is , ten op.

zigte van haare eerſte begin

zelen , maar niet van haare

natuur en regte volkomen-

heid.

S. Zo is 't: de eerfte be.

ginzelen eener taale zyn,

zelfs nog binnen dien tyd,

te leeren; maar, het geen

men daarop moet bouwen,

dezamenvoegingederwoor-

den, het in agt neemen der

regelen , het fierlyke , dat

elke taal eigen is , en wat

verder tot haare volmaa-

kingebehoort, eifcht tyd, en

kan allengskens eerft ge-

leerd worden.

L. Nu, wanneer komt het

u gelegen, dat wyeen' aan

vang met de leffen maa

ken?

S. Morgen aan den dag ;

doch bepaald om elf uuren.

L. Dat uur is goed.

S. Zo zal ik u, voor eerft,

drie leffen in de week gee

ven; te weeten maandags,

woensdags en vrydags , op

dat gy telkens een ' dag tur

fchen beide hebt, omhet ge-

L. Dieß müssen Sie von

mir nicht erwarten. Ich be

greife, daß, eine Sprache

gründlich zu lernen, Zeit no

thig ist. Man sagt wohl,

und ich habe es manchmal

gehöret, daß man eine Spra

che innerhalb sechs Wochen

lernen kann : ich aber weiß

aus der Erfahrung, daß sol

ches wohl wahr ist in Absicht

ihrer Anfangsgründe , nicht

aber ihrer Natur und rechter

Vollkommenheit.

S. So iſts : die Anfangs,

gründe einer Sprache fann

man selbst noch eher lernenz

was man aber darauf bauen

muß, die Verbindung der

Wörter, das in Acht nehmen

der Regeln, das Zierliche, so

jeder Sprache eigen ist, und

was ferner zu ihrer Vervolls

fommnung gehöret, fodert

Zeit, und kann mit der Zeit

nur gelernet werden.

4. Nun, wenn haben Sie

gelegeneZeit, daß wir den An-

fang mit den Lectionen ma

chen?

S. Echön Morgen , doch

beſtimmt um eilf Uhr.

L. Die Uhr ist gut.

S. So werde ich Ihnen,

fürs crfte , drey Lectionen in

einer Woche geben; nämlich

auf Montag, Mittwoche und

Freytag , auf daß Sie îm

mer einen Zwischentag ha

hoorde
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hoorde te overweegen, en

u tot de volgende Les voor

te bereiden.

L. Beft: ik zal my naar

uw voorstel ſchikken .

S. Met der tyd kunt gy

met twee leffen in de week

volftaan

L. Daar ben ik volko-

men meê tevreden. 0

S. Wees maar naarftig ;

en, zoo gy iets niet mogt

begrypen, dan moet gyhet

vry zeggen: ik houde veel

vannaarftige Leerlingen, die

hun beft doen, om te willen

leeren. Die onverfchillig

zyn, of zy al of niet leeren,

voor dezulken heb ik geene

agting; en ik zoude liever

hebben, dat dezulken weg-

bleeven , dan dat ze by my

kwamen, dewylik myn' tyd

tog beter zoude kunnen be-

feeden.

L. Ik hoop, dat gy myne

naarftigheid alleszins zult

merken.

S. Daar twyfel ik ook

van uwen kant niet aan.

L. Nu, zoals gezegd en

afgefproken is. Vaar wél !

ben mögen , das Gehörte zu

überlegen , und sich zur fole

genden Lection vorzuberei

ten.

L. Aller best: ich werde

mich nachrichten eurem Vorschlage

S. Mit der Zeit werden

wey Lectionen in jeder Woź

che genug seyn.

2. Damit bin ich vollkoms

men zufrieden.

S. Sen nur fleißig; und,

wenn Sie etwas nicht begreis

fen , fagen Sie mirs , rein

aus : ich achte emfige Lehrs

lingehoch, so ihr Bestes thun,

lernen zu wollen. Die fich

gleichgültig betragen, ob fie

fernen oder nicht , vor der

gleichen habe ich keine Ach-

tung ; und ich wollte lieber,

daß diese wegblieben , als

ben mir kâmen, weil ich mei

ne Zeit doch beſſer anwenden

könnte.

L. Hoffentlich werden Sie

meinen Fleiß allerseits mer-

ten .

S. Daran zweifele ich von

Ihrer Seite nicht.

2. Nun, wie gesagt und

verabredet ist. Leben Sie

wohl!

S. Myn Heer , uw Die S. Mein Herr, Ihr Dien

-naar! ner!

Ⓒ 5 Zweytes
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1

Zweytes Gespräch.

S. Ik merk, dat gy u, S. Ich merke, daß Sie

voor gy by my kwaamt, al fich , bevor Sie bey mir fas

eenigzins imde Hollandfche

taal hebt geoefend. Is het

niet zo? Gy kent de let:

ters, en ten deele derzelver

uïtſpraak,

L. Dat is wel zo, en, het

geen ik van het Hollandſch

weet , heb ik voor my zel-

ven , door het leezen van

M. Kramers Grammatik,

verkreegen; maar met de

zelve kan ik niet verder te

regt komen.

men , einigermaßen in der

Holländischen Sprache ge-

ubet. Its nicht so? Sie

fennen ja die
un
d um

The
il

de uch
sta

ben

,

sprache.

L. Das ist fo, und, was

ich vom Holländischen weiß,

das habe ich bey mir selbst,

durchs Lefen von M. Bra-

mers Grammatit, geler

net. Mit dieser aber fann

ich ferner nicht zurecht kom

men.

S. Ik geloof het. Die
Die S. Das glaube ich, Die-

Man belooft veel op den Ti- fer Mann verspricht gar viel

tel zynes Boeks, zeggende, auf dem Titel feines Buchs,

dat men , door middel van indem er sagt, daß man, ver-

het zelve,het Hollandfch met mittelst desselben, die Hol

weinig moeite , en zonder ländische Sprache , mit leich

een' Leermeefter , binnen ter Mühe, und ohne mund

korten tyd, juift kan leeren lichen Lehrmeister, in kurzer

leezen, verftaan en fpree 3eit, richtig lesen , verstehen

ken, enſchryven. En fraaje und reden , ja schreiben ton

en veel beloovende Titel, ne. Ein schöner und viel ver

(dergelyken,men meer voor sprechender Titel, (dergleis

andere boeken , in andere chen mehr vor andere Bücher

opzigten, ziet ftaan, maar in andern Absichten stehen,)

die aan den in oud des fo aber
mit demInhalt des

werks in geenen deele be-

antwoordt. Die Grammatik

is zeer gebrekkig ; en, het,

geen er nog goed in is , is

zonder orde , fehikking en

verband zo verftrooid ; dat

het een' Leerlingten laatften

*

་

Werks ganz und gar nicht

übereinstimm
t. DieseGrams

matik iſt äußerst unvollkom-

men ; und , was in derselben

noch gut ist, ist ohne Ord.

nung, Schickung und Vers

bindung so zerstreuet, das es.

moet
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moet verveelen , om zig

naar dezelve in de Hol-

landfche taal te oefenen.

L. Zo is het my ten min-

ften gegaan en ik zoude

bykans denken, dat zoveele

Duitfchers, als anders het

Hollandfch wilden leeren,

deswegen afgefchrikt wier

den: en evenwel was dit,

zo veel ik weet, het eenige

boek, dat wy tot dat einde

konden gebruiken.

ten. Ik heb,

gelar

S. Laaten wydat daar laa-

gy

voor de Duitfchers eene ge-

heel nieuwe, en, zo veel ik

my voorstelle, eene volko-

'men Spraakkunft vervaar-

digd. De tyd zal 't leeren,

of die hunne luft opwakke-

re , en zy meer en meer

aangemoedigd worden, om

zig op de Hollandfche taal

toe te leggen.

L. Daar twyfel ik in het

geheel niet aan. Men heeft

reeds lang na zulk een op-

ftel verlangd , en zo hoore

ik, met vermaak , dat aan

hun verlangen , door uwe

moeite , voldaan is .

S. Hebt gymyne Spraak-

kunft reeds gezien?

L. Neen ; Is zy al ge-

drukt?

S. Ja tog. Daar is zy :

neem ze mede na huis ;

doorblader ze, en, wanneer

einen Lehrling endlich ver

drießen müsse , sich nach ders

selben in der Holländischen

Sprache zu üben. S

6

2. Wenigsteus mir gieng

es so; und beynahe sollte ich

denken, daß fo viele Deut-

fche, als sonsten das Hol

ländischelernen wollten, des-

falls abgeschreckt wurden:

und gleichwohl war dies, so

viel mir bekannt ist, das ein-

gige Buch , so wir in dieser

Absicht gebrauchen konnten.

S. Laffen wir dieses , lier

gen. Ich habe, wie Sie

wissen , für die Deutschen

eine ganz neue, und , wie

mich dunft , eine vollkom

mene Sprachkunst verfertigt.

Die Zeit wird es lehren , ob

ihnen die Luft ankommen

werde , und sie mehr und

mehr aufgemuntert werden,

fich in der holländischen

Sprache zu üben.

*

2. Daran zweifele ich gar

nicht. Man hat schon lang

solch einen Auffats verlanget,

und so höre ich, mit Vergnü

gen, daß, durch Eure Mühe,

ihrem Verlangen Gnüge ge,

leistet ist.

S. Haben Sie meine

Sprachlehre schon geſehen2

2. Nein! ist die schon ges

druckt ?

S. Ja toch. Da ist sie:

nimm sie mit nach Haus;

durchblättere sie, und, wenn

gy
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畿

gy overmorgen eene Les

komt haalen , zeg my, dan

Zaaklyk, uwegedagten over

dezelve in het algemeen, en

meer in't byzonder overde

uitfpraak der enkele en za-

mengeftelde letteren enz.

"L. Dat zal ik doen. In-

middels ben ik blyde, dat

ik een goeden Leermeefter

heb gevonden , die my, in

dit geval , te gemoet wil

komen.

S. Vertrouw zulks van

my. Alles , wat in my is,

zal ik aanwenden, om u en

allen , die luft hebben, de

Holland he taal, binnen

kort, eigen te maaken.

Drittes

Cie übermorgen um eine

Lection kommen, fagen Sie

mir dann hauptsächlich ihre

Gedanken über dieselbe ins

gemein, mehr besonders aber

über die Aussprache der eins

zeln und zusammen gefeßten

Buchstaben u. f. m.

L. Das werde ich thun.

Inmittelst erfreue ich mich,

daß ich einen guten Lehrmei-

fter angetroffen, fo mir bes

hulflich seyn will.

S. Betranemir solches zu.

Alles mögliche werde ich au

wenden , Ihnen und allen,

fo begierig find , die Hollan-

difche Sprache, in wenig Zeit,

zu lernen.

Gespräch.

S. Wel! hoe hebt gy S. Nun! wie haben Sie

myn opftel, de nieuwe Hol- meinen Aufsaß , die neue

landfche Spraakkunft gevon- Holländische Sprachlehre

den? befunden?

L. Voor de vuift gefpro- L. Ohne Umschweif zu fa

ken, als zulk eene, die aan gen, als solch eine, die mit

het oogmerk , waartoe ze der Absicht , wozu sie dienen

moet dienen, juift voldoet: foll, just übereinstimmt : eine

eenegeregelde Spraakkunft, wohl eingerichtete Sprach

die in orde voortgaat en lehre, so nach guter Ord-

afloopt ; waarin al het noo- nung anfängt und endigt;

dige is vorgedraagen, en alles, was nöthig ist , vor

welke myin ftaat stelt, om trägt, und wodurch ich in

uw onderwys met vrugt te Stand gefeßt, werde, von

kunnen gebruiken. ihrer Unterrichtung Vortheil

zu zichen.

S. En
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S. En evenwel is zy niet

volmaakt: trouwens , wie

zał, zoo hy regt wil ordee-

len, het volmaakte, in eenig

opzigt,op deze waereld zoe-

ken? Uit dien hoofde wil

ik myne opgeftelde Spraak

kunft ook niet verder , dan

čene volkomene , dat is , die

genoegzaam en toereikend

is, hebbenaangemerkt. Zeg

mmy nu mede uwe gedagte

over de enkele en zamen-

geftelde letteren.

L. Hadde ik , voorheen,

zujk een onderwys daaröm-

trent, gehad ; dan ware ik,

thans, zeker veel verder in

het Hollandfch gevorderd.

Nu zie ik duidelyk , hoe ik

alle letters , een voor een,

en voorts alle de klinkers

endubbele klinkers aufpree

ken moete. Dit was my te

vooren niet aangeweezen,

ten minften niet onderfchei-

denlyk. Alles vinde ik zo

klaar , dat het my geene

moeite is , om den klank

van alle letteren te formee

ten. Maar mag ik evenwel

nog iets vraagen?

S. Vraagen ftaatden Leer-

ling alleszins vry, en, naar

eenHollandfch fpreekwoord,

doorvraagenwordmenwys.

Vraag, waar gy eenige dui.

Gleichwohl aber ist sie

nicht zu aller Vollkommenheit

gebracht : traun , wer wird,

wenn er richtig urtheilen will,

das genau vollkommene, in

einigerAbsicht, in dieserWelt

fuchen ? Hierum begehre ich,

daß man meine Eprachlehre

auch nicht ferner , als für

eine vollkommene, das ist,

die hinlänglich und zureichend

ist, halte. Sage mir nun

auch deine Gedanken , belans

gend die einzeln und zusam

mengefeßten Buchstaben.

2. Håtte ich, in diesent

Fall, vordem; einer solchen

Unterrichtung genöffen ; dann

wäre ich jest , dessen bin ich

versichert, in der Hollandis

schen Sprache viel weiter gea

kommen. Nun sehe ich klar,

wie ich alle Buchstaben , den

einen nach dem andern , und →

ferner alle Selbstlauter und

Doppellauter ausspre

chen müsse. Diefes hatte

man mir zuvor nicht ange

wiesen, wenigstens nicht mit

unterschied. Alles finde ich

ſo deutlich , daß es mir ein

leichtes Werk ist , den Laut

allerBuchstaben zu formiren.

Mag ich jedoch noch etwas

fragen?

S. Fragen ist dem Lehr

ling allerfeits erlaubt , und,

nach dem holländischen

Eprüchwort , durch Fragen

wird man weife. Frage, wo

fterheid
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Sie einige Schwierigkeit fin-

den, oder wo Sie einige Er

läuterung begehren , ich bin

bereit, Ihnen zu antworten,

und allerwegen zu dienen.

2. Sie sagen, daß manf

fcharf, und v gelind aus

sprechen solle ; just streitig

mitunserm deutschen Accent ;

diesen Laut höre ich, und will

ihnbehalten; ich wollte aber

fterheid ontmoet , of waar

gy eenige ophelderinge

noodig hebt, en ik ben be-

reid , om ' er u op te ant-

woorden, of een voldoend

antwoord op te geeven.

L. Gy zegt, dat men def

hard, en dev zagt moet uit-

fpreeken ; juift ftrydig met

onzenduitſchenaccent: dien

klank hoore ik, en ik wil

hem behouden maar ik

wenfchte wel , de rede te gerne die Ursache wissen, wars

weeten, waarom men, ge-

lyk ik wel, by het leezen

vanevan een Hollandfcha boek,

heb gevonden , dat men

fchryft eenbriev, leevgezond,

dit zo ſchreef, in plaats van

brief, leef, zo als gy wilt

hebben, dat men dit laatfte

in deze en dergelyke woor

den moet ſchryven, volgens

we aanmerking by de let.

ter v, dat nooit eene letter

greep, veel min een woord

met v eindige?

S.Uweaanmerkingkomt

juilt ter
ter Sreede. Ik weet

zeer wel, dat eenige viefe

Taalkenners de vin plaats

vanf, in zulke en dergelyke

woorden , willen gefchree-

ven hebben ; maar ik moet u

teffens zeggen, dat zy wei-

nige, of in het geheel geene

navolgers hadden. Om niet

te zeggen, dat het bykans

onmogelyk is, de v, in her

einde vaneene lettergreep of

um man, wie ich schon im

Lefen eines Holländischen

Buches gefunden , daß man

schrieb een briev, leev gezond,

diefes fo schrieb, anstatt

brief, leef, wie Sie wollen,

daß man dieß leßte in die

fen und dergleichen Wörtern

schreiben solle , nach Eurec

Anmerkung beym Buchstas

ben v, daß eine Sylbe, viel

weniger ein Wort, nimmer

mit v endige? 197007

S.IhreAnmerkung kommt

recht zu passe. Ich weiß gar

wohl, daß etliche delicate

Eprachkenner , die v anstatt

fin solchen und dergleichen

Wörtern wollen geschrieben

haben ; jedoch muß ich Ihe

nen zugleich sagen , daß ſie

wenige, oder gar keine Nach-

folger haben, zu geschwei

gen, daß es bennabe nicht

möglich ist , die v am Ende

einer Sylbe oder eines Wors

een .
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eenwoord, zagt uittefpree- tes , gelind auszusprechen,

ken, enmendaaromgehood- und man deshalben genöthi

zaakt is, eene fte moeten get ist , eine zu sehen,

gebruiken , wil men den wenn man den raut behalten

klank behouden , men ziet will, in allen Sprachen sicht

in alle taalen , dat zomtyds men, daß der eine Buchstab,

de eene letter met de andere zuweilen , mit einem andern

verwiffele, en zo ook hier : verwechselt werde ; so auch

waarom zoude ik dan briev, hier: warum doch sollte ich

Jeev enz. moeten fchryven? briew, leev u. fw. schreiben

Het is wel zo, en dit ftaa ik müſſen ? Es istwohl an dem,

toe, dat brief in het veel und dieses willige ich ein,

vouwdige getaal heeft brie- daß brief in der vielfachen

ven, en leef de gebiedende Zahl hat brieven , und leef

wyze is van leeven, maar die gebietende Art ist von lee-

ziet gy niet, dat dan, in deze ven; sehen Sie aber nicht,

beide woorden de tweede daß sodann in diesen beyden

lettergreep is ven , met een Wörtern die zweyte Sylbe ist

zagten klank, daar de uit ven mit einem gelinden Lauf,

fpraak, brief. leef, een harden da die Aussprache, brief, leef,

klank vordert? Toets dit in einen scharfen Laut forbere?

de woorden geef, beef enz. Versuche dieses an den Wörs

fchoon afkomitig van gee- tern geef, beef u. f. m. mies

ven, beeven, met uwe uit- wohl herflämmend von gee-

fpraak; dan zult gy, nooit, ven, beeven, mit deiner Aus

geev, beev enz zeggen of fprache; dann werden Sie,

fchryven, maarvoltrektbeef, nimmer , geev, beev u. s. m.

geef, om dat het woorden sagen oder schreiben, sondern

zyn van eene lettergreep, abfolut beef, geef, weil es

die, als ik gezegd heb, mim- Wörter sind von einer Syl-

mer, al wilde gy, met eene

zagte kunnen uitgefpro-

ken worden.

LIkben voldaan overuwe

reden: maar er is nog iets,

waarömtrent ik uwe verde.

re onderregting verzoeke.

S. Wat is dat ? Een Leer-

ling mag vry vraagen,

be, welche, wie ich gefagt,

nie, obschon Sie wollten, mit

einer gelinden v ausgespro

chen werden können.

2. Ich bin zufrieden mit

Ihrer Antwort: noch etwas

aber, weswegen ich eure fer-

nere Unterrichtung ersuche,

S. Was ist das ? Einem

Lehrlingsteht dasFragen frey.

L. Dit
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L. Dit raakt de uitspraak L. Es betrifft die Aus

van den klinker i, wanneer

een medeklinker volgt. Ik

moet u bekennen, dat ik

dien klank daarvan nog niet

regt formeeren kan. Laat

my hem door awe leeven-

dige ftem hooren !

t S. Ja, die klank was door

geen een woord uit te druk-

ken, endaarom konde ik erik´er

niets anders van zeggen.

Maar nu zal ik u hem doen

hooren. Let op de uitspraak

"is, is, is,gewis, drink: hoort

gy uw dien onderfcheiden

klank? anders zal ik hem

nog doormeerandere woor-

den herhaalen,

L. Ik hoor nu dezen

'klank volkomen. Gy hebt

het zeer wél uitgedrukt : de

-klank der i is een gemeng.

de klank tuffchen een i, in

het geval, wanneer ' er een

medeklinker volgt. Ik zal

verder vraagen: Hoe komt

het tog, (daar ik hoore, dat

de Hollanders zo kiefch op

hunne taal zyn, ) dat zy de

letters , l, m , n, evenwel

nietverdubbelen in gevallen,

daar ik zulks noodzaaklyk

zoude agten ? Schreefik,in

myne duitſche taal, de woor-

"den Fall, Damm, Mann enz.

met eene enkele l, m en n ;

dan zoude dit eene zeer

grootefoutzyn; even als ik

•

sprache des Lautersi, wenn

ein Mitlauter folgt. Ich

muß gestehen, daß ich dessel-

ben Laut noch nicht recht for-

miren kann. Laffe mir dies

fen durch deine lebendige

Stimme hören !

S. Ja, dieser, Laut war

durch kein einzig Wort aus-

gudrücken , und deswegen

fonnte ich davon nichts an-

ders sagen . Nun aber wer-

ben Sie ihn horen. Sib

Acht auf die Aussprache: is,

is, is, gewis, drink : hören

Sie nun den unterschiednen

Laut? sonst werde ich ihn

noch durch mehr andereWör-

ter herholen.

t

2. Ich höre schon diesen

Laut vollkommen. Sie has

ben es garwohl ausgedrückt:

hat einen vermischten. Laut

zwischen e und i, im Fall ein

Mitlauter folgt. Ich will

ferner fragen: wie kommt es

doch , (da ich höre, daß die

hollander ſo delicat in ihrer

Sprache sind,) daß sie gleich.

wohl die Buchstaben 1, m, n,

nicht verdoppeln in Fällen,

worinnen ich es nöthig ach

ten sollte ? Schrieb ich, in

meiner deutschen Sprache,

die Wörter, Fall, Damm,

Mann u. f.w. mit einem em-

jeln 1, m und n; so würde

dieß ein grober Schnißer

seyn ; eben wie ich nun be

nu

-
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nu moet begrypen, ten op-

zigte vanhet Hollandfch, dat

men het my als eene grof-

fe fout zoude toerekenen,

wanneer ik vdl , dam, man

met dubbele medeklinkers,

sen das vall , danım , mann

fchreef,

S. Uwevraageen anmer-

king is wezenlyk gegrond;

en ik ftaa zeer verlegen,

wanneer ik u , na de rede

vraagende , waarom? eene

voldoenderede moetgeeven.

Zeide ik u, dat zulks eenge-

bruikis ; dan zal ditu geens-

zins voldoen: wantvoor een

gebruik, zal het goed zyn,

moetevenwel eene gegron

de rede weezen, en dieis hier

niet. Daarbykan ik uwe Te

genwerping,welkegymyin

de afgeleide woorden, val-

len, by voorbeld, mannelyk,

zoudet maaken , nooit vol-

komen beantwoorden. En

fprak ikmetu van het gezag

en de voorbeelden der befte

Hollandfche fchryvers , dan

zoudttgy u,als eenVreemde

ling,weinigdaaraan tooren,

dewyigy zeggenmogt, dat

geengezag envoorbeeld, in

eeniggeval, enzomede niet

in de Hollandfche taal, iets af-

doet,ofhetmoetopgronden

fteunen, die hier in het ge-

heel niet zyn. Wat dan?

L. ik hoor al, waar het

heen wil.
.13

1

greifen muß, in Absicht der

holländischen , daß man es

mir als einen groben Fehler

zurechnen würde, wennich val,

dam, man, mit doppelten Mit-

lautern, und alſovall, damm,

mann schrieb.

S. IhreFrage undAnmer-

fung ist wesentlich gegründet;

undich bin sehr verlegen,wenn

ich Ihnen, so die Ursachewif

fen möchten, warum ? einehin-

långliche Ursache geben muß.

Eagte ich, es wärefolches ein

Gebrauch; tieses wird Ihnen

feine Gnüge leiften ; denn ein

Gebrauch , foll er gut seyn,

muß eine bündige Ursachezum

Grunde haben, und diese ist hie

nicht. Dazu kann ich den Ein-

wurf, foSie mirin den abge

leiteten Wörtern, vallen, z . E.

mannelyk, würden machen, nfe

vollkommen beantworten . Und

hielte ich Ihnen das Ansehen

und die Vorbilder der besten

olländisch. Schreiber vor';

dann würden Sieſich, als ein

Fremdling, wenig darankeh

ren, weil Eie fagen möchten,

daßkeinAnsehen undVorbild,

in irgend einemFalle, undso

auch nicht in der Hollandi.

schen Sprache, etwas ent

fchiede, es sey dann, daßge.

gründete Ursachen davor was

ren , so hier gar nicht sind.

Was also?

"

2. Ich höre schon, wo

ihr hinwellt.

S. Zou-
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S. Zoudehet u niet voor . Sollte es Ihnen nicht

komen, zo als ik voor my vorkommen, so wie mir manch..

mal in die Gedanken gekom.

men, daß, da die Deutſche u.

zelven menigmaal heb ge-

dagt, dat, toende Duitfche en

Hollandfchetaalen, in deoud- Hollandische Sprachen , in

fte tyden, twee zufters wa

ren, of, zogy wilt, Broer en

Zusje, zy ook, zoo niet de-

zelfde, ten minsten de mee-

fte woorden onderling ge

meen , en dus eene zelfde

fchryfwyze hadden ? Der-

zelver nakomelingen verba-

fterten allengs : elk verzon,

ofnam meer andere woor-

den aan : elk befchaafde , po

lyfte, enfchreef, metder tyd,

op zyne manier. De Duit

fchershielden zig, beftendig,

aan deoudewyze vanfchry

ven; maar de Hollanders

merkten eenige letters , in

zommige woorden, als over

tollig aan ; en wierpen ze,

daarom, alsnoodeloos byet

telyke woorden weg. Ziet

daar dan den oorfprong van

de verfchillende fchryfwyze

in boven gemelde , en zo

meerandere woorden,waar:

van het nakrooft der oude

Batavieren eenige letters

hebben afgekapt; van wel

ke woorden gy in het ze

venden Hoofdftuk, N. 4. de

lyft vindt. En zo komt

hetmynietonwaarfchynlyk

voor, dat men aller eerft

Damm, Mann enz. ge-

fchreeven hebbe, waarvan

den uralten Zeiten , Geschwi-

fter waren, ober, wenn Sie

es so wollen , Bruder and

Schwester, fie auch, wo

nicht diefelbigen, wenigstens

bir meiſten Wörter unter ein-

ander gemein , und also eine

felbige Schreibart hatten ?

Ihre Nachkömmlinge schlugen

mit der Zeit aus der Ärt : jes

der erfann , oder nahm mehr

andèreWörter an : jeder vers

befferte, pußteaus, und schrieb

allmählig auf seine Art. Die

Deutschen hielten sich un

veränderlich bey der alten

Schreibart; die Hollander

aber hielten etliche Buchsta.

ben in einigen Wörtern für

überflüßig , und warfen fie

daher, als unnöthig, ben et-

lichen Wörtern weg. Sieb

da den Ursprung der unters

ſchiedenen Schreibart in oben

erwähnten , und so mehr aft

dern Wörtern, wovon die

Nachkommen der alten Ba

tavier einige Buchstaben ab-

schnitten ; von welchen Wör

tern Sie im ſiebenten Haupt-

stuck No. 4. das Verzeichniß

finden. Und also kommt es

mir nicht unwahrscheinlich)

vor. daßman allererft Damm,

Mann u. f. w. geschrieben,

8

nu

1
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nu Dam, Man is gewor,

den.

Wel, dat men dan die

Oude ſchryfwyze weer in

voerde !

wovon jeßt Dam, Man ist

geworden.

L. Mun, daß man also

die alte Schreibart wieder

einführte !

den Namen eines wunder-

baren Menschen; und dieser

Name stehet mir ganz nicht

an : denn an ſolchen geden.

fet man mitWiderfinn ; und

wenn man fagt : er ist ein

S. Daar bedanke ik voor. S. Davor bedanke ich mich.

Wilde men dat doen , dan Benn man dieses thun wollte,

kreeg men , ongetwyfeld, so befåm man , ungezweifelt,

den naam van een fingulier

menfch; en die naam ftaat

my in het geheel niet aan?

want daarän hegt men een

afzigtig denkbeeld ; en,

wanneer men zegd , hy is

zen fingulier man , is dit underkopf, ſo deuter sol

veelal een eigenzinnige, een ches einen eigensinnigen, starr

koppige, die zig naar een köpfigen an , fo sich nach ei,

anders gevoelen en gedag, nes andern Meinung und

tengaufch nietwil fchikken ; Gedanken gar nicht beques

en zulk een wil ik evenwel men will; ein solcher nutt

nooit weezen. 'will ich nimmer seyn.

L. Nu, laaten wydan den

oudenSlentervolgen, indien

hierömtrent geene verbete

ring plaats kan hebben;

hoewel ik ' er by blyve, dat

de Duitfchers, alleszins, van

hunne fchryfwyze reden

kunnen geeven , het welk

de Hollanders, in deze en

andere gevallen, nooit kun

nen doen.

S. Gy zegt, andere ge

vallen, wat meent gy daar

mede?

Z Dat zal ik u mor

gen zeggen ; want het uur

is nu verloopen , en dan

zal ik u myne gedagten

2. Nun, laffen wir fos

dann dem gemeinen Schlen.

brian folgen , wenn in die

fem Falle keine Verbesserung

Statt finden kann ; ob ich

fchon daben bleibe, daß die

Deutschen , allerwegen , Res

de ind Antwort von ihrer

Schreibart geben können , so

die Holländer, in diesen und

andern Fällen, hie thun köns

nen.

S. Sie sagen, andernFåls

len, was meinen Sie da

mit?

L. Das werde ich Ih

nen morgen fagen ; denn die

Stunde ist jetzt verstrichen,

und alsdenn werde ich Ih

E a

11
voor
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voorstellen. Vaar wel?

1906 #

S. Myn Heer, uw Die-

naar.

nen meine Gedanken eröffnen.

Leben Sie wohl?

S. Mein Herr, ihr Dies

ner.

Vierres Gespräch.

S. Nu, wat meentgy met

die andere gevallen?

L. Dat zal ik u zeggen.

Gy hebtde verdubbeling der

klinkletteren aa, ee enz. on

derfcheidenlyk aangewee.

zen; maarhoetogkomthet,

dat zommige Hollandersdit

niet in agt neemen?

S. Nun, was meinen Sie

mit den andern Fällen.

L. Das werde ich Ihnen

fagen: Sie haben die Vers

doppelung der Selbstlauter

aa, eeuw. mit Unterschied

angewiesen ; aber wie fömmt

es, daß etliche Holländer

diefes aus der Acht lassen ? av

S. Ik begrype u nog niet . Ich begreife Sie noch

nicht recht.regt.

L. Ik wil zeggen, dat ik

in boeken, welke ik al heb

geleezen, daarömtrent ver-

ändering befpeure.

S. Verklaar u nader.

L. Dat is : dat ze de

tweede a , de tweede e, de

tweede o, en te tweede u,

in ettelyke woorden , en

Vooralin werkwoordenweg

laaten , de tweede a enz.

weglaatende , daar het my

nogtans toefchynt, dat ze

noodzaaklykgezet moeften

worden.

S. Voorbeelden?

L. Banen, haren, jaren,

paren enz.

S. Dit hebt gy zeer wel

opgemerkt. Maar waarom

L. Ich will fagen, daß

ich in Büchern , welche ich

schon gelesen , dabey Verån

derung verspüre.

S. Erklären Sie sich nå

her.

L. Das ist: daß sie die

weyte a, die zweyte e , die

wepte o , und die zweyte u,

bey etlichen Wörtern und

zumal bey Zeitwörtern wegi

laſſen, und so die zweyte a

u. w. nicht ausdrücken, wo

bey es mich dennoch dünkt,

daß sie nothwendig gefeßt

und also ausgedrückt muß

ten werden.

S. Vorbilder?

L. Banen , haren, jaren,

paren u. f. w.

S. Dieses haben Sie ganz

wool wahrgenommen. Wars

meent

Y

--
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meént gy, dat, in zulke en

dergelyke woorden, de dub-

bele klinkers moeften gezet

woorden?

L. Om aan het gehoor te

voldoen.

S. Indiendit eenegegron-

de rede ware , dan moeft

gy, en alle Duitſchersmet u

moeften in zommige woor-

den, als laben, fchaben enz.

ook de a verdubbelen , om

dat in dezelvede a languit-

gefproken word, zonderde

verdubbeling van dien klin-

ker. 1

L.Dan weete ik ' er de

rede niet van.

WareS. lk mede niet.

het, om , in het ras fchry-

ven, ofby het drukken van

boeken eene menigte letters

uitte winnen ; dan wilde ik

hen, in dit opzigt , volko.

men gelyk geeven. Maar

ditis bymy geene voldoen-

de rede ; want in het fchry-

ven en drukken moet men

zig rigten naar de natuurder

taale ; en die wordt hier niet

in agt genommen.

L. Hoe zo?.

*

S. Om u dit te doen be

grypen, ftelle ik als een

tokregel vaft , dat gy een

goedwoordenboekgebruikt

om de woorden, die gy in

het Hollandfch niet veritaat,

um aber meinen Sie , daß,

ben solchen und dergleichen

Wörtern, die dorvelte Selbst.

lauter ausgedrückt müßten

werden?

L. Um das Gehör zu be

friedigen.

S. Wenn dieß ein genug.

famer Grund wäre, fo mug

ten Sie, und alle Deutſchen

mit Ihnen müßten , bey etli

chen Wörtern, als laben,fcha-

ben u. f. w. die a verdoppeln,

weil die a in diesen lang aus-

gesprochen wird, ohne Ber

doppelung dieses Selbstlau-

ters.

L. Dann weiß ich keine

Rede davon zu geben.
9

S. Jch auch nicht. Wa

re es, um, beym Geschwind.

schreiben, oder Drucken der

Bücher eine Menge Buchsta-

ben zu gewinnen; so wollte

ich Ihnen, in diefer Aba

ficht, vollkommen Recht ge-

ben. Dieses aber ist bey mir

fein genugsamer Grund ; denn

beymSchreiben und Drucken

muß man sich richten nach

dem Sprachgebrauch: und

dieser wird hie aus der Acht

gelaffen.

L. Wieso?

S.. Dieses Ihnen begreif-

lich zu machen, nehme ich

als eine Hauptregel für ges

wiß an , daß Sie ein gu

tes Wörterbuch brauchen, die

Wörter, fo Sie im Hollan

23 daarin
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daarin op te zoeken, wat ze

in het Hoogduitſch beteke-

nen. Laatenwynu een en-

keld voorbeeld neemen, (en

dit kunt gy opandere woor

den zelftoepaffen, ) te wee-

ten het woord leeven zo

dat 'er ftond: lang moge hy

leeven: wat zoudt gy van

dit laatfte woord denken,

zo als het hier gefchreeven

ftaat?

L. Verftond ik dit woord

niet , dan zoude ik het in

myn woordenboek nazoe.

ken,

S. Ja maar , daar zoudt

gy het, mifchien, zo niet

gedrukt vinden.

L. Hoe dan??

S. Leeven, en , zoa het

al op Leven te vinden ware,

het woordenboek zoude u

verder na Leeven wyzen.

L.Wel! moet dit woord

dan zo gefchreeven worden?

S. Noodzaaklyk : want

Leven te fchryven met eene

enkele e voldoet wel, in de

uitspraak , aan den klank,

maar niet aan de natuur der

taale ; en die beide moe-

ten nogtans zamen gepaard

gaan,

L. Dat begrype ik nog

niet volkomen.

S. Stel , om u dit valko-

men te doen begryper, dat

difchen nicht verstehen, dar

innen nachzuschlagen , was

fie im Deutschen bedeuten.

Laffen wir nun ein einzig

Vorbild nehmen , (und dies

fes können Sie auf andere

Wörter anwenden, ) nåmlich

das Wort leeven, so daß ge

schrieben stund lang moge

hy leven; was würden Sie

von diesem leßten Worte den.

ken, so wie es hie geſchrieben

war!

4. Wenn ich dieses Wort

nicht verſtånd, alsdann würe

de ich es in meinem Wörters

buche nachschlagen,

< 6. Aber, da würden Sie

es, vielleicht, so nicht gedruckt

finden.

L. Wie dann?

S. Leeven, ober, wenn

es bey Leven zu finden wäre,

das Wörterbuch würde Sie

ferner nach Leeven zurück-

weisen,

2. Nun! muß man dieses

Bort also schreiben ?

S.Nothwendig ; denn Le-

ven mit einer einigen e schreis

ben gibt wohl , bey der Aus

ſprache , dem Laut eine Ge

nüge, nicht aber dem Sprach.

gebrauch; und diese beyde

müffen gleichwohl mit einan

der übereinstimmen..

4. Das begreife ich noch

nicht vollkommen.de

6. Gefeht, auf daß Sie

folches vollkommen begreifen,

Leven
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T

Levengoed gefchreevenwa

re, en gy wilde van dit

werkwoord de gebiedende

wyze formeeren ; hoe zou-

de gy te werk gaan?

L. Ikzoude, volgens uwe

onderregting, de letters en

wegfnyden.

S. En hoe ware dan de,

gebiedende wyze van dit

werkwoord?

L. Ley,

S. Is dis dan de gebie

de wyze van het werk

woord Leeven?

L. Neen, die is leef.

S. Ziet gy nu niet , dat,

om de gebiedende wyze

van dit werkwoord , Lee-

ven, te formeeren, de twee

e noodzaaklyk moeten ge

fchreeven worden?

L. Ja tog; want by de

letter v hebt gy mede aan-

gemerkt, dat die nooit een

lettergreep of woord kan

fluiten. Daar ik nu van het

gemelde werkwoord , Lee

ven, in de gebiedende wyze

zoude hebben, leev, maar de

vte zagt is, en hier niet uit,

gefproken kan worden , zo

moet ik ze, om te uitſpraak

in ƒ veränderen en dus

ſchryven. Ik zal er wel

degelyk op letten,
A

S. Datmoet gydoen, wilt

gy de natuur der taal vol-

gen, welke gy wilt leeren,

Schreefikopdezelfde wyze

bag Leven gut gefchrieben

toåre, und Sie wollten die ge

bietende Art dieses Zeitwor

tesformiren ; wiewollten Sie

es anfangen ?

4. Ich würde, Ihrer Un

terrichtung nach, die Buch-

staben en davon abschneiden.

S. Und wie wåre sodann

die gebietende Art dieses Zeits

wortes ?

L. Lev.

S. Ik dieß sodann die ge-

bietende Art des Zeitwortes

Leeven?

2. Nein, die ist Leef.

S. Sehen Sie nun nicht,

bak, die gebietende Art dieses

Zeitwortes , Leeven , zu fors

miren, die zwey ee nothwens

dig muffen geſchrieben wer

den ?

L. Ja doch ; benn beym

Buchstaben & haben Sie auch

angemerkt, daß mit demsel

ben nie eine Sylbe oder ein

ort geendiget kann werken.

Da nun die gebietende Art

des Zeitwortes, Leeven, feyn

würde leev, die v aber zu gee

lind ist, und hie nicht aus-

gesprochen kann werden ; so

muß ich, der Aussprache we

gen , sie in ƒ verändern und

also fchreiben. Ich werde es

gewiß in Acht nehmen,

S. Das müssen Sie thune

wollen Sie dem Sprachge

brauch folgen , welchen Sie

lernen wollen. Schrieb ich

£ 4
leren
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leren zonder tweeee, horen

zonder twee oo , verhuren

met eene enkele u ; hoe wa

re dan de gebiedende wyze?

L, Ler, hor, verhur. Heel

ftrydig !

S. Dus zietgy, dat de dub

bele klinkers, war zenood-

zaaklykzyn,zoalshier,altyd

moetenmitgedrukt worden..

L. Ja maar , hoe zal ik

dit altyd weeten?

S. Gy hebt, in alle geval-

len, eene vafte toets.

L. Hoe zo? Welke?

S. Toets degebiedendewy.

zevaneenwerkwoord: heeft,

die tweeklinkers ; danmoet

ik ze ook uitdrukken : als

leer, hoor, verhuur. Heeft

een zelfstandig naamwoord,

in het enkelvouwig getal,

twee klinkers ; dan fpreekt

het van zelf, dat ik die mede

in het meervouwig getal

moetbehouden, Schryfdus

niet benen, baken, oren, uren,

maarbeenen , baaken , ooren,

uuren; omdat het enkelvou

wig getal dezer naamwoor

den is, been, baak, oor, uur.

Zo mede in de byvoegelyke

naamwoorden leevendig,

groot, vuurig enz.want, by

voorbeeld, by, het fchryven

vangrotemannenzoudein het

woordgroteeene ote weinig

zyn, omdat deszelfs enkel

vouwig getal is groot, en

also leren ohne zwey ee, ho-

ren ohne zwey oo , verhuren,

mit einer einzigen u, wie wá-

te sodann die gebietende,

Art !

2. Ler, hor, verhur. Gans

ftreitig.

S. Also sehen Sie, daß.

die Doppellauter, wo sie noth

wendig sind, wie hier, allezeit

ausgedrückt werden müssen.

2. Wie aberwerde ich dieß

allezeit wissen?

S. Sie haben , in allen,

Fällen , eine gewisse Probe.

2. Wie fo? Welche?

1

S. Prüfe nur die gebie

tende Art eines Zeitwortes :

hat diese zwey Selbstlauter ;

dann muß ich sie auch aus..

drücken ; als leer, hoor, ver-

huur. hat ein Tennwort,

in der einfachen Zahl, zwey

Celbfilauter ; so versteht es

fich von selbst, daß ich sie

auch in der vielfachen Zahl

behalten müsse. Schreibe al

so nicht benen , baken , oren,

uren, sondern beenen, baaken,

ooren, uuren ; weil die einfa

che Zahl dieser, Nennwörter

ift, been, baak , oor , uur.

So auch in den Beywir-

tern , leevendig, groot, vuu

rig u.f. w. denn, . E. wenn

ich schrieb grote manuen,

würde im Worte, grote ein

zu wenigseyn, weil deffen eins

facheZahl ist groot, und nicht

grot ; im Worte vurig eineu

z .

niet
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niet grot; in het woordvu- zu wenig, weil es abstammet

rig eeneu te weinig, omdat von vuur. 3

het afkomt van vuur.

L. Ik bedankeuvooruwe

onderregting; dit fteunt al-

leszins op rede , en ſtrookt

met de natuur der taale.

Maar hebtgy nog meerder

aanmerkingen ( Zooja, mag

ik ze weeten , om er ge.

bruik van de maaken?
.

S. Merkte gy zelfvooräf

aan , dat zommige Hollan

ders voor de enkele klinkers

zyn, wier fchryfwyze gy

nu niet kunt goedkeuren;

hebt gy insgelyks niet op

gemerkt, dat anderen de

a e gebruiken, in plaats

van aa?

nd

2. Ich sage Ihnen Danki

für Ihre Unterrichtung; es

iſt allerseits gegründet, und

stimmt mit dem Sprachge=1

brauch überein. Haben Sie

noch mehrere Anmerkungen?

Go ja , mag ich sie wiſſen,

um davon Gebrauch zu mas

chen?

S. Merkten Cie vorher

an, daß etliche Holländer

die einzeln Selbstlauter nur

wollen gebraucht haben, wel-

cher Schreibart Sie nun

nicht genehmigen können ;

haben Sie darneben nicht

gemerkt, daß andere die ae

anstatt aa gebrauchen ?

"
L. Es fann seyn; doch;

dieses hielt ich für keine erL.Hetkan weezen ; maar

dit agte ik van geen zon-
hebitte

,Cadje...

derling belang.

S. Van geen zonderling

belang? Gy weet immers,

dat ik, by de verdubbeling

der a met e. gezegd hebbe,

dat ' er flegts eenige weini-

ge woordenzyn, die metae

gefpeld , en naar den klank

der duitfche ä moeten uitge

fproken worden. Maar hier

zyneenigen, die de aealler-

wegen gebruiken, daar an-

deren aa fchryven ,

1
L. Dat had ik nog niet

opgemerkt. Mag men dat

dan niet doen?

S. Keine erhebliche Sa

che? Sie wissen jedoch, daßt

id), bey der Verdoppelung

der a mit e gesagt habe, daß

es nur einige Wörter gibt, før

mit ae buchstabiret, und wiel

im Deutschen als a ausges

fprochen müssen werden. Hie

aber gibt es etliche, so die

de allenthalben brauchen, wo

andere aa ſchreiben.

14. Daraufhatte ich noch

nicht Acht gegeben. Mag

man solches nicht thun ?

£ 5
S. Ik
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4S. Ik zal u eene tegen-

vraag doen: mag ik ahn

lich , in plaats van ähnlich,

in het duitfch fchryven?

L. Neen ; de a moet ae

gefchreeven, en blaetend uit-

gefproken worden.

S. Wat volgt daaruit, met

toepaffing op de fchryfwyze

van ae in het Hollandſch?

L. Dat ik dus alle woor-

den,welke zommige Hollan

ders niet ae fohryven, ook

blaetende moeftuitfpreeken,

S. Gy vat het wel, en het

kan , naar hunne (pelling,

niet anders weezen. Zo

heeft men veele woorden

van dien aart in deze zegs.

wyze: fleek den hack in den

pael, en hael hem nae je,

Maar hoe klinkt dit?

L. Boerfch; want de boe-

ren hoore ik mede zeggen:

hoe ftaet de zaek; hoe vaer

je? ik vaer wel enz.

S. Om nu geen boerſch,

maar zuiver Hollandfch te

leeren, moet ik u raaden,

dat gy de dubbele klinkers

aa behoudt, en daarvoor

geen ae fchryft, uitgenomen

de weinige woorden , die

ik u aangeweezen heb.

L, Heeft men dan altyd

zo gefchreeven?

S. Ich werbe Ihnen eine

Gegenfrage thun: mag ich

abnlich auſtart åbnlich, im

Deutschen schreiben?

Rein; die a muß ae

geschrieben, und als blockend

ausgesprochensterben.

S. Was folgt daraus,

mit Anwendung auf die

Schreibart ae im Holländi.

fcben?

4. Daß ich also alle Wors

ter, fo etliche Solländer mit

ge schreiben, als blockend

auch ausfprechen müßte,

S. Sie begreifen es ganz

gut, und nach diesem Buche

fiabiren kann es nicht anders

fenn. So findet man viele

Wörter dieser Art in dieser

Redensart: Aeek den hack in

den pael, en hael hem naeje.

Sie aber lautet folches ?

4. Bäuerisch ; denn die

Bauern höre ich auch sagen :

hoe ftaet de zaek ; hoe vaer

je? ik vaer wel u. f. 1 .

S. Damit Sie nun feine

bäuerische, sondern die reine

holländische Sprache lernen

mogen , muß ich Ihnen den

Rath geben, daßSie dieDope

pellauter aa behalten , und

nicht ae fchreiben , die wenis

gen Wörter ausgenommen,

so ich Ihnen angewiesen,

2. hat man dann immer

alforgeschrieben?

S. De verdedigers der . Die Bertheidiger der

fohryfwyze ae, in plaats van Schreibart ae, anstatt aa,

aa,
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aa , ` brengen wel uit oude

fchriften by, dat men, in

de oudste tyden, ae ſchreef,

en dat men daarom de ae

nogmoede behouden. Gaat

dit gevolg door?

L. Danmoeft ik ook myn

oud duitſch weêr opzoeken,

en zo fpreeken , en mede

fchryven , als onze oude

Duitfchers deeden.

*

S. Juift: maar wat heb :

benuwetaalverbeteraars ge,

daan ?

L. Die hebben onze duit.

fche taal gezuiverd, het noo-

delooze weg gedaan, en de

taak befchaafd.

S. Des moet men zigook

aan het oude Hollandfch niet

verderhouden, danhet noo-

dig is; men moet zo fpree-

ken , als men fchryft. Ge-

fteld nu zynde , het welk

\ik daar laate) dat de Ouden

de ae in veele woorden

fchreeven , en egter als aa

uitfpraken; dit is geen be-

wys voor ons, dat ik hun-

ne ſchryfwyze moet navol

gen: waarom? om dat ik

den klank van aa hoore,

Maar ware het , dat zy, de

ae fchryvende, ook die ae

blaetende hebben uitgefpro-

ken, dankomtons dit, thans,

te boerich voor, enwywil,

lengeene boeren-, maar ee

ne burger-taal ſpreeken, den

boeren hunne taal laatende

bringen wohl s aus "alten!

Echriften bey, daß man, in

uralten Zeiten , ae ſchrieb,

und man darum die ae noch

behalten müſſe. Folgt aber

dieß?

1

4. Somüßte ich auch mein

alt Deutsch wieder auffuchen,

und so sprechen und auch

ſchreiben , wie unſere / alten

Deutschen gethan.

S. Just: was aber tha

ten eure Sprachverbeſſerer?

2. Die haben unferedeut.

fche Sprache gesaubert , das

unnöthige weggethan, unddie

Sprache verbeffert.

E. Also muß man auch

das alte Solländische nicht

ferner beybehalten , als nos

thig ist ; man muß so spre

chen, als man schreibt. Ged

fest nun, (welches ich dahin

gestellt laffe ) daß die Alten

ae in vielen Wörtern schrie

ben , jedoch aber wie aa

aussprachen ; so iſt dieſes

für uns fein Beweis , daß

id ihrer Schreibart folgen

müsse; warum ? weil ich den

Laut des aa hore. Doch was

re es, daß sie die ne gefchrie-

ben, und auch die de blo

dens ausgesprochen haben ;

uns kommt jedoch dieß, jest,

bauerisch vor, und wir wols

len keine Bauern , sondern

eine Bürgerſprache reden, da

wir den Bauern ihre Spras,

behou
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behonden , zo lang als zy

willen.md
d

L..Ik wil zuiver Hol

landfch fpreeken.

S. Nu, let dan op te uit-

fpraak der Hollanders , die

hunne taal verstaan, en vol-

gens vafte regels hebbenge-

leerd.

" Dat zal ik doen, en,

zo veel ik, merke , of reed '

verdergemerkt heb, zyn de

meelteHollandfche fchryvers

daar voor , dat zy aa , en

niet de gebruiken by woor-

den, waarin dubbele klinkers

voorkomen.

S. Wat hadt gy verder

aan te merken?

L. Dat zal ik u vervol

gens voordraagen . Myntyd

roept my thans tot andere

bezigheden. my t

Fünftes

S. Wat was nu uwever-

dere aanmerking?

L. Daar ik dus hoore en

weete, dat ' er zo verfchei-

denlyk gefchreeven word,

by het gebruik der dubbele

klinkers , de een de aa, een

anderde de gebruikende, en

een deerde voor de enkelevo-

kaalen zynde, wat moet ik

hierömtrentdoen? waaräan

moet ik my, houden?

che , so lang sie wollen , bey

behalten lassen.

L. Ich will rein Hollan

disch sprechen.

S. Nun, geben Sie dann

Achtung auf die Aussprache

der Holländer, so ihreSpra

che verstehen, und nach fe

ften Regeln lernten.

2. Das will ich thun,

und , wie ich merke , und fera

ner schon gemerkt habe, find

die meisten Holländischeni

Schreiber dafür , daß ſie aa, ›

und nicht ae gebrauchen bey

Wörtern , worin Doppel.

lauter vorkommen. #

S. Was haben Sie fer

ner anzumerken ?

Das will ich Ihnen

hernach vortragen. Meine

Zeit ruft mich zu andern Ge

schaften.

Gespräch.

S. Welche war nun Ihre

fernere Anmerkung?

L. Da ich also höre und

wiffe, daß so verschiedentlich

wird geschrieben beym Ges

brauche der Doppellauter,

weil der eine aa , ein andrer

de braucht, und ein dritter

nur die einzelnen Selbfilaus

ter seßt, was soll ich in die

im Falle thun? was muß

ich festhalten? }

SUwevraag warebreed.S. Ihre Frage konnte ich

voerig te beantwoorden: weitläuftig beantworten ; ich

maar
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maar ik zal u kort en zaak.

lyk myne meening zeggen.

L. Als het u gelieft.

S. De Nederlanders inhet

algemeen, enzo ookde Hol-

landersin'tbyzonder, zyn

eenvry volk ; enwillen, uit

idien hoofde, minftinhunne

taalen ſchryfwyze, door een

ander' zyn gebonden.

L. Danftrekt zig dezehun-

ne vryheid ook uit tot hun-

⚫ne taal?

... S..Ja tog.

L. Dan begrype ikal, waar

dieverfcheidenheid van fpel.

ling van daan kome. In

Duitschland en elders, waar

duit/chgefprokenword,maa-

tigt zig niemand zulk eene

verre gaande vryheid aan.

De uitspraakmoge al hieren

daar verfcheiden zyn ; maar

in de ſpelling komen even-

wel alle overöen , ten min.

ften zoo zy hunne taal wél

geleerd hebben...

$ S. Zo moeſt het by ons

ook weezen. Maar, verre

van daar, dat zydaarömtrent

overenkomen; nu wil elk

zyne gewoone fpelling be.

houden. 25 .

L. Dat is al eene grote

vryheid, die geen Duitſcher

zig zoude willen aanmaati-

gen. En, zoo hy dit deed,

dan zoude men hem voor

teenWyshoofd, ja, vooreen

will Ihnen aber meine Mei-

nung mit werigen fagen.

L.
Wenn Sie belieben .“*

S. Die Niederlânder ing

gemein, und so auch die

olländer besonders , find

ein frey Volk; und wollen,

desweden m ihrer Spra

dhe und Schreibart, mindeſt

durch einen andern gebunden

seyn. in

2. So erstrecket sich ihre

Freyheit auch bis auf ihre

Sprache ?

S. J doch.

2. Co beareife ich schon,

was die Ursache derVerschie

denheit ihrer Orthographie

sey. In Deutschland , und

wo sonsten Deutsch wird ge

sprochen, maßet sich niemand

eine so große Freyheit an.

Die Aussprache möge schon,

hie und da, verschiedenseyn

in der Orthorarbie aber

kommen alle gleichwohl über

ein, wenn ſie nur ihre Spra-

che wohl gelernet haben.

S. So mußte es bey uns

auch seyn Weit aber von

hier , daß siean diesem Falle

übereinstimmen ; ein jeder will

fein gewohnt Buchstabiren ber

halten.

L. Das isteine allzugroße

Freyheit, welche sich kein

Deutscher anmaßen würde.

Und, wenn er dieses that, so

follte man ihn für einen

Klügling, ja einen halbert

Gek-
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Gekkap houden. Maar,

heeft men nogtans geene

middelen gebezigd, om die

verfcheide fpelling tot eene

eenige te brengen ?

S. Wat in dit geval door

ben, die zig den naam van

Taalkundigen gaven, gedaan

zy, zal u, met der tyd, wel

voorkomen, wanneergy luft

hebt, hunneſchriften te lee-

zen. Dit zal ik u zeggen,

dat zelfs zekere Genoot

fchappen, welke zig op de

befchaavinge der Holland-

fche taal toeleiden , dit ftuk,

raakend de verſcheide fpel-

ling, mede niet uit het

oog gefteld hebben , om,

ware het mogelyk , eene

eenpaarige fpelling te be-

werken.

L. En wat was het ge-

volg?

1

S. Hunne kragten waren

te zwak, om eene algemee-

ne uitwerking te veroorzaa-

ken. Hungezagwas te ge-

ring, en niemand wilde zig

in een ftuk, waarbyalleszins

vryheid geldt , laaten over-

meefteren. En, al ware hun

gezag (dat zy zig zelve aan-

maatigden, ) nog zo groot

geweeft, het zoude,dit niet.

temin, by het oude zyn ge

bleeven, zo als het daarby,

tot heden toe, gebleeven is,

het fpreekwoord ook in dit

opzigt bewaarheit worden.

hat manNarren halten.

jedoch keine Mittel gebraucht,

biese verschiedene Orthogra

phie zu einer einzigen zu

bringen?

S. Was Sprachkundige

in diesem Fache gethan, wer

ben Sie mit der Zeit wohl

fehen , wenn Sie Luft haben,

ihre Schriften zu lesen. Die

fes will ich Ihnen sagen, daß

auch gewisse Grsellschaften,

der Ausbesserung der Sollån.

difchen Sprache beflissen, die.

fes Stück, betreffend die ver

schiedene Orthographie, auch

nicht aus der Acht gelaffen,

um, wenn es möglich wäre,

eine einförmige Orthographie

zu befördern.

2. Und welche war bie

Folge?

"

S. Ihre Kräfte waren

nicht zureichend, eine allges

meine Wirkung zu verursas

chen. Ihr Ansehen war zu

gering, und niemand wollte

fich in einem Stücke, wabey

Freyheit allerseits Statt fin

bet, übermeistern laffen. Ja,

menn schon ihr Ansehen noch

so groß gewesen wäre, (fö

fie fich felbft anmaßten, ) es

follte gleichwohl bey der

alten Leyer geblieben seyn,

gleichwie es dabey , bis jeßt,

geblieben ist, da das alte

Sprichwort wahr gemacht

de :
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de: zo veele hoofden , zo

veele zinnen.

L. Daar ik dus merke,

dat men , by die verfcheide

fpelling en fchryfwyze , de

zynevrymagbehouden ; zo

wil ik ook de myne, doch

bepaaldelyk de uwe houden

en volgen, te weeten, daar

het noodig is, de da in plaats

van de: want dit komt my

tog voor, dat met de uit-

fpraak der woorden, en de

natuur der taale beft in

ftemme.

S. Gy zult wél doen :

maar dan moet ik nog eene

aanmerking maaken,

L. Ik wilde ze gaarne

weeten.

S. Die is deze: wanneer

gy een' brief, of wat het

ook moge zyn, fchryft, dat

wird: ſo viele Köpfe, fo

viel Sinnen, w

L. Da ich also sehe, daß

man , ben der verschiedenen

Orthographie und Schreibs

art, die feinige fry behalten

moge; so will ich auch die

meinige, jeroch bestimmt die

thrige, behalten , und dersel-

ben felgen, nämlich, da es

nothig ist, die aa arſtett ae:

denn dieß kommt mir jedoch

bor, mit der Aussprache der

Worter , und dem Eprach.

gebrauch am besten überein

zu stimmen.

S. Cie follen wohl thun

boch da muß ich noch eine

Anmerkung machen.

2. Die wollte ich gerne

wiffen.

S. Sie ist diefe: wenn"

Gie einen Brief, und was es

sonsten seyn möge, schreiben,

gydan een
e
eenp

aari
ge

Spel
-

daß Sie dan
n

eine e

ling behoudt, en een woord

niet nu eens zo , dan weer

anders fpelt of fchryft,

mige Orthograpbie behal

ten , und kein Wort nun fo

einmal, dann wieder anders

buchstabiren oder schreiben.

4

L. Hoe zoude ik dit laat . Wie follte ich das Leg

te kunnen doen, wanneer tere thun können , wenn ich

ik eene vafte fpelling der eine feste Orthographie er

woorden had verkooren ! wählet hätte ! Eines Feh-

Door een' mifflag van fchry Iers im Schreiben wegen

ven zoude zulks kunnen ge- follte es geschehen können ;

beuren ; maar met voordagt vorſeßlich aber werde ich es

zal ik het nooit doen. nie thun.

S. Weet, dat een mifflag,

in ditopzigt, uzelfsvoor een

groote fout zoude toegere

6. Wiffe, daß ein Fehler,

in dieser Absicht , Ihnen als

ein grober Fehler ſollte zuge.

kend
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<kend worden , om dat men

altyd onderfteld, dat iemand

Ide taal verftaat , en menvan

zulk een'eiföht , dat hy in

allen deele naauwkeurig zy.

# L. Gaat dat zo verre?

9. S. Mettreden. Wat zoudt

SgyvaneenDuitfeheroordee-

len, die zyne woorden, nu

eens zo , dan weer ander-

*fchreef? ** **

3.L. Ik zoude hem vanag-

teloosheid befchuldigen.

* S. Dat niet alleen ; maar

ook van onnaauwkeurig.

heid: en, daar hy op zyne

taal geenagtgaf, veelen zou-

den , indien hy een werk

fchreef, waarin zulks blyk-

baarwas, ditzyn werk, niet

om de zaaken , daarin ver-

vat,maaromzyne onnaauw.

keurigheid laaken , ja zelfs

verwerpen.

L. Diehandelwyze ware

billyk; en ik heb wel ge-

'hoord , dat een goed boek,

in t' deutſch gefchreeven,

daarom agter de bank ge-

(worpen wierd.

** S. Nu, zo gaat het ookin

de Hollandfche taal. De'on-

eenpaarige fpelling in een

brief, eeniggeſchrift, ofge-

drukt werk, ftaatvies ; men

leeft mettegenzin; enhetis

zelfs wel gebeurd , dat een

anders zeergoed werk, om

die onëenpaarigheid der
"

rechnetwerden ; weilman als

wahr vorausseßt , daß einer

die Sprache versteht , und

manvon solchem fordert, daß

er allerwegen accurat sey.

4. Geht das so weit?

Vernunft gibts.S. Die

Bas follten Sie urtheilen

von einem Deutschen , der

feine Wörter nun einmal ſo,

und dann wieder anders

-schrieb?

C. Ich follte ihn der Un-

achtsamkeit beschuldigen.

S. Dieses nicht nur; font-

dern auch der Unrichtigkeit :

und weil er auf seine Spra

che keine Achtung gab, viele

würden, wenu er ein Werk

fchrieb , worinnen man fol-

ches säh , dieses, nicht der

Sachen wegen , darinnen

enthalten, sondern feiner Un-

aufmerksamkeit halben ta-

deln, ja selbst verwerfen.

2. Diese Betragart wåre

billig; und ich habe schon

gehört , daß ein deutſch ge-

schriebenBuch deswegen ganz

und gar verworfen ist.

+

S. Nun, so gehts auch

in holländischen . Die un

gleichförmigeOrthographiein

einem Briefe , einer Schrift,

oder einem gedruckten Werke

ift eckelhaft ; man. liest init

Unwillen ; und hat sichs

manchmal zugetragen , daß

ein Werk, sonsten gut, der

ſpellinge,
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fpellinge , van veelen zelfs

niet wierd geleezen, maar

verworpen.

L. Ik bedanke u voor de-

zeuwe goede les, en zal ze

wel degelyk opvolgen.

S. Daarfchietmynog iets

te binnen , waar voor ik u,

byhetfchryven, moet waar,

fchouwen, dat gy het niet

navolgt.

L. Dat wenfchteik ookte

weeten.

S. Ditis, datgy de woor.

den, gebod, God, nood enz.

niet moet ſchryven gebodt,

Godt, noodt enz. en dus met

eene t daar agter ; even zo

min als hoofd, hand, land

enz. met eenetagter aan, en

dus hooft, hant , lant enz.

Dit laatite is verkeerd,

L. De rede ift?

S. Om dat die woorden,

en zo meer andere , in het

meervouwig getalhebben ge-

boden, Goden, nooden, bán-

den, hoofden, landen enz. Let

wél: dat meervouwig getal

aller zelfstandige en byvoege-

lyke naamwoorden is, altyd,

uwetoets,wanneergymogt

twyfelen, ofzy, in het enkel

youwigegetal meteene d of

t gefchreeven moeten wor-

den, Naad mag ik niet

fchryvennaat;waarom?om

ungleichförmigen Dr Bocras

phie wegen , von vielen felbst

nicht gelesen, sondern vers

worfen ward.

L. Ich danke euch für

diefe eure Unterrichtung, und

werde gewiß Gebrauch da

von machen.

S. Ich erinnere mich noch

an etwas, wovor ich Sie,

beym Schreiben, muß wars

nen , auf daß Sie es nicht

nachfolgen...

L. Das wollte ich auch

wissen.

S. Dieß ist, daß Sie die

Wörter, gebod, God , nood

u. f. w. nicht schreiben müſ-

fen gebodt , Godt , noodt u

f. w. mit einer t hinten an,

fo wieauch nicht hoofd, hand,

land u. f. w. hinten an mit

einer t, und also hooft, hant,

lant, u. f. w. Dieß lehteist

vecfebrt.

L. Warum?

S. Welldiese Wörter, und

so mehr andere, in der viel

fachen Jabl find geboden,

Goden, nooden, handen hoof-

den, landen u. f. w. Gib gen

nau Achtung : die vielfache

3abl aller Zenn.and Beye

worter ist, allezeit, die Pro-

be, wenn Sie möchten zwei

feln , ob fie in der einfachen

3abl mit einer d oder t gen.

fchrieben müssen werden.

Naad mag ich nicht schein

ben naat; warum? weil die

11
dat
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dat hetmeervouwig getal is

naaden; zo mede niet daat,

maar daad, niet goet, kwaat,

maar goed, kwaad eez. maar

gat, vat enz. met eene t, om

dat ik in het meervouwige

getal, gaten, vaten enz. eene

t hebbe.

AL.
L. Ja maar, fchreef ik

evenwel gebod met eene t

daarby, zoude dit niet beter

aan den klank, en aan de

uitfpraak voldoen ?

哺

*

福

S. Het kan weezen, dat

u dit beter voldeed. Gy

kunteenwoord uitfpreeken,

zo als gy wilt ; dat ftaat u

vry: maar uwe uitspraak is

voor my geene voldoende

rede, dat ik een woord ook

zo moet ſchryven. Die uit-

fpraak gaven zommigen on-

zer ouden Spraakleeraaren,

eertyds , op als eené rede,

dat men ook zo moeftfchry

ven; en, daarzy,by hetmeer.

vouwigegetal, evenwel eene

verfcheidenheid zagen, by

voorbeeld, geboden, van ge-

bodt ,naarhunneuitfpraak,en

naar hunnen klank, dien zy

in ditwoord (en zo meer an.

deren) meenden te hooren;

zy maaktendezenregel : dat

men, by zulke zelfstandige

ofbyvoegelyke naamwoor.

den,de tin hetmeervouwige

getal moeft wegwerpen.

L Die regel was immers

goed?

vielfache Zahl ist naaden's fo

auch nicht daat , sondern

daad , nicht goet , ku aat,

fondern goed, kwaad u. f. w.

aber gat, vat u. f. w. mit eis

ner t , weil die vielfache Zahl

dieser Wörter ist gaten, vd.

ten u. f. w.

4. Wenn ich aber gebod

mit einer z dabey schrieb,

follte das nicht den Laut und

die Aussprache vollständiger

machen ?

6. Es kann seyn , daß

dieses Ihnen vollständiger

vorfam. Sie können eint

Wort aussprechen , wie Sie

wollen ; das fteht Ihren

frey : eure Aussprache aber

ist mir kein zureichender

Grund , daß ich ein Wort

auch also schreiben müſſe.

Diese Aussprache stellten et

liche unfrer alten Sprachleh

rer vor als einen Grund, war-

um man auch so schreiben

müßte; da fie aber bey der

vielfachen Zahl eine Ver

fchiedenheit sahen , z . E. ge

boden von gebodt, nach ihrer

Aussprache und ihrem Laut,

fo sie bey diesem Worte (und

so mehr andern) vermeyntent

zu hören; so machten sie dieſe

Regel : daß man, ben ſolchen

Nenn, oder Beywörtern, die

tin der vielfachen Zahl wegs

werfen föllte.

4. Die Regel war ja doch

gut?

S. Dit
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F

*

S. Dit was by. Maar mag S. So mar fie. * Vermag

ich aber eineRegel ohneNoth

machen ? Macht die Menge

der Regeln einem Lehrling

eine Sprache nicht beschwer-

lich? Glaube mir : wieleich

ter ich eine Sprache mit we

nigen Regeln kann machen,

um so viel weniger darf nicht

nur ein Lehrling im Gedächt

niß behalten , sondern man

bequemet sich auch nach ihm

ganz und gar. Dieses were

den Sie in meiner Wortfü

gung sehen. Da båtte ich .

wohl mehrere Regeln geben

können ; die aber hielt ich

für unnötbig , um so viel

mehr, als Sie Ihre Deutsche

Sprache,zufolge meiner Vor

ausseßung, nach gewiffenRe

geln gelernet, welche, mitAn-

wendung aufs Holländische,

meistentheils eben dieselbigen

find. → In oben erwähn

tem Falle bedürfe ich keiner

Regel; denn gebodt, Godt u.

f. w. mit einem druckenden

Laut, und also mit einer t

daben aus zu sprechen, ist

verkehrt; man muß diese

Wörter gelinde , und also

mit einer d aussprechen z-dies

fes nun können , ja müffen

Sie thun , weil die vielfas

che Zahl , in Nenn, und

Beywörtern , hier, mit en

vermehret , und Sie also

nicht sagen gebodten , God.

ten , sondern geboden, Go-

น ค

ik wel een regel maaken

Zonder noodzaaklykheid?

Maakt demenigte van regels

eene taal voor een' Leerling

niet laftig? Geloof my:

hoe gemaklyker ik eene taal

metweinige regels kan maa.

ken, des te minder heeft

niet alleen een Leerling te

onthouden, maar men komt

hem ook daardoor in allen

deele tegemoet. Dit zultgy

in myne Woordenfchikking

bevinden. Ik had daar wel

meerder regels kunnen gee-

ven: maar die agte ik over

tollig, zo veel te meer , als

gyuweduitfche taal, volgens

myne onderſtelling, naar va-

fte regels hebtgeleerd,wel-

ke , met toepaffing op het

Hollandſch, veeläl dezelfde

zyn. In het boven ge-

melde geval heb ik geen

regel noodig ; wantgebodt,

Godt enz. met een drukken.

den toon , en dus met eene

t daarby uit te spreeken, is

verkeerd: men moet die

woorden zagt, en dus met

eene d' uitfpreeken ; en dit

kunt gy immers , ja moet

het doen , om dat het

meervouwige getal , in zelf.

ftandige en byvoegelyke

naamwoorden, hier, met

en vermeerdert , en gy dus

niet zegt gebodten, God-

ten , maar geboden,' Go«

R

den,
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den.)

den. (de Goden der Heide den. (die Götter der Heis

nen.)

L. Nu begrype ik , dat . Nun begreife ich , daß

de uitspraakvan eenwoord, die Aussprache einesWorts,

indit opzigt, geene wettige in dieser Absicht , fein recht

en voldoende rede is. måßiger und zureichender

Grund ist.S. En zo ook, dat ' er

geenregel noodigwas. Om

by de uitspraak van een

woordnog voor een oogen

blik te blyven ftaan ; hoort

gy een onderfcheid in den

klankdezerwoorden: dicht

en digt; licht en ligt; noch

en nog?

L. Ik weet bepaald niet,

wat ik u daarop moet ant

woorden. Naar maate ik de

tong drukke , zoude ikzeg

gen, dat ik ook een onder-

fcheid in den klank dezer

woorden hoore.

S. Und so auch, daß man

feiner Regel bedarf. Ben

der Aussprache eines Wortes

noch einen Augenblick stehen

zu bleiben ; hören Sie einen

unterschiedenen Laut bey die

senWörtern : dicht und digt

licht undligts nochund nog?

4. Bestimmtweiß ich nicht,

was ich Ihnen darauf ant

worten müſſe. Nachdem ich

die Zunge drücke, sollte ich

fagen, daß ich auch einen un

terschiedenen Laut bey diesen

Wörtern hore.

7

S. Es sey nun , daß Sie

dieſen unterschiedenen– Laut

horen oder nicht , Sie müs

fen gleichwohl, belangend die

Bedeutung dieser Wörter, den

Unterschied dabey wissen, auf

daß wenn Sie diesen wisa

fen, ihre Orthographie auch

geberig fey. Es kommt

hier auf der unterschiedenen

SHetzynu, dat gy dien

onderfcheiden klank al of

niet hoort, gy moet even

wel, watde betekenis dezer

woordenaangat, het onder-

fcheid daarömtrent weeten,

op dat gy, dit weetende,

ook uwe fpelling daar naar

rigt. Het komt hier aan op

de onderfcheidefchryfwyze

ch of g. Dicht is een ge- Schreibart an ch oder g

dicht, dat een Poët maakt; Dicht ist ein Gedicht, so ein

maar digtis, wat niet lekt ; Dichter verfertigt ; digt aber

byvoorbeeld, hetvatisdigt : ist dasjenige , was dicht,

licht is eene lamp of kaars, nichtlechhiſt : z. E. het vat is

en alles , wat licht geeft; digt: (das Faß ist dicht) licht

maar ligt is een werk, dat ift eine Lampe oder Kerze,

gemaklyk gedaan kan wor- und alles, was Licht gibts

den;
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den ; en noch is een ontken-

nend woord, (nec in 't La-

tyns) maar nog (adhuc) is

eenbywoord; noch dit, noch

dat ikfchryfnog: Zo ook

is doch een voegwoord, en

dog een Engelfche hond.

Dochdit zal u uw Woor-

denboek aanwyzen, endaar-

om is 't niet noodig, dat

ik hierby langer ftaan bly.

ve. Het uuris verloopen,

en ik wagte andere Leer.

lingen. Vaar wél!

ligt aber ist ein Werk, so leicht,

ohne viele Mühe ausgefüh

ret fonn werden; und noch

ist ein verneinend Wort, (im

Latein nec) aber nog, (ad

huc) ist ein Nebenwort: nock

dit noch dat; ( weder dieses

noch dag) ikſchryfnog, (ich

schreibe noch.) So auch ist

doch ein Bindewort, und dog

ein Englischer Hund. Je-

doch dieses wird Ihnen Ihr

Wörterbuch anzeigen, und,

deswegen ist es unnöthig,

daß ich hieben långer stehen

bleibe. Die Stunde ist ver

strichen, und ich erwarte ans

dere Lehrlinge. Lebe wohl!

Sechstes Gespräch.| dom

L. Op het geen gy, by

het einde van 't I Hoofd-

ftuk aanmerkt , zal ik wél

moeten letten .

な om lear

L. Auf dasjenige, was

Sic beym Ende des ersten

hauptstüŒes anmerken,

soll ich wohl Achtung geben

müffenib v

S. Ja tog: want gy, als S. Ja doch, denn Sie

een Duit/cher, zyt gewoon, find, als ein Deutscher, ge

alle zelfstandige naamwoor- wohnt, alle Nennwörter, oh-

den, zonder onderfcheid, ne Unterschied, mit Kapital-

met eene groote letter te be- buchstaben anzufangen , wel

ginnen, het welk de Hollan- ches, wie Sie sehen , die

ders, naargyziet, niet doen, ollander nicht thun , son

maar flegts bepaalen tot ze- dern nur auf gewisse Fålle

kere gevallen. einschränken.

Ja , daartegen zal ik,

in het eerft, voor dat ik 'er

aan gewoon ben, nog wel

eens eenefout begaan.

L. Ja dargegen werde ich,

anfänglich , bevor ich daran

gewohnt bin, noch wohl .

manchmal einen Schnitzer

machen.

U13 S. Die
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S. Die fout zal verfchoon-

lyk weezen, verfchoonly-

ker, dan wanneer gy de on.

derfcheidings - tekenen niet

plaatfte, daar ze juift ge-

plaatft moeten worden,

L. Die tekenen in het

fchryventer behoorlyke

plaatz te zetten , heb ik

reeds van myn duitſchen

Leermeefter geleerd, en dus

ben ik er van onderregt,

even alsmyaangeweezen is,

uit hoeveele deelen der reden

eene taal beftaat. Maar de

regels, in uw VI Hoofd-

ftuk gegeeven , nopens het

mannelyk, vrouwelyk en on-

zydiggeflagt, alle die in het

hoofd te brengen, zal my

veel moeite köften.

ze,

"

S. Dieser Fehler wird

verzeihbar seyn, mehr zu

entſchuldigen, als wenn Eie

die Unterscheidungszeichen

nicht an ihren gehörigen

Platz ftellten.

2. Diese Zeichen im

Echreiben an ihren gehöris

gen Ort zu stellen, habe ich

schon von meinem deuiſchen

Lehrmeister gelernet, und al

so weiß ich solches , gleichs

wie-mir angewiesen ist aus

wie vielen Theilen der Rede

eine Sprache besteht. Die

Regeln aber, im sechsten

auptstücke gegeben, be

langend das månnliche,

weibliche und ungewiſſe

Geschlecht, alle diese im

Gedächtniß zu behalten, dars

zu werde ich viele Mühe an-

wenden müffen,1995

S. Ik weet u daaromtrent Kemen besseren Rath

geen beter raad te geeven, weiß ich Ihnen in diesem

dan dat gy die regels nu Falle zu geben, als daß Sie

en dan eens leeft, en diese Diegeln je bisweilen les

door geftadig leezen, inhet fen, und sie , durch ein öfte-

hoofdbrengt; want ze , de res Lesen, dem Gedächtnisse

een naa den anderen , van einprägen denn diefelben,

buiten te leeren , is laftig, die eine nach der andern,

bezwaart het Geheugen, en auswendig zu lernen, ist

baart ten laatften vervee- verdrießlich , beschweret das

ling. Neen! zo als ik in Gedächtniß, und verursachet

het algemeentotmyneLeer- endlich leberdruß. Nein !

lingen zegge, dat meneene wie ich ins gemein meinen

taal al fpeelende moet lee Lehrlingen fage, daß man

ren, dat is , met genoegen, eine Sprache wie spielend

langzaamer hand, en langs lernen müsse , d. i. mit Ver

den gemaklykſten weg; zo guugen , allmählig , långst

Y

at

moet
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moet gy, in elk byzonder

geval, als dit, u alle regels

ook eigen maaken door

eene herhaalde deezing.

bem bequemisten Weg; fo

müſſen Sie sich , in jedem

befoudern Falle , wie dieser,

alle Regeln auch eigen mas

chhen durch ein öfteres Besen.

L.Zo begrype ik het . Dieß sind auch meine

ook. JO MEMOT
Gedanken.

1

A

S. Zo ongemaklyk als dit G. So beschwerlich- and

anders voor u mogte zyn ; ders als Ihnen dieses möch

gy vindt , in het VII te seyn ; dagegen finden Sie

Hoofdstuk, daarentegen, im fiebenten Haupts

weêr iets, dat van uweduit. stůÆ etwas , so vom Deuts

Jche taal grootelyks ver, fchen sehr unterschieden ist,

fchiet, en de Hollandſche, in und die Holländische Spra

dit opzigt, gemaklyk maakt. ´che, in dieser Absicht, gea

Te weeten, daargy in uwe machlich macht. Nämlich,

taal , by het veelvouwig ge.

tal, zo verſcheide uitgangen

bebt, de Hollanders formee.

ren dat alleen door en of s.

な

L. Dat is, zeker, zeer ge

mäklyk.

S. Daarby geeve ik u vafte

regels , waar door gy kunt

weeten, welke zelfitandige

naamwoorden en, welke s,

en eindelyk welke en ens

tegelyk, in het meervouwi-

ge getal aanneemen. Die

regels te vinden, moet ik

u zeggen , heeft my veele

moeite gekoft ; doch wat

moeitedoet eenonderwyzer

niet gaarne, die teffens een

liefhebber der taale is?

e

L. Die betuiging hoore

ik gaarne , van een on-

derwyzer, welke zyn' Leer

da in eurer Sprache die viels

fache Zahl so verschiedene

Endungen hat, die hollans

der formiren sie nur durch

en oder s.

4. Das ist, fürwahr, sehr

gemächlich.

S. Dabey gebe ich Ih

nen gegründete Regeln,

wodurch Sie wissen können,

welche Nennwörter en , wel-

che s, und endlich welche en

und s zugleich , in der mehrs

fachenZahl annehmen. Diefe

Regel zu finden, muß ich

Ihnen fagen, ist mir recht

verfalzen worden ; doch wels

che Mühe läßt sich ein Leh

rer verdrüßen, so zugleich

ein Liebhaber der Sprache

ift?

re 4. Diese Bezeugung höre

ich gerne von einem Unters

richter, welcher ſeinem Lehr-

11 4 ling
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I

ling alles mededeelt,wattot

eene taal noodig is.

S.Bydebyvoegelykenaam

woorden, in het

Hoofdtuk, zalt gy in

vergelyking van uw Hoog-

duitfch, op iets wélmoeten

letten.

L. Wat is dat?

•

S. T is dit: de Hollan

ders hebben, even als de

Duitfchers, een onbepaalden

een bepaaldlidwoord, dat ze

byde zeifftandige en byvoe-

gelyke naamwoorden zet-

ten en gebruiken . Maarziet

gy in het Hollandfch, byhet

meeryouwige getal en het

zetten van 't bepaalde lid

woord, geen onderfcheid

tuffchen uw Duitsch?

L. Ja: wyduitfchers zeg-

gen, die guten Männer ; maar

in het Nederduitfch zie ik,

dat ' er ftaat, de goede man.

uen, zonder eene nby het

woord goede. Bergh

S. Onthoud dit dan, dat

het bepaalde lidwoord , in

zulkeen geval, byhet daar.

bygevoegde, byvoegelyke

naamwoord geene verände

ring maake : want zo wel

als ik kan zeggen, goede

mannṛn , zonder lidwoord ;

zo zegge ik ook met het

zélve, degoede mannen; en

zo mede in meer andere

naamvallen.

fing alles mittheilt, was zu

einer Sprache nöthig ist.

S. Bey den Beywörtern

im acbtenhauptstad

werden Sie, in der Verglei

thung gegen euer Deutſch,

auf etwas wohl Achtung ges

ben müſſen.müffens

L. Was ist es?

*

S. Dieses? die Holläns

der haben, wie die Deuts

schen, ein bestimmt und

ein unbestimme Geschlechtsa

wort, so sie bey den Nenns

und Behwörtern fügen und

brauchen. Sehen Sie aber

im Holländischen , bey der

vielfachen Zahl und Stels

lung des bestimmten Ges

schlechtswortes , feinen una

terfchied zwischen dem Deut

fcben

L. Ja: wirDeutschen fas

gen ; die guten -Månner;

im Holländifchen aber fehe

ich, daß man fagt ? de goede

mannen , ohne eine ŉ beym

Worte goede.

S. Behalte alfo im Ge

dächtniß, daß das beſtimmte

Geschlechtswort, in solchem

Falle , bey dem daben gefüge

ten Benworte keine Verände

rung mache; denn gleichwie

ichsagen kann, goede mannen,

ohne Geschlechtswort; so fa-

ge ich auch mit demselben,

de goede mannen; und fo

auch in mehr andern Endun>

gen.

1

L. Dat
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Z. Dat vinde ik veel ge-

maklyker, inhet Hollandjch,

dan in het Duitſch.

L. Das finde ich viel ges

måchlicher im Holländischen,

dals wie im Deutschen.

iS. Dat is zo, en dus kunt

gy het ligt onthouden.

De trappen van vergelyking,

ziet gy voords , dat in het

Hollandfch , even als in het

Duitfchgemaakt worden,

Maar in het IX Hoofd-

ftuk, by de Voornaamwor-

den, is vooru, als een Duit

fcher, nog iets wél op te

merken. C.

L. Dat wenſche ik ook

gaarne te weeten.

1

*
S. Gy ziet, dat, daar het

Voornaamwoordvan den eer-

ftenperzoon, inden derden en

vierden naamval , heeft my,

van den tweeden perzoon, #,

vandenderdenperzoon, hem;

dus beide naamvallen een

zeifdwoord hebben ; zoude

u dit, in de zamenvoeging

met een werkwoord , niet

in de war kunnen brengen?

" L. Ja tog: ik zoude dus

denderden naamval in plaats

van den vierden, ofwel den

vierdeninplaats vanden der

den naamval kunnen neemen

tenminsten naarmynduitfch.

S. Des is het noodig, wans

neer gy onderfcheidenlyk

wiltweeten, ofhetde derde,

dan of het de vierde naamval

s,datgyhet IVHoofdstuk

by woordfchikking regt be

got, als het welke u zal

S. Ed ist es, und also

fönnen Sie es leicht dem Ges

dächtniß einpråaen. - Die

vergleichungsstaffeln, sehen

Sie ferner, werden, wie im

Deutschen, formiret. Doch

im neunten Haupts

ftück, bey den Fürwörtern

haben Sie, als Bein-Deuts

scher, noch etwas wohl in

Acht zu nehmen.

"

L. Das wollte ich auch

gerne wiffen.

S. Sie fehen, daß, ba

bas fürwort , der ersten

Person, in der dritten und

vierten Endung, hat my ver

zweyten Person, u, der drits

ten Perfon, hem; alfo bey

be Endungen gleich find;

sollte dieses, bey der Zusam

menfügung mit einem Zeits

worte euch nicht irre mas

chen können?

L. Ja doch: ich sollte als

fo die dritte Endung, anstatt

der vierten, ober die vierte

anstatt der dritten Endung

ſeßen können, wenigstens nach

meinem Deutschen.

S. Also ist es nöthig,

weun Eie unterschiedentlich

wissen wollen, ob es die drit

te , dann ob es die vierte

Endung sey , daß Sie das

vierte Haupthiůd den

Wortfügung recht begreifen,

11·5 -
aan,
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sanwyzen, welke werk- als welches Ihnen wird an

19

woorden den derden, en zo

mede welke den vierden

naamval eifchen, dus ook, of

my, w, hem, de derde of

vierdenaamval is. Ditkunt

gy toepaffenop ons, het, hem

of hun, dien, dezen, welken

en wien. By de werk-

woorden enhunnefoorten, in

det X Hoofdfluk, vindt

gy, totuwgemak, alle help,

woorden geconjugeerd.

L. Zo gemaklyk als my.

dit is, zo veel, te meer ben

iku verpligt, dat gy de

moeite daaromtrent hebt

willenneemen,omze geheel

in orde geconjugeerd te laa

ten volgen.

S. Dit, meene ik, moeft

ik doen ; want een Leerling

ftaat veeltyds , in dit geval,

verlegen, wanneer hy die

Helpwerkwoorden by ande.

re. werkwoorden moetvoe.

gen. Nu kan hy, door ze

geftadig te leezen , dezelve

Jangzaamer hand in zyn

hoofd brengen , en zo lee.

ren zamenvoegen. Maarhoe

komt u de tweede afdeeling

van datzelfd Hoofdstuk

voor?

**

weisen, welche Zeitwörter die

dritte, und so auch welche

die vierte Endung fordern,

und also, ob my, u hem,

pre dritte oder vierte Endung

fey, Dieses können Sie an

wenden aufons, het, henoder

hun, dien, dezen, welken und

wien. Bey den Zeitwor

tern und ihren Arten , um

sehnten Hauptfåð,

finden Sie, zur Gemächliche

feit , alle sülfaworter cone

jugiretärit
de

L. So gemächlich als mig

dieses ist, desto mehr bin ich

Ihnen verbunden , daß Sie

sich mit der Arbeit überneh

men wollten , diefelben gang

in Ordnung conjugiretzu fol

gen laffen.

M

S. Dieß meyneich, muß.

te ich thun ; denn ein Kährs

ling ist , in diesem Fallie, zus

weilen verlegen , wenn er die

Hülfswörter mit andern Zeit

wörtern muß zusammen fü

gen. Nun kann er, durch

ein ſtätiges Lesen , diefelben

allmählig dem Gedächtniß

einprägen, und sie zusam

men fügen lernen. Wie aber

fommt Ihnen die zweyte

Abtheilung desselben Haupt

Brückes vor?

L. Daar vinde ik dingen . Darinnen finde ichvie-

in, die ik, naaftdenkelyk, fes , so ich , vermuthlich, i

in geene andere Spraakkunft tener andern Sprachiere

zoudeontmoeten. Devraag, würde finden. Die Fe,

1

Velke
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welke gydaar doet, heb ik

my, toen ik my op hetHol

landfch toelag, menigmaal,

zelf gedaan : te weeten, of

een werkwoord regelmaatig

of onregelmaatig ware ? en

ik bleefaltoos in het onzeke

re. Zo mede, of een werk-

woord, in denonvolmaakten

tyd, de ofte aanname ? Myn

Kramer fprak ' ergeen en

kel woord van; en andere

Holland/che Spraakkunften

raadpleegende,die gavenmy

mede geenhet minfte licht ;

zomin als nopens de wyze,

hoeik de overige tyden van

een werkwoord moefte for-

meeren: daar ik nu alle die

vraagen volkomenbeant

woord vinde.

3

fo Sie da thun , habe ich an

mich selbst , manchmal , da

ich der Holländischen Spra

the befliffen war, ergehen .

laſſen : nämlich, ob ein deitz

port richtig oder unrichtig

wäre? und ich blieb immer

ungewiß. So auch, ob, ent

Zeitwort, in der jüngst ver-

gangenen deis, de oder te

annåhme? Mein Kramer

harte nichts davon , und,

wenn ich andere Hollandi.

ſche Sprachlehren zu Rathe

10g , diefe gaben mir auch

gar kein Licht; so wenig als

belangend die Weise, wie ich

die übrigen ( Zeiten eines

Zeitwortes formiren müßte.

da ich nun alle diese Fra-

agen vollkommen beantwortek

finde.

PS. Het is my zeeraange

naam , dat gy zulks ziet.

Gyziet dus, dat ik een' Leer

ling al het gemak , dat in

dit opzigtmogelyk was, heb

willen toebrengen by het

leeren van het Hollandfch.

**

S, Es ist mir höchſt ane

genehm , daß Sie ſolches fe

hen. Sien ſehen also, daß

ich einem Lehrling alles, was

in dieſer Abficht möglich war,

leicht habe machen wollen,

beyin Lernen der Holländis

ſchen Sprache.

...L. Dat merke ik in allen 2. Das merke ich allene

deele, maar vooral ook by falls , besonders aber bey ihe

uwe voordragt der onregel- rem Vortrage der unrichti«

maatigewerkwoorden, diegy gen deitwörter, ſo Sie,

tot vyf Klaffen, in de 117 in der dritten Abtbeie

Afdeeling, brengt. 1ang zu fünf Claſſen brine

4

* S. Ja, dit laatfte heeft, zo

veel ik weete, nog geen

Spraakkunftenaar voor my

gen.

S. Ja, dieß leßte - hat,

fo viel mir bekannt ist , vor

mir noch kein Sprachmeiſter

gedaan ,
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gedaan. Ik begreep, dat de gethan.. Ich begriff daß

Duitfchershonneonregelmaa die Deutschen ihre unrichtis

tige werkwoorden totzovee-

le Klaffen bragten ; wel, dagt

ik , waarom brengenwydie

ook niettot zekere klaffen?

enziet! inde uitkomftbleek

het, dat wy Hollanders alle

onregelmaatige werkwoorden

ooktotzo veeleKlaffen, als

de Duitfchers , kunnen , ja

moeten brengen. Die heb

ik, volgens het Alphabet,

by elke Klaffe ter neer ge

fteld, entot hedenweete ik

niet, dat een enkel onregel.

maatigwerkwoord, totëene

dezer Klaffen behoorende,

my antglipt is Desgyfer

vaft op kuat aangaan, dat

ik ze alle tot hunne byzon.

dere Klaffen gebragt hebbe.

En, om-u , die onregelmaa-

tigheid derzelven door alle

wyzen en tyden tetoonen,

ik heb van elke Klaffe een

uitgewerktwerkwoord ge-

geeven.mp

gen deitwörter unter so viele

Classen brachten ; nun, dachs

te ich , warum bringen wie

fie auch nicht unter gewiffe

Claffen? und siehe da der

Ausschlage lehrtes daß wir

Holländer alle unrichtige

deitwörter auch unterfo

viele Claſſen, als die Deut.

fchen , können , ja, müſſen

bringen. Diese habe ich

nach dem Alphabet , bey jes

der Claffe folgen laffen, unb

bis jetzt weiß ich nicht , daß

mir ein einfach unrichtig

Zeitwort, so zu einer dieser

Classen gehöret , entfahren

ist. Sie können also verfis

chert -ſeyn , daß ich die alle

unter ihre besondere Claffen

gebracht habe. Und, Sum

Ihnen derfelben Unrichtigkeit

burch alle Arten und Zeiten

u zergen , ich habe ein aus

gewirkt Zeitwortjeder Claſſe

gegeben.

L. Dit laatſte vinde ik niet L. Dieß leßte finde ich

alleen noodig, maar ook ge. nicht nur nöthig, sondern

anaaklyk ter navolginge : en auch gemächlich nach zu fol-

zo kan ik nu, alle die voor- gen; und so fann ich nun

beelden uitgewerkt zynde, da alle die Vorbilder ausges´

en eenonregelmaatig werk- wirkt sind, und ich ein un

woord van deze ofdie Klaf- richtigZeitwort dieser oder jes

fe weetende , my naar elk ner Classe weiß , mich nach

voorbeeld fchikken. jedem Vorbilde richten.

S.Het onzydige WerkwoordenSe Die Mittelgattung

ziet gy in de IV Afdee- eines deitwortes fehen Sie

ling van datzelfde Hoofd- in der vierten Abteis

Stuk,
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fluk, dat met het Duitfche lung deſſelben Haupt-

overeenkomt, en dus heeft ftuds, so mit dem Deut

het geene moeite in , em

zulks in het Hollandfchna te

volgen. Maar let , volgens

deV Afdeeling, wél,hoe

deconaffcheidbaare , en ook

de affcheidbaare voorzetzels

indetydvoegingen perzoo

nen geplaatft moeten wor-

den,

L. Dit heb ik reeds in

myne Duitſche taal geleerd,

en zo zal ik het in de Hols

landfche taal ligt kunnenna-

volgen.n

StDan begrypt gy ook

reeds , wat een Deelwoord

zy, waarvan ik in het XI

Hoofdstukhandele, en wat

daar by moet aangemerkt

worden. Maar begrypt gy

mede , hoe de Hollanders

een deelwoord fierlyk ge-

bruiken?

**

1

fchen übereinkommt, und al

so ist es nicht beschwerlichy,

folches im Holländiſchen

nach zu folgen. Doch gebe,

nach der fünften Ab

theilung, Acht , wie die

untrennbaren und auch die

trennbaren Zusätze in der Ab

wandelung derZeiten und Pers

fonen gestellet niüffen werden.

L. Dieß habe ich schon

im Deutschen gelernet, und

so werde ich es in der hol

låndiſchen Sprache leicht

nachfolgen können.

S. Sodann begreifen Sie

auch schon , was ein Mittels

work sey, wovon ich im eilfs

ten Hauptstüæ handele, .

und was dabey muß ange

merkt werden. Begreifen Sie

aber auch, wie die hollans

der ein Mittelwort zierlich

Sbrauchen?

L.Dit zoude ik niet on-

derfcheidenlyk weeten, in,

dien gy my nietinuw der.

de Aanhangzel daarom

trent onderrigt hadde

L. Dieß follte ich nicht

unterschiedentlich wissens

wenn Sie mich nicht in ih

rem dritten Anbange

deswegen Unterrichtung ge

tgeben hätten.

ba '

S. Nu, let aandagtig, op

hetgeenik daargezegd heb.

be, en gy zult het onder.

fcheid niet alleen tuffchen

uwe duitfche taal, maar ook

het fierlyke der Hollandfche

leerenkennen.

197

1.

S. Nun, gib genau Ucht

auf dasjenige, was ich da

gefagt habe, und Sie wer

den den Unterschied nicht

nur zwischen Ihre deutſche

Sprache , sondern auch das

Zierliche der Holländischen

kennen lernen.

L. Hebt
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La Hebt gy, by uwe

Spraakkunft , nog eenige

verdere aanmerkingen , die

ik inzonderheid in agt moet

neemen.

S. By de voorzetſels , in

het XIII Hoofdstuk,

moet gy, even als op deze

in het algemeen, zo ook

meer in het byzonder let.

ten op na, nda en naar.

L. Is daar een onderſcheid

in, en welk een is dat?

< S..Onze oude Taalkundi

genwisten hier vangeenon

derfcheid, ten minsten maak

tenzy ' er geen in deze voor-

zetfels. Maar de hedendaag.

fche, die de Hollandfche taal

meer en meer willen be-

fchaaven, (daarzyook recht

too hebben,) maaken by die

voorzetfels eengroot onder-

fcheid. Gyvraagt, welk een

is dat? Het antwoord is:

na word gebruikt van eene

beweeging na eene plaats ;

by vorbeeld, ik gaa naAm-

fterdam, en van daar gaa ik

na Dordrecht: naa gebruikt

men, en moet men gebrui-

ken , wanneer 'er van een

verloopen tyd gefproken

word ofis; en zulks zal u

dit voorbeeld leeren : naa

twee dagen kome ik weders

naa verloop vandrie jaaren :

en eindelyk gebruikt men

naar, wanneer de reden is

van iets , dat men moet nas

L. Haben Sie, “ben ,ihrer

Sprachlehre, noch einige fer

nere Anmerkungen , auf wel

che ich besonders . Achtung

muß geben?
4

S. Bey den Vorwortern

im dreyzehnten Hauptſtück,

müffen Sie, gleich wie auf

diese ins gemein, so auch

mehr befonders Achtung ges

ben auf na, naa und naar.

L. Jftbey diesen ein Unter

schied, und welcher iſtdieſër?

h

S. Unsere alten Sprach

lehrer wußten hie von keis

nem Unterschiede, wenigstens

machten sie keinen bey diesen

Vorwörtern. Die heutigen

aber, so die Holländische

Sprache je långer je mehr

poliren wollen, (worzusie

auch Recht haben,) machen

bey diesen Vorwörtern einen

großen Unterschied. Sie fra

gen, welchen? Ich antworte:

na wird gebraucht von einer

Bewegung nach einemPlage :

. E. ik gaa na Amfterdam,

en van daar gaa ik naDord

recht: naa gebraucht man,

und muß man gebrauchen,

wenn von einer vergangenen

Zeit wird oder ist gesprochen:

und solches wird dieß Bor⭑

bild lehren: naa twee dagen

kome ik weder; saa verloop

van drie jaaren endlich gea

braucht man naar, wenn ge

sprochen wird von etwas; só

man nachfolgen muß, oder

vol-
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volgen , of naar het welke

lets word of is gemaakt;

als, hy leeft naar dat voor

beeld, het is naar myn’zin

gemaakt , hetgrſchiedt naar

den loop der natuure.

7L. Ja, dat onderfchied is

regtmaatig, hoewelwy het

in ons Duitfch niet kunnen

maaken; want, om dat Hol

landſch woord uit te druk

ken, hebben wy flegts het

woord nach , ten ware wy

het nader onderfcheid ook

wilden aanwyzen door fol

gends, zufolge, dat niet on

tydig ware. Dit onder

fcheid in het Hollandfch, zie

ik nu, ruft op't Latyn, die

zulks ook maaken tuffchen

ad, poft en fecundum.

S. Dat weete ik, maar of

die laatereTaalkundigen dit

onderfcheid daarom alleen

gemaakthebben, kan en dur.

ve ik niet bepaalen . Want

men ziet in Hollandfche

Schriften , wier fchryvers

men of zeker, of ten min-

ften waarfchynlyk onder.

ftellen mag, dat het Latyn

verstaan, dat dit onderfcheid

tuffchen na, naa en naar

niet altyd word in agt ge

nomen.

4
L. Wie weet, of die

fchryvers, onder het fchry.

yen , aan zulk een onder-

wonach etwas wird oder ist

gemacht : als, hy leeft naar

dat voorbeeld; het is naar

myn' zin gemaakt ; het 'ge-

fchiedt naar den loop der nu-

tuure.

2. Ja, diefer Unterschied

ist rechtmäßig , wiewohl wir

ihn im Deutschen nicht ma

chen können ; denn, um die

HolländischWort auszudrúk-

fen, haben wir nur bag

Wort nach , es wäre denn,

daß wir den näheren Unter-

schied auch wollten anweisen

burch folgends , sufolge, fo

nicht unzeitig wäre. Diefer

Unterschied imHolländiſchen,

fehe ich nun, gründet sich auf

dem Lareiniſchen, in wel

cher Sprache dieser Unter-

schied auch ist zwischen ad,

poft und fecundum .

4

S. Das ist mir bekannt,

ob aber die neueren Sprachs

lehrer diesen Unterschied dar-

um allein machten, kann und

darf ich nicht bestimmen.

Denn in holländischen

Cchriften, bey deren Schrei

bern man sicher,Moderswe

nigftens wahrscheinlich vor.

ausseßen kann , daß fie Las

tein verstehen, ſiehet man,daß

fte diesen Unterschied zwischen.

na, naa und naar nicht alle

zeit in Acht nehmen.

2. Wer weiß, ob die

Schreiber, im Echreiben, an

ſolchen Unterschied wohl alle.

fcheid
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chedwel altyd denken, of geit gedenken, ober , daß fie

dat zy het met voordagt niet ihn vorsäglich nicht machen

willen maaken en navolgen, und nachfolgen wollen , weil

om dat ze de Eer niet had- fiedie Ehre nicht hatten, daß

den, van het aller eerft te sie ihn zuerst ausfindig ge

hebbenuitgevonden. Want macht hatten. Denn ich has

ikhebzelfs welgehoord, dat be selbst wohl gehöret, daß

een zekere hoofdigheid by ben etlichen Schreibern ein

zommige fchryvers plaats gewisser Eigenfinn Statt has

heeft, om dit of dat woord be, dieses oder jenes Wort

al of niet te willen gebrui- gebrauchen wollen oder

nichtken ― جوخ

S. Niet verder, Vriendje.. Nichtferner, l. Freund.

Laaten wy by onze Spraak. Laffen wir bey unsrer Sprach

kunftblyven! Watdenktgy lehre bleiben ! Was denken

van baar tweede deel, de Sie von derselben zweyten

Woord/chikking?
Theile, derWortfügung

2. Davon will ich , mor-

sagen, wenn ich sie nochmals

werde durchgelesen haben

Jeßt muß ich weggehen. Les

ben Sie wohl!

L. Daar zal ik u morgen

myne gedagten over zeggen , Ihnen meine Gedanken

gen, naa dat ik ze , nog-

maals, zal hebben doorge-

leezen. Thans moet ik

heen gaan. Vaar wél!

S. Myn Heer, uwootmoe

dige Dienaar.as

S. Mein Herr, Ihr erges

benster Diener.

Siebentes und legtes Gespräch.

L. Gy vroegt my, gifte- L. Sie fragten mich, ge

ren, watikvanuw tweede stern, was ich von Ihrem

deel der Spraakkunft oor- zweyten Theil der Sprachs

deelde. Ik heb er niets op lebre urtheilte. Ich habe

aan te merken. nichts dabey anzumerken.

S. Niets? Komthetuniet . Nichts? Kommt erJh.

wat kort voor ? Zai hetwel nen nicht zu furg vor ? Wird

volitaan kunnen , om aller- er wohlgnugsam feyn, aller

leie woorden ftipt zamente len Wörter genau zusammen

Voegen? zu fügen?

L. Indienhet , bybetlee-

ren eener Taal, en dus hier

L. Benn es, beym Lernen

einer Sprache, und ſo hier

der
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der Hollandfche, op de me

nigtevan regels aankwam;

dan zoude men de aanmer-

king mogenmaaken, dat dit

tweede deeluwer Spraak

kunft wat kort ware.-

S. Zo is het: voordezen

was het bykans een alge-

meengebruik, dat meneene

Woorden/chikking, zo veel

mogelyk is, rekte; ofzulks

ware, omdaar door ook zy-

.ne geleerdheid te toonen;

datlaate ik daar. Maar welk

was het gevolg? Men be

zwaarde, door die menigte

van regels, des LeerlingsGe-

heugen, endezewierd afge-

fchrikt, om eene taal te lee-

ren. Dit begreep mennader.

hand , en toen ontfond de

toeleg, om weinige, maar

zaaklyke regels daaröm-

trentte geeven. Ziet gy nu

de rede, waaromik ditdeel,

deWoorden/chikking, zo kort

gemaakt hebbe?

L. Ikweet, zo veel als ik

tot nog toe heb kunnenna

gaan, niets , dat gy zoudt

overgeflagen hebben. Inhet

IHoofdfukhandeltgyvande

fchikking der Geflaachtwoor

den; enderegels, welke gy

geeft, komen meeftal, zoo

niet geheel, met die der duit.

fche taale, in dit opzigt,over

een. En zo ishet insgelyks

gelegen metdf regels om

trentdefchikkingder Naam-

"

der Holländischen , auf die

MengeRegeln ankäme ; dann

sollte man die Anmerkung mö-

gen machen, daß dieser zwey.

te Theil Ihrer Sprach.

lebre etwas furz wäre.

S. So ifts: ehedem war

es beynahe ein allgemeiner

Brauch, daß man dieWort.

fúgung, so viel möglich,

weitläuftig machte; ob fol

ches geschahe , dadurch seine

Gelehrtheit zu zeigen, dasse

ich andern. Was aber folg

te daraus? Durch die Men

ge Regeln beschwerte man des

Lehrlings Gedächtniß , und

dieser ward abgeschreckt, eine

Sprache zu lernen. Nach

her, begriff man dieſes; und

man befleißigte sich , wenige,

doch hauptsächliche Regeln,

in solchem Falle zu geben.

Sehen Sie nun die Ursache,

warum ich diesen Theil, die

Wortfügung, so kurz ge

machthabe?

4. So viel als ich bis

jezt habe bemerken können,

weiß ich nichts , so Sie

follten bergeschlagen haben.

Im ersten Hauptfac

handeln Sie von der Fü

gung der Geschlechtswor

ter; und die Regeln, so, Sieſo

geben, kömmen meiſtentheils,

wo nicht ganz, mit den Res

geln der deutschen Spra

dhe, in dieser Absicht über,

ein. Und so steht es auch

byvoe*
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Vierter Anbang.

byvoegelyke- , en Voornaam

woordan, in het II en 11

Hoofdtuk. Wat betreft

defchikking der Werkwoor

den ; ik wenschte niet , dat

gy meer regels hadt gegee

ven;.. want gy gaat daarby

alle naamvallen door, wel

⚫ke door eenig werkwoord

geregeerd worden. Wat

kan ik meer van u als

Sprakmeefter, begeeren ,

dan die regels, welke gy

-my in het IV Hoofdstuk1V

deswegen hebt gegeeven ?

En zo houde ik ook uwe

Cregels , in het V Hoofd

Auk ter neêr gefteld, raa-

kend de Deelworden , voor

voldoende. Het is niet noo-

dig , dat ik u iets zegge,

hopens uwe aanmerkingen

in het VIHoofdstuk, wat

Betreft de Byworden : die

aanmerkingenftrookenjuift

met ons Duitfch

" 2

um die Regeln , betreffend

die Fügung der Haupt ,

Bey- und Fürworter, im

weyten und dritten

auptstück. Anlangend

die Fügung der Zeitwörter ;

ich wollte nicht, daß Sie

mehrere Regeln gegeben hat-

ten; denn Sie zeigen dabey

alle fallendungen an, wel

che durch ein Zeitwort regie-

ret werden. Was kann ich

von Ihnen , als Sprachleh.

ter mehr begehren , als die

Regeln , welche Sie mir, im

vierten auptståe

deshalben gegeben? Und so

halte ich auch Ihre Regeln

im fünften Hauptßtåð-

vorgestellt, was betrifft die

Mittelwörter , für genug.

fam. Es ist nicht nöthig,

Shnen etwas zu sagen , be

langend Ihre Anmerkungen

im fechstensauptstück,

rooksbetreffend die Lebenwörter:

die Anmerkungen kommen juſt

mit inferm Deutsch überein.

S. Maar wat is uw oor-

deel over de fchikking der

Voorzetfelen in het

Hoofdstuk? Wascht

L.. Die is , in vergely

kingvan onzeduitfcheTaal,

dezelfde.

S. Niets verder?”

L. Neen! .

S. Dan moe e ik u zeg

gen, dat ik darby nog eene

aanmerking hebbe.

S Was aber urtheilen

Sie von der Fügung der

Vorwortér im siebenten

Hauptstad ?

LeDiesist, in Verglei.

chung mit unsrer Deutſchen

Sprache, eben dieselbe.)

S. Nichts ferner?

L. Nein!

S. Sodann muß ich Jh

nen fagen, daß ich dabey

noch eine Anmerkung habe.

L. Wel.
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L. Welke??

4 S. Gy ziet, dat ik onder-

fcheidenlyk toone, welke

naamvallen de Voorzetfels

regeeren,Maar een viefe oor-

deelkundige, een knibbelaar,

zoude kunnen zeggen, de

derde en zesde naamval is in

het Hollandfchgelyk, en dus

devoorzetfels, die gyzegt,

dat den derden naamval re-

geeren, regeeren ook den

zesden, of omgekeerd, die

denzesdennaamval,volgens

uwe voordragt , regeeren,

die regeeren ook den der

den.

e L. Is het anders niet?

Wel, laat hy dit zeggen:

de zaak komt tog ten laat-

ften op een uit : want isde

derde en zesde naamval ge-

lyk, zo als ik weete ; wat

kan het my verſcheelen, of

hyden derden naamval noe

me, wat ik den zesdennoe

me, en zo mede , wat hy,

in dit geval , den zesden

naamval noemt, dat ik den

derden noeme. Dit zyn vit,

teryen, en anders niet. Die

hebben niets om hetlyf, en

zulke fpitsvondigheden

doen niets ter zaake

1

2. Welche?

S. Sie sehen, daß ich

mit Unterschied anzeige, wel

che Fallendungen die Vor

wörter regieren. Aber ein

spißfindiger Beurtheiler, ein

Feilscher, sollte sagen kön

nen, die dritte und sechste

Fallendung ist im Hollandt-

fchen gleich , und so regieren

die Vorwörter, welche Sie

fagen, daß die dritte regie

ren, auch die fecifte oder

umgekehrt, so die fechste En

dung, ihrem Vortrage nach,

regieren, die regieren auch

die dritte Fallendung.

L. Nichts anders? Nun,

laffen Sie dick sagen: die

Sache bleibt jedoch zuletzt

dieselbe: denn ist die drit

te Fallendung der sechsten

gleich, wie ich weiß; was ist

mir daran gelegen, ob er die

dritte Endung nenne, was

ich die sechste nenne, und so

auch, was er, in diesemFals

le, die sechste Endung nennt,

was ich die dritte nenne.

Dieß find Klügelcyen , und

nichts mehr. Die haben

nichts zu bedeuten, und sol

the Epißfindigkeiten thun

nichts zur Sache.

6. Siebegreifen die Sache

ganz wohl. Was fagen Sie

von meiner übrigen Arbeit

L. Das achte undneunte

S. Gy begrypt het ſtuk

heel wel. Wat zegt gy van

het overige mynswerks?

LUW VIII en IX

Hoofdstuk zyn juift geauptstück ſind just ges

fchikt naar onze duitſche taal, richtet nachunsererDeutſchen

en,
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en, wie dezę , als de zyne,

regt heeftgeleerd, die vindt

hier eene juiste overeen-

.komft.

13

S.De aanhangzels, inzon-

derheid de twee eerfte,hebik,

naar een algemeen gebruik

in eene Spraakkunft, opge-

fteld en geplaatft ; maar op

hetderde aanhangzel ver-

zoeke ik welernftig, dat gy

uwe aandagt veftigt: want

daarinis iets, dat u andersin

hetHollandfchmogelykzou-

devoorkomen, maar nudui-

delykomteverstaan, en ligt

is, om na te volgen.s

L. Ik bedanke u, tot dus

verre,voorhetmeerbyzon-

der onderwys, het welkegy

my, naarhetgeheelebeloop

uwerSpraakkunft, hebt ge-

livente geeven.lkzal vanuw

verder onderwys gebruik

marken, en my altoos ge-

draagen,als het een'Leerling

paft, die de gegeeven leffen

niet flegts hoort, maar ook

werkstelligmaakt, om myde.

Hollandfche taal volkomen

eigen te maaken.'

S. Ik twyfel niet, of gy

zultookdan uw voorgefteld

oogmerk in dezen bereiken,

nooit uwe moeite, in het

leeren besteed , beklaagen,

en zien, dat , waar een

begin is, ook daar is een

Einde.

t

Cprache, und werdiese,\ als

die feinige, recht gelernet, der

findet hie eine juste Uebereit

stimmung.

S. Die Anbange , besons

ders diezwey ersten, habeich,

nach einemgemeinen Brauche

in einer Sprachlehre, entwor-

afen undhinzu gefüget ; aufden

dritten Anbang aber ersuche

ich , daß Sie Ihre Aufmerk-

ſamkeit richten: denn darinnen

ift etwas,so Ihnen auders im

Holländischen schwer vor.

tommen möchte, nun aber

deutlich zu verstehen , und

leicht ist, nachzufolgen.

L. Ich fage Ihnen , in so

weit,Dankfür die mehr besott

dere Unterweisung,soSie mir,

nach dem ganzen BelaufeJh

rer Sprachlehre, haben geben

wollen. Ich werde michIhrer

ferneren Unterrichtung bedies

nen, und michso verbalten,wie

es sich schickt für einen Lehrs

ling, der die Lehren, ihm geges

ben, nicht nur höret, sondern

auch ausführet, auf daß ich

die Holländische Sprache

gründlich lernen möge . st

1. S. Ich zweifle gar nicht

oder Sie werden auch dann

ihr vorgestelltes, Zielindiesem

Falle erreichen, sich nie über

Ihre Mühe, im Lernen anges

wandt, beklagen , und befin

Den, daß, wo ein Anfang ist,

da auchfeyeinEnde. OH

1
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